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Sicherheits-
und Warnhinweise

Bevor Sie das Gerat in Betrieb
nehmen

Lesen Sie Gebrauchs- und
Montageanleitung aufmerksam durch!
Sie enthalten wichtige Informationen
Uber Aufstellen, Gebrauch und Wartung
des Gerates.

Der Hersteller haftet nicht, wenn Sie
die Hinweise und Warnungen der
Gebrauchsanweisung missachten.
Bewahren Sie alle Unterlagen flr
spateren Gebrauch oder flr
Nachbesitzer auf.

Technische Sicherheit

Das Geréat enthalt in geringer Menge das
umweltfreundliche aber brennbare
Kaltemittel R600a. Achten Sie darauf,
dass die Rohre des Kaltemittel-
Kreislaufes bei Transport oder Montage
nicht beschadigt werden.
Herausspritzendes Kaltemittel kann

zu Augenverletzungen fihren oder sich
entziinden.

Bei Beschadigung

m Offenes Feuer oder Zindquellen vom
Gerat fernhalten,

m Raum flUr einige Minuten gut
durchliften,

m Gerat ausschalten und Netzstecker
ziehen,

m Kundendienst benachrichtigen.
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Je mehr Kaltemittel in einem Gerat ist,
umso groBer muss der Raum sein,

in dem das Gerat steht. In zu kleinen
Raumen kann bei einem Leck ein
brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen.

Pro 8 g Kéltemittel muss der Raum
mindestens 1 m3 groB sein. Die Menge
des Kaltemittels lhres Gerates steht auf
dem Typenschild im Inneren des
Gerates.

Wenn die Netzanschlussleitung dieses
Gerates beschadigt wird, muss sie durch
den Hersteller, Kundendienst oder eine
ahnlich qualifizierte Person ersetzt
werden. UnsachgemaBe Installationen
und Reparaturen kénnen den Benutzer
erheblich gefahrden.

Reparaturen dirfen nur durch den
Hersteller, Kundendienst oder eine
ahnlich qualifizierte Person durchgefihrt
werden.

Es durfen nur Originalteile des
Herstellers benutzt werden. Nur bei
diesen Teilen gewahrleistet der
Hersteller, dass sie die
Sicherheitsanforderungen erfillen.

Eine Verlangerung der
Netzanschlussleitung darf nur Uber den
Kundendienst bezogen werden.

Beim Gebrauch

m Nie elekirische Gerate innerhalb des
Gerates verwenden (z. B. Heizgerate,
elektrische Eisbereiter usw.).
Explosionsgefahr!

m Nie das Gerat mit einem
Dampfreinigungsgerat abtauen oder
reinigen! Der Dampf kann an
elektrische Teile gelangen und einen
Kurzschluss auslosen.
Stromschlaggefahr!
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m Keine spitzen oder scharfkantigen
Gegenstande verwenden, um Reif-
und Eisschichten zu entfernen. Sie
kdnnten damit die Kaltemittel-Rohre
beschadigen. Herausspritzendes
Kaltemittel kann sich entziinden oder
zu Augenverletzungen flihren.

m Keine Produkte mit brennbaren
Treibgasen (z. B. Spraydosen) und
keine explosiven Stoffe lagern.
Explosionsgefahr!

m Sockel, Ausziige, Turen usw. nicht als
Trittbrett oder zum Abstitzen
missbrauchen.

m Zum Abtauen und Reinigen
Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten. Am Netzstecker ziehen,
nicht am Anschlusskabel.

m Hochprozentigen Alkohol nur dicht
verschlossen und stehend lagern.

m Kunststoffteile und TUurdichtung nicht
mit Ol oder Fett verschmutzen.
Kunststoffteile und TUrdichtung
werden sonst pords.

m Be- und Entliftungso6ffnungen fir das
Gerat nie abdecken oder zustellen.

m Dieses Gerét ist von Personen
(einschlieBlich Kindern)
mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder psychischen
Fahigkeiten oder mangelndem Wissen
nur zu benutzen, wenn Sie durch eine
fur Ihre Sicherheit zustandige Person
beaufsichtigt werden oder von dieser
Anweisung erhalten haben, wie das
Gerat zu benutzen ist.

m Im Gefrierraum keine Flussigkeiten
in Flaschen und Dosen lagern
(besonders kohlensaurehaltige
Getranke). Flaschen und Dosen
kénnen platzen!

m Nie Gefriergut sofort, nachdem es aus
dem Gefrierraum genommen wird,
in den Mund nehmen.
Gefrierverbrennungsgefahr!

m Vermeiden Sie langeren Kontakt der
Hande mit dem Gefriergut, Eis oder
den Verdampferrohren usw.
Gefrierverbrennungsgefahr!

Kinder im Haushalt

m Verpackung und deren Teile nicht
Kindern Uberlassen.
Erstickungsgefahr durch Faltkartons
und Folien!

m Das Gerat ist kein Spielzeug
fur Kinder!

m Bei Gerét mit TUrschloss:
Schlissel auBer Reichweite
von Kindern aufbewahren!

Allgemeine Bestimmungen
Das Gerat eignet sich

m zum Gefrieren von Lebensmitteln,
m zur Eisbereitung.

Dieses Gerat ist fur den h&uslichen
Gebrauch im Privathaushalt und das
h&usliche Umfeld bestimmit.

Das Gerat ist funkentstort nach
EU-Richtlinie 2004/108/EC.

Der Kaltekreislauf ist auf Dichtheit
gepruft.
Dieses Erzeugnis entspricht den

einschlagigen Sicherheitsbestimmungen
fur Elektrogerate (EN 60335-2-24).



Hinweise zur
Entsorgung

<% Verpackung entsorgen

Die Verpackung schitzt Ihr Geréat vor
Transportschaden. Alle eingesetzten
Materialien sind umweltvertraglich und
wieder verwertbar. Bitte helfen Sie mit;
Entsorgen Sie die Verpackung
umweltgerecht.

Uber aktuelle Entsorgungswege
informieren Sie sich bitte bei lhrem
Fachhandler oder bei

der Gemeindeverwaltung.

<9 Altgerit entsorgen

Altgerate sind kein wertloser Abfall!
Durch umweltgerechte Entsorgung
kéonnen wertvolle Rohstoffe
wiedergewonnen werden.

Dieses Gerat ist entsprechend

E der europdaischen Richtlinie

— 2002/96/EG Uber Elektro- und
Elektronikaltgerate (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE)
gekennzeichnet. Die Richtlinie
gibt den Rahmen fir eine EU-weit
gultige Ricknahme und
Verwertung der Altgerate vor.
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A Warnung

Bei ausgedienten Geraten
1. Netzstecker ziehen.

2. Anschlusskabel durchtrennen und mit
dem Netzstecker entfernen.

3. Ablagen und Behélter nicht
herausnehmen, um Kindern
das Hineinklettern zu erschweren!

4. Kinder nicht mit dem ausgedienten
Gerét spielen lassen.
Erstickungsgefahr!

Kéaltegerate enthalten Kaltemittel und in
der Isolierung Gase. Kaltemittel und
Gase mussen fachgerecht entsorgt
werden. Rohre des Kaltemittel-
Kreislaufes bis zur fachgerechten
Entsorgung nicht beschadigen.

Lieferumfang

Prifen Sie nach dem Auspacken alle
Teile auf eventuelle Transportschaden.

Wenden Sie sich bei Beanstandungen an
den Handler, bei dem Sie das Gerat
erworben haben oder an unseren
Kundendienst.

Die Lieferung besteht aus folgenden
Teilen:

m Standgeréat

Ausstattung (modellabhéngig)
Gebrauchsanleitung
Montageanleitung
Kundendienstheft
Garantiebeilage

Informationen zu Energieverbrauch
und Gerduschen

m Beutel mit Montagematerial
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Raumtemperatur und
Belluftung beachten

Raumtemperatur

Das Gerat ist flr eine bestimmte
Klimaklasse ausgelegt. Abhdngig von
der Klimaklasse kann das Gerat bei
folgenden Raumtemperaturen betrieben
werden.

Die Klimaklasse ist auf dem Typenschild
zu finden, Bild BA.

Klimaklasse zuléassige
Raumtemperatur

SN +10 °C bis 32 °C

N +16 °C bis 32 °C

ST +16 °C bis 38 °C

T +16 °C bis 43 °C

Hinweis

Das Gerat ist innerhalb der
Raumtemperaturgrenzen der
angegebenen Klimaklasse voll
funktionsfahig. Wird ein Geréat der
Klimaklasse SN bei kalteren
Raumtemperaturen betrieben, kbnnen
Beschadigungen am Gerat bis zu einer
Temperatur von +5 °C ausgeschlossen
werden.

Belliftung

Bild H

Die Luft an der Rickwand des Gerates
erwérmt sich. Die erwarmte Luft muss
ungehindert abziehen kénnen.

Die Kihlmaschine muss sonst mehr
leisten. Dies erh6ht den Stromverbrauch.
Daher: Nie Be- und Entliftungséffnungen
abdecken oder zustellen!

Gerat anschlieBen

Nach dem Aufstellen des Gerates mind.
1 Stunde warten, bis das Gerét in Betrieb
genommen wird. Wahrend des
Transports kann es vorkommen, dass
sich das im Verdichter enthaltene Ol im
Kéaltesystem verlagert.

Vor der ersten Inbetriebnahme den
Innenraum des Gerates reinigen
(siehe Kapitel Gerat reinigen).

Elektrischer Anschluss

Die Steckdose muss nahe dem Gerét
und auch nach dem Aufstellen des
Gerates frei zuganglich sein.

Das Gerat entspricht der Schutzklasse I.
Uber eine vorschriftsméaBig installierte
Steckdose mit Schutzleiter das Geréat an
220-240 V/50 Hz Wechselstrom
anschlieBen. Die Steckdose muss mit
einer 10-A bis 16-A Sicherung
abgesichert sein.

Bei Geraten, die in nicht-européischen
Landern betrieben werden, ist zu
Uberprifen, ob die angegebene
Spannung und Stromart mit den Werten
Ihres Stromnetzes Ubereinstimmt.

Diese Angaben finden Sie auf dem
Typenschild, Bild [H.



A Warnung

Das Gerat darf auf keinen Fall an
elektronische Energiesparstecker
angeschlossen werden.

Zum Gebrauch unserer Geréate kénnen
sinus- und netzgeflihrte Wechselrichter
verwendet werden. Netzgefiihrte
Wechselrichter werden bei
Photovoltaikanlagen verwendet, die
direkt ans 6ffentliche Stromnetz
angeschlossen werden.

Bei Inselldsungen (z. B. bei Schiffen oder
Gebirgshiitten), die keinen direkten
Anschluss ans offentliche Stromnetz
haben, missen sinusgefihrte
Wechselrichter verwendet werden.
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Gerat kennenlernen

Bitte klappen Sie die letzte Seite mit den
Abbildungen aus. Diese
Gebrauchsanleitung gilt fir mehrere
Modelle.

Die Ausstattung der Modelle kann
variieren.

Abweichungen bei den Abbildungen sind
maoglich.

Bild

* Nicht bei allen Modellen.

1-7  Bedienelemente

8 Beleuchtung

9 No Frost-System

10 Gefrierfachklappe

11 Glasablage

12 Eisbereiter/Pizzabox *
13 Gefriergutbehalter (klein)
14 Gefrierrost

15 Gefriergutbehalter (groB)
16 Be- und Entliftungs6ffnung
17 SchraubflBe

18 Kalteakku

19 Gefrierkalender

20 Tirentliftung
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Bedienelemente
Bild A

1 Temperaturanzeige
Zeigt die eingestellte Temperatur
des Gefrierraums an.

2 Anzeige Alarm

Leuchtet, wenn es im Gefrierraum
ZuU warm ist.

Sie erlischt, wenn der Gefrierraum
die eingestellte Temperatur
erreicht hat.

3 Anzeige Super-Gefrieren
Sie leuchtet, wenn das
Super-Gefrieren in Betrieb ist.

4 Temperatur-Einstelltaste

Mit dieser Taste wird die
gewUlnschte Temperatur
eingestellt.

5 Super-Taste

Zum Ein- und Ausschalten der
Funktion Super-Gefrieren
(siehe Kapitel Super-Gefrieren).
6 Alarm-Taste
Dient zum Abschalten des
Warntons (siehe Kapitel
Alarmfunktion).
7 Ein/Aus-Taste

Dient zum Ein- und Ausschalten
des gesamten Gerétes.
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Gerat einschalten

Das Gerat mit Ein-/Aus-Taste 7
einschalten.

Es ertdont ein Warnton. Auf
Temperaturanzeige 1 blinkt “AL”, die
Anzeige Super-Gefrieren 3 blinkt und die
Anzeige Alarm 2 leuchtet.

Driicken Sie die Alarm-Taste 6. Der
Warnton schaltet ab und Anzeige Super-
Gefrieren 3 erlischt.

Hat das Gerat die eingestellte
Temperatur erreicht, zeigt die
Temperaturanzeige 1 die eingestellte
Temperatur an. Anzeige Alarm 2 erlischt.

Bei geoffneter Tur leuchtet die
Beleuchtung.

Hinweise zum Betrieb

m Nach dem Einschalten kann es
mehrere Stunden dauern, bis die
eingestellte Temperatur erreicht ist.
Vorher keine Lebensmittel in das
Gerat legen.

m Durch das vollautomatische No Frost-
System bleibt der Gefrierraum eisfrei.
Ein Abtauen ist nicht notwendig.

m Die Stirnseiten des Gehauses werden
teilweise leicht beheizt, dies verhindert
Schwitzwasserbildung im Bereich der
Turdichtung.

m Lasst sich die Gefrierraum-TUr nach
dem SchlieBen nicht sofort wieder
offnen, warten Sie einen Moment, bis
sich der entstandene Unterdruck
ausgeglichen hat.



Temperatur einstellen
Bild A

Gefrierraum

Die Temperatur ist von-16 °C bis-26 °C
einstellbar.

Temperatur-Einstelltaste 4 so oft
dricken, bis die gewlinschte
Gefrierraum-Temperatur eingestellt ist.
Der zuletzt eingestellte Wert wird
gespeichert.

Die eingestellte Temperatur wird auf
Anzeige 1 angezeigt.

Vom Werk aus empfehlen wir im
Gefrierraum eine Einstellung von -18 °C.

Alarmfunktion

Warnton abschalten

Bild A

Durch Driicken der Alarm-Taste 6
schaltet der Warnton ab.

Turalarm

Der Turalarm schaltet sich ein, wenn eine
Gerétetir langer als eine Minute offen
steht. Durch SchlieBen der TUr schaltet
sich der Warnton wieder ab.
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Temperaturalarm

Der Temperaturalarm schaltet sich ein,
wenn es im Gefrierraum zu warm ist und
das Gefriergut gefahrdet ist.

Auf der Temperaturanzeige 1 blinkt ,AL"
und Anzeige Alarm 2 leuchtet.

Nach Dricken der Alarm-Taste 6, zeigt

die Temperaturanzeige 1 finf Sekunden
lang die warmste Temperatur an, die im
Gefrierraum geherrscht hat.

Danach wird dieser Wert geldscht.

Die Temperaturanzeige 1 zeigt ,AL* und
die Anzeige Alarm 2 leuchtet, bis die
eingestellte Temperatur erreicht ist.

Die Temperaturanzeige 1 zeigt danach
die eingestellte Temperatur an.

Von diesem Zeitpunkt an wird die
warmste Temperatur neu ermittelt und
gespeichert.

Ohne Gefahr flr das Gefriergut kann sich

der Alarm einschalten:

m bei Inbetriecbnahme des Gerates,

m beim Einlegen groBer Mengen frischer
Lebensmittel,

m bei zu lange gedffneter
Gefrierraum-Tlir.

Hinweis

An- oder aufgetautes Gefriergut nicht
wieder einfrieren. Erst nach dem
Verarbeiten zu einem Fertiggericht
(gekocht oder gebraten) kann es erneut
eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer nicht mehr voll
nutzen.

11
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Nutzinhalt

Die Angaben zum Nutzinhalt finden Sie in
Ihrem Geréat auf dem Typenschild. Bild &

Gefriervolumen vollstandig
ausnutzen

Um die maximale Menge an Gefriergut
unterzubringen, kénnen verschiedene
Ausstattungsteile entnommen werden.
Die Lebensmittel kbnnen direkt auf den
Gefrierrosten gestapelt werden.

Hinweis

Um die auf dem Typenschild
angegebenen Werte einzuhalten, sollte
das jeweils oberste und unterste
Ausstattungsteil im Gerét bleiben.

Ausstattungsteile
herausnehmen

m Gefriergutbehélter bis zum Anschlag
herausziehen, vorne anheben und
herausnehmen. Bild &

m Gefrierfach-Klappe 6ffnen, einen der
Lagerbolzen halten und die Klappe
davon abziehen. Bild H

m Bei Geraten mit Eisbereiter kann
dieser herausgenommen werden.
Bild@

m Die Glasablage Bild ll/11 kann
herausgenommen und Uber dem
Gefriergutbehalter 13 eingesetzt
werden.
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Der Gefrierraum

Den Gefrierraum verwenden

m Zum Lagern von Tiefkihlkost.
® Zum Herstellen von Eiswdurfel.
® Zum Einfrieren von Lebensmittel.

Hinweis

Achten Sie darauf, dass die Gefrierraum-
Tir immer geschlossen ist! Bei offener
Tur taut das Gefriergut auf und der
Gefrierraum vereist stark. AuBerdem:
Energieverschwendung durch hohen
Stromverbrauch!

Max. Gefriervermogen

Angaben Uber das
max. Gefriervermdgen in 24 Stunden
finden Sie auf dem Typenschild. Bild &

Gefrieren und Lagern

Tiefkiihlkost einkaufen

m Verpackung darf nicht beschadigt
sein.

m Haltbarkeitsdatum beachten.

m Temperatur in der Verkaufstruhe muss
-18 °C oder kalter sein.

m Tiefkihlkost méglichst in einer
Isoliertasche transportieren und
schnell in den Gefrierraum legen.



Beim Einordnen beachten

GroBere Mengen Lebensmittel
vorzugsweise im obersten Fach
einfrieren, dort werden sie besonders
schnell und somit auch schonend
eingefroren. Die Lebensmittel breitflachig
in die Facher bzw. in die
Gefriergutbehélter legen.

Bereits gefrorene Lebensmittel durfen
nicht mit den frisch einzufrierenden
Lebensmitteln in Berihrung kommen.
Gegebenenfalls durchgefrorene
Lebensmittel in die Gefriergutbehalter
umstapeln.

Wichtig fur einwandfreie Luftzirkulation im
Gerat ist, Gefriergutbehélter bis zum
Anschlag einschieben.

Die Luftungsschlitze an der Rickwand
nicht mit Gefriergut verdecken!

Frische Lebensmittel
einfrieren

Verwenden Sie zum Einfrieren nur frische
und einwandfreie Lebensmittel.

Um Nahrwert, Aroma und Farbe
moglichst gut zu erhalten, sollte GemUse
vor dem Einfrieren blanchiert werden.
Bei Auberginen, Paprika, Zucchini und
Spargel ist das Blanchieren nicht
erforderlich.

Literatur Uber das Einfrieren und
Blanchieren finden Sie im Buchhandel.
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Hinweis
Einzufrierende Lebensmittel nicht mit
bereits gefrorenen in Berthrung bringen.

m Zum Einfrieren geeignet sind:
Backwaren, Fisch und Meeresfriichte,
Fleisch, Wild, Geflugel, Gemlise, Obst,
Kréauter, Eier ohne Schale,
Milchprodukte wie Ké&se, Butter und
Quark, fertige Gerichte und
Speisereste wie Suppen, Eintdpfe,
gegartes Fleisch und Fisch,
Kartoffelspeisen, Auflaufe und
SUBspeisen.

m Zum Einfrieren nicht geeignet sind:
GemUsesorten, die Ublicherweise roh
verzehrt werden, wie Blattsalate oder
Radieschen, Eier in der Schale,
Weintrauben, ganze Apfel, Birnen und
Pfirsiche, hartgekochte Eier, Joghurt,
Dickmilch, saure Sahne, Creme
Fraiche und Mayonnaise.

Gefriergut verpacken

Lebensmittel luftdicht verpacken, damit
sie den Geschmack nicht verlieren oder
austrocknen.

1. Lebensmittel in die Verpackung
einlegen.

2. Luft herausdrtcken.

3. Verpackung dicht verschlieBen.

4. Verpackung mit Inhalt und
Einfrierdatum beschriften.

Als Verpackung geeignet:
Kunststoff-Folie, Schlauch-Folie aus
Polyethylen, Alu-Folie, Gefrierdosen.
Diese Produkte finden Sie im
Fachhandel.

Als Verpackung ungeeignet:
Packpapier, Pergamentpapier,
Cellophan, Mullbeutel und gebrauchte
Einkaufstuten.

13
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Zum VerschlieBen geeignet:

Gummiringe, Kunststoff-Klipse,
Bindfaden, kaltebestandige
Klebebéander, o. a.

Beutel und Schlauch-Folien aus
Polyethylen kdnnen mit einem
Folienschweissgerét verschweisst
werden.

Haltbarkeit des Gefriergutes
Abhangig von der Art der Lebensmittel.

Bei einer Temperatur von -18 °C:

m Fisch, Wurst, fertige Speisen,
Backwaren:

bis zu 6 Monate

m Kase, Gefllgel, Fleisch:
bis zu 8 Monate

m Gemduse, Obst:
bis zu 12 Monate

Super-Gefrieren

Lebensmittel sollen moglichst schnell bis
zum Kern durchgefroren werden, damit
Vitamine, Nahrwerte, Aussehen und
Geschmack erhalten bleiben.

Damit es beim Einlegen frischer
Lebensmittel nicht zum unerwlnschten
Temperaturanstieg kommt, ist einige
Stunden vor dem Einlegen frischer Ware
das Super-Gefrieren einzuschalten.

Soll das max. Gefriervermdgen genutzt
werden, ist das Super-Gefrieren

24 Stunden vor dem Einlegen der
frischen Ware einzuschalten.

Kleinere Mengen Lebensmittel
(bis zu 2 kg) kdnnen ohne Super-
Gefrieren eingefroren werden.
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Hinweis

Ist das Super-Gefrieren eingeschaltet,
kann es zu vermehrten
Betriebsgerauschen kommen.

Ein- und Ausschalten

Bild A
Super-Taste 5 drlicken.

Ist das Super-Gefrieren eingeschaltet,
zeigt die Temperaturanzeige 1 ,SU" an
und die Anzeige Super-Gefrieren 3
leuchtet.

Das Gerat arbeitet nach dem Einschalten
standig, im Gefrierraum wird eine sehr
kalte Temperatur erreicht.

Das Super-Gefrieren schaltet sich nach
ca. 22 Tagen automatisch ab.

Gefriergut auftauen

Je nach Art und Verwendungszweck
kann zwischen folgenden Moglichkeiten
gewahlt werden:

m bei Raumtemperatur

m im Kuhlschrank

® im elektrischen Backofen, mit/ohne
HeiBluftventilator

im Mikrowellengerat

A Achtung

An- oder aufgetautes Gefriergut nicht
wieder einfrieren. Erst nach dem
Verarbeiten zu einem Fertiggericht
(gekocht oder gebraten) kann es erneut
eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer des Gefriergutes
nicht mehr voll nutzen.



Ausstattung

(nicht bei allen Modellen)

Gefriergutbehalter (groB)
Bild EB/15

Zum Einfrieren und Lagern von groBem
Gefriergut, wie z. B. Puten, Enten und
Géansen.

Gefrierkalender
Bild @/A

Um Qualitatsminderungen des
Gefriergutes zu vermeiden, ist es wichtig,
dass die zulassige Lagerdauer nicht
Uberschritten wird. Die Lagerdauer hangt
von der Art des Gefriergutes ab.

Die Zahlen bei den Symbolen geben die
zulassige Lagerdauer in Monaten fur das
Gefriergut an. Bei fertiger Tiefkihlkost,
die im Handel erhaltlich ist, ist das
Herstellungsdatum oder das
Haltbarkeitsdatum zu beachten.

Kalteakku
Bild @/B

Bei einem Stromausfall oder einer
Storung verzogert der Kalteakku die
Erwarmung des eingelagerten
Gefriergutes. Die langste Lagerzeit wird
dabei erreicht, wenn der Akku in das
oberste Fach direkt auf die Lebensmittel
gelegt wird.

Um Platz zu sparen, kann der Akku
im TUrfach gelagert werden.

Der Kalteakku kann auch zum
vorUbergehenden Kihlhalten von
Lebensmitteln, z. B. in einer Kuhltasche,
herausgenommen werden.
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Eisschale

Bild &
Eisschale % mit Wasser flllen und in
den Gefrierraum stellen.

Festgefrorene Eisschale nur mit
stumpfen Gegenstand I6sen (Loffelstiel).

Zum Ldsen der Eiswurfel Eisschale kurz
unter flieBendes Wasser halten oder
leicht verwinden.

Eisbereiter
Bild &

1. Die Eisschale herausnehmen, zu %
mit Wasser flllen und wieder
einsetzen.

2. Wenn die Eiswirfel gefroren sind,
Drehgriffe der Eisschalen mehrmals
nach rechts drehen und loslassen.
Die EiswUrfel 16sen sich und fallen in
den Vorratsbehalter.

3. Eiswiirfel aus dem Vorratsbehalter
entnehmen.

15
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Gerat ausschalten
und stilllegen

Gerat ausschalten
Bild A

Ein-/Aus-Taste 7 dricken.
Die Temperaturanzeige erlischt und die
KUhlmaschine schaltet ab.

Gerat stilllegen

Wenn Sie das Gerat langere Zeit nicht
benutzen:

1. Gerat ausschalten.

2. Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten.

3. Gerat reinigen.
4. Geréatetir offen lassen.

Abtauen

Gefrierraum

Durch das vollautomatische No Frost-
System bleibt der Gefrierraum eisfrei. Ein
Abtauen ist nicht mehr notwendig.
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Gerat reinigen

A Achtung

m Verwenden Sie keine sand-, chlorid-
oder saurehaltigen Putz- und
L6ésungsmittel.

Verwenden Sie keine scheuernden
oder kratzenden Schwamme. Auf den
metallischen Oberflachen kdnnte
Korrosion entstehen.

Nie Ablagen und Behélter im
Geschirrspluler reinigen. Die Teile
kénnen sich verformen!

Gehen Sie wie folgt vor:

1.
2.

3.

Vor dem Reinigen Gerat ausschalten.

Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten!

Gefriergut herausnehmen und an
einem kuahlen Ort lagern.

. Reinigen Sie das Gerat mit einem

weichen Tuch, lauwarmem Wasser
und etwas PH-neutralem Spulmittel.
Das Spulwasser darf nicht in die
Beleuchtung gelangen.

. Die Turdichtung nur mit klarem

Wasser abwischen und danach
grundlich trocken reiben.

. Spulwasser darf nicht durch das

Ablaufloch in den
Verdunstungsbereich laufen.

. Nach dem Reinigen Gerat wieder

anschlieBen und einschalten.

. Gefriergut wieder einlegen.
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Energie sparen

Gerét in einem trockenen, beliftbaren
Raum aufstellen! Das Gerat soll nicht
direkt in der Sonne oder in der Nahe
einer Warmequelle stehen

(z. B. Heizkorper, Herd).

Verwenden Sie ggf. eine Isolierplatte.

Die Be- und Entliftungséffnungen des
Gerétes nicht zustellen.

Warme Lebensmittel und Getranke
erst abkiihlen lassen, dann ins Gerat
stellen!

Legen Sie das Gefriergut zum
Auftauen in lhren Kidhlraum. Die Kélte
des Gefriergutes zur Kiihlung von
Lebensmitteln nutzen.

Gerat so kurz wie moglich offnen!

Achten Sie darauf, dass die
Gefrierraum-TUr immer geschlossen
ist.

Die Geraterlickseite sollte gelegentlich
mit einem Staubsauger oder Pinsel
gereinigt werden, um einen erhdhten
Stromverbrauch zu vermeiden.

Ein Abstand von 60 mm zur
Ruckwand ist erforderlich, damit die
erwarmte Luft ungehindert abziehen
kann.

Betriebsgerausche

Ganz normale Gerausche

Brummen

Motoren laufen (z. B. Kalteaggregate,
Ventilator).

Blubbernde, surrende oder gurgelnde
Gerausche

Kaltemittel flieBt durch die Rohre.

Klicken

Motor, Schalter oder Magnetventile
schalten ein/aus.

Gerausche vermeiden

Das Gerit steht uneben

Bitte richten Sie das Gerat mit Hilfe einer
Wasserwaage aus. Verwenden Sie dazu
die SchraubfliBe oder legen Sie etwas
unter.

Das Gerit “steht an”

Rucken Sie das Gerat von anstehenden
Mobeln oder Geraten weg.

Behalter oder Abstellflachen wackeln
oder klemmen

Prifen Sie bitte die herausnehmbaren
Teile und setzen Sie sie eventuell neu
ein.

17
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Kleine Stérungen selbst beheben

Bevor Sie den Kundendienst rufen:

Uberpriifen Sie, ob Sie die Stérung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben

konnen.

Sie missen die Kosten fur Beratung durch den Kundendienst selbst lbernehmen -

auch wéahrend der Garantiezeit!

Stérung Mégliche Ursache

Abhilfe

Temperatur weicht
stark von der
Einstellung ab.

In einigen Fallen reicht es, wenn Sie
das Gerat fir 5 Minuten
ausschalten.

Ist die Temperatur zu warm, prifen
Sie nach wenigen Stunden, ob eine
Temperaturannaherung erfolgt ist.

Ist die Temperatur zu kalt, prifen Sie
am nachsten Tag die Temperatur
nochmal.

Die Beleuchtung Die Glahlampe ist
funktioniert nicht. defekt.

GlUihlampe austauschen. Bild [il/B

1. Gerat ausschalten.

2. Netzstecker ziehen bzw.
Sicherung ausschalten.

3. Abdeckgitter nach vorne ziehen.

4. Gluhlampe wechseln
(Ersatzlampe: 220 - 240 V

Wechselstrom, Sockel E14, Watt
siehe defekte Lampe).

Lichtschalter klemmt.

Prifen, ob er sich bewegen lasst.
Bild [l/A

Keine Anzeige Stromausfall;

leuchtet. die Sicherung hat
ausgeldost; der
Netzstecker sitzt nicht
fest.

Netzstecker anschliessen. Priifen,
ob Strom vorhanden ist,
Sicherungen Uberprifen.

Anzeigefeld zeigt ,E..“ Elektronik hat einen
an. Fehler erkannt.

Kundendienst rufen.

18
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Stérung

Mégliche Ursache

Abhilfe

Warnton ertont.

Auf
Temperaturanzeige,
Bild A/1, blinkt ,AL"
und Anzeige Alarm 2
leuchtet.

Stérung - im
Gefrierraum ist es zu
warm!

Gefahr fiir das Gefriergut

Zum Abschalten des Warntones
Alarm-Taste 6 driicken.

Die Temperaturanzeige 1 hért auf zu
blinken.

Die Temperaturanzeige 1 zeigt

5 Sekunden lang die warmste
Temperatur an, die im Gefrierraum
geherrscht hat.

Hinweis

An- und aufgetautes Gefriergut kann
erneut eingefroren werden, wenn
Fleisch und Fisch nicht langer als
einen Tag, anderes Gefriergut nicht
langer als drei Tage Uber +3 °C
warm waren.

Wenn Geschmack, Geruch und
Aussehen unverandert sind, kénnen
die Lebensmittel nach Kochen oder
Braten erneut eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer nicht mehr voll
nutzen.

Geréat ist geoffnet.

Gerat schlieBen.

Be- und
Entliftungsoffnungen
sind verdeckt.

Be- und Entliftung sicherstellen.

Es wurden zu viele
Lebensmittel auf
einmal zum Gefrieren
eingelegt.

Max. Gefriervermdgen nicht
Uberschreiten.

Nach Beheben der Stérung erlischt
die Alarm-Taste nach einiger Zeit.

Temperaturanzeige
blinkt. Bild A/1

Durch eine Stérung
war es in der
Vergangenheit im
Gefrierraum zu warm.

Nach Driicken der Alarm-Taste 6
wird das Blinken der
Temperaturanzeige 1 abgeschaltet.

Temperaturanzeige 1 zeigt funf
Sekunden lang die warmste
Temperatur an, die im Gefrierraum
geherrscht hat.
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Stérung

Mégliche Ursache

Abhilfe

Anzeige Super-
Gefrieren blinkt.
Bild |/3

Netzausfall

Es besteht keine
Gefahr flr das
Gefriergut!

Achtung!

Wird gleichzeitig noch
eine weitere Storung
angezeigt,
entsprechend nach
kleine Stérungen
selbst beheben
handeln.

Es besteht Gefahr flir
das Gefriergut!

Beliebige Taste dricken, die
Anzeige Super-Gefrieren hort auf zu
blinken.

Gefrierraum-TUr war
lange Zeit offen;
Temperatur wird nicht
mehr erreicht.

Der Verdampfer
(Kéalteerzeuger) im
Nofrost-System ist so
stark vereist, dass er
nicht mehr
vollautomatisch
abtaut.

Zum Abtauen des Verdampfers,
Gefriergut mit den Fachern
entnehmen und gut isoliert an einem
kdhlen Platz lagern.

Gerat ausschalten und von der
Wand wegrlicken. Geratetlr offen
lassen.

Nach ca. 20 Min. beginnt das
Tauwasser in die
Verdunstungsschale auf der
Gerateriickseite zu laufen. Bild

Um ein Uberlaufen der
Verdunstungsschale in diesem Fall
zu vermeiden, Tauwasser mit einem
Schwamm aufsaugen.

Wenn kein Tauwasser mehr in die
Verdunstungsschale 14uft, ist der
Verdampfer abgetaut. Innenraum
reinigen. Gerat wieder in Betrieb
nehmen.
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Kundendienst

Einen Kundendienst in Ihrer N&he finden
Sie im Telefonbuch oder im
Kundendienst-Verzeichnis. Geben Sie
bitte dem Kundendienst die
Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die
Fertigungsnummer (FD-Nr.) des Gerates
an.

Sie finden diese Angaben auf dem
Typenschild. Bild @

Bitte helfen Sie durch Nennung der
Erzeugnis- und Fertigungsnummer mit,
unndtige Anfahrten zu vermeiden.

Sie sparen die damit verbundenen
Mehrkosten.

Reparaturauftrag und Beratung
bei Stérungen

Die Kontaktdaten aller Lander finden Sie
im beiliegenden Kundendienst-

Verzeichnis.

D 01801 22 33 66 0,039 €/Min.
aus dem
Festnetz,
Mobilfunk max.
0,42 €/Min.

A 0810 240 260
CH 0848 840 040

de
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Safety and warning
information

Before you switch ON the
appliance

Please read the operating and
installation instructions carefully!
They contain important information on
how to install, use and maintain the
appliance.

The manufacturer is not liable if you fail
to comply with the instructions and
warnings. Retain all documents for
subsequent use or for the next owner.

Technical safety

This appliance contains a small quantity
of environmentally-friendly but flammable
R600a refrigerant. Ensure that the tubing
of the refrigerant circuit is not damaged
during transportation and installation.
Leaking refrigerant may cause eye
injuries or ignite.

If damage has occurred

m Keep naked flames and/or ignition
sources away from the appliance,

m thoroughly ventilate the room for
several minutes,

m switch off the appliance and pull out
the mains plug,

m inform customer service.

The more refrigerant an appliance
contains, the larger the room must be in
which the appliance is situated. Leaking
refrigerant can form a flammable gas-air
mixture in rooms which are too small.
The room must be at least 1 m3 per 8 g
of refrigerant. The amount of refrigerant
in your appliance is indicated on the
rating plate inside the appliance.
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If the power cord of this appliance is
damaged, it must be replaced by the
manufacturer, customer service or a
similarly qualified person. Improper
installations and repairs may put the user
at considerable risk.

Repairs may be performed by the
manufacturer, customer service or a
similarly qualified person only.

Only original parts supplied by the
manufacturer may be used. The
manufacturer guarantees that only these
parts satisfy the safety requirements.

A extension cable may be purchased
from customer service only.

Important information when
using the appliance

m Never use electrical appliances inside
the appliance (e.g. heater, electric ice
maker, etc.). Risk of explosion!

m Never use a steam cleaner to defrost
or clean the appliance! The steam
may penetrate electrical parts
and cause a short-circuit.

Risk of electric shock!

m Do not use pointed or sharp-edged
implements to remove frost or layers
of ice. You could damage
the refrigerant tubing.

Leaking refrigerant may ignite
or cause eye injuries.

m Do not store products which contain
flammable propellants (e.g. spray
cans) or explosive substances
in the appliance. Risk of explosion!

m Do not stand or support
yourself on the base, drawers
or doors, etc.



Before defrosting and cleaning

the appliance, pull out the mains plug
or switch off the fuse.

Do not pull out the mains plug

by tugging the cable.

Bottles which contain a high
percentage of alcohol must be sealed
and stored in an upright position.

Keep plastic parts and the door seal
free of oil and grease. Otherwise,
parts and door seal will become
porous.

Never cover or block the ventilation
openings for the appliance.

People (childern incl.) who have
limited physical, sensory or mental
abilities or inadequate knowledge
must not use this appliance unless
they are supervised or given
meticulous instructions.

Do not store bottled or canned drinks
(especially carbonated drinks)

in the freezer compartment.

Bottles and cans may explode!

Never put frozen food straight
from the freezer compartment
into your mouth.

Risk of low-temperature burns!

Avoid prolonged touching of frozen

food, ice or the evaporator pipes, etc.
Risk of low-temperature burns!

en
Children in the household

m Keep children away from packaging
and its parts.
Danger of suffocation from folding
cartons and plastic film!

m Do not allow children to play with the
appliance!

m If the appliance features a lock:
keep the key out of the reach of
children!

General regulations
The appliance is suitable

m for freezing food,
m for making ice.

This appliance is intended for use in
the home and the home environment.
The appliance is suppressed according
to EU Directive 2004/108/EC.

The refrigeration circuit has been
checked for leaks.

This product complies with the relevant
safety regulations for electrical
appliances (EN 60335-2-24).
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Information concerning
disposal

<% Disposal of packaging

The packaging protects your appliance
from damage during transit. All utilised

materials are environmentally safe and

recyclable. Please help us by disposing
of the packaging in an environmentally

friendly manner.

Please ask your dealer or inquire at your
local authority about current means of
disposal.

<» Disposal of your old
appliance

Old appliances are not worthless
rubbish! Valuable raw materials can be
reclaimed by recycling old appliances.

This appliance is identified

E according to the European

= quideline 2002/96/EC on waste
electrical and electronic
equipment — WEEE. The directive
specifies the framework for an
EU-wide valid return and re-use
of old appliances.
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A Warning

Redundant appliances
1. Pull out the mains plug.

2. Cut off the power cord and discard
with the mains plug.

3. Do not take out the trays
and receptacles: children are
therefore prevented from climbing in!

4. Do not allow children to play with
the appliance once it has spent its
useful life. Danger of suffocation!

Refrigerators contain refrigerant

and gases in the insulation. Refrigerant
and gases must be disposed

of professionally. Ensure that tubing

of the refrigerant circuit is not damaged
prior to proper disposal.

Scope of delivery

After unpacking all parts, check for any
damage in transit.

If you have any complaints, please
contact the dealer from whom you
purchased the appliance or our
customer service.

The delivery consists of the following
parts:

Free-standing appliance

Interior fittings (depending on model)
Operating instructions

Installation manual

Customer service booklet

Warranty enclosure

Information on the energy
consumption and noises

m Bag containing installation materials
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Ambient temperature
and ventilation

Ambient temperature

The appliance is designed for a specific
climate class. Depending on the climate
class, the appliance can be operated at
the following temperatures.

The climate class can be found on
the rating plate. Fig. @

Climate class Permitted ambient
temperature

SN +10 °C to 32 °C

N +16 °C to 32 °C

ST +16 °C to 38 °C

T +16 °C to 43 °C

Note

The appliance is fully functional within
the room temperature limits

of the indicated climatic class.

If an appliance of climatic class SN

is operated at colder room temperatures,
the appliance will not be damaged up to
a temperature of +5 °C.

Ventilation

Fig. H

The air on the rear

panel of the appliance heats up.
Conduction of the heated air must

not be obstructed. Otherwise,

the refrigerating unit must work harder.
This increases power consumption.
Therefore: Never cover or block

the ventilation openings!

Connecting
the appliance

After installing the appliance, wait at least
1 hour until the appliance is switched on.
During transportation the oil in

the compressor may have flowed into
the refrigeration system.

Before switching on the appliance for
the first time, clean the interior of

the appliance (see chapter “Cleaning
the appliance”).

Electrical connection

The socket must be near the appliance
and also freely accessible following
installation of the appliance.

The appliance complies with the
protection class |. Connect the appliance
to 220-240 V/50 Hz alternating current
via a correctly installed socket with
protective conductor. The socket must
be fused with a 10 to 16 A fuse.

For appliances operated in non-
European countries, check whether the
stated voltage and current type match
the values of your mains supply match
the values of the mains supply.

This information can be found on

the rating plate. Fig. @
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A Warning

Never connect the appliance
to electronic energy saver plugs.

Our appliances can be used with mains
and sine-controlled inverters. Mains-
controlled inverters are used

for photovoltaic systems which

are connected directly to the national
grid. Sine-controlled inverters must be
used for isolated applications (e.g. on
ships or in mountain lodges) which are
not connected directly to the national
grid.
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Getting to know your
appliance

Please fold out the illustrated last page.
These operating instructions refer

to several models.

The features of the models may vary.
The diagrams may differ.

Fig.

* Not all models.

1-7  Controls

8 Light

9 No Frost System

10 Freezer compartment flap

11 Glass shelf

12 Ice maker/pizza box *

13 Frozen food container (small)
14 Freezer shelf

15 Frozen food container (large)
16 Ventilation opening

17 Height-adjustable feet

18 Ice pack

19 Freezer calendar

20 Door ventilation



Controls

Fig. A
1

Temperature display
Indicates the set temperature of
the freezer compartment.

Alarm display
Lights up if the freezer

compartment becomes too warm.

It goes out when the freezer
compartment has reached the set
temperature.

Display super freezing
llluminates when super freezing is
on.

Temperature selection button
The required temperature is set
with this button.

“super” button

Serves to switch the “super”
freezing function on and off (see

chapter entitled “Super freezing”).

Alarm button

Used to switch off the warning
signal, see chapter “Alarm
function”.

On/Off button

Serves to switch the whole
appliance on and off.
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Switching
the appliance on

Switch on the appliance with the On/Off
button 7.

A warning signal sounds. “AL” flashes on
the temperature display 1, the super
freezing display 3 flashes and the alarm
display 2 is lit.

Press the alarm button 6. The warning
signal switches off and the super
freezing display 3 goes out.

When the appliance has reached the set
temperature, the temperature display 1
indicates the set temperature.

Alarm display 2 goes out.

When the door is open, the light is lit.

Operating tips

m When the appliance has been
switched on, it may take several hours
until the set temperature has been
reached.

m The fully automatic No Frost system
ensures that the freezer compartment
remains free of ice. Defrosting is not
required.

m The sides of the housing are
sometimes heated slightly.
This prevents condensation in
the area of the door seal.

m If the freezer compartment door
cannot be immediately re-opened after
it has been closed, wait until the
resulting low pressure has equalised.
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Setting
the temperature

Fig. A

Freezer compartment

The temperature can be set from =16 °C
to -26 °C.

Keep pressing temperature selection
button 4 until the required freezer
compartment temperature is set.

The value last selected is stored.

The set temperature is indicated on
display 1.

We recommend a factory setting of
-18 °C in the freezer compartment.

Alarm function

Switching off the warning signal

Fig. A

Press the “alarm” button 6 to switch off
the warning signal.

Door alarm

The door alarm switches on if an
appliance door is left open for longer
than one minute. Close the door to
switch off the warning signal.
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Temperature alarm

The temperature alarm switches on if
the freezer compartment is too warm
and the frozen food is at risk of thawing.

“AL” flashes on the temperature display
1, and the “alarm” display 2 is lit.

When the alarm button 6 is pressed,
the temperature display 1 indicates for
five seconds the warmest temperature
reached in the freezer compartment.

Then this value is deleted. “AL” is
indicated on the temperature display 1
and the “alarm” display 2 is lit until the
set temperature is reached. The
temperature display 1 then indicates the
set temperature.

Henceforth the “warmest temperature”
will be redefined and stored.

The alarm may switch on without any risk
to the frozen food:

m when the appliance is switched on,

m when large quantities of fresh food are
placed in the appliance,

m if the freezer compartment door is
open too long.

Note

Do not refreeze thawing or thawed food.
It can only be refrozen when it has been
used to prepare a ready meal

(boiled or fried).

No longer store the frozen produce for
the max. storage period.
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Usable capacity

Information on the usable capacity can
be found inside your appliance on
the rating plate. Fig. @

Fully utilising the freezer
volume

The maximum amount of food
can be placed in the freezer by removing
several fittings. The food can be stacked
directly on the freezer shelves.

Note

To comply with the values

indicated on the rating plate, the fittings
at the very top and bottom should
remain in the appliance.

Removing the fittings

m Pull out the frozen food container all
the way, lift at the front and remove.
Fig. @

m Open freezer compartment flap, hold
one of the bearing pins and remove
flap. Fig. H

m If appliances feature an ice maker,
the latter can be taken out. Fig. @

m The glass shelf, Fig. ll/11, can be
taken out and inserted above the
frozen food container 13.

Freezer compartment

Use the freezer compartment

m To store deep-frozen food.
m To make ice cubes.
m To freeze food.

Note

Ensure that the freezer compartment
door has been closed properly.

If the door is open, the frozen food will
thaw. The freezer compartment will
become covered in thick ice. Also: waste
of energy due to high power
consumption!

Max. freezing capacity

Information about the max. freezing
capacity within 24 hours can be found
on the rating plate. Fig.

Freezing and storing
food

Purchasing frozen food

m Packaging must not be damaged.
m Use by the “use by” date.

m Temperature in the supermarket
freezer must be -18 °C or lower.

m If possible, transport deep-frozen food
in an insulated bag and place quickly
in the freezer compartment.
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Note when loading products

Freeze large quantities of food preferably
in the very top compartment where food
freezes particularly quickly and therefore
also gently. Place the food over

the whole area of the compartments

or in the frozen food container. Food
which is already frozen must not come
into contact with the food which is to be
frozen. If required, move the frozen food
to the frozen food container.

To ensure good air circulation in
the appliance, insert the frozen food
container all the way.

Do not cover the ventilation slots on
the rear panel with frozen food!

Freezing fresh food

Freeze fresh and undamaged food only.

To retain the best possible nutritional
value, flavour and colour, vegetables
should be blanched before freezing.
Aubergines, peppers, zucchini and

asparagus do not require blanching.

Literature on freezing and blanching
can be found in bookshops.

Note

Keep food which is to be frozen away
from food which is already frozen.

m The following foods are suitable for
freezing:
Cakes and pastries, fish and seafood,
meat, game, poultry, vegetables, fruit,
herbs, eggs without shells, dairy
products such as cheese, butter and
quark, ready meals and leftovers such
as soups, stews, cooked meat and
fish, potato dishes, soufflés and
desserts.
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m The following foods are not suitable
for freezing:
Types of vegetables, which are usually
consumed raw, such as lettuce or
radishes, eggs in shells, grapes,
whole apples, pears and peaches,
hard-boiled eggs, yoghurt, soured
milk, sour cream, creme fraiche and
mayonnaise.

Packing frozen food

To prevent food from losing its flavour
or drying out, place in airtight containers.

1. Place food in packaging.
2. Remove air.
3. Seal the wrapping.

4. Label packaging with contents
and date of freezing.

Suitable packaging:

Plastic film, tubular film

made of polyethylene, aluminium fail,
freezer containers.

These products are available

from specialist outlets.

Unsuitable packaging:

Wrapping paper, greaseproof paper,
cellophane, bin liners and used
shopping bags.

Items suitable for sealing packaged
food:

Rubber bands, plastic clips, string, cold-
resistant adhesive tape, etc.

Bags and tubular film
made of polyethylene can be sealed
with a film heat sealer.



Shelf life of frozen food
Depends on the type of food.

At a temperature of -18 °C:

m Fish, sausage, ready meals and cakes
and pastries:

up to 6 months

m Cheese, poultry and meat:
up to 8 months

m Vegetables and fruit:
up to 12 months

Super freezing

Food should be frozen solid as quickly
as possible in order to retain vitamins,

nutritional value, appearance and flavour.

To prevent an undesirable temperature
rise when placing fresh food in
the freezer compartment, switch on

super freezing several hours beforehand.

If the max. freezing capacity is to be
used, super freezing must be switched
on for 24 hours before the fresh produce
is placed in the freezer compartment.

Smaller quantities of food (up to 2 kg)
can be frozen without “super freezing”.
Note

When super freezing is switched on,
increased operating noises may occur.

en

Switching on and off

Fig. A

Press “super” button 5.

When super freezing is switched on,
“SU” is indicated on the temperature
display 1 and the super freezing
display 3 is lit.

This appliance runs constantly

and the freezer compartment drops to
a very low temperature.

Super freezing automatically switches off
after approx. 22 days.

Thawing frozen food

Depending on the type and application,
select one of the following options:

m at room temperature

m in the refrigerator

®m in an electric oven, with/without fan
assisted hot-air

m in the microwave

A Caution

Do not refreeze food which is beginning
to thaw or which has already thawed. It
can only be refrozen when it has been
used to prepare a ready meal

(boiled or fried).

No longer store the frozen produce
for the max. storage period.
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Interior fittings

(not all models)

Frozen food container (large)
Fig. /15

For freezing and storing large food items,
e.g. turkey, duck and goose.

Freezer calendar

Fig. @/A

To prevent the quality of the food from
deteriorating, it is important that

the permitted storage period is not
exceeded. The storage period depends
on the type of produce. The figures next
to the symbols indicate the permitted
storage period of the produce in months.
When purchasing frozen produce,
observe the date of manufacture or use-
by date.

Ice pack

Fig. /B

If a power failure or malfunction occurs,
the ice packs can be used to slow down
the thawing process. The longest
storage time is obtained by placing

the ice pack directly on the food in

the top compartment.

To save space, the ice pack can be
stored in the door compartment.

The ice packs can also be used to cool
food temporarily, e.g. in a cold bag.
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Ice cube tray

Fig. H
Fill the ice cube tray % full of water
and place in the freezer compartment.

If the ice tray is stuck to the freezer
compartment, loosen with a blunt
implement only (spoon-handle).

To loosen the ice cubes, twist the ice tray
slightly or hold briefly under flowing
water.

Ice maker
Fig.

1. Remove the ice cube tray, fill % full of
water and re-insert.

2. When the ice cubes are frozen, rotate
the knobs on the ice cube trays
several times to the right and release.
The ice cubes loosen and fall into
the storage container.

3. Remove ice cubes from the storage
container.
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Switching off
and disconnecting
the appliance

Switching off the appliance

Fig. A

Press the On/Off button 7.
Temperature display goes out,
refrigerating unit switches off.

Disconnecting the appliance

If you do not use the appliance
for a prolonged period:

1. Switch off the appliance.

2. Pull out mains plug or switch off fuse.

3. Clean the appliance.
4. Leave the appliance door open.

Defrosting

Freezer compartment

The fully automatic No Frost system
ensures that the freezer compartment
remains free of ice. Defrosting is no
longer required.

Cleaning the appliance

A Caution

Do not use abrasive or acidic cleaning
agents and solvents.

Do not use scouring or abrasive
sponges. The metallic surfaces could
corrode.

Never clean shelves and containers in
the dishwasher. The parts may
become deformed!

Proceed as follows:

1.

Before cleaning: Switch the appliance
off.

. Pull out the mains plug or switch off

the fuse.

. Take out the frozen food and store in

a cool location.

. Clean the appliance with a soft cloth,

lukewarm water and a little pH neutral
washing-up liquid. The rinsing water
must not run into the light.

. Wipe the door seal with clear water

only and then wipe dry thoroughly.

. Rinsing water must not run through

the drainage hole into the evaporation
area.

. After cleaning reconnect and switch

the appliance back on.

. Put the frozen food back in the freezer

compartment.
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Tips for saving energy

m Install the appliance in a dry, well
ventilated room! The appliance should
not be installed in direct sunlight
or near a heat source (e.g. radiator,
cooker).

If required, use an insulating plate.

m Do not block the ventilation openings
in the appliance.

m Allow warm food and drinks to cool
down before placing in the appliance!

m When thawing frozen products, place
them in the refrigerator.
Use the coldness of the frozen food
to cool food.

m Open the appliance as briefly
as possible.

m Ensure that the freezer compartment
door is always closed properly.

m Occasionally clean
the rear of the appliance
with a vacuum cleaner or paint brush
to prevent an increased power
consumption.

m There must be a gap of 60 mm from
the back wall so that the heated air
can escape without obstruction.
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Operating noises

Quite normal noises

Droning

Motors are running (e.g. refrigerating
units, fan).

Bubbling, humming or gurgling noises
Refrigerant is flowing through the tubing.

Clicking
Motor, switches or solenoid valves are
switching on/off.

Preventing noises

The appliance is not level

Please align the appliance with a spirit
level. Use the height-adjustable feet
or place packing underneath them.

The appliance is not free-standing

Please move the appliance away
from adjacent units or appliances.

Containers or storage areas wobble
or stick

Please check the removable parts
and re-insert them correctly if required.
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Eliminating minor faults yourself

Before you call customer service:
Please check whether you can eliminate the fault yourself based on the following

information.

Customer service will charge you for advice — even if the appliance is still under
guarantee!

Fault Possible cause Remedial action

Temperature differs
greatly from the set
value.

In some cases it is adequate
to switch off the appliance
for 5 minutes.

If the temperature is too high wait
a few hours and check whether
the temperature has approached
the set value.

If the temperature is too low check
the temperature again the next day.

The light does not
work.

The bulb is defective.

Replace bulb. Fig. [1/B

1. Switch the appliance off.

2. Pull out mains plug or switch off
fuse.

3. Slide cover forwards and remove.
4. Change the bulb.

(Replacement bulb:
220-240 V a.c,, E14 bulb holder,
see defective bulb for wattage.)

Light switch is
jammed.

Check whether it can be moved.
Fig. @/A

Displays
do not illuminate.

Power failure; the fuse
has been switched off;
the mains plug

has not been inserted
properly.

Connect mains plug. Check whether
the power is on, check the fuses.

Display indicates “E..”.

Electronics have
detected a fault.

Call customer service.
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Fault

Possible cause

Remedial action

Warning signal
sounds.

“AL” flashes on the
temperature display,
Fig. A/1, and the
“alarm” display 2 is lit.

Fault - the freezer
compartment is too
warm!

Frozen food is at risk!

To switch off the warning signal,
press the “alarm” button 6.

The temperature display 1 stops
flashing.

The temperature display 1 indicates
for 5 seconds the warmest
temperature which was reached in
the freezer compartment.

Note

Frozen food which has started
thawing or which has thawed can be
refrozen if meat and fish were above
+3 °C for not more than one day

or other frozen food for not more
than three days.

If taste, odour and appearance have
not changed, the food can be boiled
or fried and then refrozen.

No longer store the frozen produce
for the max. storage period.

Appliance is open.

Close the appliance.

Ventilation openings
have been covered.

Ensure that there is adequate
ventilation.

Too much food was
placed in the freezer

compartment at once.

Do not exceed max. freezing
capacity.

When the fault has been eliminated,
the alarm button goes out shortly
afterwards.

Temperature display
flashes. Fig. A/ 1

A fault caused

the freezer
compartment to
become too warm in
the past.

When the “alarm” button 6 is
pressed, the temperature display 1
stops flashing.

The temperature display 1 indicates
for 5 seconds the warmest
temperature which was reached in
the freezer compartment.
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Fault

Possible cause Remedial action

Super freezing display
flashes. Fig. /3

Power failure Press any button, the super freezing
The frozen food is not  display stops flashing.

at risk of thawing!

Attention!

If another fault is
indicated at the same
time, proceed
according to
“Eliminating minor
faults yourself”.

The frozen food is at
risk of thawing!

Freezer compartment
door was open

for a long time;
temperature is no
longer reached.

The evaporator To defrost the evaporator, remove
(refrigeration the frozen food
generator) with the compartments, insulate well

in the No Frost system and store in a cool location.

is covered in thick ice  gwitch off the appliance and move
and can no it away from the wall. Leave
longer be defrosted the appliance door open.

fully automatically. After approx. 20 min
the condensation begins to run
into the evaporation pan,
at the rear of the appliance. Fig.

To prevent the evaporation pan
from overflowing in this case,
mop up the condensation

with a sponge.

The evaporator is defrosted when
the water stops running

into the evaporation pan. Clean
the interior. Switch the appliance
back on again.

37



en

Customer service

Your local customer service

can be found in the telephone directory
or in the customer-service index.
Please provide customer service

with the appliance product number
(E-Nr.) and production number (FD).

These specifications
can be found on the rating plate. Fig. @

To prevent unnecessary call-outs, please
assist customer service by quoting

the product and production numbers.
This will save you additional costs.

Repair order and advice
on faults

Contact information for all countries can
be found on the enclosed customer
service list.

GB 0844 8928999 Calls from a BT
landline will be
charged at up
to 3 pence per
minute. A call
set-up fee of up
to 6 pence may
apply.

IE 01450 2655

US 866 447 4363 toll-free
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Consignes de sécurité
et avertissements

Avant de mettre I'appareil en
service

Veuillez lire attentivement et entierement
les informations figurant dans les notices
d'utilisation et de montage.

Elle contiennent des remarques
importantes concernant l'installation,
['utilisation et I'entretien de l'appareil.

Le fabricant décline toute responsabilité
si les consignes et mises en garde
contenues dans la notice d'utilisation ne
sont pas respectées. Veuillez conserver
ces documents en vue d’une réutilisation
ultérieure ou pour le cas ou I'appareil
changerait de propriétaire.

Sécurité technique

Cet appareil contient une petite quantité
d’un fluide réfrigérant écologique mais
inflammable, le R 600a. Pendant le
transport et la mise en place de
I'appareil, veillez a ne pas endommager
les tuyauteries du circuit frigorifique. Si le
fluide réfrigérant jaillit, il peut provoquer
des lésions oculaires ou s’enflammer.
Si l'appareil est endommagé

m éloignez de l'appareil toute flamme
nue ou source d'inflammation,

m aérez bien la piéce pendant quelques
minutes,

m éteignez l'appareil puis débranchez la
fiche male de la prise de courant,

m prévenez le service aprés-vente.
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Plus I'appareil contient du fluide
réfrigérant et plus grande doit étre la
piece dans laquelle il se trouve. Dans les
pieces trop petites, un mélange gaz-air
inflammable peut se former en cas de
fuite.

Comptez 1 m3 de volume minimum de la
piece pour 8 g de fluide réfrigérant.

La quantité de fluide présente dans
I'appareil est indiquée sur la plague
signalétique située a l'intérieur de ce
dernier.

Si le cordon d’alimentation électrique
de cet appareil a été endommagsé, il faut
confier son remplacement au fabricant,
au service aprés-vente ou a une
personne détenant des qualifications
similaires. Les installations et réparations
inexpertes peuvent engendrer des
risques considérables pour I'utilisateur.

Les réparations ne pourront étre
réalisées que par le fabricant, le service
aprés-vente ou une personne détenant
des qualifications similaires.

Il ne faut utiliser que les piéces d'origine
du fabricant. Le fabricant ne garantit que
les piéces d'origine car elles seules
remplissent les exigences de sécurité.

S’il faut allonger le cordon

de raccordement au secteur avec

un prolongateur, procurez-vous-le
exclusivement auprés du service aprés-
vente.

Pendant I'utilisation

m N'utilisez pas d’appareils électriques
a lintérieur de l'appareil (par ex.
appareils de chauffage, machine
a glagons, etc.). Risque d’explosion !
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m Ne dégivrez ni et ne nettoyez jamais
I"appareil avec un nettoyeur a vapeur !
La vapeur risque d’atteindre des
pieces électriques et de provoquer
un court-circuit.

Risque d’électrocution !

m Pour détacher le givre ou les couches
de glace, n’utilisez jamais d’objets
pointus ou présentant des arétes
vives. Vous risqueriez d’endommager
les tuyaux de fluide réfrigérant. Le
fluide réfrigérant en train de jaillir
risque de s’enflammer ou
de provoquer des Iésions oculaires.

m Ne stockez dans I'appareil ni produits
contenant des gaz propulseurs
inflammables (par ex. bombes
aérosols) ni produits explosifs.
Risque d’explosion !

m Ne vous servez pas des socles,
clayettes et portes comme
marchepieds ou pour vous appuyer.

m Pour dégivrer et nettoyer I'appareil,
débranchez la fiche méle de la prise
de courant ou retirez le fusible /
désarmez le disjoncteur. Pour
débrancher I'appareil, tirez sur la fiche
male et non pas sur son cordon.

m Stockez les boissons fortement
alcoolisées en position verticale dans
des récipients bien fermés.

m L’huile et la graisse ne doivent pas
entrer en contact avec les parties en
matieres plastiques et le joint
de porte. Ces derniers pourraient
sinon devenir poreux.

m Ne recouvrez et n'obstruez jamais les
orifices de ventilation de I'appareil.
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Cet appareil ne pourra étre utilisé par
des personnes (enfants compris)
présentant des capacités physiques,
sensorielles ou psychiques restreintes
ou manguant de connaissances que
sous la surveillance d’'une personne
chargée de leur sécurité ou apres que
cette derniere leur aura enseigné

a utiliser I'appareil.

Dans le compartiment congélateur, ne
stockez pas de boissons, gazeuses
en particulier, en bouteilles ou en
canettes car elles éclateraient.

Les bouteilles et les canettes
risqueraient d’éclater !

Ne portez jamais des produits
surgelés a la bouche immédiatement
aprés les avoir sorties du
compartiment congélateur.

Risque d’engelures !

Evitez tout contact prolongé des
mains avec les produits congelés,

la glace ou les tubes de I'évaporateur,
etc.

Risque d’engelures !

Les enfants et I'appareil

Ne confiez jamais I'’emballage et ses
pieces constitutives aux enfants.

lIs risquent de s'étouffer avec les
cartons pliants et les feuilles

de plastique !

L’appareil n'est pas un jouet pour
enfants !

Appareils équipés d’une serrure :
rangez la clé hors de portée des
enfants !



Dispositions générales
L’appareil convient pour

m congeler des produits alimentaires,
m préparer des glagons.

Cet appareil est destiné a un usage
domestique dans un foyer privé,

et a I'’environnement domestique.
L’appareil a été antiparasité
conformément a la directive

UE 2004 / 108 / EC.

Le circuit frigorifique a subi un contrdle
d’étanchéité.

Ce produit est conforme aux dispositions
de sécurité applicables visant

les appareils électriques

(EN 60335-2-24).

Conseil pour la mise au
rebut

<» Mise au rebut de I'emballage

L’emballage protége votre appareil
contre les dommages susceptibles de
survenir en cours de transport. Tous les
matériaux qui le composent sont
compatibles avec I'’environnement et
recyclables. Aidez-nous : a éliminer
I’emballage dans le respect

de I’environnement.

Pour connaitre les circuits actuels de
mise au rebut, adressez-vous s.v.p.

a votre revendeur ou a I'administration
de votre commune.
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2 Mise au rebut de I'ancien
appareil

Les appareils usagés ne sont pas des
déchets dénués de valeur ! Leur
élimination dans le respect de
I'environnement permet d'en récupérer
de précieuses matiéres premieres.

Cet appareil est marqué selon la

ﬁ directive européenne

— 2002 / 96 / CE relative aux
appareils électriques et
électroniques usagés (waste
electrical and electronic
equipment — WEEE). La directive
définit le cadre pour une reprise
et une récupération des appareils
usagés applicables dans les pays
de la CE.

A Mise en garde

Avant de mettre au rebut I'appareil qui ne
sert plus :

1. Débranchez sa fiche male.

2. Sectionnez son cable d’alimentation et
retirez-le avec la fiche male.

3. Pour dissuader les enfants de grimper
dans l'appareil, ne retirez pas les
clayettes et les bacs !

4. Ne permettez pas aux enfants de
jouer avec l'appareil lorsqu’il ne sert
plus. Risque d’'étouffement !

Les appareils réfrigérants contiennent du
fluide réfrigérant. L’isolant contient des
gaz. Il faut que le fluide réfrigérant et les
gaz soient éliminés dans les régles de
I'art. Jusqu'a l'enlévement de l'appareil,
veillez bien a ce que son circuit
frigorifique ne soit pas endommagé.
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Etendue
des fournitures

Aprées avoir déballé, vérifiez toutes les
pieces pour détecter d’éventuels dégats
dus au transport.

En cas de réclamation, veuillez vous
adresser au revendeur auprés duquel
vous avez acquis I'appareil ou aupres de
notre service aprées-vente.

La livraison comprend les pieces
suivantes :

Appareil indépendant
Equipement (selon le modéle)
Notice d’utilisation

Notice de montage

Carnet de service apres-vente
Piece annexe de la garantie

Informations relatives a la
consommation d’énergie et aux bruits

m Sachet avec visserie de montage
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Controler la
température ambiante
et I'aération

Température ambiante

L’appareil a été congu

pour une catégorie climatique précise.
Suivant la catégorie climatique,
I'appareil est utilisable dans les
températures ambiantes suivantes.

La catégorie climatique de I'appareil
figure sur sa plaque signalétique, Fig. B.

Catégorie Température ambiante
climatique admissible

SN +10 °C a 32 °C

N +16 °C a 32 °C
ST +16 °C a 38 °C

T +16 °C a 43 °C
Remarque

L’appareil est entierement fonctionnel

a I'intérieur des limites de température
ambiante prévues dans la catégorie
climatique indiquée. Si un appareil de la
catégorie climatigue SN est utilisé

a des températures ambiantes plus
basses, il est possible d’exclure que
I'appareil s’endommage jusqu'a

une température de +5 °C.



Aération

Fig. H

L’air entrant en contact avec la paroi
arriere de 'appareil se réchauffe.

L’air chaud doit pouvoir s’échapper sans
obstacle. S’il ne le peut pas, le groupe
frigorifique doit fonctionner plus
longtemps, ce qui augmente

la consommation de courant. Pour cette
raison, ne recouvrez ni et n'obstruez
jamais les orifices d’aération

de l'appareil.

Branchement
de I'appareil

Apres l'installation de I'appareil

en position verticale, attendez

au moins une heure avant de le mettre
en service. Il peut en effet arriver,
pendant le transport, que I'huile présente
dans le compresseur se déplace vers

le circuit frigorifique.

Avant la premiere mise en service,
nettoyez le compartiment intérieur
de l'appareil. (Voir le chapitre

« Nettoyage de l'appareil ».)
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Branchement électrique

La prise doit étre proche de I'appareil et
demeurer librement accessibles méme
aprés avoir installé ce dernier.

L’appareil est conforme a la classe

de protection |. Raccordez I'appareil au
courant alternatif 220-240 V / 50 Hz,
via une prise femelle installée
réglementairement et comportant un

fil de terre. La prise doit étre protégée
par un fusible supportant un ampérage
de 10 Aa 16 A.

Sur les appareils qui fonctionneront dans
des pays non européens, il faut vérifier
que la tension et le type de courant
mentionnés sur la plague signalétique
correspondent bien avec celle et celui
offert par votre secteur. Vous trouverez
ces indications sur la plague
signalétique. Fig. @A

A Mise en garde

Il ne faut en aucun cas raccorder
’appareil a des fiches électroniques
d’économie d’énergie.

Nos appareils peuvent étre alimentés via
des onduleurs pilotés par le secteur ou a
pilotage sinusoidal. Directement
raccordées au réseau public,

les installations photovoltaiques font
appel a des onduleurs pilotés par le
secteur. Dans les solutions en ilots

(p. ex. sur les bateaux ou les refuges
de montagne), ne disposant pas d’'un
raccordement direct au réseau
électrique public, il faut utiliser

des onduleurs a pilotage sinusoidal.

43



fr

Présentation
de l'appareil

Veuillez déplier la derniére page,

illustrée, de la notice. La présente notice
d’utilisation vaut pour plusieurs modeéles.

L’équipement des modéles peut varier.

Selon le modéle, I'appareil peut différer
du contenu des illustrations.

Fig. 1

* Selon le modéle.

1-7
8

9
10

11
12

13
14
15
16

17
18
19
20
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Eléments de commande
Eclairage

Systéme No Frost

Trappe du compartiment
congélateur

Clayette en verre

Distributeur de glagons /

Boite a pizza *

Bac a produits congelés (petit)
Grille de congélation

Bac a produits congelés (grand)
Orifice d’apport et d’évacuation
d’air

Pied a vis

Accumulateurs de froid
Calendrier de congélation
Aération de la porte

Eléments de commande
Fig. A

1 L'affichage de température
La température sur laquelle
le compartiment congélateur a
été réglé s’affiche.

2 Laffichage d’alarme
S’allume si la température a trop
monté dans le compartiment
congélateur.
Il s’éteint une fois
que compartiment congélateur
a atteint la température réglée.

3 Indicateur de supercongélation
Ce voyant ne s’allume que pour
indiquer que la supercongélation
s’est enclenchée.

4 Touche de réglage de la

température

Cette touche permet de régler
la température souhaitée.

5 Touche « super »

Pour allumer et éteindre
la fonction de supercongélation
(voir le chapitre
« Supercongélation »).

6 Touche d’alarme
Sert a désactiver I’alarme sonore
(voir le chapitre « Fonction
alarme »).

7 Touche Marche / Arrét

Il sert a allumer et éteindre
I'ensemble de l'appareil.
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Enclenchement
de l'appareil

Allumez I'appareil par la touche
Marche / Arrét 7.

Une alarme sonore retentit. A I'affichage
de température 1, la mention « AL »
clignote, le voyant de la
supercongélation 3 clignote et le voyant
d’alarme 2 s’allume.

Appuyez sur la touche d’alarme 6.
L’alarme sonore cesse de retentir et
I'affichage de la supercongélation 3
s’éteint.

Une fois que l'appareil a atteint la
température réglée, I'affichage de
température 1 indique la température
réglée. L'affichage d’alarme 2 s’éteint.

Porte ouverte, I'éclairage est allumé.

Remarques concernant
le fonctionnement de I'appareil

m Apres son allumage, I'appareil peut
avoir besoin de plusieurs heures pour
atteindre la température réglée.

m Grace au systeme No Frost
entierement automatique,
le compartiment congélateur
ne se couvre pas de givre. ll n’est pas
nécessaire de dégivrer.

m L’appareil chauffe légerement une
partie de ses surfaces frontales pour
empécher une condensation d’eau
dans la zone du joint de porte.

m Sila porte du compartiment
congélateur ne se laisse pas
immédiatement rouvrir apres 'avoir
fermée, attendez un moment pour
laisser a la dépression régnant dans
le compartiment le temps de se
résorber.

Réglage de la
température

Fig. A

Compartiment congélateur

La température est réglable entre

-16 °C et -26 °C.

Appuyez sur la touche de réglage de la
température 4 jusgu’a ce que la
température souhaitée soit réglée

dans le compartiment congélateur.
L’appareil mémorise la valeur réglée en
dernier.

La température réglée

s’affiche a I'affichage 1.

Nous recommandons de régler

le compartiment congélateur sur =18 °C
(réglage usine).

Fonction alarme

Eteindre I’alarme sonore

Fig. A

Le fait d’appuyer sur la touche d’alarme
6 éteint 'alarme sonore.

Alarme relative a la porte

L’alarme de porte s’active si une porte
de I'appareil reste ouverte plus d’une
minute. Refermer la porte suffit pour que
I’alarme sonore cesse.
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Alarme de température

L’alarme de température s’enclenche
lorsque la température a trop monté
dans le compartiment congélateur et que
les produits surgelés risquent

de s’abimer.

A I'affichage de température, Fig. 1, la
mention « AL » clignote et le voyant
d’alarme 2 s’allume.

Apres avoir appuyé sur la touche
d’alarme 6, la température la plus élevée
qui a régné dans le compartiment
congélateur apparait pendant cing

secondes a l'affichage de température 1.

Ensuite, cette valeur s’efface. La mention
« AL » apparait a 'affichage de
température 1 et le voyant d’alarme 2
s'allume jusqu'a ce que la température
réglée soit atteinte. L’affichage de
température 1 affiche ensuite la
température réglée.

A partir de ce moment-la, 'appareil
recommence a déterminer
la température la plus élevée.

L’alarme peut s’activer dans les cas
suivants, sans que cela signifie

que les produits congelés risquent
de s’abimer :

m lors de la mise en service
de I'appareil,

m lors du rangement de grandes
quantités de produits frais,

m lorsque la porte du compartiment
congélateur est restée trop longtemps
ouverte.
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Remarque

Ne remettez pas a congeler des produits
alimentaires partiellement ou entierement
décongelés. Vous pourrez les recongeler
uniquement aprés les avoir transformés
en plats pré-cuisinés (par cuisson ou
rbtissage).

N’utilisez pas la durée de conservation
dans son intégralité.

Contenance utile

Vous trouverez les indications relatives
a la contenance utile sur la plaque
signalétique de votre appareil. Fig. @

Utiliser l'intégralité du volume
de congélation

Pour pouvoir ranger la quantité maximale
de produits congelés, vous pouvez
retirez différentes pieces composant
I'équipement. Il est possible d'empiler
les produits alimentaires directement
sur les grilles de congélation.

Remarque

Pour respecter les valeurs indiquées
sur la plague signalétique, il faudrait
laisser dans l'appareil deux pieces
d'équipement : la plus haute et la plus
basse.

Pour retirer les piéces
d’équipement

m Tirez le bac a produit congelés a vous
jusgu’a la butée, soulevez-le a I'avant
puis extrayez-le. Fig. &1

m Ouvrez le volet du compartiment
congélateur, retenez I'un des goujons-
paliers et retirez le volet. Fig. H



m Sur les appareils avec distributeur
de glagons, il est possible de retirer
ce dernier. Fig. @

m |l est possible de retirer la clayette en
verre, Fig. ll/ 11, et de I'insérer au

dessus du bac a produits surgelés 13.

Le compartiment
congélateur

Utilisation du compartiment
congélateur

m Sert a ranger des produits surgelés.
m Sert a confectionner des glagons.

m Pur congeler des produits
alimentaires.

Remarque

Veillez a ce que la porte

du compartiment congélateur soit
correctement fermée ! Si cette porte
reste ouverte, les produits surgelés
dégeleront. Le compartiment
congélateur se givre fortement.

En outre : gaspillage d’énergie di

a une consommation élevée
d’électricité !

Capacité
de congélation
maximale

Sur la plaquette signalétique, vous
trouverez des indications concernant
la capacité de congélation maximale
en 24 heures. Fig. &
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Congeélation
et rangement

Achats de produits surgelés

m Leur emballage doit étre intact.

m Ne dépassez pas la date-limite
de conservation.

m |l faut que la température dans
le congélateur bahut du supermarché
soit de -18 °C ou encore plus basse.

m Utilisez de préférence un sac
isotherme pour le transport puis
rangez les produits le plus rapidement
possible dans le compartiment
congélateur.

Consignes de rangement

S’il faut congeler des quantités assez
importantes de produits alimentaires,
utilisez de préférence le compartiment
le plus haut ; ils y seront congelé,s

a la fois tres vite et en douceur. Etalez
les produits alimentaires sur une grande
surface dans les compartiments et dans
les bacs a produits surgelés. Veillez a ce
que les produits congelés n’entrent pas
en contact avec des produits frais.

Le cas échéant, modifiez I'empilage

des produits congelés dans les bacs

a produits congelés.

Introduisez le bac a produits congelés
jusgu’a la butée, c’est important pour
que I'air circule impeccablement dans
I'appareil.

Veillez bien a ne pas placer de produits
surgelés sur les fentes d’aération situées
contre la paroi arriere.
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Congeélation
de produits frais

Pour congeler les aliments, n’utilisez que
des aliments frais et d’un aspect
impeccable.

[l faudrait blanchir les Iégumes avant de
les congeler, pour préserver le mieux
possible leur valeur nutritive, leur arbme
et leur teinte. Il n’est pas nécessaire de
blanchir les aubergines, poivrons,
courgettes et asperges.

Vous trouverez en librairie toute une
bibliographie sur la congélation et
le blanchissement.

Remarque

Veillez a ce que les produits alimentaires
a congeler n’entrent pas en contact avec
des produits déja congelés.

m Se prétent a la congélation :
Patisseries, poissons et fruits de mer,
viande de boucherie et gibier, volaille,
fruits, légumes, herbes culinaires,
ceufs sans la coque, produits laitiers
comme le fromage, le beurre et le
fromage blanc, plats précuisinés et
restes de plats tels que les soupes,
ragouts, la viande et le poisson cuits,
les plats aux pommes de terre, les
soufflés et mets sucrés.

m Ne se prétent pas a la congélation :
Variétés de légumes habituellement
dégustées crues telles que la salade
ou les radis, ceufs dans leur coque,
raisins, pommes, poires et péches
entieres, ceufs cuits durs, yaourt, lait
caillé, creme acidulée, creme fraiche
et mayonnaise.
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Emballer les surgelés

L’air ne doit pas pénétrer

dans I’emballage pour que les aliments
ne perdent pas leur go(t ni ne sechent
pas.

1. Placez les aliments dans I'emballage.
2. Presser pour chasser lair.
3. Obturez 'emballage hermétiquement.

4. Indiguez sur ’'emballage le contenu
et la date de congélation.

Emballages adaptés :

Feuilles en plastique, feuilles

en polyéthylene, feuilles d'aluminium,
boites de congélation.

Vous trouverez ces produits dans le
commerce spécialisé.

Emballages inadaptés :

Le papier d'emballage, le papier
sulfurisé, les feuilles de cellophane,
les sacs poubelles et les sacs

en plastique ayant déja servi.

Moyens d’obturation adaptés :
Caoutchoucs, clips en plastique, ficelles,
rubans adhésifs résistants au froid,

ou assimilés.

Vous pouvez obturer les sachets et les
feuilles en polyéthylene au moyen d'une
thermosoudeuse.



Durée de conservation des
produits surgelés

Elle dépend de la nature des aliments.

Si la température a été réglée sur -8 °C :

m Poisson, charcuterie, plats pré-
cuisinés, patisseries :

jusgu’a 6 mois

m Fromage, volaille, viande :
jusgu’a 8 mois

m Fruits et légumes :
jusgu’a 12 mois

Supercongélation

[l faudrait congeler les produits
alimentaires a cceur le plus rapidement
possible afin de préserver leurs
vitamines, leur valeur nutritive, leur
aspect et leur goUt.

Pour gu’il ne se produise pas
d’augmentation indésirable de la
température lorsque vous rangez des
produits alimentaires frais, appuyez sur
la touche de supercongélation quelques
heures avant de les ranger.

S’il faut utiliser la capacité de
congélation maximale, il faut enclencher
la supercongélation 24 heures avant de
ranger des produits frais.

Si vous ne voulez congeler que de
petites quantités d’aliments (jusqgu’a
2 kg), vous n’avez pas besoin
d’enclencher la supercongélation.

Remarque

Si vous avez activé la supercongélation,
’appareil peut fonctionner plus
bruyamment.
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Allumage et extinction

Fig. A

Appuyez sur la touche « super » 5.

Si la supercongélation est allumée, la
mention « SU » apparait a I'affichage de
température 1 et le voyant de
supercongélation 3 s’allume.

L’appareil fonctionne désormais

en permanence. Le compartiment
congélateur atteint une température trés
basse.

La supercongélation se désactive
automatiqguement au bout de 2% jours.

Décongélation
des produits

Selon la nature et ['utilisation
des produits surgelés, vous pouvez
choisir entre plusieurs possibilités :

m a la température ambiante,

m dans le réfrigérateur,

m dans le four électrique, avec / sans
ventilateur a air chaud,

m dans le micro-ondes.

A Attention

Ne remettez pas a congeler des produits
alimentaires partiellement ou entierement
décongelés. Vous pourrez les recongeler
uniquement aprés les avoir transformés

en plats pré-cuisinés (par cuisson

ou rétissage).

Dans ce cas, consommez-les nettement
avant la date limite de conservation.
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Equipement

(selon le modele)

Bac a produits congelés
(grand)

Fig. /15

Il sert a congeler et stocker les pieces

volumineuses, par exemple les dindes,
canards et oies.

Calendrier de congélation
Fig. @/A

Il est important de respecter la durée

de congélation autorisée pour éviter que
les aliments surgelés ne s’abiment.

La durée de stockage dépend de la
nature de 'aliment. Les chiffres a c6té
des symboles indiquent en mois la durée
de conservation permise pour le produit
concerné. Dans le cas de produits
surgelés préts a consommer, tenez
également compte de la date

de fabrication ou de la limite

de conservation recommandée.

Accumulateurs de froid
Fig. @/B

Lors d’'une coupure de courant ou en
cas de panne, les accumulateurs

de froid retardent le réchauffement des
produits surgelés stockés dans
I'appareil. Pour obtenir la plus longue
durée de conservation, placez
I'accumulateur dans le tiroir du haut,

directement sur les produits alimentaires.

Pour économiser de la place, vous
pouvez ranger chaque accumulateur
dans le casier en contre-porte.
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Vous pouvez également vous servir
des accumulateurs de froid pour
emporter des aliments par ex.

dans un sac isotherme et les conserver
ainsi au frais pendant une durée limitée.

Bac a glacons

Fig. H

Remplissez le bac a glagons aux % avec
de l'eau, puis placez-le dans

le compartiment congélateur.

Si le bac est resté collé dans

le compartiment congélateur, n’utilisez
qu’un instrument émoussé pour

le décoller (un manche de cuiller par
ex.).

Pour enlever les glagons du bac, passez-
le brievement sous I’eau du robinet ou
déformez légérement le bac.

Distributeur de glacons
Fig. A

1. Extrayez le bac a glagons, remplissez-
le d’eau aux % puis remettez-le en
place.

2. Une fois que les glagons se sont
formés, tournez les poignés des bacs
a glacons plusieurs fois vers la droite
puis relachez-les.
Les glacons se détachent et tombent
dans le bac a glace.

3. Sortez les glagons du bac a glace.
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Arrét et remisage
de lI'appareil

Coupure de I'appareil

Fig. A

Appuyez sur la touche Marche / Arrét 7.
L'indicateur de température s’éteint.

Le groupe frigorifique s'éteint.

Remisage de I'appareil

Si l'appareil doit rester longtemps sans
servir :

1. Eteignez l'appareil.

2. Débranchez la fiche male du secteur
ou ramenez le disjoncteur en position
éteinte.

3. Nettoyez I'appareil.
4. Laissez la porte de l'appareil ouverte.

Si vous dégivrez
I'appareil

Compartiment congélateur

Gréace au systeme No Frost entierement
automatique, le compartiment
congélateur ne se couvre pas de givre.
La nécessité de dégivrer disparait.

Nettoyage de I'appareil
A Attention

m N’utilisez aucun produit de nettoyage
contenant du sable, du chlorure ou de
|’acide, ni aucun solvant.

m N'utilisez jamais d’éponges abrasives
ou susceptibles de rayer. Des zones
corrodées pourraient apparaitre
sur les surfaces métalliques.

m Ne nettoyez jamais les clayettes et les
bacs au lave-vaisselle. Ces piéces
pourraient se déformer !

Procédure :

1. Eteignez I'appareil avant de le
nettoyer.

2. Débranchez la fiche méle du secteur
ou ramenez le disjoncteur en position
éteinte |

3. Sortez les produits congelés
et rangez-les dans un endroit frais.

4. Ne nettoyez I'appareil
qu’avec un chiffon doux, de I'eau
tiede et du produit a vaisselle
présentant un pH neutre. L’eau
de nettoyage ne doit pas pénétrer
dans I'éclairage.

5. N’essuyez le joint de porte
qgu’avec un chiffon et de I'eau propre ;
ensuite, séchezle a fond.

6. Veillez a ce que 'eau de nettoyage
ne traverse pas le trou d’écoulement
et ne pénetre pas dans la zone
d’évaporation.

7. Aprés le nettoyage : rebranchez
la fiche méle de 'appareil puis
réenclenchez-le.

8. Rangez a nouveau les produits
surgelés dans les tiroirs.
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Economies d’énergie

m Placez 'appareil dans un local sec
et aérable. Veillez a ce que I'appareil
ne soit pas directement exposé aux
rayons solaires et qu’il ne se trouve
pas a proximité d’une source
de chaleur (par ex. radiateur,
cuisiniere).

Utilisez le cas échéant une plaque
isolante.

m N’obstruez pas les grilles d’aération
de I'appareil.

m Attendez que les plats chauds aient
refroidi avant de les ranger dans
le compartiment congélateur !

m Rangez les produits surgelés dans
le compartiment réfrigérateur pour
qu’ils dégélent. Utilisez I'excédent
de froid pour refroidir les aliments.

m N’ouvrez la porte de I'appareil que
le plus brievement possible !

m Veillez a ce que la porte
du compartiment congélateur soit
correctement fermée.

m De temps en temps, nettoyez le dos
de I'appareil avec un aspirateur ou
une brosse, ceci pour éviter une
hausse de la consommation
d’électricité.

m |l faut un écart de 60 mm par rapport
a la paroi arriere afin que I'air échauffé
puisse s’échapper sans rencontrer
d’obstacle.
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Bruits
de fonctionnement

Bruits parfaitement normaux

Bourdonnement sourd

Les moteurs tournent (par ex. groupes
frigorifiques, ventilateur).

Clapotis, sifflement léger ou gargouillis

Le fluide frigorigéne circule dans
les tuyaux.

Cliquetis
Le moteur, les interrupteurs ou les
électrovannes s’allument / s’éteignent.

Eviter la génération de bruits

L'appareil ne repose pas d'aplomb
Veuillez mettre 'appareil

d’aplomb a I'aide d’un niveau a bulle.
Ajustez ensuite I'horizontalité par les
pieds a vis ou placez un objet dessous.

L'appareil touche quelque chose

Eloignez I'appareil de meubles
ou d'appareils voisins.

Les bacs ou surfaces de rangement
vacillent ou se coincent

Vérifiez les pieces amovibles puis
remettez-les en place correctement.
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Remédier soi méme aux petites pannes

Avant d'appeler le service aprés-vente (SAV) :

Vérifiez svp si vous ne pouvez pas remédier vous-méme au dérangement a l'aide

des instructions qui suivent.

Vous éviterez des dépenses inutiles car le déplacement du technicien du SAV vous
sera facturé méme pendant la période de garantie.

Dérangement Cause possible

Remeéde

La température dévie
fortement par rapport
au réglage.

Dans certains cas, il suffira
d'éteindre I'appareil pendant
5 minutes.

Si la température est trop élevée,
vérifiez au bout de seulement
quelques heures

si un rapprochement

de la température a eu lieu.

Si la température est trop basse,
vérifiez a nouveau la température
le lendemain.

L’éclairage ne
fonctionne pas.

L’ampoule est grillée.

Changez 'ampoule. Fig. /B

1. Eteignez I'appareil.

2. Débranchez la fiche méle
de la prise de courant et / ou
ramenez le disjoncteur
en position éteinte.

3. Tirez la grille en avant.
4. Changez 'ampoule

(Ampoule de rechange :
220-240 V, courant alternatif,
culot E14. Puissance : voir
I'inscription sur 'ampoule
défectueuse).

L’interrupteur
de I'éclairage
est coincé.

Vérifiez s'’il peut s’enfoncer. Fig. [l/A
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Dérangement

Cause possible Remede

Aucun
voyant ne s'allume.

Coupure de courant ; Branchez la fiche male dans la prise
disjoncteur disjoncté ; de courant. Vérifiez s'il y a

fiche du courant, vérifiez les fusibles /
male pas compléteme disjoncteurs.

nt branchée dans la

prise.
L’affichage En raison d’un Aprées avoir appuyé sur la touche
de température dérangement, d’alarme 6, le clignotement
clignote. Fig. A/1 la température a trop  de I'affichage de température 1
monté a un certain cesse.
moment dans A raffichage de température 1
le compartiment la température la plus élevée qui a
congeélateur. régné dans le compartiment
congélateur s’affiche pendant cing
secondes.
Indicateur Coupure de courant Appuyez sur une touche
de supercongélation | o5 produits quelconque. Le voyant de la
clignote. Fig. B/3 alimentaires ne mention « supercongélation » cesse
de s’abimer !
Attention !
Si un autre
dérangement s’affiche
en plus, procédez
conformément a la
rubrique « Remédier
soi-méme aux petites
pannes ».
Les produits
alimentaires risquent
de s’abimer !
La zone d’affichage L’électronique a Appelez le service aprés-vente.

contient un « E.. ».

détecté un défaut.
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Dérangement

Cause possible

Remeéde

L’alarme sonore
retentit.

A I'affichage de
température, Fig. A/1,
la mention « AL »
clignote et le voyant
d’alarme 2 s’allume.

Dérangement :
température excessive
dans le compartiment
congélateur !

Les produits surgelés
risquent de s’abimer !

Pour désactiver I'alarme sonore,
appuyez sur la touche d’alarme 6.
L’affichage de température 1 cesse
de clignoter.

A I'affichage de température 1

la température la plus élevée qui a
régné dans le compartiment
congélateur s’affiche pendant cing
secondes.

Remarque

Vous pouvez remettre a congeler
les produits en partie ou
intégralement dégelés a condition
qu’ils ne soient pas restés dégelés
(a +3 °C) plus d’un jour s'’il s’agit
de viande ou de poisson, ou plus
de trois jours s’il s’agit d’autres
produits.

Si le go(t, I'odeur et I'aspect n'ont
pas changé, vous pouvez
recongeler ces produits alimentaires
apres les avoir faits cuire ou rotir.

N’utilisez pas la durée
de conservation dans son
intégralité.

L’appareil est ouvert.

Fermez l'appareil.

Orifices d’entrée et de
sortie d’air recouverts.

Veillez a ce que 'air puisse entrer
et sortir librement.

Vous avez mis d’un
coup trop de produits
a congeler.

Ne dépassez pas la capacité
de congélation maximale.

Aprés avoir supprimé ce
dérangement, la touche d’alarme
s’éteint au bout d'un certain temps.
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Dérangement

Cause possible

Remeéde

La porte

du compartiment
congélateur est restée
longtemps ouverte ;

le compartiment
congélateur n'atteint
plus la température.

L'évaporateur (le
générateur de froid)
équipant le systeme
No Frost est tellement
givré gu'il ne peut
plus se dégivrer

de facon entierement
automatique.

Pour dégivrer I'évaporateur, sortez
les produits alimentaires dans leurs
casiers et rangez-les bien isolés
dans un endroit frais.

Eteignez I'appareil et éloignez-le

du mur. Laissez la porte

de l'appareil ouverte.

Au bout de 20 minutes environ,
I'eau de dégivrage

commence a couler dans le bac
d'évaporation au dos de l'appareil.
Fig.

Pour éviter dans ce cas que le bac
d'évaporation ne déborde,
récupérez cette eau a l'aide d'une
éponge.

L'évaporateur est entierement
dégivré lorsgu'il ne coule plus d'eau
de dégivrage dans le bac
d'évaporation. Nettoyez

le compartiment intérieur. Remettez
ensuite l'appareil en service.
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Service apres-vente

Pour connaitre le service aprés-vente
situé le plus pres de chez vous,
consultez I'annuaire téléphonique

ou le répertoire des services aprés-vente
(SAV). Veuillez indiquer au SAV

le numéro de série (E-Nr.) de l'appareil
et son numéro de fabrication (FD).

Vous trouverez ces indications
sur la plaque signalétique Fig. @

Aidez-nous a éviter des déplacements
inutiles : indiquez les numéros de série
et de fabrication. Vous économiserez

ainsi des suppléments de frais inutiles.

Commande de réparation

et conseils en cas

de dérangements

Vous trouverez les données de contact

pour tous les pays dans I'annuaire ci-
joint du service apres-vente.

FR 0140101200
B 070 222 142
CH 0848 840 040

fr
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Avvertenze
di sicurezza
e potenziale pericolo

Prima di mettere in funzione
I'apparecchio

Leggere attentamente tutte le istruzioni
per l'uso ed il montaggio. Esse
contengono importanti informazioni per
l'installazione, I'uso e la manutenzione
dell'apparecchio.

Il produttore non & responsabile se voi
trascurate le indicazioni ed avvertenze
del libretto d’istruzioni per 'uso.
Conservare tutta la documentazione
per l'uso futuro oppure per eventuali
successivi proprietari.

Elementi tecnici di sicurezza

Quest’apparecchio contiene una piccola
quantita di gas refrigerante (R600a),

un gas Eco-Compatibile,

ma inflammabile. Prevenire
danneggiamenti ai raccordi del circuito
refrigerante durante il trasporto

o l'installazione dell’apparecchio. Il gas
fuoriuscendo per effetto della pressione,
puod provocare irritazioni agli occhi.

In caso di danni:

m tenere lontano dall'apparecchio
fiamme o fonti di accensione,

m ventilare I'ambiente per alcuni minuti,

m spegnere l'apparecchio ed estrarre
la spina di alimentazione elettrica,

m informare il Servizio Assistenza Clienti
autorizzato.
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La quantita di gas refrigerante contenuta
nel vostro apparecchio, circa 8 gr.

¢ indicata nella targhetta d'identificazione
posta all'interno dell'apparecchio.

Nel caso in cui il cavo di collegamento
elettrico dovesse subire danni,

€ necessario sostituirlo,

coinvolgere il servizio assistenza clienti
autorizzato o un elettricista qualificato ad
eseguire questa operazione.

Installazioni o riparazioni eseguite da
personale non autorizzato, possono
potenzialmente creare pericolo per
I'utente e danni all’apparecchio.

Le riparazioni vanno eseguite dal servizio
assistenza clienti autorizzato

Le riparazioni vanno eseguite dal servizio
assistenza clienti autorizzato o da
personale qualificato ad eseguire questa
operazione.

E consentito usare solo parti di ricambio
originali del costruttore. Solo con
I'impiego di detti componenti

il costruttore garantisce che i requisiti

di sicurezza del prodotto siano rispettati.

Il prolungamento del cavo elettrico
di alimentazione deve essere eseguito
dal servizio assistenza clienti autorizzato.



Nell’uso

Non usare mai apparecchi elettrici
nell’interno di questo apparecchio
(per es. apparecchi di riscaldamento,
produttori di ghiaccio elettrici ecc.).
Pericolo di esplosione!

Non sbrinare o pulire mai
|"apparecchio con una pulitrice

a vapore. Il vapore pud raggiungere
parti elettriche e provocare

un cortocircuito. Pericolo di scarica
elettrical

Non utilizzare oggetti appuntiti o affilati
per rimuovere gli strati di brina

o ghiaccio. Cosi facendo si possono
danneggiare i raccordi del circuito
refrigerante. Il gas fuoriuscendo sotto
effetto della pressione, pud provocare
inflammazione agli occhi.

Non conservare nell’apparecchio
prodotti contenenti propellenti gassosi
combustibili (per es. bombolette
spray) e sostanze esplosive. Pericolo
di esplosione!

Non usare impropriamente lo zoccolo,
i cassetti estraibili, le porte ecc. come
pedana d’appoggio oppure come
sostegno.

Per lo sbrinamento e la pulizia estrarre
la spina d’alimentazione o disinserire

I'interruttore di sicurezza.

Evitare di esercitare trazioni

sul cordone elelttrico, ma impugnare

correttamente la spina.

Conservare alcool ad alta gradazione
solo ermeticamente chiuso ed in
posizione verticale.

Evitare che olii o grassi imbrattino
parti plastiche o le guanizioni delle
porte. Altrimenti le parti di materiale
plastico e la guarnizione della porta
diventano porose.
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Non ostruire le aperture di passaggio
dell’aria di aereazione
dell’apparercchio.

L’'uso di questo apparecchio

€ consentito a persone (bambini
compresi) con ridotte capacita fisiche,
sensoriali o psichiche o insufficienti
conoscenze solo se sorvegliate

da una persona responsabile della
loro sicurezza o se da questa
adeguatamente istruite nell’'uso
dell’apparecchio.

Non conservare nel congelatore liquidi
in bottiglia e lattine (specialmente

le bevande contenenti anidride
carbonica). Bottiglie e lattine possono
rompersi!

Non mettere in bocca alimenti
congelati appena presi dal
congelatore.

Pericolo di ustioni!

Evitare il contatto prolungato delle
mani con alimenti congelati, ghiaccio
o i raccordi dell’evaporatore ecc..
Pericolo di ustioni!

Bambini in casa

Non abbandonare parti
dell'imballaggio che possano essere
fonte di gioco per i bambini.

Pericolo di soffocamento causato

da scatole di cartone, fogli di plastica,
polistirolo!

L'apparecchio non & un giocattolo per
bambini!

Per apparecchi con serratura

della porta:

conservare la chiave fuori

della portata dei bambini!
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Norme generali
L’apparecchio € idoneo

m per congelare alimenti,
m per preparare ghiaccio.
Questo apparecchio € destinato all’'uso

domestico privato nelle famiglie ed
all’lambiente domestico.

L’apparecchio € schermato contro
i radiodisturbi secondo la direttiva
UE 2004/108/EC.

La tenuta ermetica del circuito del freddo
¢ stata controllata.

Questo prodotto € conforme alle
pertinenti norme di sicurezza
per gli apparecchi elettrici

(EN 60335-2-24).

Avvertenze per
lo smaltimento

< Smaltimento
dell'imballaggio

L'imballaggio ha protetto I'apparecchio
da eventuali danni da trasporto. Tutli

i materiali impiegati sono Eco-
Compatibili e riciclabili. Il Vostro
contributo: smaltite I'imballaggio
secondo la vigenti norme.

Chiedere informazioni circa
le piattaforme di smaltimento locale alla
propria amministrazione comunale.
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< Rottamazione
di un apparecchio dismesso

Gli apparecchi dismessi dispongono
ancora di un valore residuo! Un corretto
smaltimento nel rispetto dell’ecologia,
permette di recuperare materie prime
pregiate.

Questo apparecchio dispone
ﬁ di contrassegno ai sensi della
- direttiva europea 2002/96/CE

in materia di apparecchi elettrici

ed elettronici (Waste Electrical

and Electronic Equipment -

WEEE). Questa direttiva definisce

le norme per la raccolta

e il riciclaggio degli apparecchi

dismessi valide su tutto il territorio

dell’Unione Europea.

A Avviso

In caso di apparecchi fuori uso
1. Estrarre la spina di alimentazione.

2. Troncare il cavo elettrico
di collegamento e rimuoverlo
unitamente alla spina.

3. Non estrarre i ripiani e i contenitori,
questo rende piu difficile ai bambini
di entrare nel vano frigo
dell'apparecchio!

4. Vietare ai bambini di giocare con
un apparecchio dismesso. Pericolo
di asfissial

| frigoriferi contengono gas nel circuito
refrigerante e gas nellisolamento.
Refrigerante e gas devono essere
smaltiti in modo appropriato. Evitare
di danneggiare i raccordi del circuito
refrigerante, durante il conferimento
dell’apparecchio alla piattaforma

di riciclaggio.



Dotazione

Dopo il disimballo controllare
I'apparecchio per accertare eventuali
danni di trasporto.

In caso di contestazioni rivolgersi
al Vs. fornitore, presso il quale
I’apparecchio € stato acquistato.

La dotazione comprende i seguenti
componenti:

m Apparecchio

Accessori (a secondo del modello)
Istruzioni per I'uso

Istruzioni per il montaggio

Libretto del servizio assistenza clienti
autorizzato

Allegato di garanzia convenzionale

m Informazioni sul consumo energetico
€ sui possibili rumori

m Busta con il materiale utile
al montaggio

Osservare la
temperatura ambiente
e la ventilazione del
locale

Temperatura ambiente

L’apparecchio & progettato per una
specifica classe climatica. In funzione
di questa, I'apparecchio puo essere
usato alle seguenti temperature
ambientali.

La classe climatica € indicata nella
targhetta porta-dati. Figura [@

Classe Temperatura ambiente
climatica ammessa

SN da+10 °Ca 32 °C
N da+16 °C a 32 °C
ST da+16 °C a 38 °C
T da+16 °C a 43 °C
Avvertenza

L’apparecchio & perfettamente efficiente
nei limiti di temperatura ambiente della
classe climatica indicata. Se un
apparecchio della classe climatica SN
viene messo in funzione a temperature
ambiente inferiori, possono essere
esclusi danni all’apparecchio fino ad una
temperatura di +5 °C.
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Ventilazione

Figura H

L’aria sulla parete posteriore
dell’apparecchio si riscalda. L’aria
riscaldata deve poter defluire
liberamente. Altrimenti il refrigeratore
deve lavorare di piu. Questo aumenta

il consumo di energia elettrica.

Percio: evitare assolutamente di coprire
o di ostruire le aperture di afflusso

e deflusso dell’arial

Collegare
I’apparecchio

Dopo avere posizionato I'apparecchio,
attendere circa 1 ore prima di metterlo
in funzione, questo assicura che I'olio
lubrificante si raccolga nella parte bassa
del motore e non penetri nel circuito

di raffreddamento.

Pulire I'interno dell’apparecchio prima
di attivarne la funzione (vedi capitolo
«Pulizia dell’apparecchio»).

Allacciamento elettrico

La presa elettrica deve essere vicino
all’apparecchio ed accessibile anche
ad installazione avvenuta
dell’apparecchio.

L’apparecchio & conforme alla classe
d’isolamento I. Collegare I'apparecchio
a tensione alternata di

220-240 V/50 Hz utilizzando una presa
elettrica dotata di connettore di messa
a terra. La presa deve essere protetta
con dispositivo elettrico di sicurezza

da 10-16 A.
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Per apparecchi, che vengono impiegati
in paesi non europei, controllare

se la tensione indicata corrisponda

ai valori della locale rete elettrica.
Questi dati sono riportati nella targhetta
porta-dati. Figura @

A Avviso

| nostri apparecchi possono essere
collegati ad un inverter sinusoidale
di rete.

Gli inverter di rete vengono utilizzati

in abbinamento a impianti fotovoltaici

e collegati direttamente alla rete elettrica
pubblica. Usare inverter sinusoidali nel
caso di soluzioni

speciali(es. imbarcazioni oppure nelle
baite in montagna), laddove non sia
disponibile un collegamento elettrico
diretto alla rete pubblica.



Conoscere
I’apparecchio

Svolgere I'ultima pagina con le figure.
Questo libretto d’istruzioni per 'uso
¢ valido per vari modelli,

pertanto le dotazioni possono variare.
Nelle illustrazioni sono possibili

differenze.

Figura

* Non in tutti i modelli.

1-7  Elementi di comando

8 [lluminazione

9 Sistema No Frost

10 Sportello del congelatore

11 Ripiano in vetro

12 Produttore di ghiaccio/Pizzabox *

13 Cassetto surgelati (piccolo)

14 Griglia di congelamento

15 Cassetto surgelati (grande)

16 Apertura di afflusso e deflusso
dell'aria

17 Piedini regolabili

18 Accumulatori del freddo

19 Calendario di congelamento

20 Disaerazione porta

Elementi di comando
Figura A

1

Display temperatura

Indica la temperatura regolata
del congelatore.

Spia allarme

Si accende quando
la temperatura nel congelatore
aumenta troppo.

Essa si spegne quando

il congelatore ha raggiunto

la temperatura regolata.
Indicatore super-congelamento
E accesa solo quando il super-
congelamento € in funzione.
Pulsante di regolazione
temperatura

Con questo pulsante si regola
la temperatura desiderata.
Pulsante «super»

Serve per attivare e disattivare
la funzione «super»-
congelamento (vedi capitolo
«Super-congelamento»).
Pulsante di allarme

Serve per disattivare il segnale
acustico di allarme (vedi capitolo
«Funzione di allarme»).
Pulsante Acceso/Spento

Serve per accendere e spegnere
I'intero apparecchio.
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Accendere
I’apparecchio

Accendere I'apparecchio con il pulsante
Acceso/Spento 7.

Viene emesso un segnale acustico. Nel
display temperatura 1 lampeggia «AL»,
la spia super-congelamento 3 lampeggia
e la spia allarme 2 si accende.

Premere il pulsante di allarme 6. |l
segnale acustico si disattiva

e I'indicatore super-congelamento 3 si
spegne.

Quando I'apparecchio raggiunge la
temperatura regolata, questa viene
indicata nel display temperatura 1.
Indicatore di allarme 2 si spegne.

A porta aperta l'illuminazione € accesa.

Istruzioni per il funzionamento

m Dopo l'accensione possono
trascorrere diverse prima di
raggiungere la temperatura regolata.

m Grazie al sistema automatico No Frost
nel congelatore non si forma mai
ghiaccio. Lo sbrinamento non
€ necessario.

m |l lato anteriore dell’apparecchio € in
parte leggermente riscaldato, questo
impedisce la formazione di condensa
nella zona della guarnizione
della porta.

m Se la porta del congelatore resiste ad
una nuova apertura subito dopo
averla chiusa, attendere un attimo
finché la depressione interna
formatasi non si &€ compensata.
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Regolare
la temperatura

Figura A

Congelatore

La temperatura pud essere regolata da
-16 °C a -26 °C.

Premere ripetutamente il pulsante

di regolazione temperatura 4 finché non
€ regolata la temperatura

del congelatore desiderata. L’ultimo
valore regolato viene memorizzato.

La temperatura regolata viene
visualizzata nel display 1.

Consigliamo di regolare nel congelatore
una temperatura di =18 °C.

Funzione di allarme

Disattivare il segnale acustico
Figura A

Premendo il pulsante di allarme 6 il
segnale acustico si disattiva.

Allarme porta

L’allarme porta si attiva se la porta
dell’apparecchio € aperta per oltre

un minuto. Chiudendo la porta il segnale
acustico si disattiva di nuovo.



Allarme temperatura

[l allarme temperatura si attiva se

nel congelatore la temperatura € troppo
alta, e gli alimenti congelati sono

in pericolo.

Nel display temperatura 1 lampeggia
«AL» e la spia allarme 2 si accende.

Premendo il pulsante di allarme 6,

il display temperatura 1 indica per
cingue secondi la temperatura piu alta
raggiunta nel congelatore.

Questo valore viene poi cancellato. Il
display temperatura 1 indica «AL» e la
spia allarme 2 si accende finché la
temperatura regolata non ¢é stata
raggiunta. L’'indicatore di temperatura 1
indica poi la temperatura regolata.

Iniziando da questo momento
la massima temperatura viene di nuovo
rilevata e memorizzata.

Senza pericolo per gli alimenti surgelati
il segnale acustico di allarme pud
attivarsi:

m alla messa in funzione
dell’apparecchio,

m all'introduzione di grandi quantita
di alimenti freschi,

m qguando si tiene aperta troppo a lungo
la porta del congelatore.

Avvertenza

Non ricongelare gli alimenti parzialmente
o completamente decongelati. Questi
possono essere di nuovo congelati solo
dopo avere preparato (mediante
qualsiasi tipo di cottura) pietanze pronte
all’uso.

Non utilizzare piu interamente la durata
max. di conservazione.

Capacita utile totale

| dati di volume utile sono indicati sulla
targhetta d'identificazione
dell'apparecchio. Figura &

Sfruttare interamente il volume
utile

Per sistemare la quantita massima

di prodotti da congelare, diverse parti
dell'attrezzatura interna possono essere
rimosse. Gli alimenti possono essere
sovrapposti direttamente sulle griglie.

Avvertenza

Per mantenere i valori indicati sulla
targhetta porta-dati, I'elemento
rispettivamente superiore ed inferiore
dell'attrezzatura devono restare
nell'apparecchio.

Rimozione degli accessori

m Estrarre i cassetti surgelati fino
all’arresto, sollevarli avanti ed estrarli.
Figura @l

m Aprire lo sportello del congelatore,
mantenere uno dei perni di supporto
ed estrarre da questo lo sportello.
FiguraH

m Negli apparecchi con produttore di
ghiaccio questo pu0 essere estratto.
Figura@

m |l ripiano di vetro, figura /11, puod
essere estratto ed inserito sul cassetto
surgelati 13.
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Il congelatore

Usare il congelatore

m Per conservare alimenti surgelati.
m Per produrre cubetti di ghiaccio.
m Per il congelamento di alimenti.

Avvertenza

Attenzione che la porta del congelatore
sia chiusa correttamente! Se la porta &
aperta gli alimenti surgelati si
scongelano. Il congelatore forma molto
ghiaccio. Inoltre: spreco di energia

a causa di alto consumo di corrente
elettrical

Max. capacita
di congelamento

Indicazioni sulla max. possibilita
di congelamento in 24 ore sono riportate
sulla targhetta d’identificazione. Figura @

Congelare
e conservare

Acquisto di alimenti surgelati

m La confezione non deve essere
danneggiata.

m Rispettare la data di conservazione.
m La temperatura nell’espositore-

congelatore di vendita deve essere
-18 °C o inferiore.

m Trasportare gli alimenti surgelati
possibilmente in una borsa termica
e conservarli poi al piu presto
possibile nel congelatore.

66

Tenere presente nella
sistemazione

Congelare grandi quantita di alimenti
preferibilmente nello scomparto
superiore, dove essi si congelano molto
velocemente e quindi anche
delicatamente. Disporre gli alimenti
distesi in piano negli scomparti o nei
cassetti surgelati. Gli alimenti gia
congelati non devono entrare in contatto
con gli alimenti da congelare. Spostare
gli eventuali alimenti surgelati nei
cassetti.

Importante per la perfetta circolazione
dell’aria nell’apparecchio, introdurre
i cassetti surgelati fino all’arresto.

Non coprire con alimenti congelati
le fessura di ventilazione nella parete
posteriore.

Congelamento
di alimenti freschi

Per il congelamento utilizzare solo
alimenti freschi ed integri.

Per conservare al meglio valore nutritivo,
aroma e colore, sbollentare la verdura
prima di congelarla. Non & necessario
sbollentare melanzane, peperoni,
zucchine ed asparagi.

In libreria sono reperibili pubblicazioni
sul congelamento e la sbollentatura.



Avvertenza

Non mettere gli alimenti da congelare
in contatto con quelli congelati.

m Sono idonei per il congelamento:
Prodotti da forno, pesce e frutti di
mare, carne, selvaggina, pollame,
verdura, frutta, erbe aromatiche, uova
senza guscio, latticini, come
formaggio, burro e ricotta, pietanze
pronte e residui vivande, come
minestre, piatti unici, carne e pesce
cotti a fuoco lento, vivande di patate,
sformati e dolciumi.

m Non sono idonei per il congelamento:
Tipi di ortaggi, che solitamente si
consumano crudi, come insalate in
foglia o ravanelli, uova nel guscio, uva,
mele intere, pere e pesche, uova
sode, yogurt, latte cagliato, panna
acida, creme fraiche e maionese.

Confezionamento di alimenti
surgelati

Conservare gli alimenti in confezioni
ermetiche, per evitare che perdano
il loro gusto o0 possano essiccarsi.

1. Introdurre I'alimento nella confezione.

2. Fare uscire l'aria.

3. Chiudere la confezione
ermeticamente.

4. Scrivere sulla confezione il contenuto
e la data di congelamento.

Sono idonei per il confezionamento:
fogli di plastica, fogli tubolari

di polietilene, fogli di alluminio,
contenitori per surgelati.

Questi prodotti sono in vendita

nel commercio specializzato.

Non sono idonei
per il confezionamento:

carta per imballaggio, carta pergamena,
cellofan, sacchetti per rifiuti e sacchetti
per la spesa usati.

Sono idonei per chiudere le confezioni:

anelli di gomma, clip di plastica, fili
per legare, nastri adesivi resistenti
al freddo e simili.

| sacchetti ed i fogli tubolari di polietilene
possono essere saldati con un saldatore
per fogli di plastica.

Durata di conservazione dei
surgelati

Dipende dal tipo di prodotto alimentare.

Ad una di temperatura di -18 °C:

m Pesce, salsiccia, pietanze pronte,
prodotti da forno:

fino a 6 mesi

m Formaggio, pollame, carne:
fino a 8 mesi

m Verdura, frutta:
fino a 12 mesi

67



it

Super-congelamento

Per conservare vitamine, valori nutritivi,
aspetto e gusto, gli alimenti devono
essere congelati completamente, anche
nell’interno, nel tempo piu breve
possibile.

Per prevenire un aumento indesiderato
della temperatura, in concomitanza
all'introduzione di alimenti freschi,
attivare il super-congelamento qualche
ora prima di introdurre gli alimenti
freschi.

Se si vuole utilizzare la max. possibilita di
congelamento, il super-congelamento
deve essere attivato 24 ore prima di
introdurre gli alimenti freschi.

Le quantita di alimenti piu piccole

(fino ad 2 kg) possono essere congelate
senza super-congelamento.

Avvertenza
Con il super-congelamento inserito,

maggiori sono i rumori di funzionamento.

Accendere e spegnere

Figura A

Premere il pulsante «super» 5.

Quando il super-congelamento ¢ attivato
il display temperatura 1 indica «SU» ¢ la
spia super-congelamento 3 si accende.

Dopo I'inserimento 'apparecchio
funziona costantemente,

nel congelatore si raggiunge
una temperatura molto bassa.

Dopo 2'2 giorni il super-congelamento
si disinserisce automaticamente.
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Decongelare surgelati

A seconda del genere e dell'uso,
utilizzare una delle seguenti possibilita:

m a temperatura ambiente
m nel frigorifero

m nel forno elettrico, con/senza ventola
aria calda

nel forno a microonde

A Attenzione

Non congelare di nuovo gli alimenti
parzialmente e completamente
scongelati. Questi possono essere
di nuovo congelati solo dopo avere
preparato (mediante qualsiasi tipo
di cottura) pietanze pronte all’uso.

Non utilizzare piu la durata max.
di conservazione.



Dotazione

(non in tutti i modelli)

Cassetto surgelati (grande)
Figura /15

Per congelare e conservare alimenti
voluminosi, per es. tacchini, anatre
ed oche.

Calendario di congelamento
Figura @/A

Per evitare perdite di qualita degli
alimenti congelati, & importante non
superare la durata di conservazione
consentita. La durata di conservazione
dipende dal tipo di alimento surgelato.
| numeri accanto ai simboli indicano
in mesi la durata di conservazione
consentita per I'alimento congelato.
Per gli alimenti surgelati pronti, reperibili
in commercio, prestare attenzione alla
data di produzione oppure alla data

di scadenza.

Accumulatori del freddo
Figura /B

L’accumulatore del freddo ritarda

il riscaldamento degli alimenti conservati
in caso d’interruzione dell’energia
elettrica o di guasto. Il periodo

di conservazione piu lungo si raggiunge
in tal caso disponendo I'accumulatore
nello scomparto superiore, direttamente
sugli alimenti.

Per risparmiare spazio, 'accumulatore
puo essere conservato nello scomparto
della porta.

L’accumulatore del freddo puo essere
estratto anche per raffreddare
temporaneamente alimenti, per es.

in una borsa frigo.

Vaschetta per ghiaccio

Figura @
Riempire le vaschette per % con acqua
e porle nel congelatore.

Staccare la vaschetta del ghiaccio
eventualmente attaccata solo con un
oggetto non acuminato (manico

di cucchiaio).

Per staccare i cubetti di ghiaccio mettere
brevemente la vaschetta sotto acqua
corrente oppure torcerla leggermente.

Produttore di ghiaccio
Figura ©1

1. Estrarre la vaschetta per ghiaccio,
riempirla per % con acqua
ed introdurla di nuovo.

2. Quando i cubetti si sono consolidati,
ruotare ripetutamente le manopole
delle vaschette per ghiaccio verso
destra e lasciarle.
| cubetti di ghiaccio si staccano
e cadono nel contenitore di raccolta.

3. Prelevare i cubetti di ghiaccio dal
contenitore di raccolta.
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Spegnere e mettere
fuori servizio
I'apparecchio

Spegnere l'apparecchio

Figura A

Premere il pulsante Acceso/Spento 7.
Il display della temperatura si spegne
e il gruppo refrigerante si ferma.

Mettere fuori servizio

I’apparecchio

Quando non si usa l'apparecchio per

un lungo periodo:

1. Spegnere 'apparecchio.

2. Estrarre la spina di alimentazione
o disinserire il dispositivo elettrico
di sicurezza.

3. Pulire 'apparecchio.

4. Lasciare aperta la porta
dell’apparecchio.

Scongelamento

Congelatore

Grazie al sistema automatico No Frost
nel congelatore non si forma mai
ghiaccio. Uno sbrinamento non & piu
necessario.
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Pulizia
dell’apparecchio

A Attenzione

Per la pulizia non utilizzare prodotti
abraswl solventi o acidi.

Non usare spugne abrasive o spugne
che graffiano. Sulle superfici
metalliche potrebbe formarsi macchie
da corrosione.

Non lavare mai in lavastoviglie i ripiani
ed i contenitori. Questi

elementi si possono deformare!

Procedere come segue:

1.

2.

Prima di iniziare la pulizia spegnere
|"apparecchio.

Estrarre la spina di alimentazione

o disinserire il dispositivo elettrico
di sicurezzal

. Estrarre i prodotti congelati e tenerli

al fresco.

. Pulire ’apparecchio con un panno

morbido e acqua tiepida leggermente
saponata. Evitare che I'acqua penetri
nell’unita di illuminazione.

. Lavare la guarnizione della porta solo

con acqua ed asciugarla con cura.

. Evitare che 'acqua di lavaggio

defluisca attraverso il foro di scarico
che conduce alla vaschetta
di evaporazione.

. Dopo la pulizia: ricollegare

ed accendere I'apparecchio.

. Introdurre di nuovo i cibi congelati.



Risparmiare energia

m Installare 'apparecchio
un in ambiente asciutto ventilabile.
L’apparecchio non deve essere
esposto direttamente al sole o vicino
ad una fonte di calore
(per es. calorifero, stufa).

Altrimenti usare un pannello isolante.

m Non ostruire le aperture di afflusso
e deflusso dell’aria dell’apparecchio.

m Lasciare raffreddare gli alimenti
e le bevande, se caldi, prima
di introdurli nell’apparecchio.

m Per scongelare i surgelati, metterli
nel frigorifero. Si sfrutta cosi il freddo
del surgelato per raffreddare gli
alimenti.

m Aprire la porta dell’apparecchio per
un tempo piu breve possibile!

m Attenzione che la porta
del congelatore sia chiusa
correttamente.

m Per evitare un consumo eccessivo
di energia elettrica, la zona del motore
dell’apparecchio dovrebbe essere
pulita saltuariamente con
un aspirapolvere o con un pennello.

m Per l'uscita libera dell’aria calda &
necessaria una distanza di 60 mm
dalla parete posteriore.

Rumori
di funzionamento

Rumori normali

Ronzio

Motori in funzione (ad es. gruppi
frigoriferi, ventilatore).

Gorgoglio, scroscio o fruscio

Derivano dal gas refrigerante, che circola
nei i raccordi del circuito refrigerante.

Breve scatto

Motore, interruttori ed elettrovalvole
s'inseriscono/disinseriscono.

Evitare i rumori

L'apparecchio non é correttamente
livellato

Livellare I'apparecchio con una livella

a bolla d'aria. A tal fine utilizzare i piedini
a vite o inserire uno spessore.

L'apparecchio ¢ in contatto laterale

Allontanare l'apparecchio dai mobili
0 apparecchi con i quali & in contatto.

| contenitori o i ripiani traballano o non
sono correttamente inseriti

Controllare le parti estraibili

ed eventualmente inserirle di nuovo
correttamente.
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Eliminare piccoli guasti

Prima di rivolgersi al customer service:
provare ad eliminare autonomamente I'inconveniente con I'aiuto delle seguenti

istruzioni.

L’intervento del Servizio Assistenza Clienti in caso di corretto funzionamento
del prodotto, & a carico del consumatore.

Guasto

Causa possibile

Rimedio

La temperatura

si discosta
notevolmente dalle
impostazioni iniziali.

In alcuni casi basta spegnere
I'apparecchio per 5 minuti.

Se la temperatura & troppo alta,
controllare dopo qualche ora

se vi é stata una normalizzazione
della temperatura.

Se la temperatura & troppo bassa,
ricontrollare la temperatura il giorno
seguente.

L’illuminazione non
funziona.

La lampadina
ad incandescenza
e fulminata.

Sostituire la lampadina
ad incandescenza. Figura [l/B

1. Spegnere 'apparecchio.

2. Estrarre la spina di alimentazione
o disinserire il dispositivo elettrico
di sicurezza.

3. Spingere in avanti la griglia
di copertura.

4. Sostituire la lampadina.
(Lampadina di ricambio:
220-240 V corrente alternata,
portalampada E14, Watt vedi
lampadina guasta.)

Interruttore bloccato.

Controllare la sua funzione.
Figura @l/A

Tutte le spie spente.

Interruzione
dell’energia elettrica;
€ scattatoil dispositivo
elettrico di sicurezza;
la spina
d’alimentazione non

€ inserita
correttamente.

Collegare la spina di alimentazione.
Controllare se vi € energia elettrica
e controllare il dispositivo elettrico
di sicurezza.
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Guasto

Causa possibile

Rimedio

[l display indica «E..».

[l sistema elettronico
ha riconosciuto un
errore.

Rivolgersi al Servizio Tecnico Clienti.

Emissione del segnale
acustico.

Nel display
temperatura /1
lampeggia «AL» e la
spia allarme 2 si
accende.

Guasto -

nel congelatore
la temperatura
€ troppo altal

Pericolo per gli alimenti!

Per disattivare il segnale acustico,
premere il pulsante di allarme 6. |l
display temperatura 1 smette di
lampeggiare.

Il display della temperatura 1 indica
per 5 secondi la temperatura piu
alta raggiunta nel congelatore.

Avvertenza

Gli alimenti semiscongelati

e scongelati possono essere

di nuovo congelati se carne e pesce
non sono stati a temperature
superioria +3 °C per oltre un giorno
e gli altri alimenti per non oltre tre
giorni.

Se il gusto, 'odore e I'aspetto sono
invariati, gli alimenti possono essere
di nuovo congelati dopo

la preparazione mediante cottura

0 arrosto.

Non utilizzare piu interamente
la durata max. di conservazione.

La porta
dell’apparecchio &
aperta.

Chiudere la porta.

| passaggi dell’aria
per I'aerazione sono
ostruiti.

Provvedere a liberare le bocchette
di passaggio dell’aria.

Sono stati inseriti
troppi alimenti freschi
da congelare

in una sola volta.

Non superare la quantita massima
di congelamento.

Eliminato I'inconveniente, dopo
qualche tempo il pulsante di allarme
Si spegne.
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Guasto

Causa possibile

Rimedio

[l display temperatura
lampeggia.
Figura A/ 1

La temperatura

nel congelatore, causa
un guasto, & salita
oltre ai livelli ammessi.

Premendo il pulsante di allarme 6 si
disattiva I'intermittenza del display
temperatura 1.

Il display della temperatura 1 indica
per 5 secondi la temperatura piu
alta raggiunta nel congelatore.

La spia «super-
congelamento»
lampeggia.
Figura B/3

Interruzione dell’energia
elettrica

Non vi & pericolo
per gli alimenti
congelati.

Attenzione!

Se nello stesso tempo
viene segnalato

un altro guasto,
comportarsi secondo
il capitolo «Eliminare
da soli piccoli guasti».

Gli alimenti congelati
sono in pericolo.

Premere un pulsante qualsiasi,
I'indicazione «super-congelamento»
finisce di lampeggiare.

La porta

del congelatore

€ rimasta aperta
troppo a lungo; non
€ piu possibile
raggiungere

la temperatura.

L’evaporatore
(generatore

del freddo)

nel sistema No Frost
€ ostruito dal ghiaccio,
non riesce piu

a sbrinarsi
automaticamente.

Per sbrinare I’evaporatore estrarre
gli alimenti congelati con i
contenitori e deporli ben isolati in un
luogo fresco.

Spegnere 'apparecchio. Lasciare
aperta la porta dell’apparecchio.

Dopo ca 20 min. 'acqua

di sbrinamento comincia

a gocciolare nella vaschetta
d’evaporazione sul lato posteriore
dell’apparecchio. Figura

Per evitare in questo caso

che la vaschetta d’evaporazione
trabocchi, svuotarla
periodocamente.

Quando nella vaschetta
d’evaporazione non defluisce piu
acqua di sbrinamento, I'evaporatore
€ sbrinato. Pulire il vano interno.
Rimettere I'apparecchio in funzione.
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Servizio Assistenza
Clienti

Trovate un centro d’assistenza clienti
autorizzato a voi vicino tramite i numeri
verdi (800...) in Internet oppure
nell’elenco del Servizio Assistenza Clienti
in dotazione all’apparecchio. Indicate

al Servizio Assistenza Clienti autorizzato
la sigla del prodotto (E-Nr.) e il numero
di fabbricazione (FD) dell’apparecchio.
Trovate questi dati sulla targhetta
d’identificazione. Figura @

Indicando la sigla del prodotto

ed il numero di fabbricazione contribuite
ad evitarci interventi inutili. Risparmiate
cosi la relativa spesa.

Ordine di riparazione
e consulenza in caso di guasti
Trovate i dati di contatto di tutti i paesi

nell’accluso elenco dei centri
di assistenza clienti.

I 800-018346 Linea verde
CH 0848 840 040
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Veiligheidsbepalingen
en waarschuwingen

Voordat u het apparaat
in gebruik neemt

Lees de gebruiksaanwijzing en het
installatievoorschrift nauwkeurig door.

U vindt daarin belangrijke informatie over
plaatsing, gebruik en onderhoud van het
apparaat.

De fabrikant aanvaardt geen
aansprakelijkheid als de aanwijzingen
en waarschuwingen

in de gebruiksaanwijzing niet in acht
worden genomen. Bewaar

de gebruiksaanwijzing en het
montagevoorschrift voor later gebruik
of voor een eventuele latere bezitter.

Technische veiligheid

Het apparaat bevat een geringe
hoeveelheid van het milieuvriendelijke
maar brandbare koelmiddel R600a. Let
erop dat de leidingen van het koelcircuit
bij het transport of de installatie niet
beschadigd worden. Koelmiddel dat naar
buiten spuit kan vlam vatten of tot
oogletsel leiden.

Bij beschadiging

m Open vuur of andere
ontstekingsbronnen uit de buurt van
het apparaat houden;

m Ruimte gedurende een paar minuten
goed luchten;

m Apparaat uitschakelen en de stekker
uit het stopcontact trekken;

m Contact opnemen met
de Servicedienst.
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Hoe meer koelmiddel het apparaat
bevat, des te groter moet de ruimte zijn
waarin het apparaat wordt opgesteld.

In een te kleine ruimte kan bij een lek
een ontvlambaar mengsel van gas

en lucht ontstaan.

Per 8 g koelmiddel moet het vertrek
minstens 1 m3 groot zijn. De hoeveelheid
koelmiddel in uw apparaat vindt u op het
typeplaatje aan de binnenkant van het
apparaat.

Als de aansluitkabel van het apparaat
beschadigd raakt, moet deze worden
vervangen door de fabrikant, de
klantenservice of een andere
gekwalificeerde persoon. Onvakkundige
installatie en reparaties kunnen groot
gevaar opleveren voor de bezitter.

Reparaties mogen uitsluitend worden
uitgevoerd door de fabrikant, de
klantenservice of een andere
gekwalificeerde persoon.

Er mogen alleen originele onderdelen
van de fabrikant gebruikt worden. Alleen
bij deze onderdelen garandeert de
fabrikant dat ze aan de veiligheidseisen
voldoen.

Een verlengsnoer voor de aansluitkabel
mag uitsluitend via de klantenservice
worden aangeschaft.

Bij het gebruik

m Nooit elektrische apparaten in het
apparaat gebruiken (bijv.
verwarmingsapparaten, elektrische
ijsmaker etc.). Gevaar voor explosie!

m Het apparaat nooit met een
stoomreiniger ontdooien of
schoonmaken! De hete stoom kan in
de elektrische onderdelen
terechtkomen en kortsluiting
veroorzaken. Kans op een elektrische
schok!



Gebruik geen puntige of scherpe
voorwerpen om een laag ijs of rijp
te verwijderen. Hierdoor kunt u

de koelleidingen beschadigen.
Koelmiddel dat naar buiten spuit kan
vlam vatten of tot oogletsel leiden.

Geen producten met brandbare
drijffgassen (bijv. spuitbussen) en geen
explosieve stoffen in het apparaat
opslaan. Gevaar voor explosie!

Plint, uittrekbare manden of laden,
deuren etc. niet als opstapje
gebruiken of om op te leunen.

Om te ontdooien of schoon te maken:
stekker uit het stopcontact trekken
resp. de zekering uitschakelen of
losdraaien. Altijd aan de stekker
trekken, nooit aan de aansluitkabel.

Dranken met een hoog
alcoholpercentage altijd goed
afgesloten en staand bewaren.

Geen olie of vet gebruiken op
kunststof onderdelen en
deurdichtingen. Ze kunnen poreus
worden.

De be- en ontluchtingsopeningen van
het apparaat nooit afdekken.

Personen (inclusief kinderen) met
fysieke, sensorische of psychische
beperkingen of gebrekkige kennis
mogen dit apparaat uitsluitend
gebruiken indien ze onder toezicht
staan van een persoon die
verantwoordelijk is voor hun veiligheid
of door deze persoon zijn ingelicht
over de wijze waarop het apparaat
dient te worden gebruikt.

Flessen en blikjes met vioeistoffen —
vooral koolzuurhoudende dranken -
niet in de diepvriesruimte opslaan.
De flessen en blikjes kunnen
springen!
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m Diepvrieswaren nadat u ze uit de
diepvriesruimte hebt gehaald, nooit
onmiddellijk in de mond nemen.
Kans op verbranding!

m Vermijd langdurig contact van uw
handen met de diepvrieswaren, ijs of
de verdamperbuizen enz.

Kans op verbranding!

Kinderen in het huishouden

m Verpakkingsmateriaal en onderdelen
ervan zijn geen speelgoed voor
kinderen.

Verstikkingsgevaar door opvouwbare
kartonnen dozen en folie!

m Het apparaat is geen speelgoed voor
kinderen!

m Bij een apparaat met deurslot:
sleutel buiten het bereik van kinderen
bewaren!

Algemene bepalingen

Het apparaat is geschikt

B voor het invriezen van
levensmiddelen,

m voor het bereiden van ijs.

Dit apparaat is bestemd voor
privégebruik in het huishouden en de
huiselijke omgeving.

Het apparaat is ontstoord volgens
EU richtlijn 2004/108/EC.

Het koelcircuit is op dichtheid
gecontroleerd.

Dit apparaat voldoet aan
de veiligheidsbepalingen voor
elektrische apparaten (EN 60335-2-24).
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Aanwijzingen over
de afvoer

<» Afvoeren van de verpakking
van uw hieuwe apparaat

De verpakking beschermt uw apparaat
tegen transportschade. De gebruikte
materialen zijn onschadelijk voor het
milieu en kunnen opnieuw worden
gebruikt. Help daarom mee en zorg

dat de verpakking milieuvriendelijk wordt
afgevoerd.

U kunt bij uw leverancier

of bij de reinigingsdienst

in uw gemeente informeren hoe

u uw oude apparaat en het
verpakkingsmateriaal van het nieuwe
apparaat kunt (laten) afvoeren voor een
milieuvriendelijke verwerking.

e Afvoeren van uw oude
apparaat

QOude apparaten zijn geen waardeloos
afvall Door een milieuvriendelijke afvoer
kunnen waardevolle grondstoffen worden
teruggewonnen.

Dit apparaat is gekenmerkt
in overeenstemming met

=  de Europese richtlijn
2002/96/EG betreffende
afgedankte elektrische
en elektronische apparatuur
(waste electrical and electronic
equipment — WEEE).
Deze richtlijn geeft het kader
aan voor een in de EU geldende
terugname en verwerking van
oude apparaten.
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A Waarschuwing

Bij afgedankte apparaten
1. Stekker uit het stopcontact trekken.

2. Aansluitkabel doorknippen en samen
met de stekker verwijderen.

3. Legplateaus en voorraadvakken niet
eruit halen om het kinderen moeilijk
te maken erin te klimmen!

4. Laat kinderen niet met het afgedankte
apparaat spelen. Verstikkingsgevaar!

Koelapparaten bevatten koelmiddel

en in de isolatie gas. Die zorgvuldig
moeten worden afgevoerd. Met het oog
op een doelmatige en milieuvriendelijke
afvoer mogen de leidingen van het
koelcircuit tot het moment van transport
niet beschadigd worden.

Omvang van
de levering

Controleer na het uitpakken alle
onderdelen op eventuele
transportschade.

Voor klachten kunt u terecht bij de winkel
waar u het apparaat hebt aangeschaft of
bij onze klantenservice.

De levering bestaat uit de volgende
onderdelen:

Vrijstaand apparaat
Uitrusting (modelafhankelijk)
Gebruiksaanwijzing
Montagevoorschrift
Klantenserviceboekje
Garantiebijlage

Informatie over energieverbruik en
geluiden

m Zakje met montagemateriaal
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Let op de
omgevingstemperatuur
en de beluchting

Omgevingstemperatuur

Het apparaat is voor een bepaalde
klimaatklasse geconstrueerd. Afhankelijk
van de klimaatklasse kan het apparaat
bij de volgende omgevingstemperaturen
gebruikt worden.

De klimaatklasse staat op
het typeplaatje, afb. B.

Klimaatklasse Toelaatbare
omgevingstemperatuur

SN +10 °C tot 32 °C

N +16 °C tot 32 °C

ST +16 °C tot 38 °C

T +16 °C tot 43 °C

Aanwijzing

Het apparaat is volledig functioneel
binnen de binnentemperatuurgrenzen
van de aangegeven klimaatklasse.
Wanneer een apparaat uit klimaatklasse
SN wordt gebruikt bij een lagere
binnentemperatuur, kunnen
beschadigingen aan het apparaat
worden uitgesloten tot een temperatuur
van +5 °C.

Beluchting

Afo. H

De lucht aan de achterzijde van

het apparaat wordt warm. De verwarmde
lucht moet ongehinderd afgevoerd
kunnen worden. Anders moet de
koelmachine meer presteren. Waardoor
het energieverbruik toeneemt. De

be en ontluchtingsopeningen mogen dan
ook nooit worden afgedeki!

Apparaat aansluiten

Na het plaatsen van het apparaat moet
u minimaal 1 uur wachten voordat u het
apparaat in gebruik neemt. Tijdens het
transport kan het gebeuren dat de olie
van de compressor in het koelsysteem
terecht komt.

Voor het eerste gebruik de binnenruimte
van het apparaat schoonmaken (zie
hoofdstuk ,,Schoonmaken van

het apparaat”).

Elektrische aansluiting

Het stopcontact moet zich in de buurt
van het apparaat bevinden en ook na het
opstellen van het apparaat goed
bereikbaar zijn.

Het apparaat voldoet aan
beschermklasse |. Het apparaat
aansluiten op een volgens

de voorschriften geinstalleerd
220-240 V/50 Hz
wisselstroomstopcontact met
aardleiding. Het stopcontact moet zijn
beveiligd met een zekering van

10 Atot 16 A.

Bij apparaten die in niet Europese landen
worden gebruikt op het typeplaatje
controleren of de aansluitspanning

en de stroomsoort overeenkomen met
de waarden van uw elektriciteitsnet.

U vindt deze gegevens

op het typeplaatje. Afb. &
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A Waarschuwing

Het apparaat mag in geen geval worden
aangesloten op elektronische
energiebesparingsstekkers.

Voor onze apparaten kunnen
netvoedingsinverters en sinusinverters
worden gebruikt. Netvoedingsinverters
worden gebruikt bij fotovoltaische
installaties die rechtstreeks zijn
aangesloten op het openbare
elektriciteitsnet. Bij losstaande systemen
(bijv. op schepen of in berghutten) die
geen rechtstreekse aansluiting op het
openbare elektriciteitsnet hebben, moet
een sinusinverter worden gebruikt.
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Kennismaking met
het apparaat

De laatste bladzijde met de afbeeldingen
uitklappen. Deze gebruiksaanwijzing is
op meer dan één type van toepassing.

De uitrusting van de modellen kan
variéren.

Kleine afwijkingen in de afbeeldingen zijn
mogelijk.

Afb. H

* Niet bij alle modellen.

1-7  Bedieningselementen
8 Verlichting

9 No Frost-systeem

10 Klep van het vriesvak
11 Glasplaat

12 |[Jsbereider/pizzabox *
13 Diepvrieslade (klein)
14 Vriesrooster

15 Diepvrieslade (groot)
16 Be- en ontluchtingsopening
17 Schroefvoetjes

18 Koude-accu

19 Diepvrieskalender

20 Deurontluchting



Bedieningselementen
Afb. B

1

Temperatuurindicatie

Geeft de ingestelde temperatuur
van de diepvriesruimte aan.
Indicatie alarm

Brandt als het in
de diepvriesruimte te warm is.

De indicatie gaat uit wanneer

de diepvriesruimte de ingestelde
temperatuur heeft bereikt.
Indicatie supervriezen

Brandt alleen als het
supervriessysteem is
ingeschakeld.
Temperatuurinsteltoets

Met deze toets wordt de
gewenste temperatuur ingesteld.

Toets ,,super”

Om de supervriesfunctie in en uit
te schakelen (zie het hoofdstuk
L~Supervriezen”).

Alarmtoets

Om het alarmsignaal uit te
schakelen (zie hoofdstuk ,Alarm
function”).

Toets Aan/Uit

Om het hele apparaat in en uit
te schakelen.
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Inschakelen van
het apparaat

Het apparaat met de insteltoets 7
inschakelen.

Er is een alarmsignaal te horen. Op de

temperatuurindicatie 1 knippert ,AL”, de
indicatie Supervriezen 3 knippert en de

indicatie alarm 2 brandt.

Druk de alarmtoets 6 in. Het
alarmsignaal wordt uitgeschakeld en de
indicatie Supervriezen 3 gaat uit.

Zodra het apparaat de ingestelde
temperatuur heeft bereikt, toont de
temperatuurindicatie 1 de ingestelde
temperatuur. De indicatie alarm 2 gaat
uit.

Bij geopende deur brandt de verlichting.

Aanwijzingen bij het gebruik

Na het inschakelen kan het een aantal
uren duren voordat de ingestelde
temperatuur is bereikt.

Door het volledig automatische
No Frost systeem blijft de vriesruimte
ijsvrij. Ontdooien is niet nodig.

De voorzijde van het apparaat achter
de deur wordt gedeeltelijk licht
verwarmd waardoor de vorming van
condenswater in de buurt van de
deurafdichting wordt voorkomen.

Wanneer de deur van de
diepvriesruimte na het sluiten niet
direct weer geopend kan worden,
dient u even te wachten tot de
onderdruk is verdwenen.
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Instellen van
de temperatuur

Afo. A

Diepvriesruimte

De temperatuur is instelbaar van =16 °C
tot -26 °C.

Temperatuur-insteltoets 4 net zo vaak
indrukken tot de gewenste temperatuur
in de diepvriesruimte is ingesteld.

De laatst ingestelde waarde wordt in het
geheugen opgeslagen.

De ingestelde temperatuur wordt op
indicatie 1 aangegeven.

Wij adviseren een instelling van =18 °C
voor de diepvriesruimte.

Alarm function

Alarmsignaal uit te schakelen

Afb. A

Door indrukken van de alarmtoets 6
wordt het alarmsignaal uitgeschakeld.

Deuralarm

Het deuralarm wordt ingeschakeld als
een deur van het apparaat langer dan
een minuut openstaat. Door de deur
te sluiten wordt het alarmsignaal weer
uitgeschakeld.
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Temperatuur-alarm

Het temperatuuralarm wordt
ingeschakeld als het in de
diepvriesruimte te warm is waardoor de
diepvrieswaren kunnen ontdooien.

Op de temperatuurindicatie 1 knippert
LAL” en de indicatie alarm 2 brandt.

Na indrukken van de toets alarm 6, geeft
de temperatuurindicatie 1 gedurende vijf
seconden de warmste temperatuur aan

die in de diepvriesruimte heeft geheerst.

Hierna wordt deze waarde gewist.

De temperatuurindicatie 1 toont ,AL” en
de indicatie alarm 2 brandt tot de
ingestelde temperatuur is bereikt.

De temperatuurindicatie 1 toont daarna
de ingestelde temperatuur.

Vanaf dit moment wordt de warmste
temperatuur opnieuw bepaald en in
het geheugen opgeslagen.

Zonder gevaar voor de diepvrieswaren
kan het alarm automatisch inschakelen:

m bij het in gebruik nemen van het
apparaat,

m bij het inladen van grote
hoeveelheden verse levensmiddelen,

m als de deur van de diepvriesruimte
te lang geopend werd.

Aanwijzing

Half of geheel ontdooide diepvrieswaren
niet opnieuw invriezen. Pas na het koken
of braden tot een kant-en-klaargerecht
kunnen ze opnieuw worden ingevroren.

De maximale bewaartijd niet meer ten
volle benutten.



nl

Netto-inhoud

De gegevens over de netto-inhoud vindt
u op het typeplaatje in uw apparaat.
Afb. A

Diepvriesinhoud volledig
benutten

Om de maximale hoeveelheid
diepvrieswaren onder te brengen,
kunnen verschillende onderdelen eruit
gehaald worden. De levensmiddelen
kunnen direct op de vriesroosters
gestapeld worden.

Aanwijzing
Om de op het typeplaatje aangegeven
waarden te kunnen aanhouden, moeten

steeds het bovenste en onderste
onderdeel in het apparaat blijven.

Onderdelen eruit halen

m Diepvriesladen tot aan de aanslag
uittrekken, vooraan optillen en
verwijderen. Afb. @

m De klep van het vriesvak openen, een
van de lagerbouten vasthouden en de
klep eraf trekken. Afb. H

m Bij apparaten met een ijsbereider kan
deze worden verwijderd. Afb. @

m Het glazen legplateau, afb. ll/11, kan
worden verwijderd en boven de

diepvrieslade 13 worden aangebracht.

De diepvriesruimte

De diepvriesruimte gebruiken

m voor het opslaan van
diepvriesproducten,

m om ijsblokjes te maken,

m om levensmiddelen in te vriezen.
Aanwijzing

Let erop dat de deur van

het diepvriesruimte goed gesloten is!
Bij een open deur ontdooien de
diepvrieswaren. In de diepvriesruimte
vormt zich veel ijs. Bovendien:
energieverspilling door te hoog
stroomverbruik!

Maximale
invriescapaciteit

Gegevens over de maximale
invriescapaciteit binnen 24 uur vindt u op
het typeplaatje. Afb. &

Invriezen en opslaan

Inkopen van

diepvriesproducten

m De verpakking mag niet beschadigd
zijn.

m Neem de houdbaarheidsdatum in
acht.

m De temperatuur in de verkoop-koelkist
moet -18 °C of kouder zijn.

m De diepvriesproducten liefst in een
koeltas transporteren en snel in de
diepvriesruimte leggen.
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Attentie bij het inruimen

Grote levensmiddelhoeveelheden bij
voorkeur in het bovenste vak invriezen;
daar worden ze bijzonder snel en
daardoor ook behoedzaam ingevroren.
De levensmiddelen naast elkaar in

de vakken resp, diepvriesladen leggen.
De vers in te vriezen levensmiddelen
mogen niet met de al ingevroren
levensmiddelen in aanraking komen.
Eventueel de door en door bevroren
levensmiddelen in de diepvriesladen
omstapelen.

Belangrijk voor een goede luchtcirculatie
in het apparaat: diepvrieslade tot aan de
aanslag inschuiven.

De ventilatiesleuf aan de achterwand niet
met diepvrieswaren afdekken!

Verse levensmiddelen
invriezen

Gebruik uitsluitend verse
levensmiddelen.

Om de voedingswaarde, het aroma en
de kleur zo goed mogelijk te behouden,
dient groente geblancheerd te worden
voordat het wordt ingevroren.

Bij aubergines, paprika’s, courgettes en
asperges is blancheren niet
noodzakelijk.

Literatuur over invriezen en blancheren
vindt u in de boekhandel.
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Aanwijzing

Al ingevroren levensmiddelen mogen
niet met de nog in te vriezen
levensmiddelen in aanraking komen.

m Geschikt om in te vriezen:
Bakwaren, vis en zeevruchten, vlees,
wild, gevogelte, groente, fruit, kruiden,
gepelde eieren, melkproducten zoals
kaas, boter en kwark, bereide
gerechten en kliekjes zoals soep,
eenpansgerechten, gaar vlees en gare
vis, aardappelgerechten, ovenschotels
en zoete toetjes.

m Niet geschikt om in te vriezen:
Groentesoorten die meestal rauw
worden gegeten, zoals kropsla en
radijsjes, ongepelde eieren,
wijndruiven, hele appels, peren en
perziken, hardgekookte eieren,
yoghurt, dikke zure melk, zure room,
créme fraiche en mayonaise.

Diepvrieswaren verpakken

De levensmiddelen luchtdicht verpakken
zodat ze niet uitdrogen of hun smaak
verliezen.

1. Levensmiddelen in de verpakking
leggen.

2. Lucht eruit drukken.

3. Het geheel van een goede sluiting
voorzien.

4. Vermeld op de pakjes inhoud en
invriesdatum.

Voor verpakking geschikt:
Kunststof-, polyetheen-

en aluminiumfolie, diepvriesdozen.
Deze producten zijn in de handel
verkrijgbaar.

Niet geschikt voor verpakking:
pakpapier, vetvrij papier, cellofaan,

vuilniszakken en gebruikte
boodschappentasjes.



Als sluiting geschikt:

elastiekjes, clips van kunststof, touwtjes,
koudebestendig plakband e.d.

Zakjes en folie van
polyetheen kunnen met een folie-
lasapparaat worden dichtgelast.

Houdbaarheid van

de diepvrieswaren

Deze hangt af van het soort
levensmiddelen.

Op een temperatuur van -18 °C:

m Vis, worst, klaargemaakte gerechten,
brood en banket:

tot 6 maanden.

m Kaas, gevogelte, vlees:
tot 8 maanden.

m Groente, fruit:
tot 12 maanden.

Supervriezen

De levensmidelen zo snel mogelijk door
en door invriezen zodat vitamine,
voedingswaarden, uiterlijk en smaak
behouden blijven.

Om te voorkomen dat bij het inladen van
verse levensmiddelen de temperatuur
ongewenst stijgt: een paar uur voor

het inladen van verse levensmiddelenhet
supervriessysteem inschakelen.

Als u het max. vriesvermogen wilt
gebruiken, dient u 24 uur voor het
inladen van de verse waar het
supervriezen in te schakelen.

Kleinere hoeveelheden levensmiddelen
(max. 2 kg) kunnen zonder gebruik van
het supervriessysteem worden
ingevroren.
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Aanwijzing

Als het supervriessysteem is
ingeschakeld kunnen de bedrijfsgeluiden
toenemen.

In- en uitschakelen

Afb. A
Toets ,super” 5 indrukken.

Wanneer supervriezen is ingeschakeld,
geeft de temperatuurindicatie 1 ,SU” aan
en brandt de indicatie Supervriezen 3.

Na het inschakelen werkt het apparaat
permanent, in de diepvriesruimte wordt
een zeer lage temperatuur bereikt.

Het supervriessysteem wordt
na 22 dagen automatisch
uitgeschakeld.

Ontdooien van
diepvrieswaren

Afhankelijk van soort en bereidingswijze
van de levensmiddelen kunt u kiezen uit
de volgende mogelijkheden:

m bij omgevingstemperatuur

m in de koelkast

m in de elektrische oven, met/zonder
heteluchtventilator

in de magnetron

A Attentie

Half of geheel ontdooide

diepvrieswaren niet opnieuw invriezen.
Pas na het koken of braden tot een kant-
en-klaargerecht kunnen ze opnieuw
worden ingevroren.

De maximale bewaartijd wordt hierdoor
bekort.
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Uitvoering

(niet bij alle modellen)

Diepvrieslade (groot)
Afo. I/ 15

Voor het invriezen en opslaan van grote
diepvrieswaren zoals kalkoen, eend en
gans.

Diepvrieskalender
Afb. /A

Om vermindering van de kwaliteit van
de diepvrieswaren te voorkomen, is

het belangrijk dat de toelaatbare
bewaartijd niet wordt overschreden.

De bewaartijd is afhankelijk van het soort
levensmiddelen. De cijfers bij

de symbolen geven in maanden

de toelaatbare bewaartijd voor

de diepvrieswaren aan. Bij kant en klaar
gekochte diepvriesproducten altijd letten
op de op de verpakking aangegeven

invriesdatum of de houdbaarheidsdatum.

Koude-accu

Afo. /B

De koude-accu vertraagt bij het uitvallen
van de stroom of bij een storing

het verwarmen van de opgeslagen
diepvrieswaren. De langste bewaartijd
wordt bereikt als u de accu direct op
de levensmiddelen in het bovenste vak
legt.

Om ruimte te besparen kan de accu in
het vak in de deur bewaard worden.

De koude-accu kan ook voor het tijdelijk
koelhouden van levensmiddelen (bijv. in
een koeltas) eruit genomen worden.
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ljsbakje
Afb. B

Het ijsbakje voor % met water vullen en
in de diepvriesruimte zetten.

Het vastgevroren ijsbakje alleen met een
bot voorwerp losmaken (steel van een
lepel).

Om de ijsblokjes los te maken:

het ijsbakje iets verbuigen of kort onder
stromend water houden.

IJsbereider
Afb. |

1. Het ijsbakje eruit halen, voor % met
water vullen en weer in
de diepvriesruimte zetten.

2. Als de ijsblokjes bevroren zijn
de draaigrepen van de ijsbakjes een
aantal keren naar rechts draaien en
loslaten.
De ijsblokjes laten los en vallen in
het voorraadbakije.

3. lUsblokjes uit het voorraadbakje halen.
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Apparaat uitschakelen
en buiten werking
stellen

Uitschakelen van het apparaat

Afo. A

Toets Aan/Uit 7 indrukken.
De temperatuurindicatie gaat uit
en de koelmachine wordt uitgeschakeld.

Buiten werking stellen van
het apparaat

Als u het apparaat langere tijd niet
gebruikt:

1. Uitschakelen van het apparaat.

2. Stekker uit het stopcontact trekken of
de zekering losdraaien resp.
uitschakelen.

3. Schoonmaken van het apparaat.
4. Deur van het apparat open laten.

Ontdooien

Diepvriesruimte

Door het volledig automatische No Frost
systeem blijft de vriesruimte ijsvrij.
Ontdooien is overbodig.

Schoonmaken van
het apparaat

A Attentie

m Gebruik geen schoonmaak of
oplosmiddelen die zand, chloride of
zuren bevatten.

m Geen schuursponsjes gebruiken.
Op de metalen oppervlakken kan
corrosie ontstaan.

m De legplateaus en voorraadvakken
mogen niet in de afwasmachine
gereinigd worden. Ze kunnen
vervormen!

U gaat als volgt te werk:

1. V&or het schoonmaken het apparaat
uitschakelen.

2. Stekker uit het stopcontact trekken of
de zekering losdraaien
resp. uitschakelen!

3. De diepvrieswaren eruit halen en op
een koele plaats bewaren.

4. Het apparaat schoonmaken met een
zachte doek en lauw water met een
scheutje pH neutraal
schoonmaakmiddel. Het sop mag
niet in de verlichting terechtkomen.

5. Deurafdichting alleen met schoon
water schoonmaken en grondig
droogwrijven.

6. Het sop mag niet via het afvoergaatje
in het verdampingsgedeelte
terechtkomen.

7. Na het schoonmaken apparaat weer
aansluiten en inschakelen.

8. Diepvrieswaren weer in het apparaat
leggen.
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E

nergie besparen

Het apparaat in een droge, goed

te ventileren ruimte plaatsen! Het
apparaat niet direct in de zon of in de
buurt van een warmtebron plaatsen
zoals een verwarmingsradiator of een
fornuis.

Gebruik eventueel een isolatieplaat.

De be- en ontluchtingsopeningen van
het apparaat nooit afdekken.

Warme gerechten en dranken eerst
laten afkoelen, daarna in het apparaat
plaatsen!

De diepvrieswaren om te ontdooien in
de koelruimte leggen. Hierdoor benut
u de koude van de diepvrieswaren
voor het koelen van

de levensmiddelen.

Deuren van het apparaat zo kort
mogelijk openen!

Let erop dat de deur van

het diepvriesruimte goed gesloten is.

De achterkant van het apparaat af en
toe met met een stofzuiger of borstel
reinigen om toename van

het energieverbruik te voorkomen.
T.0.v. de achterwand is een afstand

van 60 mm nodig, zodat de warme
lucht ongehinderd weg kan trekken.
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Bedrijfsgeluiden

Heel normale geluiden

Brommen

De motoren lopen (bijv. koelaggregaten,
ventilator).

Borrelen, zoemen of gorgelen
Koelmiddel stroomt door de buizen.

Klikgeluiden

Motor, schakelaar of magneetventielen
schakelen in/uit.

Voorkomen van geluiden

Het apparaat staat niet waterpas

Het apparaat met behulp van

een waterpas stellen. Gebruik hiervoor
de schroefvoetjes of leg iets onder
het apparaat.

Het apparaat staat tegen een ander
meubel of apparaat

Het apparaat van het meubel of apparaat
ernaast wegschuiven.

Reservoirs of draagplateaus wiebelen
of klemmen

Controleer de delen die eruit gehaald
kunnen worden en zet ze eventueel
opnieuw in het apparaat.
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Kleine storingen zelf verhelpen

Voordat u de hulp van de Servicedienst inroept:

Controleer eerst of u aan de hand van de volgende punten de storing kunt verhelpen.

Als u om een monteur vraagt, en het blijkt dat hij alleen maar een advies (bijv. over
de bediening of het onderhoud van het apparaat) hoeft te geven om de storing
te verhelpen, dan moet u, ook in de garantietijd, de volledige kosten van dat bezoek

betalen!

Storing Eventuele oorzaak

Oplossing

De temperatuur wijkt
erg af van
de instelling.

In sommige gevallen is

het voldoende om het apparaat
gedurende 5 minuten uit

te schakelen.

Als de temperatuur te warm is: na
enkele uren controleren of

de temperatuur

de temperatuurinstelling genaderd
is.

Als de temperatuur te koud is:

de volgende dag de temperatuur
nogmaals controleren.

De verlichting Het lampje is kapot.
functioneert niet.

Lampje vervangen. Afb. [l/B

1. Apparaat uitschakelen.

2. Stekker uit het stopcontact
trekken of de zekering losdraaien
resp. uitschakelen.

3. Afdekking naar voren eraf
trekken.

4. Lampje vervangen.
(Reservelamp: 220-240 V

wisselstroom, fitting E14, voor
wattage zie het kapotte lampje.)

De lichtschakelaar
klemt.

Controleer of er beweging in zit.
Afb. [/A

Geen enkele indicatie  Stroomuitval;
brandt. de zekering is
uitgeschakeld;
de stekker zit niet
goed in
het stopcontact.

Stekker in het stopcontact steken.
Controleer of er stroom is.
Controleer de zekeringen.
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Storing

Eventuele oorzaak

Oplossing

Display geeft ,E..” aan.

De elektronica heeft
een fout
geconstateerd.

Inschakelen van de Servicedienst.

Het alarmsignaal is
te horen.

Op de
temperatuurindicatie,
afb. A/1, knippert
LAL” en de indicatie
alarm 2 brandt.

Storing - in de
diepvriesruimte is het
te warm!

Gevaar voor
de diepvrieswaren

Om het alarmsignaal uit te
schakelen de alarmtoets 6
indrukken. De
temperatuurindicatie 1 stopt met
knipperen.

De temperatuurindicatie 1 geeft
gedurende 5 seconden de warmste
temperatuur aan die in

de diepvriesruimte heeft geheerst.
Aanwijzing

Half en geheel ontdooide
diepvrieswaren kunnen opnieuw
worden ingevroren als vlees en vis
niet langer dan een dag, andere
diepvrieswaren niet langer dan drie
dagen warmer dan +3 °C waren.

Als smaak, geur en uiterlijk
onveranderd zijn, dan kunnen

de levensmiddelen na koken of
braden opnieuw worden ingevroren.

De maximale bewaartijd niet meer
ten volle benutten.

De deur is geopend.

Deur sluiten.

De be- en
ontluchtingsopeningen
zijn afgedekt.

Afdekking verwijderen.

Er werden te veel
levensmiddelen in één
keer ingeladen om in
te vriezen.

Max. invriescapacitiet niet
overschrijden.

Nadat de storing is verholpen, gaat
de alarmtoets na enige tijd uit.
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Storing

Eventuele oorzaak

Oplossing

De temperatuurindicati
e knippert. Afb. A/1

Door een storing is het
in de diepvriesruimte
te warm geweest.

Na het indrukken van de
alarmtoets 6 wordt het knipperen
van de temperatuurindicatie 1
uitgeschakeld.

De temperatuurindicatie 1 geeft
gedurende 5 seconden de warmste
temperatuur aan die in

de diepvriesruimte heeft geheerst.

Indicatie
»supervriezen”
knippert. Afb. A/3

Stroomuitval

Er bestaat geen
gevaar voor

de diepvrieswaren!
Attentie!

Als er gelijktijdig nog
een andere storing
wordt aangegeven, ga
dan te werk volgens
de tips bij ,Kleine
storingen zelf
verhelpen”.

Er bestaat gevaar voor
de diepvrieswaren!

Een willekeurige toets indrukken.
De indicatie ,supervriezen” houdt op
met knipperen.
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Storing Eventuele oorzaak Oplossing

De deur van Er zit zo veel ijs op Om de verdamper te ontdooien:

de diepvriesruimte de verdamper dat de laden met diepvrieswaren eruit

stond te lang open; het No Frost-systeem halen en goed geisoleerd op een

de temperatuur wordt  niet meer koele plaats bewaren.

niet meer bereikt. volautomatisch Apparaat uitschakelen en van
ontdooit. de wand wegschuiven. Deur van

het apparat open laten.

Na ca. 20 minuten begint

het dooiwater in

de dooiwateropvanschaal aan
de achterwand van het apparaat
te lopen. Afb.

Om te voorkomen dat

de dooiwateropvangschaal
overloopt: het dooiwater met een
spons opnemen.

Als er geen dooiwater meer in

de opvangschaal loopt, is

de verdamper ontdooid. Binnenkant
van de diepvriesruimte
schoonmaken. Het apparaat weer in
werking stellen.
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Servicedienst

Adres en telefoonnummer van

de Servicedienst in uw omgeving kunt u
vinden in het telefoonboek of

in de meegeleverde brochure met
service-adressen. Geef a.u.b. aan

de Servicedienst het E-nummer (E-Nr.)
en het FD-nummer (FD) van

het apparaat op.

U vindt deze gegevens op

het typeplaatje. Afb. &

Door deze nummers aan

de Servicedienst door

te geven voorkomt u onnodig

heen en weer rijden van de monteur
en de hieraan verbonden kosten. En
de hieraan verbonden kosten.

Verzoek om reparatie en advies
bij storingen
De contactgegevens in alle landen vindt

u in de bijgesloten lijst met
Servicedienstadressen.

NL 088 424 4020
B 070 222 142

nl
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Consejos
y advertencias
de seguridad

Antes de emplear
el aparato nuevo

iLea detenidamente las instrucciones
de uso y de montaje de su aparato!

En éstas se facilitan informaciones

y consejos importantes relativos

a su seguridad personal, asi como

a la instalacion, el manejo y el cuidado
correctos del mismo.

El fabricante no se responsabiliza

en absoluto de eventuales dafios

y perjuicios que pudieran producirse

en caso de incumplimiento por parte del
usuario de los consejos y advertencias
de seguridad que se facilitan en las
presentes instrucciones. Guarde las
instrucciones de uso y de montaje para
ulteriores consultas o para un posible
propietario posterior.

Seguridad técnica

El presente aparato incorpora una
pequefia cantidad de isobutan (R 600a),
un gas natural de elevada
compatibilidad medioambiental, aunque
es inflamable. Al efectuar la instalacién y
montaje de la unidad, debera prestarse
particular atencion a que el circuito de
frio no sufra ningun tipo de dafio o
desperfecto. Tenga presente que la
salida a chorro del agente refrigerante
puede inflamarse o provocar lesiones en
los 0jos.

En caso de danos

m Mantener las fuentes de fuego o focos
de ignicion alejados del aparato.

m Ventilar el recinto durante varios
minutos.

m Desconectar el aparato y extraer
el cable de conexion de la red
eléctrica.

m Avisar al Servicio de Asistencia
Técnica Oficial de la marca.

Cuanto mayor cantidad de agente
refrigerante contenga el aparato,
mayores dimensiones tiene que tener
el recinto en donde se vaya a colocar.
En recintos demasiado pequenos
pueden formarse mezclas inflamables
de aire y gas en caso de producirse
fugas en el circuito de frio del aparato.
Las dimensiones minimas

de la habitacion o local en donde

se encuentra instalado el aparato
deberan ser 1 m? por cada 8 gramos
de agente refrigerante. La cantidad

de agente refrigerante que incorpora
su aparato figura en la placa

de caracteristicas, que se encuentra
en el interior del mismo.

En caso de resultar dafado el cable de
conexion del aparato y tener que
sustituirlo, estos trabajos solo podran ser
ejecutados por electricistas, técnicos del
Servicio de Asistencia Técnica Oficial de
la marca o personas con una
cualificacion profesional similar. La
instalacion o reparacion efectuadas de
modo erréneo o incorrecto pueden
implicar serios peligros para el usuario.

Las reparaciones que fuera necesario
efectuar sélo podran ser ejecutadas por
electricistas, técnicos del Servicio de
Asistencia Técnica Oficial de la marca
0 personas con una cualificacion
profesional similar.

Solo podran utilizarse piezas originales
del fabricante. Sélo en el caso de utilizar
piezas originales del fabricante, éste
garantiza que cumplan las exigencias de
seguridad planteadas.



Una prolongacion del cable de conexion
sdlo se puede adquirir a través del
Servicio de Asistencia Técnica Oficial.

Al usar el aparato

m No usar aparatos eléctricos en el
interior de la unidad (por ejemplo
calefacciones, heladoras, etc.).
iExiste peligro de explosion!

m jNo utilizar ningun tipo de limpiadora
de vapor para desescarchar o limpiar
la unidad! El vapor caliente podria
penetrar en interior del aparato,
accediendo a los elementos
conductores de corriente y provocar
cortocircuitos. jPeligro de descarga
eléctrical

m jNo rascar el hielo o la escarcha con
ayuda de objetos metalicos
puntiagudos o cortantes! dado que
las rejillas congeladoras podrian
resultar danadas. Téngase presente
que la salida a chorro del agente
refrigerante puede inflamarse
0 provocar lesiones en los ojos.

m No guardar productos combinados
con agentes 0 gases propelentes (por
ejemplo sprays) ni materias
explosivas en el aparato.
iExiste peligro de explosion!

m No utilizar el zécalo, los cajones o las
puertas de la unidad como pisaderas
0 reposapiés.

m Antes de desescarchar o limpiar el
aparato, extraer el enchufe de
conexion de la toma de corriente de la
red o desconectar el fusible. jNo tirar
del cable de conexion del aparato,
sino asirlo siempre por el cuerpo del
enchufel!
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Tenga presente que las bebidas con
un alto grado de alcohol necesitan
envases con cierre hermético,
debiéndose colocar siempre en
posicion vertical.

No permitir que las grasas y aceites
entren en contacto con los elementos
de plastico del interior del aparato o la
junta de la puerta. El plasticoy la junta
de goma son materiales muy
susceptibles a la porosidad.

No obstruir ni cubrir nunca las rejillas
de ventilacion y aireacion del aparato.

Las personas con facultades fisicas,
sensoriales 0 mentales mermadas o
que carezcan de los conocimientos
necesarios, solo podran manipular el
aparato bajo vigilancia con una
instruccion minuciosa y detallada por
otras personas.

No guardar en el compartimento de
congelacion botellas ni tarros o latas
que contengan liquidos,
particularmente bebidas gaseosas.
iLas botellas y latas pueden estallar!

No introducir en la boca directamente
los helados, polos o cubitos de hielo
extraidos del congelador.
iPeligro de quemaduras!

jEvitar el contacto prolongado de las
manos con los alimentos congelados,
las capas de hielo o escarcha, o los
tubos del evaporador!

iPeligro de quemaduras a causa de
las bajas temperaturas!
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En caso de haber nihos
en el hogar

m No dejar que los nifios jueguen con
el embalaje del aparato o partes
del mismo.
iExiste peligro de asfixia a causa
de los cartones y las laminas
de plastico!

m jNo permita que los nifios jueguen
con la unidad ni se sienten sobre los
cajones 0 se columpien de las
puertas!

m jEn caso de disponer la unidad
de una cerradura,
guardar la llave fuera del alcance
de los nifnos!

Observaciones de caracter
general

El aparato es adecuado

m para congelar alimentos,

m para la preparacion de cubitos de
hielo.

El presente aparato ha sido disefado
para el uso doméstico en el hogar
particular o en su entorno.

El aparato esta dotado de un dispositivo
de desparasitaje segun la directiva de la
Union Europea 2004/108/EC.

La estanqueidad del circuito de
refrigeracion viene verificada de fabrica.

Este producto cumple las normas
especificas de seguridad para aparatos
eléctricos (EN 60335-2-24).

Consejos para

la eliminacion del
embalajey el desguace
de los aparatos usados

< Consejos para
la eliminacion del embalaje
de los aparatos

El embalaje protege su aparato contra
posibles dafios durante el transporte.
Todos los materiales de embalaje
utilizados son respetuosos con el medio
ambiente y pueden ser reciclados

o reutilizados. Contribuya activamente
a la proteccion del medio ambiente
insistiendo en unos métodos

de eliminacion y recuperacion

de los materiales de embalaje
respetuosos con el medio ambiente.

Su Distribuidor o Administracion local
le informara gustosamente sobre

las vias y posibilidades mas eficaces
y actuales para la eliminacion
respetuosa con el medio ambiente
de estos materiales.



<» Desguace de los aparatos
usados

jLos aparatos usados incorporan
materiales valiosos que se pueden
recuperar! Entregando el aparato
a dicho efecto en un centro oficial
de recogida o recuperacion

de materiales reciclables.

Este aparato cumple con

la Directiva europea 2002/96/CE
- sobre aparatos eléctricos

y electronicos identificada como

(waste electrical and electronic

equipment — WEEE (Residuos

de aparatos eléctricos

y electronicos)). La directiva

proporciona el marco general

valido en todo el ambito

de la Union Europea para

la retirada y la reutilizacion

de los residuos de los aparatos

eléctricos y electrdnicos.

A Advertencia

Antes de deshacerse de su aparato
usado

1. Extraer el enchufe de conexidn
del aparato de la toma de corriente
de la red eléctrica.

2. Corte el cable de conexion
del aparato y retirelo conjuntamente
con el enchufe.

3. No retirar los soportes y baldas
del aparato a fin de no facilitar
a los nifios el acceso al interior
de éste.

4. No permita que los nifios jueguen con
los aparatos inservibles. jPeligro
de asfixial

es

Todos los aparatos frigorificos contienen
gases aislantes y refrigerantes, que
exigen un tratamiento y eliminacion
especificos. Preste atencion a que

las tuberias del circuito de frio

de su aparato no sufran dafos

ni desperfectos. Antes de haberlo
entregado en el correspondiente Centro
Oficial de recogida.

Volumen de suministro
(elementos incluidos
en el equipo de serie)

Verifique que las piezas no presentan
danos ni desperfectos debidos al
transporte tras desembalarlas.

En caso de constatar dafios o
desperfectos debera dirigirse al
distribuidor en donde adquirié su
electrodoméstico o al Servicio

de Asistencia Técnica Oficial de la
marca.

El envio consta de los siguientes
elementos:

Aparato de libre instalacion
Equipamiento (segun modelo)
Instrucciones de uso
Instrucciones de montaje
Cuaderno de mantenimiento
Suplemento de la garantia

Informaciones sobre el consumo
de energia y los ruidos del aparato

Bolsa con material de montaje
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Prestar atencion a la
temperatura del
entornoy la ventilacion
del aparato

Temperatura de la habitacion

El aparato ha sido disefiado para una
determinada clase climatica. En funcion
de la clase climatica concreta, el aparato
puede funcionar en los margenes de
temperatura que se indican mas abajo.
La clase climatica a la que pertenece el
aparato figura en la placa de
caracteristicas del mismo, Fig. .

Clase Temperatura del entorno
climatica admisible

SN +10 °C hasta 32 °C
N +16 °C hasta 32 °C
ST +16 °C hasta 38 °C
T +16 °C hasta 43 °C
Nota

El aparato funciona perfectamente en los
rangos de temperatura sefialados por

la clase climatica. En caso funcionar

un aparato de la clase climatica SN

a una temperatura ambiente mas fria,
pueden excluirse dafios en el mismo
hasta una temperatura de +5 °C.

Ventilacion

Fig. H

El aire recalentado en la pared posterior
del aparato El aire recalentado debe
poder escapar libremente. De lo
contrario, el aparato tendra que
aumentar su rendimiento, Provocando
un consumo de energia eléctrica
elevado e indtil. Por esta razén habra
que prestar particular atencion a que las
aberturas de ventilacion y aireacion no
estén nunca obstruidas!

Conectar el aparato
a la red eléctrica

Tras colocar el aparato en su
emplazamiento definitivo debera dejarse
reposar éste durante aprox. una hora
antes de ponerlo en funcionamiento.
Durante el transporte del aparato puede
ocurrir que el aceite contenido en el
compresor penetre en el circuito del frio.

Limpiar el interior del aparato antes de
su puesta en funcionamiento inicial
(véase el capitulo «Limpieza el aparato»).



Conexion a la red eléctrica

La toma de corriente tiene que estar
situada en las proximidades del aparato
y ser libremente accesible tras su
instalacion.

El aparato corresponde al tipo de
proteccion |. Conectar el aparato a una
red de 220-240 V/50 Hz de corriente
monofasica (corriente alterna) a través
de una toma de corriente instalada
correctamente y provista de conductor
de proteccion. La toma de corriente
debe estar protegida con un fusible de
10-16 amperios.

En los aparatos destinados a paises
fuera del continente europeo debera
verificarse si los valores de la tension de
conexion y el tipo de corriente que
figuran en la placa de caracteristicas del
aparato coinciden con los de la red
nacional. Ambos numeros se encuentran
en la placa de caracteristicas del
aparato. Fig. &

A Advertencia

El aparato no se podra conectar en
ningun caso a conectores electronicos
para ahorro energético.

Nuestros aparatos se pueden conectar
a rectificadores de corriente por onda
sinusoidal o conmutados por red. Los
rectificadores conmutados por red se
emplean en las instalaciones
fotovoltaicas conectadas directamente
a la red publica de abastecimiento

de corriente eléctrica. Para aplicaciones
aisladas, como por ejemplo en bugues
o albergues de montafia que

no disponen de conexion a la red
eléctrica, tienen que emplearse
rectificadores de onda sinusoidal.
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Familiarizandose con
la unidad

Despliegue, por favor, la ultima pagina
con las ilustraciones. Las presentes
instrucciones de uso son validas para
varios modelos de aparato.

El equipamiento de los distintos modelos
puede variar.

Por ello es posible que las ilustraciones
muestren detalles y caracteristicas de
equipamiento que no concuerdan con
las de su aparato concreto.

Fig. €

* No disponible en todos los modelos.

1-7  Elementos de mando
8 lluminacion interior
9 Sistema No Frost
10 Compartimento con tapa abatible
11 Balda de vidrio
12 Fabricador de cubitos de hielo/
Compartimento para pizzas *
13 Cajon de congelacion (pequefio)
14 Rejilla congeladora
15 Cajon de congelacion (grande)
16 Abertura de ventilacion
y aireacion
17 Soportes roscados
18 Acumuladores de frio
19 Calendario de congelacion
20 Puerta con ventilacion
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Elementos de mando
Fig. A

1 Pantalla de visualizacion
Sefiala la temperatura ajustada
en el compartimento de
congelacion.

2 Piloto de aviso «alarm»

Si lumina en caso de reinar una
temperatura demasiado elevada
(calor) en el interior del
congelador.

El piloto desaparece
de la pantalla una vez
que el compartimento
de congelacién ha alcanzado
la temperatura ajustada.
3 La indicacion
«Supercongelacion»
Se ilumina en caso de estar
activada la supercongelacion.
4 Tecla para ajuste
de la temperatura
Permite ajustar la temperatura
deseada.
5 Tecla «super»
Conecta y desconecta la funcion
«supercongelacion» (véase el
capitulo «Supercongelacion»).
6 Tecla «alarm»
Desactiva la alarma acustica
(véase el capitulo «Funcion
alarms»).
7 Tecla para conexion
y desconexion del aparato
para la conexion y desconexion
del aparato completo.

10

Conectar el aparato

Conectar el aparato a través de la tecla
para conexion y desconexion 7.

Se produce una sefal acustica de aviso.
En la pantalla de visualizacion 1
parpadea la indicacion «AL», el piloto de
aviso de la funcién Supercongelacion 3
parpadea y el piloto de aviso «alarm» 2
se ilumina.

Pulsar la tecla «alarm» 6. La alarma
acustica se desactiva y el piloto de aviso
de la funcion de «Supercongelacion» 3
se apaga.

Tan pronto como el aparato ha
alcanzado la temperatura programada,
se muestra en la pantalla de
visualizacion de la temperatura 1 la
temperatura programada. El piloto
«alarm» 2 se apaga.

La iluminacion se activa estando la
puerta abierta.

Advertencias relativas
al funcionamiento del aparato

m Tras conectar el aparato pueden
pasar varias horas hasta que se
alcance la temperatura ajustada.

m Gracias al sistema automatico No
Frost, el compartimento de
congelacion permanece libre de
escarcha, no siendo necesario
efectuar su desescarchado.

El aparato no hay que
desescarcharlo.



m Los lados frontales del cuerpo del
aparato son calentados ligeramente.
De este modo se impide la formacion
de agua de condensacion en la zona
de la junta de la puerta.

m En caso de no poder abrir la puerta
del compartimento de congelacion
inmediatamente después de cerrarla,
aguardar unos instantes hasta que la
depresion generada haya sido
compensada.
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Ajustar la temperatura
Fig. A

Compartimento de
congelacion

La temperatura se puede ajustar de
-16 °C a -26 °C.

Pulsar la tecla de ajuste de la
temperatura 4 repetidas veces, hasta
alcanzar el valor que se desea ajustar en
el compartimento de congelacion.

El valor mostrado en ultimo lugar es
memorizado.

La temperatura ajustada es mostrada en
la pantalla de visualizacion 1.
Aconsejamos ajustar en el
compartimento de congelacion una
temperatura de —-18 °C.

Funcion «alarm»

Desactivar la alarma acustica

Fig. A

Pulsando la tecla «alarm» 6 se desactiva
la alarma acustica.

Alarma Puerta

La alarma puerta se activa cuando una
puerta del aparato permanece abierta
durante mas de 1 minuto. La alarma
acustica se desactiva cerrando la puerta.

Alarma de temperatura

La alarma de temperatura se activa en
caso de registrarse en el compartimento
de congelacién una temperatura
demasiado elevada (calor) y existir el
peligro de que los alimentos congelados
se descongelen.

En la pantalla de visualizacion de la
temperatura 1 parpadea la indicacion
«AL» y el piloto de aviso «alarm» 2 se
ilumina.

Tras pulsar la tecla de alarma 6, se
muestra en la pantalla de visualizacion
de la temperatura 1 durante cinco
segundos la temperatura mas elevada
registrada en el compartimento de
congelacion.

A continuacion se borra dicho valor. La
pantalla de visualizacion de la
temperatura 1 muestra la indicacion
«AL» y el piloto de aviso «alarm» 2
permanece iluminado hasta que se ha
alcanzado la temperatura ajustada.

La pantalla de visualizacion de la
temperatura 1 muestra a continuacion
la temperatura ajustada.

A partir de este momento se vuelve
a calcular la temperatura mas elevada
actual, memorizandose dicho valor.

11
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La alarma puede activarse, sin significar
por ello ningun peligro de deterioro
inmediato de los alimentos, en los casos
siguientes:

m Al poner en marcha el aparato.

m Al introducir grandes cantidades de
alimentos frescos en el
compartimento de congelacion.

m En caso de haber estado abierta la
puerta del compartimento de
congelacién durante un periodo
demasiado prolongado.

Nota

Los alimentos que se hayan
descongelado o hayan empezado

a descongelarse Sdlo se podran volver
a congelar tras asarlos, freirlos, hervirlos
0 preparar con ellos platos cocinados.

En este caso no se debera agotar al
maximo el tiempo de caducidad de los
productos.

Capacidad util

Las indicaciones sobre la capacidad util
de su aparato figuran en la placa del
mismo. Fig. A

Aprovechar toda la capacidad
de congelacion del aparato

Para introducir la maxima cantidad
de alimentos en el aparato se pueden
retirar una serie de accesorios. Los
alimentos se pueden colocar
directamente sobre las rejillas
congeladoras.

Nota

Para observar los valores indicados
en la placa de caracteristicas

del aparato deberan permanecer

en el interior del mismo los elementos
(cajones) superior € inferior.

12

Retirar elementos del aparato

m Desplazar el cajon de congelacion
hacia el cuerpo del usuario hasta el
tope, levantarlo por la parte frontal y
retirarlo del aparato. Fig. &3

m Abrir la tapa del compartimento de
congelacidn, sujetar uno de los
gorrones y retirar la tapa de éste.
Fig. H

m En los aparatos equipados con
fabricador de cubitos de hielo, éste se
puede retirar. Fig. @

m La balda de vidrio, Fig. ll/ 11, se
puede retirar del aparato y colocarla
por encima del cajon de
congelacion 13.

Compartimento
de congelacién

El compartimento de
congelacion es adecuado

m para guardar productos
ultracongelados,

m para preparar cubitos de hielo,
m para congelar alimentos frescos.

Nota

iCerciorarse siempre de que la puerta
del compartimento de congelacion esta
cerrada correctamente! En caso de no
estar bien cerrada la puerta, los
alimentos se pueden descongelar. En el
compartimento de congelacion se
produce una fuerte acumulacion de
escarcha. Ademas se produce un
elevado consumo de energia eléctrica.



Capacidad maxima de
congelacién

Las indicaciones relativas a la maxima
capacidad de congelacion en 24 horas
se facilitan en la placa del aparato.

Fig. A

Congelar y guardar
alimentos

Puntos a tener en cuenta al
comprar alimentos
ultracongelados

m Prestar atencion a que la envoltura del
alimento o producto congelado no
presente ningun tipo de dafo.

m Verifique la fecha de caducidad de los
alimentos. Cerciorese de que ésta no
ha vencido.

m La indicacion de la temperatura del
congelador del establecimiento en
donde adquiera los alimentos debera
sefalar un valor minimo de -18 °C.

m Al hacer la compra, recuerde que
conviene adquirir los alimentos
congelados en el ultimo momento.
Procure transportarlos directamente
a casa envueltos en una bolsa
isotérmica. Una vez en el hogar,
debera colocarlos inmediatamente en
el compartimento de congelacion.

es

Prestar atencion al colocar los
alimentos

Congelar preferentemente grandes
cantidades de alimentos frescos en

el compartimiento superior. Aqui los
alimentos se congelan de modo
especialmente rapido y cuidadoso.
Colocar los alimentos distribuyéndolos
uniformemente en los compartimentos o
el cajon de congelacion. Los productos
congelados que ya hubiera en el
compartimento de congelacion no
deberan entrar en contacto con los
alimentos frescos que se desean
congelar. En caso necesario, recoger

y apilar los alimentos congelados en los
cajones de congelacion.

Cerciorarse de que el cajon de
congelacion esté introducido a tope en
el aparato a fin de asegurar una
circulacion impecable del aire por el
aparato.

No cubrir ni obstaculizar las rendijas de
ventilacion en la pared posterior del
aparato con los alimentos congelados.

13
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Congelar alimentos
frescos

Si decide congelar usted mismo los
alimentos, utilice unicamente alimentos
frescos y en perfectas condiciones.

Blanquear (escaldar) las verduras antes
de su congelacion a fin de que su sabor,
aroma o color no se deteriore, ni pierdan
tampoco su valor nutritivo. Las
berenjenas, los calabacines y
esparragos no hay que escaldarlos.

Mas detalles sobre este método podran
hallarse en cualquier libro o manual

de cocina que trate los aspectos de la
congelacion de alimentos y en donde se
describa el método del blanqueado.

Nota

Procurar que los alimentos congelados
que ya hubiera en el congelador no
entren en contacto con los alimentos
frescos que se desean congelar.

m Alimentos adecuados para
la congelacion:
Pan y bolleria, pescado y marisco,
carne, caza, aves, verduras y
hortalizas, frutas, hierbas aromaticas,
huevos sin cascara, productos lacteos
tales como queso, mantequilla y
requeson, platos cocinados y restos
de comidas como por ejemplo sopas,
potajes, carnes o pescados
cocinados, platos de patatas,
gratinados y platos dulces.

m Alimentos que no deben congelarse:
Verduras que se consumen
normalmente crudas, como por
ejemplo lechugas o rabanitos, huevos
en su cascara, uvas, manzanas
enteras, peras y melocotones, huevos
duros, yogur, leche agria, nata fresca
acidulada, crema fresca y mayonesa.
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Envasado de los alimentos

Envasar los alimentos herméticamente
para que no se deshidraten o pierdan su
sabor.

1. Introducir los alimentos en la envoltura
prevista a dicho efecto.

2. Eliminar todo el aire que pudiera
haber en el envase.

3. Cerrarlo herméticamente.

4. Marcar los envases, indicando su
contenido y la fecha de congelacion.

Materiales indicados para el envasado
de los alimentos:

Laminas de plastico, bolsitas y laminas
de polietileno, papel de aluminio, cajitas
y envases especificos para

la congelacion de alimentos.

Todos estos productos y materiales se
pueden adquirir en la mayoria de los
supermercados, grandes almacenes

0 en el comercio especializado.

Materiales no apropiados

para el envasado de alimentos:
Papel de empaquetar,

papel apergaminado, celofan, bolsas
de la basura y bolsitas de plastico
de la compra ya usadas.

Materiales apropiados para el cierre
de los envases:

Gomitas, clips de plastico, bramante,
cinta adhesiva incongelable, etc.

Las bolsitas o laminas de plastico
de polietileno se pueden termosellar con
una soldadora de plasticos.



Calendario de congelacion

Depende de las caracteristicas

y naturaleza especifica de los alimentos
que se desean congelar.

A una temperatura de -18 °C:

m El pescado, el embutido y los platos
cocinados, asi como el pany la
bolleria:

hasta 6 meses

m El queso, las aves y la carne:
hasta 8 meses

m La fruta y verdura:
hasta 12 meses

Supercongelacion

Para que los alimentos conserven su
valor nutritivo, vitaminas y buen aspecto
hay que congelar el centro lo mas
rapidamente posible.

Con objeto de evitar que se produzca un
aumento indeseado de la temperatura
interior del aparato al colocar alimentos
frescos en el compartimento de
congelacion, debera activarse la funcién
de supercongelacion varias horas antes

de introducir los alimentos en el aparato.

En caso de desear aprovechar la
maxima capacidad de congelacion del
aparato debera conectarse la funcion
«Supercongelacion» 24 horas antes de
introducir los alimentacion frescos en el
aparato.

Pequefias cantidades de alimentos
(hasta 2 kg) se pueden congelar sin
necesidad de activar la
supercongelacion.

Nota

Estando activada la funcion de
supercongelacion, el nivel sonoro del
aparato puede aumentar.

es

Activar y desactivar

Fig. A

Pulsar la tecla «super» 5.

En caso de haber activado la funcién
«Supercongelacion» aparece en la
pantalla de visualizacion de la
temperatura 1 la indicacion «SU» y el
piloto de aviso «Supercongelacién» 3 se
ilumina.

Al estar activada esta funcion, el
compresor funciona continuamente,
alcanzandose en el interior del
compartimento de congelacion unas
temperaturas muy bajas (gran frio).
La funcion de supercongelacion se
desactiva automaticamente pasadas
aprox. 60 horas (dos dias y medio).

Descongelar los
alimentos

Segun el tipo y la naturaleza de su uso,
se puede elegir entre los siguientes
procedimientos:

m Temperatura ambiente
m En el frigorifico

m En un horno eléctrico, con/sin
calentador de aire

m Con horno microondas

A iAtencion!

Los alimentos que se hayan
descongelado o hayan

empezado a descongelarse soélo se
podran volver a congelar tras asarlos,
freirlos, hervirlos o preparar con ellos
platos cocinados.

En este caso no se debera agotar al
maximo el tiempo de caducidad de los
productos.

15



es

Equipamiento

(no disponible en todos los modelos)

Cajon de congelacion (grande)
Fig. /15
Para congelar y guardar alimentos de

gran tamano, como por ejemplo pavos,
patos y gansos.

Calendario de congelacion
Fig. @/A

Para evitar pérdidas de calidad y valor
nutritivo de los alimentos congelados, es
necesario consumirlos antes de que
cadugue su plazo maximo de
conservacion. El plazo de conservacion
varia en funcion del tipo del alimento
congelado. Las cifras que figuran junto
a los simbolos sefalan, en meses, el
plazo de conservacion admisible para
los diferentes productos. En caso de
conservar alimentos ultracongelados
adquiridos en el comercio, debera
tenerse en cuenta la fecha de
fabricacion o el tiempo de caducidad de
los mismos.

Acumuladores de frio

Fig. @/B

Los acumuladores de frio contribuyen

a retardar la descongelacion de los
productos congelados en caso de corte
o averia del suministro de corriente.

El retardo mas efectivo se logra
colocando los acumuladores de frio en
el compartimento superior, directamente
sobre los alimentos.

Para mejor aprovechamiento del espacio
disponible, los acumuladores se pueden
guardar en el compartimento de la
puerta.
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Los acumuladores de frio se pueden
extraer de su emplazamiento y usarlos
para mantener alimentos frescos por
breve tiempo, por ejemplo en una bolsa
isotérmica.

Cubiteras

Fig. H
Llenar %4 partes de la cubitera de hielo
con agua.

Desprender la cubitera adherida soélo
con ayuda de un objeto sin aristas, como
por ejemplo el mango de una cuchara.

Para retirar los cubitos de hielo de la
cubitera, colocar ésta brevemente
debajo del chorro de agua del grifo
o doblarla.

Fabricador de hielo
Fig.

1. Extraer la cubitera de hielo, llenar %
partes de la cubitera de hielo con
agua y colocarla en su sitio.

2. Para retirar los cubitos de hielo de la
cubitera, doblar ésta ligeramente
o colocarla brevemente bajo el chorro
de agua del grifo.
Los cubitos caeran en el cajon
receptor de los cubitos.

3. Los cubitos de hielo se pueden

guardar en el recipiente de
conservacion.
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Desconexién y paro
del aparato

Desconectar el aparato

Fig. A

Accionar la tecla de conexion

y desconexion 7.

El piloto de aviso de la temperatura
ajustada se apaga vy el grupo frigorifico
se desconecta.

Paro del aparato

En caso de largos periodos
de inactividad de la unidad:
1. Desconectar el aparato

2. Extraer el enchufe del aparato
de la toma
de corriente o desactivar el fusible.

3. Limpiar el aparato.
4. Dejar la puerta abierta.

Al desescarchar
el aparato

Compartimento
de congelacion

Gracias al sistema automatico

No Frost, el compartimento

de congelacion permanece libre

de escarcha, no siendo necesario
efectuar su desescarchado. Por ello no
hay que realizar el desescarchado

del mismo.

Limpieza del aparato

A iAtencion!

No utilizar detergentes que contengan
arena, cloro o acidos. jNo emplear
tampoco disolventes!

No emplear esponjas abrasivas.
En las superficies metalicas podria
producirse corrosion.

No lavar nunca las bandejas,
compartimentos o estantes del
aparato en el lavavajillas. jLas piezas
pueden deformarse!

Modo de proceder:

1.

Desconectar el aparato antes de
proceder a su limpieza.

. jExtraer para ello el enchufe del

aparato de la red de corriente,
o desactivar el fusible!

. Retirar los alimentos del aparato

y colocarlos en un lugar frio.

. Limpiar el aparato con un pafio suave,

agua templada y un poco de
lavavajillas manual con pH neutro.
Téngase presente que el agua
empleada en la limpieza del aparato
no debe entrar en contacto con la
iluminacion.

. Limpiar la junta de la puerta sdlo con

agua clara, secandola bien
a continuacion.

. Prestar atencion a que el agua

empleada en la limpieza del aparato
no acceda en ningun en caso a la
zona de evaporacion a través del
orificio de drenaje.

. Tras concluir la limpieza del aparato:

Conectarlo a la red y ponerlo en
funcionamiento.

. Colocar los alimentos congelados en

el compartimento de congelacion.
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Consejos practicos
para ahorrar energia
eléctrica

m Emplazar el aparato en una
habitacion seca y fresca, dotada de
una buena ventilacion! Recuerde
ademas que el aparato no debe
instalarse de forma que reciba
directamente los rayos del sol, ni
encontrarse tampoco proximo a focos
activos de calor tales como cocinas,
calefacciones, etc.

No obstante, si esto ultimo fuera
inevitable, se habra de proteger la
unidad con un panel aislante
adecuado.

m Prestar atencion a que las aberturas
de ventilacion y aireacion no estén
nunca obstruidas.

m Dejar enfriar los alimentos o bebidas
calientes hasta temperaturas
ambientes antes de introducirlos en el
aparato!

m Descongelar los productos
congelados en el interior del
frigorifico. De esta manera se puede
aprovechar el frio desprendido por los
mismos para la refrigeracion de los
restantes alimentos guardados.

m jMantenga abiertas las puertas del
aparato el menos tiempo posible a fin
de evitar al maximo las pérdidas de
friol

m jCerciorarse siempre de que la puerta
del compartimento de congelacion
esta cerrada correctamente.
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m Pasar de vez en cuando un aspirador
0 pincel por la parte posterior del
aparato con objeto de evitar que la
acumulacion de polvo pueda dar
lugar a un aumento del consumo de
corriente.

m Hay que observar una distancia
de 60 mm respecto al panel posterior
a fin de permitir la libre evacuacion
del aire recalentado.

Ruidos
de funcionamiento
del aparato

Ruidos de funcionamiento
normales del aparato

Ruidos en forma de murmullos sordos

Los motores estan trabajando
(compresores, ventilador).

Ruidos en forma de gorgoteo

Se producen al penetrar el liquido
refrigerante en los tubos delgados una
vez que ha entrado en funcionamiento el
compresor.

Ruidos en forma de clic

El motor, los interruptores o las
electrovalvulas se conectan/
desconectan.

Ruidos que se pueden evitar
facilmente

El aparato esta colocado en posicion
desnivelada

Nivelar el aparato con ayuda de un nivel
de burbuja. Calzarlo en caso necesario.
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El aparato entra en contacto con Los cajones o baldas oscilan o estan
muebles u otros objetos agarrotados

Retirar el aparato de los muebles u otros Verificar los elementos desmontables vy,
aparatos con los que esté en contacto. en caso necesario, colocarlos en un

nuevo emplazamiento.

Pequenas averias de facil solucion

Antes de avisar al Servicio de Asistencia Técnica:
Compruebe si la averia o fallo que usted ha constatado se encuentra recogida en los

siguientes consejos y advertencias.

Tenga presente que los gastos del técnico no quedan cubiertos por las prestaciones

del servicio de garantia.

Averia Posible causa

Forma de subsanarla

La temperatura difiere
fuertemente del valor
ajustado.

En algunos casos es posible
que sea suficiente

desconectar el aparato durante
5 minutos.

Si la temperatura es demasiado
elevada (calor), verifique al cabo
de unas pocas horas si se ha
producido una aproximacion a la
temperatura ajustada.

Si la temperatura es demasiado
baja (frio), verifique la temperatura
nuevamente al dia siguiente.

No se ilumina ninguna Se ha producido un

pantalla ni ninguno corte del suministro
de los pilotos de corriente
de aviso. eléctrica; el fusible se

ha fundido; el enchufe
del aparato no esta
asentado
correctamente

en la toma

de corriente.

Introducir el enchufe del aparato
en la toma de corriente. Verificar si
hay que corriente; verificar los
fusibles.

En la pantalla de El sistema electronico
visualizacion aparece ha detectado una
la indicacion «E..». averia.

Avisar al Servicio de Asistencia
Técnica Oficial.
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Averia

Posible causa

Forma de subsanarla

La sefal acustica
de aviso se activa.

En la pantalla de
visualizacion de la
temperatura,

Fig. A/ 1, parpadea
la indicacion «AL» y
el piloto de aviso
«alarm» 2 se
ilumina.

jAverial - jLa
temperatura en el
interior del
compartimento de
congelacion es
demasiado elevadal

iExiste peligro de
descongelacion de los
alimentos!

Para desactivar la alarma acustica, pulsar
la tecla «alarm» 6. La pantalla de
visualizacion de la temperatura 1 deja de
parpadear.

La pantalla de visualizacion de la
temperatura 1 muestra durante cinco
segundos la temperatura mas elevada
que se ha registrado en el compartimento
de congelacion.

Nota

Los alimentos que se hayan
descongelado o hayan empezado

a descongelarse, se podran volver

a congelar teniendo en cuenta lo
siguiente: En el caso de las carnes y los
pescados, solo podran volverse

a congelar si no han permanecido mas de
un dia, en caso de otros productos, tres
dias, expuestos a una temperatura
superior a los +3 °C. En caso de no
constatar ninguna alteracion en el aroma,
sabor y aspecto de los alimentos, éstos
se podran volver a congelar si se asan,
frien, hierven o preparan con ellos platos
cocinados antes de congelarlos. En este
caso no se debera agotar al maximo el
tiempo de caducidad de los productos.

La puerta del aparato
esta abierta.

Cerrar la puerta del aparato.

Las aberturas de
ventilacion
y aireacion estan
obstruidas.

Cerciorarse de que las aberturas de
ventilacion y aireacion no estan
obstruidas.

Se ha introducido
una cantidad
excesiva de
alimentos frescos en
el compartimento
de congelacion.

No superar la maxima capacidad de
congelacion de alimentos frescos del
aparato.

Tras subsanar la averia, la tecla de alarma
se apaga al cabo de un cierto tiempo.
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Averia

Posible causa

Forma de subsanarla

La indicacion
«Supercongelacion»
destella. Fig. B/3

Se ha producido un corte
0 una averia en el
suministro de corriente
eléctrica

iNo significa ningun
peligro de deterioro
inmediato de los
alimentos!

jAtencion!

En caso de indicarse
simultaneamente otra
averia mas, debera
procederse segun se
explica en el capitulo
«Pequefas averias de
facil solucion.

iExiste peligro de
deterioro de los
alimentos!

Pulsar una tecla cualquiera. La

indicacion «Supercongelacion» deja

de destellar.

La pantalla de
visualizacion de la
temperatura parpadea.
Fig. A/ 1

En algin momento
anterior se produjo
una elevacion de la
temperatura en el
interior del
compartimento de
congelacion a causa
de un corte o averia
en el suministro de la
corriente eléctrica.

Pulsando la tecla «alarm» 6, el

indicador de la temperatura 1 dej

de parpadear.

La pantalla de visualizacion de la
temperatura 1 muestra durante

a

cinco segundos la temperatura mas
elevada que se ha registrado en el

compartimento de congelacion.
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Averia

Posible causa

Forma de subsanarla

La puerta

del compartimento

de congelacioén ha
permanecido abierta
durante un tiempo
prolongado; no se
alcanzala temperatura
ajustada.

El evaporador
(generador de frio)
del sistema No Frost
presenta tal
acumulacion

de hielo o escarcha,
que no es capaz

de realizar
automaticamente el ci
clo

de desescarchado.

Para desescarchar el evaporador,

retirar primero los alimentos de los
cajones y gavetas de congelacion

y guardarlos, bien aislados, en un

lugar lo mas frio posible.

Desconectar el aparato y retirarlo
de la pared. Dejar la puerta abierta.

Al cabo de 20 minutos

comienza a correr el agua

de descongelacion hasta la bandeja
de evaporacion situada en la parte
posterior del aparato. Fig.

Con objeto de evitar en este caso
que el agua de descongelacion
pueda rebosar en la bandeja

de evacuacion, recoger el agua
de descongelacién con una

esponja.
Cuando deje de acceder agua

de descongelacion a la bandeja

de evaporacion, el evaporador esta
desescarchado. Limpiar el interior
del aparato.

Volver a conectar el aparato.

La iluminacidén no
funciona.

La bombilla esta
fundida.

Sustituir la bombilla. Fig. [1/B

1. Desconectar el aparato.

2. Extraer el enchufe del aparato de
la toma de corriente
o desconectar el fusible de la red.

3. Extraer la rejilla protectora hacia
adelante.

4. Sustituir la bombilla fundida por
una nueva

(bombilla de repuesto,
220-240 V, corriente alterna,
base E 14; para el nimero de
watios, véase la bombilla
defectuosa).

El interruptor de la luz
esta agarrotado.

Verificar la movilidad del interruptor.
Fig. /A
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Servicio de Asistencia
Técnica

La direccion y el nimero de teléfono del
Servicio de Asistencia Técnica Oficial
de la marca mas proximo a su domicilio
los podra localizar a través de la guia
telefénica de su localidad o el directorio
del Servicio de Asistencia Técnica
Oficial. Al solicitar la intervencion del
Servicio de Asistencia Técnica, no olvide
indicar el Numero de producto (E-Nr.)

y el Numero de fabricacion (FD-Nr.)

de su unidad.

Ambos nimeros se encuentran en la
placa de caracteristicas del aparato.
Fig. A

De este forma se evitara usted gastos
innecesarios, dado que en estos casos,
los gastos del técnico no quedan
cubiertos por las prestaciones del
servicio de garantia.

Solicitud de reparacion

y asesoramiento en caso

de averias

Las sefias de las delegaciones
internacionales figuran en la lista adjunta

de centros y delegaciones del Servicio
de Asistencia Técnica Oficial.

E 902 351 352

es
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Instrucoes
de seguranca
e de aviso

Antes de colocar o aparelho
em funcionamento

Devera ler atentamente as instru¢cdes
de servico e de montagem! Delas
constam informagdes importantes sobre
instalagdo, utilizacdo e manutengao

do aparelho.

O fabricante ndo se responsabiliza,

se ndo forem observadas as instrugoes
€ avisos constantes das instrugdes

de servigo. Guarde toda

a documentagdo para posterior
utilizagdo ou para outro possuidor.

Seguranca técnica

O aparelho contém, em quantidades
reduzidas o agente de refrigeracao
R600a nao poluente, mas inflamavel. Ter
cuidado, para que a tubagem do circuito
do agente refrigerador nao sofra
qualquer dano durante o transporte

ou durante a montagem. O agente
refrigerador, ao libertarse, podera causar
ferimentos nos olhos ou inflamarse.

Em caso de danos

m Manter o aparelho afastado
de chamas ou de fontes de ignicao,

m arejar bem o compartimento durante
alguns minutos,

m desligar o aparelho e retirar a ficha
da tomada,

m contactar os Servigos Técnicos.
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Quanto mais agente de refrigeragao
existir num aparelho, maior tem que ser
0 espago onde se encontra o aparelho.
Em espagos muito pequenos e havendo
uma fuga, pode formar-se uma mistura
de gas/ar inflamavel.

Por cada 8 gramas de agente

de refrigeracao, o espacgo da instalagao
tem que ser, no minimo, de 1 ms.

A quantidade de agente refrigerador

do seu aparelho vem indicada na chapa
de caracteristicas, que se encontra

no interior do aparelho.

Se o cabo eléctrico deste aparelho
sofrer algum dano, o mesmo deve ser
substituido pelo fabricante, pelos
Servigos Técnicos ou por um técnico
igualmente qualificado. Instalagdes

e reparagdes inadequadas podem
acarretar perigos varios para o utilizador.

As reparacgdes no aparelho s6 devem
ser efectuadas pelo fabricante, pelos
Servigos Técnicos ou por um técnico
igualmente qualificado.

SO devem ser utilizadas pecas originais
do fabricante. S6 com estas pegas o
fabricante pode garantir que elas
satisfazem as exigéncias de seguranca.

Uma extensédo do cabo de ligagéo
a rede so pode ser adquirida através
dos Servigos Técnicos.

Utilizacao

m Nunca utilizar aparelhos eléctricos
dentro do aparelho
(por ex. aguecedores, aparelhos
eléctricos para fazer gelados, etc.).
Perigo de explosé&o!

m Nunca descongelar nem limpar
o aparelho com um aparelho
de limpeza a vapor! O vapor pode
atingir os componentes eléctricos
€ provocar um curto-circuito. Perigo
de choque eléctrico!



Nao utilizar quaisquer objectos
pontiagudos ou de arestas vivas para
eliminar gelo simples

ou em camadas. Podera, assim,
danificar a tubagem do agente
refrigerador. O agente refrigerador,
ao libertar-se, pode incendiar-se

ou provocar ferimentos nos olhos.

N&ao guardar no aparelho produtos
com gases propulsores (por ex. latas
de spray) e produtos explosivos.
Perigo de explosé&o!

Nao utilizar rodapés, gavetas,
portas, etc. como estribos ou zonas
de apoio.

Para descongelar e limpar, desligar
a ficha da tomada ou o fusivel

de seguranca. Puxar pela ficha e néo
pelo cabo eléctrico.

Alcool de elevada percentagem s6
pode ser guardado no aparelho, se
em recipiente hermeticamente
fechado e em posicao vertical.

Ter cuidado para ndo sujar as pegas
de plastico e o vedante da porta com
6leo ou gordura. As pecas de plastico
€ 0 vedante da porta podem,

de contrario, tornar-se porosos.

Nunca tapar ou obstruir as grelhas
de ventilagdo do aparelho.

Este aparelho so pode ser utilizado
por pessoas (incluindo criangas)

com capacidades fisicas, sensoriais
ou psiquicas ou, ainda, falta

de conhecimentos, se vigiadas por
uma pessoa responsavel pela sua
seguranga ou que por esta tenham
recebido formacéo sobre como utilizar
o aparelho.

N&o guardar na zona de congelagao
liquidos em garrafas ou latas
(especialmente bebidas gaseificadas).
As garrafas e as latas podem
rebentar!
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m Nunca levar imediatamente a boca
alimentos congelados e acabados
de retirar da zona de congelacgao.
Perigo de queimaduras provocadas
pelo frio!

m Devera evitar o contacto prolongado
das maos com os alimentos
congelados, o gelo ou com
a tubagem do evaporador, etc..
Perigo de queimaduras provocadas
pelo frio!

Criancas em casa

m N&o deixar a embalagem e seus
componentes ao alcance de criangas.
Perigo de asfixia provocado por
cartdes dobraveis e peliculas!

m O aparelho ndo é um brinquedo para
criangas!

m No casode aparelhos comfechadura:
Guardar a chave fora do alcance das
criangas!

Determinacoes gerais
O aparelho destina-se

®m a congelagao de alimentos,

®m a preparacao de gelo.

Este aparelho esta preparado

para utilizacdo doméstica em casas
particulares e para o0 ambiente
domeéstico.

O aparelho esta protegido contra
interferéncias, de acordo com a directiva
UE 2004/108/EC.

O circuito de frio foi testado
quanto a sua estanquidade.

Este produto corresponde

as determinagdes sobre seguranca
em vigor para aparelhos eléctricos
(EN 60335-2-24).
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Instrucoes sobre
reciclagem

< Reciclagem da embalagem

A embalagem protege o seu aparelho
de danos no transporte. Os materiais
utilizados nao sao poluentes e sao
reutilizaveis. Proceda a reciclagem

da embalagem de forma compativel
com o0 meio ambiente.

Junto do seu Agente ou dos Servigos
Municipalizados podera informar-se
sobre os procedimentos actuais

de reciclagem.

< Reciclagem dos aparelhos
usados

Os aparelhos antigos ndo s&o lixo sem

qualquer valor! Através duma reciclagem

compativel com o meio ambiente,

podem ser recuperadas matérias primas

valiosas.

Este aparelho esta marcado
em conformidade com a Directiva

2002/96/EG relativa aos
residuos de equipamentos
eléctricos e electrénicos (waste
electrical and electronic
equipment — WEEE). A directiva
estabelece o quadro para

a criagdo de um sistema de
recolha e valorizagdo dos
equipamentos usados valido
em todos os Estados Membros
da Unido Europeia.

A Aviso

Em aparelhos fora de servigo
1. Desligar a ficha da tomada.

2. Cortar o cabo eléctrico e afasta-lo
do aparelho com a respectiva ficha.
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3. N&o retirar as prateleiras
€ 0s recipientes, para evitar que
as criangas trepem com a ajuda
destes.

4. N&o deixar que as criangas brinquem
com o aparelho fora de servigo.
Perigo de asfixial

Os aparelhos de frio contém agente
refrigerador e, no isolamento, gases.

O agente refrigerador e 0os gases devem
ser eliminados correctamente. Ter
cuidado para ndo danificar a tubagem
do agente refrigerador até a sua
reciclagem correcta.

O fornecimento inclui

Depois de desembrulhar o aparelho, ha
que verificar todas as pegas quanto
eventuais danos de transporte.

Para reclamacgdes, dirija-se ao Agente,
onde comprou o aparelho ou a nossa
Assisténcia Técnica.

O fornecimento é constituido pelas
seguintes pecgas:
m Aparelho Solo

m Equipamento (dependente do
modelo)

Instrugdes de servigo

Instrugdes de montagem

Folheto sobre Assisténcia Técnica
Anexo sobre garantia

Informac¢des sobre consumo de
energia e ruidos

m Saco com material para a montagem



Ter em atencao a
temperatura ambiente
e a ventilacao

Temperatura ambiente

O aparelho foi concebido para uma
determinada classe climatica.
Dependendo da classe

climatica, o aparelho pode funcionar
com as seguintes temperaturas
ambiente.

A classe climatica encontra-se na chapa
de caracteristicas, Fig. @

Classe Temperatura ambiente
climatica permitida

SN +10 °C até 32 °C
N +16 °C até 32 °C
ST +16 °C até 38 °C
T +16 °C até 43 °C
Indicacao

O aparelho esta completamente
operacional dentro dos limites

da temperatura ambiente da classe
climatica indicada. Se um aparelho

da classe climatica SN for operado

a temperaturas ambientes mais baixas,
podem ser excluidos danos no mesmo
até uma temperatura de +5 °C.
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Ventilacao
Fig. H
O ar na parte de tras do aparelho
€ aquecido. O ar aquecido
tem que poder ser expelido sem
impedimentos. De contrario, a maquina
de frio tem que trabalhar mais. Isto
aumentara o consumo de energia.
Por isso: N&do tapar nem obstruir as
aberturas de ventilag&o!

Ligar o aparelho

Depois do aparelho estar instalado,
dever-se-a esperar, pelo menos, 1 hora,
antes de p6r o aparelho a funcionar.
Durante o transporte, pode acontecer
que o dleo existente no compressor se
tenha infiltrado no sistema de frio.
Antes da primeira colocagdo em
funcionamento, devera limpar o interior
do aparelho (ver «Limpeza do
aparelho»).

27



pt
Ligacao eléctrica

A tomada deve situar-se junto do
aparelho e ficar facilmente acessivel,
depois da instalagdo do aparelho.

O aparelho corresponde a classe

de proteccéao I. Ligar o aparelho a uma
tomada de corrente alterna de
220-240 V/50 Hz instalada de acordo
com as normas e com fio de terra.

A tomada de corrente tem que estar

protegida por um fusivel de 10 até 16 A.

No caso de aparelhos, que vao
funcionar em paises fora da Europa, ha
que verificar, se a tensdo e o tipo de
energia indicados coincidem com

os valores da sua instalagdo doméstica.
Estas indicagBes constam da placa

de caracteristicas, Fig. @

A Aviso

O aparelho nao deve, de forma alguma,
ser ligado a uma tomada electronica de
poupanga de energia.

Para utilizag&o dos nossos aparelhos
podem ser usados conversores de
condugao de rede e de condugao
sinusoidal. Conversores condutores de
rede s&o utilizados em instalagdes
fotovoltaicas, que sao directamente
ligadas a rede eléctrica publica.

Em caso de solugdes em forma de ilha
(por ex. no caso de barcos ou de
cabanas de montanha), que nao
dispdem de qualquer ligagao a rede
publica, devem ser utilizados
conversores de condugao sinusoidal.
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Familiarizacao com
o aparelho

Favor desdobrar a ultima pagina com as
ilustracdes. Estas instru¢cdes de servigo
aplicam-se a varios modelos.

O equipamento dos varios modelos
pode variar.

Sao, por isso, possiveis diferengas nas
imagens.

Fig. €l

* N&o existente em todos os modelos.

1-7  Elementos de comando

8 lluminagao

9 Sistema No Frost

10 Tampa da gaveta de congelagéo

11 Prateleira de vidro

12 Preparador de gelo/Caixa para
piza *

13 Gaveta de congelados
(pequena)

14 Grelha de congelagao

15 Gaveta de congelados (grande)

16 Aberturas de ventilagéo

17 Pés de enroscar

18 Acumulador de frio

19 Calendario de congelagao

20 Ventilagdo da porta



Elementos de comando

Fig. A
1

Indicacao de temperatura

Indica a temperatura regulada na
zona de congelagéo.

Indicacao de alarm

Acende, se a temperatura ficar
demasiado alta na zona
de congelacéo.

Ela apaga-se, se a zona

de congelagéo tiver atingido
a temperatura regulada.
Indicacéo supercongelacao
Ela s6 fica iluminada,

se a supercongelagéo estiver
a funcionar.

Tecla de regulagao de
temperatura

Com esta tecla, é regulada
a temperatura pretendida.
Tecla «super»

Serve para ligar e desligar

a funcéo de «Supercongelacao»
(ver capitulo
«Supercongelagao»).

Tecla alarme

Serve para desligar o aviso
sonoro (ver capitulo «<Funcéo de
alarme»).

Tecla ligar/desligar

Serve para ligar e desligar
todo o aparelho.
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Ligar o aparelho

Ligar o aparelho com a tecla
Ligar/Desligar 7.

O aviso sonoro ¢é activado. Na indicagao
de temperatura 1 esta a piscar «AlL», a
indicacao de supercongelacdo 3 esta a
piscar e a indicagao alarme 2 esta
acesa.

Accione a tecla de alarme 6. O aviso
sonoro deixa de se ouvir e a indicagéo
de supercongelacédo 3 apaga-se.

Se o aparelho tiver atingido

a temperatura regulada, a indicacéo de
temperatura 1 mostra a temperatura
regulada. A indicagéo alarme 2 apaga-
se.

Com a abertura da porta, a iluminagao
fica ligada.

Indicacoes sobre
funcionamento

m Depois do aparelho ligado, pode
demorar horas até que seja atingida
a temperatura regulada.

m Gragas ao sistema No Frost
totalmente automatico, ndo ha
formacao de gelo na zona
de congelagéo. A descongelagao nao
€ necessaria.

m As areas frontais do exterior
do aparelho ficam parcial
e ligeiramente aquecidas, o0 que
impede a formacéo de condensacgao
na zona do vedante da porta.

m Se ndo conseguir abrir a porta da
zona de congelagédo, imediatamente
apos a ter fechado, devera aguardar
um momento até que seja
compensado o vacuo formado
entretanto.
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Regular a temperatura
Fig. A

Zona de congelacao

A temperatura é regulavel de -16 °C até
-26 °C.

Premir a tecla de regulagéo

de temperatura 4 tantas vezes

até que fique regulada a temperatura
pretendida para a zona de congelagéo.
O valor regulado em ultimo lugar fica
memorizado.

A temperatura regulada € mostrada na
indicacéo 1.

De fabrica, recomendamos um
regulagdo de -18 °C para a zona

de congelagéo.

Funcao de alarme

Desligar o aviso sonoro

Fig. A

Premindo a tecla alarm 6, o aviso
acustico fica desactivado.

Alarme da porta

O alarme da porta dispara, se uma porta
do aparelho estiver aberta por tempo
superior a um minuto. La alarma

acustica se desactiva cerrando la puerta.
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Alarme de temperatura

O alarme de tempetatura dispara,

se a temperatura ficar demasiado alta
dentro do aparelho e os alimentos
correrem em perigo.

Na indicacao de temperatura 1 esta a
piscar «AL» e a indicagado alarme 2 esta
acesa.

Depois de premida a tecla alarm 6,

a indicagao de temperatura 1 mostra,
durante cinco segundos, a temperatura
mais alta, que predominou na zona

de congelagéo.

Depois, este valor sera apagado. A
indicacdo de temperatura 1 mostra «AL»
e a indicacéo alarme 2 fica acesa até
que seja atingida a temperatura
regulada. A indicagdo de temperatura 1
mostra depois a temperatura regulada.

A partir deste momento, voltara a ser
apurada e memorizada a «temperatura
mais quente».

O alarme pode disparar sem perigo para
os alimentos:

m na colocacdo do aparelho em
funcionamento,

m qguando se coloca grande quantidade
de alimentos frescos,

m no caso da porta da zona
de congelagéo estar demasiado
tempo aberta.

Indicacao

Nao voltar a congelar alimentos
descongelados ou que iniciaram

a descongelacao. So6 depois

de cozinhados, é que estes alimentos
podem voltar a ser congelados.

N&o utilizar mais 0 prazo maximo
de conservacgéo.
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Capacidade util

As indicagdes sobre capacidade util
estdo indicadas na placa

de caracteristicas do seu aparelho.
Fig. A

Aproveitamento total
da capacidade de congelacao

Para colocar a quantidade maxima

de alimentos no congelador, podem
retirar-se alguns acessorios

do equipamento. Os alimentos podem
ser colocados directamente sobre as
grelhas de congelacéao.

Indicacgao

Para respeitar os valores indicados
na chapa de caracteristicas,

0s elementos superior € inferior

do equipamento devem permanecer
sempre dentro do aparelho.

Retirar os elementos de
equipamento

m Puxar todas as gavetas de
congelados até prender, elevar
a frente e retirar. Fig. @

m Abrir a tampa da gaveta
de congelagéo, segurar num dos
pinos de apoio e retirar a tampa.
Fig. H

m No caso de aparelhos com
preparador de gelo, este pode ser
retirado. Fig. @

m A prateleira de vidro, Fig. lli/11, pode

ser retirada e colocada sobre
a gaveta de congelados 13.

Zona de congelacao

Utilizacao da zona
de congelacao

m Para a conservacéo de alimentos
ultracongelados.

m Para produgéo de cubos de gelo.
m Para congelacdo de alimentos.

Indicacao

E importante verificar, se a porta da zona
de congelacao fica bem fechada. Com
a porta aberta, os alimentos
descongelam. O compartimento

de congelacao forma muito gelo. Além
disso: Verifica-se um desperdicio

de energia, devido ao seu consumo
elevado!

Max. capacidade
de congelacao

Os dados sobre a capacidade maxima
de congelacdo em 24 horas podem ser
encontrados na chapa

de caracteristicas. Fig. @A
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Congelacao
e conservacao

Compra de alimentos

ultracongelados

m A embalagem nao deve estar
danificada.

m Dar atencdo a data de validade.

m A temperatura na arca congeladora

da loja deve ser de -18 °C ou inferior.

m Se possivel, transportar os alimentos
ultracongelados num saco
térmico e arruma-los rapidamente
na zona de congelacéo.

Ao arrumar alimentos, ter
atencao

Maior quantidade de alimentos deve,

de preferéncia, ser congelada na gaveta
superior. Ali os alimentos sdo
congelados de forma especialmente
rapida e também cuidadosa. Colocar
os alimentos com a sua maior superficie
assente sobre as prateleiras ou nas
gavetas. Alimentos ja congelados ndo
devem entrar em contacto com

os alimentos frescos, na fase

de congelacao. Se for necessario,
transfira os alimentos ja completamente
congelados para as gavetas de
congelados

Importante para uma correcta circulagéo
de ar dentro do aparelho, introduzir bem
as gavetas de congelados até encostar.
N&o tapar as aberturas de ventilagéo
na parede traseira com os alimentos
congelados.
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Congelacao
de alimentos frescos

Para congelacéao, devera utilizar sempre
alimentos frescos e em perfeito estado.

Para que o valor nutricional, o aroma

e a cor se mantenham o melhor
possivel, os legumes devem ser
branqueados, antes da sua congelagéo.
No caso de beringelas, pimentos,
courgetes e espargos nao € necessario
0 branqueamento.

Nas livrarias podera encontrar literatura
sobre congelacdo e brangueamento.

Indicacgao

Cuidado para que os alimentos

a congelar ndo entrem em contactos
com os alimentos ja congelados.

m Alimentos adequados para
congelagéo:
Bolos, peixe e frutos do mar, carne,
cacga, aves, legumes, fruta, ervas
aromaticas, ovos sem casca,
lacticinios, como queijo, manteiga
e requeijao, refeicdes prontas e restos
de comida, como sopas, guisados,
peixe e carne cozinhados, refeicdes
com batata, souflés e doces.

m Alimentos ndo adequados para
congelagéo:
Legumes habitualmente consumidos
crus, como saladas de folha ou
rabanetes, ovos com casca, uvas,
magas inteiras, peras e péssegos,
ovos bem cozidos, iogurt, leite gordo,
natas azedas, creme fraiche
€ maionese.



Embalagem dos alimentos
congelados

Embalar os alimentos hermeticamente,
para gue nédo percam o sabor nem
sequem.

1. Introduzir os alimentos
na embalagem.

2. Expelir o ar para o exterior.

3. Fechar a embalagem
hermeticamente.

4. Etiquetar a embalagem
com o conteudo e a data
de congelacéo.

Adequado como embalagem:

Pelicula de plastico, manga

de polietileno, folha de aluminio, caixas
proprias para congelacao.

Estes produtos encontram-

se a venda no comeércio

da especialidade.

Inadequado como embalagem:

Papel de embrulho, papel

de pergaminho, celofane, sacos do lixo,
sacos de compras usados.

Adequdo para fechar:
Elasticos, clips de plastico, fios, fita
adesiva resistente ao frio, entre outros.

Sacos e mangas de pelicula
de polietileno podem ser fechados com
um aparelho proprio.
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Prazo de validade dos
alimentos congelados

Depende do tipo de alimento.

Com uma temperatura de -18 °C:

m Peixe, charcutaria, refeigcdes prontas,
bolos:

até 6 meses

m Queijo, aves, carne:
até 8 meses

m Legumes, fruta:
até 12 meses

Supercongelacao

Os alimentos devem congelar

até ao nucleo o mais rapidamente
possivel, para que conservem vitaminas,
valores nutritivos, aspecto e sabor.

Para que ndo haja uma subida
indesejada de temperatura, devera
activar a supercongelagao, algumas
horas antes de colocar os alimentos
frescos.

Se tiver que ser utilizada a capacidade
maxima de congelacao,

a supercongelagdo deve ser activada
24 horas antes da colocacao dos
produtos frescos.

Pequenas quantidades de alimentos
(até 2 kg) podem ser congeladas, sem
Supercongelacao.

Indicacao

Se a supercongelacéo estiver ligada,
os ruidos de funcionamento podem ser
mais elevados.
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Ligar e desligar

Fig. A

Premir a tecla «super» 5.

Se a supercongelacéao estiver activada, a
indicacao de temperatura 1 mostra «SU»
e a indicacao de supercongelagéo 3
esta acesa.

Depois de ligado, o aparelho trabalha

continuamente € na zona de congelacéo
€ atingida uma temperatura muito baixa.

A supercongelagéo desliga
automaticamente, apos 22 dias.

Descongelacao dos
alimentos

Dependendo do tipo € da fim a que se
destina o alimento, podem ser
escolhidas as seguintes possibilidades:

m a temperatura ambiente

m no frigorifico

m no forno eléctrico, com/sem
ventilagcdo de ar quente

no micro-ondas

A Atencgao

Nao voltar a congelar alimentos
descongelados ou que iniciaram a desc
ongelagao. S6 depois de cozinhados,

€ que estes alimentos podem

voltar a ser congelados.

N&o utilizar mais 0 prazo maximo
de conservagdo dos alimentos.
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Equipamento

(ndo existente em todos os modelos)

Gavetas de congelados
(grande)

Fig. /15

Para congelar e guardar alimentos

congelados de grande volume, por ex.
perus, patos e gansos.

Calendario de congelacao

Fig. @/A

Para se evitar a reducao da qualidade
dos alimentos congelados, ndo deve ser
ultrapassado o prazo maximo

de conservacgao. O prazo

de conservagdo depende do tipo

de alimentos. Os simbolos junto aos
alimentos indicam, em meses, 0 prazo
maximo de conservagao permitido para
os alimentos. No caso de alimentos
congelados e ja cozinhados,

adquiridos no comércio, tem que se dar
atencdo a data de fabrico e a data

de validade.



Acumulador de frio

Fig. @/B

Em caso de falha de energia ou de
anomalia, o acumulador de frio retarda
0 aquecimento dos alimentos
guardados. O tempo maximo

de conservagao € alcangado, se

o acumulador for colocado directamente
sobre os alimentos na gaveta superior.

Para se aproveitar melhor o espaco,
0 acumulador pode ser
guardado no compartimento da porta.

O acumulador de frio pode, também, ser
retirado para a manutencao temporaria

de frio de alimentos, por ex. numa mala
térmica.

Cuvetes de gelo

Fig. H
Encher a cuvete até % com agua
e coloca-la na zona de congelagéo.

Se a cuvete estiver agarrada, utilizar
apenas um objecto rombo para a soltar
(cabo de uma colher).

Para soltar os cubos de gelo, colocar
a cuvete sob agua corrente e trocé-la
ligeiramente.

Preparador de gelo
Fig. A

1. Retirar a cuvete, enché-la com agua
até % e voltar a coloca-la.

2. Quando os cubos de gelo estiverem
congelados, girar varias vezes
o0 manipulo da cuvete para a direita e,
depois, solta-lo.
Os cubos de gelo soltam-se e caiem
na caixa para cubos de gelo.

3. Retirar cubos de gelo da respectiva
caixa.
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Desligar e desactivar o
aparelho

Desligar o aparelho

Fig. A

Premir a tecla de ligar/desligar 7.

A indicagdo de temperatura apaga-se
e a maquina de frio desliga-se.

Desactivar o aparelho

Se o aparelho ndo for utilizado por um
longo periodo de tempo:

1. Desligar o aparelho.

2. Desligar a ficha da tomada ou os
fusiveis.

3. Limpar o aparelho.
4. Deixar a porta do aparelho aberta.

Descongelacao

Zona de congelacao

Gragas ao sistema No Frost totalmente
automatico, ndo ha formacao de gelo
na zona de congelagdo. Deixa, assim,
de ser necessaria a sua descongelagao.
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Limpeza do aparelho

A Atencgao

Nao utilizar quaisquer produtos
de limpeza e solventes com teor
abrasivo, de cloro ou acidos.

N&o utilizar esponjas abrasivas
ou asperas. Nas superficies metalicas
poderia formar-se corrosao.

N&o lavar prateleiras nem recipientes
na maquina de lavar loiga. As pecas
podem ficar deformadas.

Procedimento:

1.
2.

Antes da limpeza, desligar o aparelho.

Desligar a ficha da tomada ou os
fusiveis!

. Retirar os alimentos congelados

e coloca-los em local frescos.

. Limpar o aparelho com um pano

macio, agua morna e um produto
de limpeza neutro. A agua da limpeza
nao pode infiltrar-se na iluminacéo.

. Limpar o vedante da porta sé com

agua limpa e depois secar bem.

. A agua da lavagem n&o pode

escorrer através do furo
de escoamento para a zona
de evaporacéo.

. Depois da limpeza: Ligar novamente

o aparelho e coloca-lo em
funcionamento.

. Voltar a arrumar os alimentos

congelados.
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Como poupar energia

Instalar o aparelho em local seco

e arejado! O aparelho ndo deve estar
directamente sujeito a acgao dos
raios solares, nem proximo duma
fonte de calor (por ex. radiadores,
fogéo).

Se necessario, utilizar uma placa
isoladora.

N&o tapar as aberturas de ventilagdo.

Deixar arrefecer alimentos e bebidas,
antes de os arrumar no aparelho!

Colocar os alimentos a descongelar
na zona de refrigeracéo. Aproveitar
o frio dos alimentos congelados para
refrigeracdo dos alimentos na zona
de refrigeracgéao.

Abrir a porta do aparelho o minimo
tempo possivel!

E importante verificar, se a porta
da zona de congelacédo fica bem
fechada.

A parte de tras do aparelho deve ser
limpa simplesmente com um
aspirador ou com um pincel, para
evitar o aumento do consumo

de energia.

E necessario manter uma distancia
de 60 mm em relacédo a parede
traseira, para que o ar quente possa
sair sem qualquer impedimento.



Ruidos
de funcionamento

Ruidos absolutamente normais

Zumbido

Os motores trabalham (por ex.
agregados de frio, ventilador).

Ruidos

semelhantes a agua a borbulhar ou sus
surros

O agente de refrigeragao esta a circular
através dos tubos.

Cliques

Motor, interruptor ou valvulas
magnéticas ligam/desligam.

pt
Evitar ruidos

O aparelho esta desnivelado

Favor nivelar o aparelho com a ajuda
de um nivel de bolha dear. Utilizar, para
isso, 0s pés de enroscar ou colocar
qualquer coisa por baixo.

O aparelho esta encostado

Favor afastar o aparelho dos
moveis ou aparelhos vizinhos.

Recipientes e prateleiras abanam ou
estao presos

Verificar as pegas removiveis e voltar
a coloca-las no lugar.
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Eliminacao de pequenas anomalias

Antes de pedir a intervengdo dos Servicos Técnicos:
Devera verificar, se vocé mesmo ndo podera eliminar a anomalia, com a ajuda das

indicagdes seguintes.

O cliente tera sempre que suportar os custos do nosso técnico, mesmo durante

o periodo de garantial!

Anomalia Causa possivel

Ajuda

A temperatura difere
bastante

da temperatura
regulada.

Para alguns casos, basta desligar
0 aparelho durante 5 minutos.

Se a temperatura estiver demasiado
alta, verificar apos algumas horas,
se houve uma aproximagédo em
relacdo a temperatura regulada.

Se a temperatura estiver demasiado

baixa, voltar a verificar
a temperatura no dia seguinte.

A iluminagdo nao esta A lampada esta
a funcionar. danificada.

Substituir a lAmpada. Fig. [l/B

1. Desligar o aparelho.

2. Retirar a ficha da tomada
ou desligar os fusiveis.

3. Puxar a grelha para a frente.

4. Substituir a lampada
(lampada de substituicao
220-240 V corrente alterna,
casquilho E14, Watt, ver
a lampada fundida).

O interruptor da luz
esta preso.

Verificar, se o interruptor se move.
Fig. /A

Nenhuma indicagéo Falha de energia;

esta iluminada. os fusiveis
dispararam; a ficha
nao esta bem ligada

Ligar a ficha a tomada. Verificar, se
ha corrente na instalagéao
domeéstica, controlar o fusivel.

na tomada.
A indicagdo mostra O sistema electronico
«E.». detectou uma
anomalia.

Chamar os Servicos Técnicos.
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Anomalia

Causa possivel

Ajuda

O aviso sonoro soa.
Na indicagéo de
temperatura, Fig. A/1,
esta a piscar «AL» e a
indicagao alarme 2
esta acesa.

Anomalia - na zona
de congelagao esta
demasiado quente!

Perigo para os alimentos
congelados!

Para desligar o aviso sonoro, premir
a tecla alarm 6. A indicacao de
temperatura 1 deixa de piscar.

A indicacdo de temperatura 1
mostra, durante 5 segundos,

a temperatura mais alta que
predominou na zona

de congelacéo.

Indicacédo

Alimentos que descongelados ou
que iniciaram a descongelacéo
podem voltar a ser congelados, se,
no caso de carne e peixe, nao
estiveram a uma temperatura
superior a +3 °C por mais de um
dia e, no caso de outros alimentos,
por mais de trés dias.

Se ndo houver alteragdo de sabor,
odor e aspecto, os alimentos
podem ser novamente congelados,
mas depois de cozinhados.

N&o utilizar mais 0 prazo maximo
de conservacgéo.

A porta do aparelho
esta aberta.

Fechar a porta do aparelho.

As aberturas para
ventilagdo estéo
tapadas.

Verificar a ventilagao.

Foram colocados
demasiados alimentos
de uma so vez, para
congelacéo.

Nao ultrapassar a capacidade
maxima de congelacao.

Depois de eliminada a anomalia,
a tecla alarme apaga-se, passado
algum tempo.
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Anomalia

Causa possivel

Ajuda

A indicacgéo
de temperatura esta
a piscar. Fig. /1

Devido a uma
anomalia, verificou-se
no passado uma
temperatura
demasiado elevada no
congelador.

Depois de premir a tecla alarm 6,
a indicagao de temperatura 1 deixa
de piscar.

A indicacdo de temperatura 1
mostra, durante 5 segundos,
a temperatura mais alta que

predominou na zona

de congelacéo.

A indicacgéo
«Supercongelagao»
esta a piscar. Fig. /3

Falha de energia

Nao existe qualquer
perigo para

os alimentos
congelados!
Atencdo!

Se for indicada,
simultaneamente,
outra anomalia,
proceder de acordo
com o capitulo «Como
eliminar pequenas
anomalias».

Aqui existe perigo
para os alimentos
congelados!

Premindo qualquer tecla,
a indicagao «Supercongela¢ao»
deixa de piscar.
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Anomalia

Causa possivel

Ajuda

A portado congelador
esteve aberta durante
muito tempo.

A temperatura ndo

é atingida.

O evaporador
(gerador de frio) no
sistema «No Frost»
tem muito gelo
acumulado, o que nao
permite a
descongelagéo
automatica.

Para descongelar o evaporador,
retirar os alimentos congelados com
as gavetas e guarda-los bem
isolados num local fresco.

Desligar o aparelho e afasta-lo
da parede. Deixar a porta
do aparelho aberta.

Passados ca de 20 minutos, a agua
da descongelagdo comega a correr
para a taga de evaporagao, na parte
de tras do aparelho. Fig.

Para se evitar um derrame para fora
da taga de evaporacéo, recolher
a agua da descongelagcdo com uma

esponja.
E se ja ndo correr agua

da descongelacgéo para a tina

de evaporacao, isso significa que
0 evaporador esta descongelado.
Limpar o interior do aparelho.
Voltar a colocar o aparelho em
funcionamento.
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Assisténcia Técnica

Na lista telefdnica ou no indice

de Postos

de Assisténcia que acompanha o aparel
ho, encontrara o Posto de Assisténcia
Técnica da sua zona de residéncia. Por
favor, indique aos Servigcos Técnicos

0 numero de produto (E-Nr.) e o nimero
de fabrico (FD) do seu aparelho.

Pode encontrar estas indicagdes
na chapa de caracteristicas. Fig. @

Indicando o n.c de produto e o n.°

de fabrico, evitara deslocacoes
desnecessarias. Assim, ira evitar custos
adicionais.

Ordem de reparacao e apoio
em caso de anomalias

Os dados para contacto com todos os
paises encontram-se no indice dos
Servigcos Técnicos anexo.

PT 707 500 545
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Ymodei&eic aopaAeiag
KXI TIPOEIOOTIOINTIKEGQ
uTTOOEIEEIQ

MpoToU 6£0eTE TN CUGKEUN
o€ AeiToupyia

AloB&oTe pe mpoooxr TI odnyiec xpnong
Kol TomoBeTnong! AUTEC TIEPIEXOUV
ONUAVTIKEC TTANpodOopieC via TNV
EYKOATAOTAON, TN XPNoN Kal

TN OUVTAENON TNG OUOKEUNG.

O KoTooKeUuaoTNG Oev avaAauBavel
Kopio eubuvn yio Tuxov BAGBeg, av dev
pooexbouv ol utodei&elg Kal
TTPOEIdOTIOINOEIG TTOU JiVOVTal OTIG
odnyiec xpnong. QUAGETE OA

TO EyYpoda QUTA YIOL UETETTEITO X0 ON KA
KQTIOIOV TUXOV PETETIEITOL XPNOTN.

TexvIKn axopEAEIX

H ocuokeur| TiepIEXEl O PIKPT TTOOOTNTO
TO YUKTIKO peoco R600a, To omoio gival
aBAaBEC pev yia To TIEPIBANOY, OAG
eUdAekTO. Katd TN petadopd Kal TNV
TOTIOBETNON TNC OUOKEUNC TTP00EETE

Vo NV TTaoel BAGRBN KOVEVOC OWANVOC
TNG KUKAOGDOPIOG TOU WUKTIKOU UECOU
(peuoTou). To SIapPPEOV YUKTIKO YEOCO
ymopei va autavadAexTei 1 va odnynoel
O€ TPOUHOTO TWV HOTIWV OGG.

>e nepinmTwon ¢nuIdc:

B amodeUYETE TNV OVOIXT GAOYQ M)
TNYEG aVAPAEENG,

B oepileTe VIO HEPIKA ASTITGN KOAG
TOV XWPO,

B OETETE TN OUOKEUN eKTOC AEITOUPVIOC
Kol TPaRGTe TOo dIC omd TNV mPiIla,

m KoAéoTe TNV YTinpeoia TEXVIKAG
e&utNPETNONC TWV TIEACTWV UG,

el

000 MePIoocOTEPO WUKTIKO HECO TIEPIEXE!
pio OUOKeUn, TOOO PEYOAUTEQOC TTPETIEI
VO €iVOIl 0 XWPOC, HECO OTOV OTI0I0
BpiokeTal auTn. 2& TTOAU YIKPOUG XWPOUG
eival duvaTd oe TIepimTwon dIGPPONC
WUKTIKOU PECOU VO OXNUOTIOTEI EUGAEKTO
piypo aepiou-oepa.

Avd 8 g TOU WUKTIKOU PECOU TIPETTEl VO
uttoAoyioTel TouAdxioTov 1 m3 xwpou
TomoBeTnNoNng. Tnv moooTNTA TOU
WUKTIKOU JEOOU TNG OUOKEUNC OGC

Ba Tnv Bpeite oTNV MVvoKida TUTIOU OTO
€0WTEPIKO TNC CUCKEUNC 0aG.

Av maBel {nuidt To TPoHodOTIKO KOAWDIO
TNC MAPOUOOC CUCKEUNG, GUTO TTPETTEl VOl
QVTIKOTOOTOOEI OTTd TOV KATAOKEUQOTH,
TNV UTTNPEeoia TEXVIKNAC eEunnpéTnong
TEAGTWY 1 OTIO TTAPOUOIO KOTOPTIOPEVO
aTopo. Ol EYKOTOOTAOEIG KAl ETTIOKEUES
TTou dev EYIVOV OWOTA, PUTTopoUV

VO OTTOTEAECOUV ONUOVTIKO KivOuvo yia
TOV XpNnoTn.

Ol eMOKEUEC EMTPETIETAI VO EKTEAOUVTON
HOVOV amd TOV KOTAOKEUQOTH, ThV
uTinEEoia TEXVIKNG €EUTINPETNONG
TTEAQTWY 1 TTAPOUOIO KATOPTIOPEVO
ATOopO.

EmTpeneTan va xpNnoIUoTolouvTal HOvoV
yvhoIa eEAPTAUCTO TOU KOATAOKEUQOTH.
Movo yior auTd To eEXPTAUOTO

0 KOTOOKEUQIOTNC EYYUATOI, OTI QUTA
TTANPOUV TIC AMTAITHOEIC 00OAEIDC.
Emurikuvon Tou Tpodod0oTIKoU KaAwdiou
EMTEETETAI VO TTOOUNOEUTEITE HOVO PEOW
TNC UTINPEOIOG TEXVIKNG eEUTINPETNONG
TTEACTWV.
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Kat& Tn Xpnon

Mn XENOIUOTIOINOETE TTOTE NAEKTPIKEG
OUOKEUEC eVTOC TNC OUOKEUNG

(11.X. OepPUAOTPEC, NAEKTPIKEC
mayopnxaveg KTA.). Kivduvog ekpnénc!
MoTe pnv Kavete amoyuén ouTte

Vo KaBapileTe TN OUOKEUN

pe otpgokabapioteg! O aTuodc umopel
va O1eloduoel 0e NAEKTPIKG PEPN KAl
VO TIPOKOAEOE! BPOXUKUKAWUC.
Kivduvocg nAektpomAnéiac!

Mn xpnolyoroleiTe YUTEPG 1 auXuUnP&
QVTIKEIJEVD IO TNV adaipeon TAxXvNG
KO OTPWUATWY TTAYOU.

@a umopoloaTe va TIPOKaAEoeTE '
auTA CNUIEC OTIC OWANVWOEIC TOU
WUKTIKOU peuoTou. To diappeov
WUKTIKO PYEOO PTTopel

Vo auTavapAexTel | var odnynoel oe
TPOUUOTO TWV HOTIWV OOG.

Mnv amoBnkeleTe YHEOX OTN OUOKEUN
TTPOIOVTOL e EUKAUCTO TTPOWONTIKA
aePIa (TT.X. OTTPEI) KO EKPNKTIKEG UAEC.
Kivduvocg €kpnénc!

Mn xpnoigotoleite TIC BAoelg, TIC
OUPTOPWTEC TIPOEKTAOEIC, TIC TTOPTEC
KTA. WC OKOAOTIGATION I} OTNPIYUOTO.

Mo TNV amowuén Kal Tov Kabapioud
TpaRaTe To dIc amd TNV MPICa N
KoTeRdlete TNV aodpdAeia. TpaRnéte
amd To PIC Kal OXI oo To TPoHodOTIKO
KoAWdI0.

OwvorrveupaT®dn TOTA e peydAo
TTOOOOTO TIEPIEKTIKOTNTAC OE OAKOOAN
TIPETIEl VO BTTOBNKEUOVTOI HOVOV KOAN
KAEIOpEVD KOl o OpBia Ogon.

MpooéxeTe va unv €AOel oe emadn AadI
Kol ANiTTOG pe Ta MAOOTIKG péPN Kal TV
TOIJoUXO TNG TTOPTAG, OIOTI
O10hOPETIKG QUTA YivovTal TTopwdn.
Mnv KOAUTITETE KOl Unv TOoTToBETEITE
QVTIKEIJEVD OTOL AVOIYHOTO OEPIOUOU
Kol e€aeplopoU TNG CUOKEUNC.
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H mopoloo GUOKEUT) ETITPETETAI VO
XPNOIYOTTOIEITOI OO ATOO
(ouuTEPIAOURBOVOLEVWY TWV TTAIBIWY)
Je TreplopIopevec GUOIKEG,
a10ONTNPIEC ) WUXIKEG IKOVOTNTES N
eMNITTEIC YvoeIC povoy, OTOV aUTH
eMBAETOVTAI QIO TTPOOWTO APUOSIO
YIO TNV AoPAAEIX TOUG 1) EXOUV
KOTOTOTIIOTEI OO QUTO OXETIKA UE TOV
XEIPIOUO TNC OUOKEUNG.

Mnv amoBnKkeleTe OTOV XWPEO
KOTAWUENC uyp& oe QIGAEC KOl KOUTIN
(1010iTEPO TTOTA TIEPIEXOVTOL AVOPAKIKO
0&U). O1 PIGAEC Kal TA KOUTIA UTTopoUV
Vo omdioouV!

Mn BadeTe TOTE OTO OTOUC OGC
KOTEWYUYHEVD TOODIUO OPECWC HETX
NV adaipeon Touc omd TNV KOTAWUEN.
Kivduvocg KpuomoynuaTwy!
ATodpelVETE VO KOATATE VIO UEYONO
OIAOTNUG OTO XEPIO OOC KATEWYUYHEVDL
ToODIUA, TTAYO 1) TOUG OWANVEC TOU
e&aTpioTn KTA.

Kivduvocg KpuomoynuaTwy!

MNoudi& oTO VOIKOKUPIO

Mnv adnoeTte va TrepIEABOUY OTO XEPIT
TSIV N CUOKEUTOIO KO TG JePN TNG.
Ymndpxel Kivduvog aoduiag amod

TOL XOPTOVION TTOU OITTAWVOUV KOl

TOL ASTITG TIAGOTIKG GUAAGH!

H ouokeur) dev eivail maiyvidl

yio Taudic!

> OUOKeUN Pe KAEIBopIA TTOPTOC:
DUAGTE TO KAEIDi 0€ pePOC ampdoITO
yia Ta moudig!



Fevikég SINTAEEIQ
H ouokeur) eival KATAANAN

B VIO TNV KATAWUEN TPpodipwy,

B VIO TNV TTOPOOKEUT) TTAYOKUBWY
(TToyaikiat).

H mopouoo cuokeur| mpoopideTal yio

OIKIOKI) XPon oToV IBIWTIKO TOUEX KAl O€

OmTIKO TTEPIBGANOV.

H ocuokeur| pEpel avTIMaPaoITIKY JIGTOEN
oupdwva pe Tnv Odnyia

EE 2004/108/EC.

O WUKTIKOG KUKAOG €xel uTToBANOEi

o€ EAeyX0 OoTeyavoTNTOC.

To TPOoIOV AUTO AVTATTOKPIVETOI OTIC
OXETIKEC OIOTAEEIC aodAAEIaC VIO
NAEKTPIKEG ouokeuec (EN 60335-2-24).

Ymodei&eic amoocuponcg

<» Anmooupon
TNG CUCKEUXOIXG

H ocuokeuooia TPOOoTATEVUEI TN OUOKEUN
oac amd ¢NUIEC KaTA TN yeTadopd. OAa
TOL XPNOILOTTOIOUPEVD UNKO OUCKEUOOIOG
eival aBAaBn yia To TEPIBGAOV Kall
utopouv va Eavaxpnolgomoinbouy.
MopakaAoOUUE VO CUVTEAECETE KI €0€IC
oTNV TTPOOTOCIa TOU TIEPIBAAMOVTOG KOl
V' aTOCUPETE TN OUOKEUGOIO pe TPOTIO
aBAABN via To TTEPIBGANOV.

Mo Toug emikalpoug TPOTIOUC oTTOoUPOoNG
TapoKoAeioBe va {nTHoeTe MANpodopieq
amd To €I0IKO KATAOTNUG, ATTd TO OTT0Io
ayopQoaTE TN CUCKEUN 1 OTO

™ AnuoTiknh ) KoivoTikh) Apxr TnG
TTEPIOXNC OOC.

el

<» Améoupon TNG MOAING
GUOKEUNG

O1 MaAEC OUOKeUEC Oev omoTeEAOUV
axpnoTa amoppipypartal Me Tnv anmdoupon
TOUG CUHGWVO JE TOUG KAVOVIOHOUG VIO
TNV MPOGCTOOIO TOU TTEPIBAAOVTOC
UTIOPOUV VO ETTAVOTTIOKTNOOUV TTOAUTIUEC
TTPWTEC UAEC.

H ocuokeur| auTn €xel onuavoei
ﬁ/ Baoel TG eupwaiknG odnyiag
— 2002/96/EK mepi MooV
NAEKTPIKWY KOl NAEKTPOVIKGV
ouokeuwv (waste electrical and
electronic equipment — WEEE).
H odnyia 6€Tel To MAGicIO yia TNV
eMOoTPOGN Kol a&lomoinon Twv
TTOAIQV OUOKEUWV TTOU 10XUEl
oe OAn TNV Eupwnaikr Evwon.

A MNpoeidomoinon

>e MaANIEC OUOKEUEC TTou Oev

XPNOILOTTOIOUVTOI TTASOV

1. TpaBdaTe TO dIg ammd TNV TPIlo.

2. KoyTe 10 KOAWSIO ouvdeong oTo
OIKTUO TOU PEUUATOC KOl
OTTOUOKPUVETE TO Padi Ye TO PIC.

3. Mn Byd&Aete Ta padia Kan Ta doxeia,
WOTE VO YNV PTTopoUV Vo ummouv
eUKOAO uEoa oTn ocuokeun To TaIdIA!

4. Mnv adnvete Ta maudid va maicouy

Je TNV axpnoTn oA OUOKEUT).
Kivduvoc aoduéiog!

Ol YUKTIKEC OUOKEUEC TIEPIEXOUV WUKTIKA
HEOO Kol OTN POVWOoN ogpia. Ta WUKTIKA
HEOO KOl TOL OEPIC ATTAITOUV aImOOUPON
amd Tov e1dIkoO. Mpooekte va unv
KOTOOTPAGOUV O CWANVWOEIC TNG
KUKAOGDOPIOG TOU WUKTIKOU PECOU, PEXP!
VO TTOPGANGOE! auTr) yia TNV aveAoyn,
aBAaBN via To repIBGAoOV ammdoupon.
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2uvodesuouv
TN GUCKEUN

MeT& TO EETTOKETAPIOUO EAEYETE OAO

TO YEPN VIO evdexOpevec CNUIEC
HeETODOPAC.

>e MepImTwon Mapamovwy omeubuvbeite
OTO KOTAOTNHO, OO TO OTOI0 ayop&ooTe
TN OUOKEUN | OTNV UTTNPE0IO TEXVIKNC
e&uUTINPETNONC TWV TIEAGTWV HOG.

H moap&doon amoTteAeital omd Ta €ENC
uepn:

B AveEdpTNnTn cUOKeUN

EEomAiopog (avahoya pe TO HOVTENO)

Odnyieg xprong

Odnyieg TomoBeTNONC

DUNGDIO pE TIC UTTNPEOCIEC TEXVIKNG
e&utnpPETNONC TIEAGTWV

Emouvantopevo pUAO eyyunong

m [1Anpodopieq OXETIKA e TNV
KOTOVOAWON EVEPYEINC KOI TOUG
BopuBouc

B >0KOUAO e UNIKG ToToBETNONG
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MpocexeTe

TN OEPHOKPAOIX KXI
TOV XEPICHO TOU
XWPOU

OepPUOKPATIX SWHATIOU

H ouokeun eival KOTOOKEUQOUEVN VIO
OUYKEKPIUEVN KATNYOPIa KAILATOG.
AvaAoya pe TNV KoTnyopia KAIWOTog

N oUoKeun Pmopel va AeiItoupynoel oTIC
akOAoubec Bepuokpaoiec dwpaTiou.

H koTnyopia KAIHOTOC UTIAPXEl OTNV
mvokida TUTTOU TNC CUOKeEUNG. EIkova

Kartnyopia EmrperTh

KAipaTog OeppoKpacia Ywpou
SN +10 °C ¢w¢ 32 °C
N +16 °C ¢w¢ 32 °C
ST +16 °C ¢w¢ 38 °C
T +16 °C ¢w¢ 43 °C
Ymodeign

H ocuokeur Aeitoupyei 0woTd evTdg Twv
opiwv Bepuokpaoiag mepIBAAOVTOC TNC
avadepOueEVNG KANIHOTIKAG KAGONC.

Av KATIOIO0N GUOKEUT) TNG KAILOTIKAG
kA&onc SN Aeitoupyei oe XaunAoTepeC
Bepuokpaoieg mepIBarovTog, dev
UTIOPOUV VO GTTOKAEIoTOUV NUIEC

OTn OUOKeun PexpP! TN Bepuokpaoia

Twv +5 °C.



AgpIGHOG
Eikovo H

O aepac oTo OmobIo ToIXWHO TNG
ouokeung CeotaiveTal. O (eoTaPEVOC
aEPOC TTPETE! Vo uttopei va diadelyel
eAeUBepa. AIGPOPETIKA TO YUKTIKO
UNXAVNUO TTPETTEl VO ASITOUPYNOE! e
peyaAUTEEPN 10XU, TTPAYUO TO OTIOIO
au&dvel TNV KOTavAAWOoN Tou PEUPOTOC.
M' autd: Mnv KoAUTITETE TTOTE OUTE VO
TOTIOBETEITE QVTIKEIPEVA UTPOOTA OO T'
AVOIYHOTO oeplopou Kal e€aeplopou!

SUvSOECN TNC CUGKEUNG

MeT& TNV TOTIOBETNON TNG CUOKEUNC
TIEPIUEVETE TOUAGXIOTOV 1 WP, PUEXQ! VO
B€0eTe TN OUOKeUN oe AelToupyia. Katd
TN peTapopd umopei va cupBei va
peTaBei To AGdI, TTOU TIEPIEXETOI OTOV
OUUTTUKVWTNR, OTO WUKTIKO oUGTNUA.

Mpiv TN B¢on via mpwTn dopd

oe AeiToupyio KoBapioTe ToV E0WTEPIKO
XWPO TNG OUOKeUNG (BA. Kabapliopoc Tng
OUCKEUNG).

el

HAekTpIKR cUVSEON

H mpiCa mpémel va BpioKeTal KOVTA OTN
OUOKEUN KOl VO €iVal TTPOOITNA €ToNG JeT&
TNV eYKOTAOTOON TNG OUOKEUNG.

H ocuoKeur| avTIoTOIXEl OTNV KaTnyopia
mpooTaoiac (uovwong) |. ZuvdeoTe

TN OUOKEUN 0 eVOAOAOOOUEVO peUln
220-240 V/50 Hz pgow veliwuevneg
TPICOG eyKATEOTNUEVNG OUPWVO UE TIC
mpodiaypadec. H mpida mpémel va eivall
aopahiopévn pe aopaieia 10 ewc 16 A.
> € OUOKEUEC, Ol OTToieC AeiToupyouv

0€ UN eUPWTIAIKEC XWPEC, TIPETIEI VO
eAeyeTe, av n TAon Kal To €ido¢
peluaTog mou divovTal, BpiokovTal

OE oupdwvia Ye TIG TIUEG TOU

OIKTUOU 00¢. Ta oToIXEIO AUTG Bt

Ta Bpeite oTnv mvakida TUTou. Eikdva |

A MNpoeidomoinon

H ocuokeur| dev eMTPETETAI O KOPIN
TIEPITITWON V& ouvdeBel 0 NAEKTPOVIKEC
mpidec e€oikovounong evepyeiag.

Mo TN XPNoN TWV CUCKEUWV JOIG UTTOPOUV
VO XPNoIPoToINOouyV YETOTPOTIEIC OIKTUOU
KOl JETOTPOTIEIC NUITOVOU. MeToTpoTEic
OIKTUOU XPNOIUOTIOIOUVTAI OTIG
GWTOBOATOIKEG EYKATAOTAOEIC, Ol OTIOIEC
ouvdeovTal ameubeiac oTo dnuodoIo
NAEKTPIKO BIKTUO. > UEUOVWUEVEC
edappoyeg (m.x. oe mAoia ) opeiva
KoTadUyIo KOl KATOIKIES), oI otoiec dev
gxouv olvdeon pe 1o dnuoolo SIKTUO Tou
PEULOTOC TTPETTEI VO XPNOILOTIOIOUVTA
HUETOTPOTIEIC NUITOVOU.
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MN'vwpioTe TN cUOKeUN

MapakaAoUpe, avoifTe TNV TeAeuTaia
oelNida pe TIC amelkovioelg. AuTeg

ol odnyieg xpnong 1oxuouv yia
TIEPIOCOTEPT HOVTEAQL.

O eEoMAIOPOG TWV HOVTEAWY UTTOPEI
VO TTOIKIAAEL.

O1 amelkovioelg eival duvaTov

va dIadEpouy.

Eikova K

* OxI 0e OAOL TG HOVTEAD

1-7
8
9
10
11
12

13

14
15

16
17
18
19
20
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>TOIXEIo XEIPIOUOU

DWTIOPOC

>uotnua No Frost

KAQTIETO XWPOU KATAWUENG
FuGAivo padl

MapaoKeUOOTNC TTOYOKUBwY/
doxeio mitooc *

AOYXeEIO KATEWUYHEVWY TPODIHWYV
(HIKPO)

SXAPO KATAWUENG

AOYXeIO KATEWUYHEVWY TPODIHWYV
(ueydAo)

Avolyua aeplopoU Kal e€aepiopou
Bidwta modia

MayokuoTn

HuepoAoyio KaTtawuéng
E&aepiopdc mopTOC

ZTOIXEIX XEIPIGHOU
Eikovo H

1

'EvdeIEn Beplokpaoiag
Aegixvel TN pubuiopévn
BepUOKPAOIO VIO TOV XWPO
KOTAWUENC.

"EvdeIEn cuvayeppou

Eival avappévn, 0Tav emKpaTei
TTOAU UYnNAY| BepuoKkpaoion oTov
XWPO KaTAWuinc.

>Bhvel, OTAV OTOV XWPEO
KOTAWUENC éxel emTteuxBei n
pubuiouévn Beppokpaoia.
‘Evoeign YmepkaTtayugn

AuTr avaBel povov, OTav gival
EVEPYOTIOINUEVN N UTTEPKOTAWUEN.
NARKTPO pUBHIONG
0epHOKPAOIG

Me To TANKTPO auTO PpubuieTal N
emolupunTn BepuoKPaoIa.
MNARKTPO super

Xpnolyelel yia Tn B€on TnG
UTIEPKATAWUENG O€ KOl EKTOC
AeiTroupyiog (BA. Yrepkatdwuén).
MNARKTPO cuvayeppoOU
Xpnoiyever yia TNV
amevepyoroinon Tou
mpoeIdomoINTIKOU NXNTIKOU
onuaTog (BA. Aeitoupyia
ouvoyepuoU).

MARkTpo On/Off

Xpnolyelel yia Tn B€on TnG
OAOKANPNGC OUGKEUNG OE KOl EKTOG
AeiToupyiog.
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©€0Nn TNG CUCKEUNG
o€ AeiToupyic

@¢TeTe TN CUOKEUN Pe To MANKTPo On/
Off 7 oe Aeitoupyia.

Hxei eva mpoeidomoinTIKO onua. 3TNV
evoel&n Bepuokpaoioc 1 avaBoofrvel
"AL”, n evdeiEn unmepkatawuéng 3
avapBoofnvel kail n évoel&n ouvayeppou
2 avaBel.

MoaTtnoTe To MANKTPO "alarm” 6.

To mpoeIdomoInTIKO NXNTIKO OO
arevepyoTolgiTal Kail n evoeiEn
UTIEPKOTAWUENG 3 ofnvel.

OT1ov 0Tn cuokeur) emTeuxBei n
pubuiopgvn Bepuokpaaia, n evdeign
Bepuokpaoiag 1 deixvel TN pubuiopevn
Bepuokpaoia. H evdelEn ouvayeppou
2 oBnvel.

Me avoIxTr) TV TOPTA VAl AVOUUEVO
TO dWG.

YT0d<€iEEIC OXETIKX ME TN
AeiIToupyia

m MeTd Tn 6€0n oe AeiToupyia pmopei vo
OI0PKEDEI HEPIKES WPEC, HEXPI VO

emTeuxBei n pubpuiouevn BePUOKPATIAL.

m X&pn OTO UTIEPOUTOUOTO CUOTNUG
No Frost 0 xwpo¢ KaTawuéng
Tapapevel Xwpic mayo. Amoyuén dev
eival MAEov amapaiTnTn.

B Ol UETWITIKEG TTASUPEC TOU
mepIBANuaTOC BepuaivovTal ev pepel
ehadpd, autd eumodilel Tov
OXNUOTIONO VEPOU CUUTIUKVWONG OTNV
TTEPIOXN TNC TOIPHOUXAC TNG TTOPTAGC.

B e TepimTwon mou N MOPTO TOU XWPEOU
KoTawuénc dev Eavavoivel apeows
HETA TO KAEIOIUO, TTEPIUEVETE PIO
OTIYUR, PEXPI VO OVTIOTOOUIOTE! N
uTToTTiEON TTOU TTPOEKUE.

Pubuion
OEPUOKPATCIXG

Eikova A

XWPog KATAYUENG

H Beppokpaocia pmopei va pubpioTei amd
-16 °C ¢w¢g -26 °C.

MoTnoTe TO MANKTPO pUBUIONG
Bepuokpaoiag 4 TooeC POPES, UEXP! VO
puBuioTei n emBuuNnThH OEPUOKPOCIO OTOV
XWPO KATAWUENG. H TeAeuTaia
puBuIoUEVN TIUA aTTOONKEUETAI OTN UVAUN
TNC OUOKEUNC.

H puBuiopévn Bepuokpaoia deixveTal
oTnv évoeiln 1.

Ao To epyooTAOIO €UEIC OOC OuVIOTOUUE
OTOV XWPO KOTAWUENC TN puBuion Twv
-18 °C.

AgiToupyix
ouUVXyEPMOU

Amnevepyoroinon Tou
TTPOEIGOTTOINTIKOU CHHUNTOG
Eikovo A

Me TTaTnua Tou TTANKTPOU ouvayepuou 6
QTEVEPYOTIOIEITOI TO TTPOEIDOTIOINTIKO
NXNTIKO OrUAL.

ZUVAYEPHOG TTOPTAC

O ouvayepuog TOPTOC EVEPYOTIOIEITA,
OTOV KATOIO TTOPTA TNG CUCKEUNC
TTAPGUEVE! AVOIXTH VIO TTEPIOOOTEPO OTTO
eva Aerito. Me To KAgioIpo TnNG mMOPTAC
mavel Eava To MPOEIBOTIOINTIKO NXNTIKO
onua.
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ZUVAYEPHOG BEPHOKPATIXG

O ouvayepuoC OEPUOKPATIOC
evepyortoleital, OTav N BepUoKpPaoia oToV
XWPO KATAWUENG eival TTOAU uwnAn Kal
UTIdPXE! KIVOUVOC VIO Tl KOTEWUYHEVD
TPODIUO.

>1nv évoel&n Bepuokpaoiag, Eikdva 1,
avaBoofrvel "AL” kail n evoelén
ouvoyepuou 2 avapel.

MeTd TO TATNUO TOU TTANKTPOU
ouvayeppou (alarm) 6, n evoelén
Bepuokpaoiag 1 deixvel emi mévTe
SeuTepOAETITOL TNV UYWNAOTEPN
BepuoKPAOoia, N OTIOIx EMKPATNOE OTOV
XWPO KATAWUENG.

KoTomyv auTn n Tiun ophvetal. H évdeign
Bepuokpaoiag 1 deixvel "AL” kal n
evoel&n ouvayepuoU 2 gival avappévn,
pEXP! va emTeuxOel n pubpiouévn
Bepuokpaoia. H evdelfn Bepuokpaociog 1

Oeixvel HeT& TN pubpIopévn BepuoKpaoia.

Amd auTr) TN OTIYUA N uwnAdTEEN
OepUOKPOOIO UETPIETAI EK VEOU KO
ammoBnKeUeTAl OTN PVAUN TNG CUCKEUNC.

Xwpig KivOUVOo yIa TO KATEWUYHEVD

TPODIUO O CUVOYEPUOC UTIOPET VO

evepyoroinBei:

m Kot Tn 660N TNG GUOKEUNC VIO TTPWTN
dop& oe AerToupyia.

B KoT& Tnv TommoBETNoN HeyaAwy
TTOOOTATWV VWOTIWV TOOMIHWV.

m H mopTa TOU Xwpou KaTdwuéng NTov
AVOIXTH IOt geyaho SIGOTNUO.

Ymodeign

Mnv EavokaTawuEeTe TO HICOEETTOYWHEVA
1 TEAEIWG EETTOVWUEVD KATEWUYHEVD
ToOdIua. MoOvov adoU Ta payelpeYeTe,
UTIOPEITE VO KOTOWUEETE €K VEOU TO
eTolo dpaynTo.

Mnv e€avTAnoeTe MAEOV TN LEYIOTN
SIGpKela amoBrKeuong.
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QdEAIPO TIEPIEXOHEVO

Ta oToIxeia yIo TO WPENPO TTEPIEXOUEVO
Oa Ta BpeiTe peoa 0TN CUOKEUN 0OG OTNV
mvokida TUTou. Eikova A

MANpng ekpeT&AAeuon Tng
XWPENTIKOTNTXG TOU XWPOU
KXTXWYUENG

Mo va pmopeite va TOToBeTAOETE TN
HEYIOTN TTOOOTNTON KOTEWUYHEVWY I TTPOC
KOTOWUEN Toodidwy, PTTopouv Vo
adaipedbouv didipopa PEpn Tou
eComhiopou. Ta TpodIUa UTTOPOUV VA
oToIBoXTOUV armmeubeiog emavw oTIC
oxapec Katadwuéng.

Ymodeign

Mo va TnenBouv ol TILEC TTOU
avaypadovTal oTnv mvakida TUTou, o
TIPETTEl VO TTOPOUEIVEI JEOO OTN OUOKEUN
TO eKOQOTOTE EMAVW KO KATW PEPOC TOU
efomnhiopou.

Adaipeon pepwv eEomAicpoU

B TpoPBn&rte To OOXEIO KATEWUYUEVRV
ToodiwV PEXQ! TEPUO TTPOC TO £EW,
QVOONK®OTE TO UTTPOOTA KAl
adaipeoTe T0. ElkOva @

B AvO0i&Te TO KAGTIETO TOU XWPOU
KOTAWUENC, KPOTHOTE Eval amd To
HOKPEIQ UTTOUAOVICN Kol TOORNAETE TO
KAameTo va Byel. Eikéovo H

B & OUOKEUEG PE TIOPOOKEUNOT TTAYOU
umopei va adaipedei. Eikova A

m To yudAivo padi, Eikova /11, pmopel
va adalpebei kal va TormoBeTnOei mavw
omd TO OOXEIO KATEWUYHEVWY
doxeiwv 13.
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Xwpog KATXWYUENG

XpnoiyomoIgiTE TOV XWPO
KXTAWYUENG

E [0 TNV amobnkeuon KOTEWUYUEVV
ToOdIHwV.

m [0 TNV TOPOOKEUN TTOYOKUBwV.

m [ TNV KOTaWuén Toodipwy.

Yrodeign

MpooekTe va eival TAVTOTE KAEIOTA N
TTOPTO TOU XWPOU KATAWUENG. Me avolIxTr
TNV MOPTA EEMAYWVOUV Ta TPODIUG KAl O
XWPOC KOTAWUENC KOAUTITETAI QIO TTOKU
OTPWHG TTAYOU. EKTOC auToU: ZTaTaAn
EVEPYEING AOYW PEYGANG KATAVAAWONG
pevupoToc!

Mey. armodoon
KXTXWYUENGQ

STOIXEIO OXETIKG e TN peyioTn amddoon
KOTOWUENC evtoc 24 wpwv Ba Bpeite
oTnv Mivokida Tutou. Eikova |

Kat&ypuén kai
xrmoOnKkeuon

Ayop& KATEWYUYHEVWV

TPOGiHWV

m H ouokeuoaoia dev EMTPEMETAI VO €ivall
XOAOIOHEVN.

m [1pooexeTe TNV nuepounvia An&ngc.

m H Oepuokpaocia oTa Yuyeio Twv
KOTOOTNUATWY TTWANONG TIPETTEI VO
eival -18 °C ) xaunAoTepn.

B MeTadEPETE TO KOTEWUYUEVD TOODILO
TTOU QyOPAoOTE KOTA dUVATOTNTO OF
HOVWTIKI) OOKOUAQ KOl TOTTOBETAOTE TO
XWPIC KAOUOTEPNON OTOV XWPEO
KOTAWUENC.

KaTt& Tnv TakTOTIOINON
TIPOCEETE T EENC

Kotd mpoTiunon KatawuxeTe TIC JeEYAAEC
To0OTNTEC TPOPIPUWY OTOV EMAVW XWPEO,
ylaTi ekel kaTaguxovTal 101aiTepat
YPNYOPO Kol WG €K ToUTOU emmiong

e TTPOOTOOIO TWV OPETTIKWY CUCTOTIKWY
ToUuG. TomoBeTeiTe T TPODIUG ATTAWHEVDL
HEOO OTOUC XWPEOUC I avTIoTOIXON OTO
doxeia KaTeWuyuevwy Tpodipwy. Ta non
KOTEWUYHEVD TPODILO eV ETITOETTETAI VO
€pOouv oe emmadr Pe T VTR TPOPIUa
TTOU TTPOKEITAI VO KATOWUXB0oUV.
Evdexouévwe petartomdete Ta NoN
KOTEWUYHEVD TPODIUO OTO doxeia
KOTEWUYHEVWY TPODIHWV.

Mo TNV ampOoKoTTn KukAodopia aepa
JEOO OTN OUOKeUN, elodyeTe TO OOXEIO
KOTEWUYHEVWY TPODILWY PEXP! TEQUO.
Mnv KOAUTITETE e KOTEWUYHUEVD TOODIUO
TN OXIOUI) OePIOUOU OTO OTHOBIO TOIXWUO.
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Kataywuén vorrwv
TPOYIpWV

Av TTIPOKEITAI VO KATAWUEETE TPODIUQ,
Xpnolpgoroleite povov GPEOKO KAl
apioTNG MoIOTNTOC TPODIUA.

Mo va dioTnpnBei n OpenTikn ofia, To
AGPWUA KOl TO XPWHO 600 TO dUVATOV
KOAUTEPQ, TOL AXOVIKG Ba TIPETTEN VO
CepaTiCovTal, TTPOTOU KATAWUXOOUV.
Mo peNT¢aveg, mMepIEg, KOAOKUBIO Kal
omapayyia To {epaTiopa dev gival

AT EAITNTO.

BiBAloypadio oxeTIK& pe TNV KATaWUEn
Kol To Cepdmiopa Ba Bpeite oTar
BiBNioTIWAEIQL.

Ymodeign

MPooEETE va unVv €pXovTal O EMAdH TO
TPODIUG TTOU TTPOKEITAI VO KATAWUXOoUV
pe Adn KoTeWuyueva ToOdIUa.

m o KAaTAWuén eival KOTGMNAQ:
APTOOKEUGOUOTA, PAPIO KOl
OOAOOIVE, KPEAC, KUVNYI, TTOUAEPIKA,
Aoxavikd, GpoUTa, APWHATIKA XOPTA,
aBYa XwpIic TO TOIGAI, YOAOKTOKOUIKG
TPOIOVTA OTIWG TUPI, BOUTUPO KOl
xAwph pulnBpa, ETolua dpaynTa Kal
epIooeUPOTO GoynTWV OTIWEC OOUTIEC,
payelpeuta doynTd, WNUEVO KPEQC KAl
Wapl, paynTd UE TTATATEG, OOUDAE,
OYKPOITEV KO YAUKIOUOTOL.

B [o kaTtawuén dev eival KOTGANAQL:
Eidn Aoxavikwy, Ta omoia
KOTOVOAWVOVTOI OUVABWE WU, OTTWC
OOAATEC 1 POTTAVAKIC, ARY& Pe TO
TOODAI, oTaDUANIA, OAOKANPO UHAQK,
axAGdIo Kol POOGKIVA,
odixToBpoaoueva apyd, yiooupTl,
Euvoyoho, Euvr) KpEpa YAAOKTOG,
GPEOKIO KPEUD YAAOKTOC KOl
paylovela.
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ZUCKEUNOIX TWV
KXTEWYUYHEVWV TPOPINWV
>UOKeUAdeTe TO TPOPIUG KEPOOTEYWG,

OUTWC WOTE VO PN x&oouv oUTe Tn yeuon
TOUG oUTE TNV uypaoia Toug.

1. TommoBeTeite Ta TOODIUG PECO OTN
OUOKeUOOIa.
2. MéceTe TN ouoKkeuooia, PEXP! Vo Byei o
aEPOC.
3. KAeiveTe KOAG TN cuokeuooia.
. AvaypadeTe 0TnN CUCKEUOOIO TO
TIEPIEXOUEVO TOU TTOKETOU KOl TNV
nuepounvia KaT&Wwuéne Tou.

N

KaT&AANAX yIX Tn CUCKEUOCIX Eival:
MACOTIKEG pepPBpavec, owAnvoeldeic
peuBpaveg amod TTOAUGIOUAEVIO,
OAOUUIVOXOPTO, KOUTIO KATOWUENC
(Tamep KTA.).

AuTa TO TpoiovTa Bar Ta BpeiTe oTal
EI0IKA KOTOOTHUOTO.

AKOXTXAANAX YIX T CUCKEUXCIX Eiva:
XopTi MEPITUNypaTOC, AaddXOPTO,
oehod v, OOKOUAEC ATTOPPILPATWY,
HETOXEIPIOUEVEC OGKOUAEG OTIO YWVIA.

Kar&AAnAa yic TO KAEIGIMO TNG
CUCKEUXOING gival:

AOOTIXOKIO, TTAGOTIKA KAITT, KAWOTEC,
OUTOKOMNTEG TOIVIEG OVOEKTIKEC OTIC
XOUNAEC BepuoKPOOIEG N TTAPOUOIC.

T' avoiypaTa OTIC OOKOUAEG KOl OTIC
owAnvoeldeic yepBpdveg omod
TTOAUGIOUAEVIO UTTOPO UV VO OUYKOANBOoUV
pe Tnv eI18IKr) OuoKeun
OePUOOUYKOMNONG HeEUBpavay.



Xpovog diaxtipnong Twv
KXTEWYUYHEVWV TPOPINWV
EEapTdTal amd 1o €id0C Twv
KOTEWUYUEVWY TPODIHWV.

>e Beppokpaoia -18 °C:

B YapIia, OAOVTIKY, HAYEIPEUEVD
daynTd, APTOOKEUROUATA KOl YAUKA:
HEXPI KOl 6 prveg

B TUPI, TOUAEPIKA, KPEQG:

PEXPI KOl 8 prveg

B Aaxovikd, ppouTa:

pexp!l Kal 12 urveg

YTEpKATAWUEN

Ta ToOdILG TTPETTEI VO KATAWUXOVTOI 000
TO SUVATOV YPNYOPO LEXP! TOV TIUPNVA
TOUG, WOoTe va dlatnendouv ol BITaUIVES,
n OpenTikn o&ia, N epdavion Kal n yeuon
TOUG.

Mo vo unv emeAder avemouuntn avodog
NG BePUOKPOOIOG KATA TNV TOTTOBETNON
VOV TOODIHWY, EVEQYOTIOINOTE LEPIKEG
WPEC TIPIV TNV TOTTOBETNON VWTTWYV
TPOGILWV TNV UTIEPKATAWUEN.

Av TTPOKEITAI VO EKUETONEUTEITE TN
péyioTn amddoon KaTayuéng, TOTe TIPETE!
VO EVEPYOTTIOINCETE TNV UTIEPKATAWUEN
24 OPEC TMPIV TNV TOTIOBETNON TWV VWV
Tpodiuwv.

MIKpOTEPEG TTOOOTNTEC TPOPILWY (LEXP!
Kal 2 kg) umopouv va KaTawuxdouv
XwpIg urmepkaTAWUEn.

Ymodeign

Av gival evepyoTioinuevn n
uTIePKOTAWUEN, prmopei va epdavioTolv
au&nuévol BOpuBol AelToupyiag.

el

Evepyormoinon Kai
aTIEVEPYOTIOinON

Eikovo H
MoTnoTe To MANKTPO "super” 5.

Av gxel evepyotoindei N uepKaTaWUEn, n
evdel&n Oepuokpaoiag 1 deixvel "SU” Kail
n evdeln umepkoTdWuéne 3 eivail
avoupevn.

H ocuokeur| douhelel peTd TNV
evepyoroinon adIdKoTA, OTOV XWPO TNC
KOTOWUENC EMTUYXAVETAI TTOAU XOUNAL
Bepuokpaoia.

H umepkoTdyuén TibeTal petd amod mep.
212 NUEPEC QUTOUOTO EKTOC AeIToupyiag.

AmTopuén
KXTEWYUYHEVWV
TPOYIpWV

AvaAoya pe To €idoC Kal TOV OKOTIO
XPNoNG UmopeiTe va emMAEEETE avapeoa
OTIC akOAOUBEG duvaTOTNTEC:

m O¢ Oepuokpaoia dwHOTIoU
B OTO Yuyeio

B OTOV NAEKTPIKO GoUpvo, PE/XWPIC
aveploTnpa Bepuou agpa

oToV GOUPVO PIKPOKUPGTRV

A MNpocoxn

Mnv EavokaTawuEeTe TO HICOEETTOYWHEVA
f TEAEIWG EETTOVWUEVD KATEWUYHEVDL
ToOdIua. MoOvov adoU Ta payelpeyeTe,
UTIOPEITE VO KOTOWUEETE €K VEOU TO
eTolgo dpaynTo.

Mnv e€avTAnoeTe MAEOV TN PEYIOTN
SIGpPKEIN ATTOOAKEUONG TWV TOOPIWV.
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EZommAiopoC

(Ox1 og OAG TOL HOVTEADY)

AoXEi0 KATEWUYHEVWV
TPOPIHWV (HEYXAO)
Eikova /15

Mo TNV KATAWUEN Kol TNV ammoBrkeuon
HEYOAWY TOODIHWY, TI.X. YOAOTIOUAX, TTATTIC
Kail Xnva.

HuepoAoyio kaTayugng
Eikovo H/A

Mo V' omopuyeTe TN peiwon e
TOIOTNTOG TWV KOTEWUYHEVWY TOODILWY,
eival TOAU onpavTikO va unv yiveral
utiepBaon TG emMTPETOUEVNG OIGPKEING
amoBrkeuonc. H didipkeia amoBrikeuong
eCapTaTOn ammod 10 €i00C TWV
KoTeWuypevwy Tpodipwy. O1 apibuoi oTa
oupBoAa divouv Tnv emTEEMTH JIGOKEIN
amoBrKeuonc oe PAVEC VIO T
KOTEWUYUEVD TOODIUO. 2TO ETOIPO
KOTEWUYHEVD TOODIUO TOU eUTTOPIOU VO
AopBaveTal umdywn N nUepopnvia
TTAPAYWYNC KAl VO TNPEITAI N nUepounvia
AENG.

NayokuoTn
Eikova /B

>e mepinmTwon SI0KOTIAC PEUPATOC

N BAGBNC n mayokuoTn kabuoTepel TNV
avodo TNG OePUOKPACIAC TWV
QTTOONKEULEVWY KATEWUYHEVWV TPODILWV.
H peyoAuTtepn didpKeia amoBnkeuonc
EMTUYXAVETOI, OTAV N TTOYOKUOTN
TOTOBOETNOEI OTO TMAVW dIAUEPIOUA
armeuBeiag Mavw oTa TOODILO.

Mo TNV e€0Ikovounon XwEou n
TTAYOKUOTN PTTopel var amoBnkeuTel oTov
XWPO TNC TOPTOC.
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H mayokUoTn pmopei emong va adaipedei
KOl VO XPNOIPOTToIOEi yIa TNV TIPOCWPIVA
Slatripnon TS YUénc Tpodipwy T.X. oe
TOGVTO-UYEIO.

Aoxeio yIxX TRy aKIX

Eikova H
lepioTe TO OIOKOKI KOTA %4 e vepd Kal
TOTIOBETAOTE TO OTOV XWPO KOTAWUENC.

ZeKOMOATE TO TUXOV KOMNpEvo doxeio
TTAYOKUBWY HOVO e apPBAU avTIKeipevo
(AaBn KouTaAioU).

Mo va EeKOAMNACOUV Ta TTOYGKIO GTTO TIG
KUWEANIDEG, KPATNOTE VIO AiyO T KATW
amd To TPEXOV vepd TNC Bpuong Kal
KoTOTIV AuyioTe ehadpd Tov dioko.

NxpaOKEUKOGTAG TTXYOU
Eikova H

1. Md&pTe TO doxeio mayokUPBwWyY, yepiote
TO KOTA TO %4 pe vepo Kal
ETIOVOTOTTOOETNOTE TO.

2. OTav exel maywoel To vepd oe Ty AKIA,
OTPEYTE TIC OTPePOUEVEC AOBEC TwV
doxeiwv MoyokUBwY TOAMEC PopES
mpoc¢ Ta OelIx Kol adpnoTe TEC
ehelBepeq.

Ta mayakia EeKoAMoUV Kal TTEGTOUV
péoa oto doxeio amoBEaToq.

3. AdaipeoTe T Tayakia amd To doxeio
OTTOBEPATOG.
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2BRCIMO K
MXKPOXPOVIX BEon TNG
OUOCKEUNG EKTOC
AeiToupyiag

©£0n TNG CUCKEUNG EKTOG
AeiToupyiag
Eikovo H

Moatnote To MANkTpo On/Off 7.
H ¢&vdelEn Bepuokpaoiog ofrvel Kal
TO WUKTIKO PNXAVNUO OTTEVEQYOTTOIEITA.

Makpoxpovia 8€on Tng
GUOKEUNG EKTOG AEITOUPYING

OT1ov dev MPOKEITAI VO XONOIUOTIOINOETE

yIot HEYAAO XPOVIKO OIGOTNUO TN OUOKEUN:

1. ©€TeTe TN OUOKEUN eKTOC AeIToupyiag.

2. Byacete 10 ¢i¢ omd TnVv mpida
KoTeRAoTe TNV aodhAAEIn.

3. KabapioTe Tn ouokeun.

4. AdnoTe avolIxTr TNV mOpPTa TNG
OUOKEUNG.

AmTopuén
XWPog KATAYUENG

Xd&pn OTO UTTEPOUTOUOTO CUOTNUO

No Frost 0 Xwpo¢ KoTGWUENG TTaPOpEVE]
XwPIg mayo. AdWuin dev eival MAEov
anapaiTnT.

KaOaxpiopog Tng
OUCKEUNC

A MNpocoxn

® Mn xpnoigomolnoeTe SIAUTIKG
TIEPIEXOVTO O&EQ OUTE UEODK
KOOAPIoPOU TTOU TTEPIEXOUV GIUHO N
o&ea.

m Mn xpnolyotmoleite SIGBPWTIKA
odpouyyapia 1) opouyyapIa TToU
ONUIOUPYOUV QIUXEG. 2TIC HETOANIKES
emdaveleg Ba umopoloe va TTPOKANOEI
Si1aBpwon.

B Mnv nAéveTe TTOTE pAdIa Kol doxein
TNC OUOKEUNC OTO TTAUVTAPIO TIIATWV.
Ta pyepn auTd eivar dSuvaTtdv va
mapapopdwdouy!

Akohoubnote Tnv €&nc diadikaoia:

1. Mpiv Tov KaBoplopd BeTETE TN
OUOKeUn eKTOC AeIToupyiag.

2. TpaBn&te To Gic amd TNV mEida i
KoTeRdoTe TNV aoddieial

3. AQaIpEOTE T KOTEWUYUEVD TOOPIUO
Kol armoOnkeuoTe Ta 0e OpooePd
HEPOC.

4. KaBopileTe TN OUOKEUN UE VOl HOATKO
mravi, XNIopo vepod Kail Aiyo
QTTOPPUTIAVTIKO TIAUCIUOITOG OTO XEP!I
pe oudeTtepo pH. To vepd mAUong dev
emTpeneTal va dieloduoel oTov
dwTIoO.

5. XkoumideTe TNV TOIUOUXO TG TTOPTAC
ye mowvi, Bpeypévo povo pe Kabapod
vepod Kol TNV TPIRETE KATOTV KOAK pe
oTeyvO Tawvi.

6. To vepod MAUCIPOTOC Bev EMTPETETAI
Vo TPEEEl peoa ammod TNV o1
OTTOOTPAYYIONG OTNV TIEPIOXN
eCapTHIONC.
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7. Met& Tov Kabapliopo: EmavaouvdeeTe
TN ouokeun oTo OIKTUO TOU PEUUATOC
Kol TNV BETETE TIAIAI OE AeIToupYia.

8. EmavaromnoBeTeiTe TO KOATEWUYHEVD
TPOGIUG UECO OTN OUOKEUN.

'ETOI ymopeite
v €EOIKOVOUNOETE
EVEPYEIX

m TomoOeTNOTE TN CUOKEUN O OTEYVO,
aepifouevo xwpo! H ouokeun dev
TIPEMEl va BpioKeTal ekTEBEINEVN OTNY
apeon NAIOKI aKTIVOBOAIGl oUTe KOVTH
oe 1inyr OepuoTnTacg (.X. KaAopidep,
NAEKTPIKN Koudiva).

XpNnOoIUOTIOINOTE eVOEXOUEVWC
HOVWTIKN TTAGKO.

B Mnv KOAUTITETE TG QVOIYUOTO 0EPIOHIOU
Kol e€aeplopoU TNG CUOKEUNC.

m Adnvete Ta €OTA TPODIUO KAl TTOTH
VO KPUWOOUV TTPWTA KOl PET
To B&leTe pEoa 0Tn ouokeun!

B TomoOeTeiTe TA KATEWYUYHEVD TPODIUA,
TTou BEAETE VO EETTAVWOETE, HEOO OTOV
XWPO ouvTrpnong. Na ekueTaAeueoTe
TO YUXOC, TTOU EKTTEUTIETAI OO T
KOTEWUYHEVD TOODIUQ, VIOt TNV YUEN
TWV TPOPIUWY UEOX OTOV XWPEO
ouvTtpnong.

m AvoiyeTe TNV OPTO TNG CUCKEUNG 000
TO OUVATOV VIO UIKPOTEPO XPOVIKO
Siiotnual

m [1pooelTte va eival TAVTOTE KAEIOTH N
TOPTA TOU XWPOU KATAWUENG.

m [1pog anoduyr TN augnuévng
KOTOVOAWONC PEUHOTOC, N oW
TAEUP& TNC OUOKEUNC VO KaBapideTal
KOTIOU-KATTOU e NAEKTPIKI OKOUTIG
Je eva TIVEAO.
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m Mia amooTacn 60 mm omd 1o omicdio
TOIXWHO €ival amapaiTnTN, VIO VO
umopei va diadelyel aveumddioTa o
(EOTAPEVOC GEPOC.

©opufol AeiToupyiag

Zuvneiouévol 66pupol
AeiToupyiag

XaunAog 66pupog
O1 KivnTAPEG AeitoupyoUV (TI.X. WUKTIKO
OUYKPOTNUOTO, QVEUIOTPAG).

©0pupog avaBpaCGHOU,
youpyoupiopaTtog ) Boliopa

Por Tou WYUKTIKOU pEUOTOU PEOO OTOUC
OWANVec.

Bpayxug peTXAAIKOG RXOQ

O KIvnTAPOG, ol SIoKOTTES h

Ol HayvNnTIKEG BoABiIdec evepyotolouvTal/
OTTEVEQYOTIOIOUVTAIL.

Amoduyn 6opUBwv

H ocuckeun 8ev BpiokeTal o€ emimedn
0<on

MapakaAeioBe va eubuypappioete

TN ouokeun pe TN Bondeia oAdadiou.
XpnolgotmoinoTe yI' auTo Ta BIOWTN
modIa 1) TOTOBETAOTE KATI OTIO KATW.

H cuckeurn XKOUMTTAEI KXTTOU
MoapakaAeiobe va aTouoKpUVETE

TN OUOKEUN ammo T £MMAG N TIC GAMEC
OUOKEUEC TTOU OIKOUUTTAEL.

TOXAKVTEUOHEVX 1) HOYKWHEVX

doxeix i padIx

MapakaAeioBe va eAeyEete OAO

To adpaIPOUPEVT PEPN TNC CUCKEUNC KAl
evOEXOUEVWC VO TG TOTTOOETHOETE €K
VEOU.
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Nwg 0x 310pOWOETE HOVEC/-01 OUC MIKPOBAXBECS

MpoTOU KOAEOETE TNV UTINPECIA TEXVIKNC €EUTTNPETNONC TTEACTWV:
E&etdoTe, uNmwc pumopeite Baoel Twv akoAoUBwv umodeifewy va dlopbwoeTe ol idieg/ol

™ BAGRN.

>e mepIMTWOoelIC ¢NTNONG OUPBOUANRG armd TNV UTTNPEoial TEXVIKNC eEUTINPETNONG TTEAGT®Y,
TTPETEl VO aVOAABETE £0€IC Ta £€000 — AIKOUN KO KATA TN SIGOKEIN 10XUOC TNG TIOPOXNC

dwpeav eyyunonc!

BAGBN

Meéavh autia

AvTigeTOmON

H Beppokpaoia
amoKAivel 1Ioxup& oo
TN puduion.

>e UEPIKEG TTEPITITWOEIC OPKEI

Vo B€0eTe TN oUOKeEUN VIO 5 AeTT&
EKTOG AeIToupyiag.

Av n Beppokpaoia gival TOAU uwnAn,
eAeyETe peTh amd AiveC WPEG, av EXEl
yivel Tpoogyyion BepUoKpaoiag.

Av n BeppoKkpoacia eival TTOAU
XOUNAN, eAéyETe TNV emopevn uepa
TN Oepuokpaoia Eava.

O dwTiIouoC O¢
AeiToupyei.

O ANOUTITAPOG EXEl KOEI.

AMGETE Tov AaumThpoa. Eikova [l/B

1. ©€TeTE TN OUOKEUN EKTOC
AeiToupyiog.

2. Byate To dIC TNG oUOKeEUNC ammod
TNV mPICal 1 GVTIOTOIXO KOTERAOTE
TNV GoPAAEI0 GTOV TTIVOKO TOU
omTiou.

3. AdaipeoTe TO MAEYUO ETKAAUWNG,
TPORBWVTOG TO TTPOC TG EUTTPOC.

4. ANMAGETE Tov AaumThpa.
(Edpedpikdc Aaumtrpag
220-240 V gvalaooopevo
peuua, vioui E14, yia Ta Watt BA.
OTOV KOPUEVO AGUTITAPOL.)

O dIoKOTTNC TOU
GWTOC EXEl HAYKWOEL.

E&etdoTe, av pmopei va KivnBei.
Eikova @I/A

Kopia evoelén dev
eival avappevn.

AlOKOTI) peUPOTOC

, N aodAAeIa exel TTEOEI
r €xel Kaei, To PIg dev
BpiokeTal 0WOTG peoa
oTnv mpica.

>uvdeoTe To dIc oTnV TPico.
E&eTdoTe av untipxel peUpa, eAEYETE
TIC aohAAEIeC.

57



el

BAGBN

Meéavh autia

AvTigeTOmON

H evdein deixvel "E..”.

To nAeKTPOVIKO
oUOTNUO AVOYVWPIOoE
K&Tol10 0hAAUQ.

KoAEoTE TNV UTINPEGIA TEXVIKNG
e&uTINPETNONC TTEAOTWV.

H evdelén NOyw BAABNG MeT& TO TATNUG TOU TTANKTOOU
Bepuokpaoiag EMKPATNOE OTO ouvoyepPUOU 6 arrevepyoTToIEiTAl
avaBoofnvel. mapeAOOV TOAU uwnAr  To avaBooBnoua Tng evdeiEng
Eikovo B/ 1 Bepuokpaoia oToV Bepuokpaoiag 1.
XWPO TNG KOTAWUENG.  H gvdeifn Beppokpaaiac 1 Seixvel
em mévte deuTepdAETITO
TNV UYnAOTEPN BEPUOKPOTIO TTOU
EMKPATNOE OTOV XWPO KATAWUENC.
H evdelén Alakor| peUpATOC MoatnoTe omolodATOTE MANKTPO, N
UTTEPKOTAWUENC Aev UTIBEXE! KIVBUVOC evoelln umepkaTaywuéng malel va
avaBoaoprvel. VIO TO KOTEWUYpéve  GVOBooBnver.
Eikova A/ 3 ayo0a.

Npoaooxn!

>€ TepITTwon Tou
TAUTOXPOVO deEiXVeTAl
KI GAAN BAGRBN,
avTIPETWITIOTE TNV
oupdwva Pe TIC
odnyiec oto kedpAAalo

Mg Ba avTipeTwoeTe

HIKPORBAGBEC.
Ynidpxel KivOuvocg yIo
TOL KOTEWUYHEVD
ayaoa!
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BAGBN

Meéavh autia

AvTigeTOmON

To mpoeldomoinTIKO
ONUO NXEl.

>tnv évoeltn
Bepuokpaoiag,
Eikova /1,
avapBoofnver "AL” kal
n évoelén

ouvoyeppou 2 avapel.

BAGBN - moAU CeoTn
OTO XWPO KaTawuénc!

Kivduvog yia Ta
KOTeYuypEva TpodIpal

Mo TNV amevepyoroinon Tou
TpoeIdoToINTIKOU NXNTIKOU ONUOTOC
TTOTNOTE TO MANKTPO OuvoayepPUoU 6.
H évdel&n Bepuokpaoiog 1 mavel va
avoapBoofrvel.

H évdel&n Bepuokpooiog 1 deixvel
em mévte deuTepdOAETITA

TNV UYnAOTEPN BEPUOKPOCIO TTOU
EMKPATNOE OTOV XWPO KATAWUENC.

YnodeiEn

Ta plIoo&emaywpeva ) To TEAEINS
Eemaywpeva TPODIUG PTTOPOUV VO
KoTawuxobouv ek veou, OTaV TO
KPEAC Kal Ta yapla dev eueivov
TAVW OTO Hiot HEPO KAl TOL AN
TPODIUO TTEPICCOTEPO OTIO TPEIC
nUEPeC oe BepuoKPaoIa Avw TV +3
°C.

Av n yelon, n oour) Kai n eudavion
Twv TPodiuwy dev exouv PeTaRANOEI,
TOTE UTTOPEITE VO TOL HOYEIDEWETE

| VO Tl TNYOVIOETE KOl VO
KOTOWUEETE €K VEOU TO ETOIUO
daynTo.

Mnv e€avTAnoeTe MAEOV TN UEYIOTN
SIGpKela amobrikeuong.

H ouokeur eival
avoIxTr.

KAeioTe Tn ouokeun.

Ta avoiypoTo
aeplopoU Kal
eCaeplopoU eival
KOAUpUEVQL.

Na e€aodaNoTel 0 AEPIOUOC KOl
o e&oeplopog.

‘Exouv TomoOetnBei
HOVOUIAG TTOAG
TPODILO VIO KOTAWUEDN.

Mnv utiepPBaiveTe TN PEYIOTN
amddoon KaTaywuénc.

MeTd TNV avTIgeTWMMoN TNS BAABNG
opAvel peTd omd KAPTTIO00 XPOVO TO
TTANKTPO ouvayeppou.
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BAGBN

Meéavh autia

AvTigeTOmON

H mdpTa TOU XWPEOU
KOTOWUENC NTAV yIa
peyaho didotnua
avoixtr). H
Bepuokpaoia dev Ba
emTeuxOei mMAEov.

O e&aTuIoTAG (WUKTIKO
HNXAVNUQ) OTO
ouotnua No Frost éxel
KaTaAn®Oei omd maxu
OTPWUGC TIAYOU, TO
omoio dev amoYUXETO!
TTAEOV UTIEPQUTOLOTO.

Mo TNV amoWuén Tou eEaTUIOTN
ByGATE Ta KOTEWUYUEVD oyaBd padi
e TOUC XWPOUC Kol armodnkeluoTe To
KOAG HoVwpEVD oe Op00ePO UEPOG.
©€TETE TN CUOKEUN EKTOC
ASITOUPYIOC KOl TNV OMOUOKPUVETE
amd Tov Toixo. APrioTe avoIXTr TNV
TTOPTO TNG OUCKEUNG.

MeTd oo mep. 20 Aentd apxidouv To
vePX TNG OMOWUENC va TPEXOUV
péoa oto doxeio e&aTuiong, otV
Tow PepIt TNG CUoKeUNC. Eikova
Mo vo armoduUyeTe OTNV TIEPITITWON
auTn TNV umepxeilion Tou doxeiou
efatpiong, avappodnoTe Ta vepd
™C amoyuéng pe odpouyyapl.

OT1ov dev Tpexel AoV KaBodAou
vepO amoYuéng peoa oTo doXeio
e&aTpiong, o e€aTUIOTAC €Xel
amoyuxBei. KabopioTe ToV
€0WTEPIKO XWPO. EmavabeTeTe TN
OUOKeun og Aeiroupyia.
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YTINPECixX TEXVIKNG

e&umnpeTnong
MEAXTWV

Tnv Ymnpeoia TeXVIKNG e&umnpEéTnong
TEAQTWY OTNV TIEPIoXN oog Oa Tnv Ppeite
oToV TNAEDWVIKO KATGAOYO I) GTOV TTHIVOKO
Je TIC YTInpeoieg TexviKNg eEumnpetnong
TV MEAOTWV pac. Mapakaleiode

va divete mavToTe OTNV YTINpeoia
TEXVIKNC €EUTINEETNONG TTEAGTWV TOV
apIBuod mpoidvTog (E-Nr.) kol Tov apiBud
KoTaokeung (FD-Nr.).

AUTA Ta oTolxeia Oa Ta BpeiTe oTnv
mvakida TUTTou. Eikdva

MapakaAeioBe va BonBrioete oTnv
aTToPuUYr GOKOTIWV PETOAKIVAOEWY TWV
TEXVIKWV, OIVOVTOC TOUG aplBuolc
TTPOIOVTOC KOl KOTOIOKEUNG.

‘ETol e€oikovopouvTal Ta emmA&ov €€o0dal
TTOU TTPOKUTITOUV QMO QUTEC.

EvTOAR EMOKEUNG KAl
GUMPBOUAEG o€ TIEPITITWON
BAGBNg

Ta oTOoIXEIn ETKOIVWVIAC OAWV TWV XWPWV
Ba Ta Bpeite oTov Tivaka YTnpeoieg
TEXVIKNC EUTINEETNONC TTEAGTWV TTOU
mapadidetal podi.

GR 2104 277 701

el
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Gilvenlik ve ikaz
bilgileri

Cihazi calistirmadan 6nce

Kullanma ve montaj kilavuzlarini
dikkatlice okuyunuz! Bu kilavuzlarda
cihazin kurulmasi, yerlestiriimesi,
kullaniimasi ve bakimi ile ilgili dnemli
bilgiler bulunmaktadir.

Uretici, kullanma talimatlarindaki bilgi
ve uyarllari dikkate almazsaniz, herhangi
bir sorumluluk tstlenmez. Tim belge

ve dokUmanlari sonradan kullanma
ihtimalinden veya cihaz satacak
olursaniz, yeni sahibi i¢in saklayiniz.

Teknik guvenlik

Bu cihaz az miktarda, ¢evreye zarar
vermeyen fakat yanici 6zelligi olan
R600a sogutma maddesini ihtiva
etmektedir. Cihaz tasinirken veya monte
edilirken cihazin sogutucu madde
sirkllasyon sistemindeki borularin zarar
gérmemesine dikkat ediniz. Disari
fiskiran sogutucu madde tutusup
yanabilir veya g6z yaralanmasina sebep
olabilir.

Hasar durumunda

m Aclk ates veya alev kaynaklari
cihazdan uzak tutulmalidir.

m Cihazin kurulu oldugu yer birkag
dakika havalandiriimalidir.

m Cihazi kapatiniz ve elektrik fisini ¢cekip
prizden cikariniz.

m Yetkili servise haber verilmelidir.
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Bir cihaz ne kadar fazla sogutucu madde
ihtiva ederse, kuruldugu yer de o derece
blyuk olmaldir. Cok ki¢lk yerlerde,
sogutma maddesi devresinde bir kagak
s6z konusu oldugunda, yanici bir gaz
hava karisimi olusabilir.

Her 8 gram sodutucu madde icin gerekli
olan yerin hacmi en az 1 m? kadardir.
Cihazinizin icinde bulunan sogutma
maddesinin miktari, cihazin i¢ kismindaki
tip levhasinda yazilidir.

Eger bu cihazin elektrik sebekesi
kablosu zarar gdrUrse, Uretici, yetKili
servis veya benzeri ustalik 6zelliklerine
sahip baska bir kisi tarafindan
degistiriimesi gerekir. Hatall veya
gerektigi sekilde yapiimayan kurma
calismalarindan ve onarimlardan dolay!
cihazi kullanan kisi i¢in olduk¢a dnemli
tehlikeler ortaya ¢ikabilir.

Onarimlar sadece Uretici, yetkili servis
veya benzeri egitime sahip yetkili bir Kigi
tarafindan yapiimalidir.

Sadece Ureticinin orijinal parcalari
kullanilmalidir. Uretici sadece bu
parcalarda guvenlik taleplerine
uyuldugunu garanti eder.

Elektrik sebekesi kablosu i¢in bir uzatma
parcasi sadece yetkili servis tUzerinden
alinabilir.

Kullanim esnasinda

m Cihazin iginde kesinlikle elektrikli
cihazlar kullanmayiniz (6rn. 1sitma
cihazlar, elektrikli buz yapma
makineleri vs.). Patlama tehlikesil

m Cihaz temizlemek veya buzunu
¢Ozmek icin asla buharl temizleme
cihazlarn kullanmayiniz. Buhar elektrikli
parcalara temas edebilir ve kisa devre
olmasina sebep olabilir! Elektrik
carpma tehlikesi!



Kar, kiragl ve buz tabakalarini
temizlemek igin, sivri veya keskin
kenarl cisimler kullanmayiniz. Aksi
halde sodutucu madde sirkllasyon
borularinin zarar gérme tehlikesi s6z
konusudur. Disar figskiran sogutucu
madde tutusup yanabilir veya gdz
yaralanmasina sebep olabilir.

Cihazin i¢inde yanici tahrik gaz ihtiva
eden drUnler (6rn. sprey kutularr)

ve patlayici maddeler
bulundurmayiniz. Patlama tehlikesil

Cihazin tabanini, raflarini, kapilarini
ve bu gibi pargalarini basamak
niyetine veya destek olarak
kullanmayiniz.

Buz ¢dzme ve temizleme islemi igin,
cihazin elektrik fisini prizden ¢ekip
¢lkariniz veya bagh oldugu sigortayi
kapatiniz. Fisi prizden cikarirken, figin
kendisi tutulmalidir, kablodan tutulup
cekilmemelidir.

Alkol orani yiksek olan sivi dolu
siseleri iyice kapatarak ve dik olarak
buzdolabina koyunuz.

Cihazin plastik parcalarina ve kapinin
contasina sivi ve katl yagd
dedmemesine 6zen gdsteriniz. Aksi
halde bu pargalar delinip asinabilir.

Cihazin hava giris ve ¢ikis delikleri
kesinlikle drtilmemeli ve dnleri
kapatiimamalidir.

Bu cihaz, fiziksel, sensorik, zihinsel
veya ruhsal yetenekleri sinirli olan
veya cihaz hakkinda yeterince
tecrlibesi ve/veya bilgisi olmayan
kisiler (cocuklar da dahil) tarafindan
kullaniimamalidir; ancak bu kigiler
kendi guvenliklerinden sorumlu bir Kigi
tarafindan denetlenirse veya
kendilerine cihazin nasil kullanilacagi
hakkinda yeterli bilgi ve talimat
verilirse, cihaz kullanmalarina izin
verilebilir.
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m Sise ve kutu igindeki sivi maddeleri
(6zellikle karbonik asit ihtiva eden
icecekleri) dondurucu béliminde
depolamayiniz. Sise ve kutular
patlayabilir!

m Dondurulmus besinleri kesinlikle
dondurucudan ¢ikarir gitkarmaz
agziniza almayiniz.

Donma yanigi tehlikesi!

m Ellerinizin uzun bir stre dondurulmus
besine, buza veya buharlastirici
borularina vs. temas etmesini
Onleyiniz.

Donma yanigi tehlikesi!

Evdeki cocuklar

m Ambalajlari ve ambalaj parcalarini
¢ocuklara vermeyiniz.
Katlanan kartonlardan ve folyolardan
dolayl bogulma tehlikesi s6z
konusudur!

m Bu cihaz, cocuk oyuncagdi degildir.

m Kilit tertibati olan cihazlarda:
Anahtari gocuklarin erisemiyecekleri
bir yerde muhafaza ediniz!

Genel yonetmelikler

Cihaz,

®m gida maddelerinin dondurulmasi igin
kullantlir,

®m buz hazirlamak igin kullanilir.

Bu cihaz evde ve ev ortaminda kisisel
kullaniminiz igindir, ticari amagh kullanim
icin dngorulmemistir.

Cihaz, 2004/108/EC AB direktiflerine
istinaden parazitlenmeye kargi
korunmustur.

Sogutucu madde devresinin sizdirmazhgi
kontrol edilmistir.

Bu Urdn, elektrikli cihazlar i¢in gegerli
olan glvenlik yonetmeliklerine uygundur
(EN 60335-2-24).
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Giderme bilgileri

<% Yeni cihazin Ambalajinin
giderilmesi

Ambalaj, cihazinizi transport hasarlarina
karsi korur. Ambalajda kullaniimig olan
tim malzemeler, ¢evreye zarar vermeyen
tirdendir ve yeniden kullanilabilir. Litfen
siz de yardimci olunuz: Ambalaji ¢evreye
zarar vermeyecek sekilde gideriniz.

Guncel giderme yol ve ydntemleri
hakkinda bilgi edinmek icin, lutfen yetkili
saticiniza veya bagl oldugunuz belediye
idaresine basvurunuz.

<9 Eski cihazin giderilmesi

Eski cihazlar, hi¢ degeri olmayan ¢ép
degildir! Cevreci bir giderme isleminden
gegcirilerek, cok degerli ham maddeler
yeniden kullaniimak Uzere
degerlendirilebilir.

Bu cihaz, elektrikli ve elektronik
ﬁ/ eski cihazlar (waste electrical and
= ¢lectronic equipment - WEEE)
ile ilgili 2002/96/EG numarali
Avrupa direktifine uygun bir
sekilde isaretlenmigtir, yani
tanimlanmigtir. Bu direktif, AB
dahilinde eski cihazlarin geri
alinmasi ve degerlendirilmesi igin
gecerli islem ¢ergevesini belirler.

A Uyari

Eskimis ve artuk kullanulmayacak
cihazlarda:

1. Elektrik figini ¢ekip prizden ¢ikariniz.

2. Elektrik kablosunu kesip, fisi ile birlikte
cihazdan ayiriniz.
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3. Cocuklarin cihazin icine girmesini
zorlastirmak igin, raflari, cekmeceleri
ve esya gozlerini cihazdan
¢clkarmayiniz.

4. GCocuklarin eskimis cihaz ile
oynamasina izin vermeyiniz.
Bogulma tehlikesi!

Sogutma cihazlarinin iginde sogutucu
maddeler vardir, yahtim tertibatlarinda ise
izolasyon gazlar vardir. Sogutucu
maddeler ve gazlar uzmanca
giderilmelidir. Eski cihaz uzmanca ve
cevreye zarar vermeyecek sekilde
giderilinceye kadar, sogutucu madde
sirkdlasyon borularinin zarar
gdérmemesine dikkat ediniz.

Teslimat kapsami

Ambalajdan ¢ikardiktan sonra, tim
parcalar olasi transport hasarlar
agisindan kontrol ediniz.

Sikayet veya itiraz s6z konusu
oldugunda, lutfen cihazi satin aldiginiz
yetkili saticiniza veya yetkili servisimize
basvurunuz.

Teslimat kapsami, asagidaki parcalardan
olusmaktadir:

Solo cihaz

Donanim (modele bagh)

Kullanma kilavuzu

Montaj kilavuzu

Yetkili servis defteri

Garanti ekleri

Enerji tiketimi ve ¢alisma sesleri ile
ilgili bilgiler

Montaj malzemelerini igceren torba
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Mekan sicakligina
ve havalandirmaya
dikkat edilmelidir

Mekan sicakhgi

Bu cihaz belli bir klima sinifi igin
tasarlanmistir. Klima sinifina bagl olarak
bu cihazi su gevre sicakliklarinda
kullanabilirsiniz.

iklim sinifi tip levhasinin tizerinde bulunur,
Resim A.

Klima sinifi Kabul edilebilir mekan
sicaklgi

SN +10 °Cile 32 °C

N +16 °Cile 32 °C

ST +16 °C ile 38 °C

T +16 °Cile 43 °C

Bilgi

Cihaz, bildiriimis klima sinifina ait oda
sicakhigi sinirlari dahilinde, sahip oldugu
tim iglevleri ile ¢caligir. Eger SN klima
sinifina dahil olan bir cihaz daha soduk
oda sicakliklarinda igletilirse, +5 °C'ye
kadar cihazda herhangi bir hasar
olmayacagdi garanti edilir.

Havalandirma
Resim H

Cihazin arka ylzindeki hava isinir. Isinan
bu havanin kolayca ¢ikip gidebilmesi
gerekir. Aksi halde sogutucunun daha
fazla ¢alismasi gerekir. Bu da daha fazla
elektrik sarfiyatina yol acar. Bu sebepten
dolayr: Havalandirma deliklerinin dninun
kesinlikle kapanmamasina dikkat ediniz!

Cihazin elektrik
sebekesine baglanmasi

Cihaz kurduktan sonra, ¢alistirmadan
once en az 1 saat bekleyiniz. Transport
esnasinda, kompresdrin icindeki yag
sogutma sistemi icine dagilabilir.

Cihazi ilk kez devreye sokmadan dnce,
cihazin i¢ini temizleyiniz (bakiniz bolim
"Cihazin temizlenmesi”).

Elektrik baglantisi

Priz cihazin yakininda ve cihaz
kurulduktan sonra da rahat ulasilabilir
olmalidir.

Bu cihaz, koruma sinifi | tipi bir cihazdir.
Cihazi 220-240 V/50 Hz alternatif akim
Uzerinden, kurallara uygun sekilde monte
edilmis, toprak hattina sahip bir prize
baglayiniz. Priz, 10-16 A degerinde bir
sigortaya sahip olmalidir.

Avrupa Ulkelerinde isletiimeyen
cihazlarda, bildirilen gerilimin ve akim
turdndn, sizin elektrik sebekenizin
degerleri ile uyusup uyusmadigi kontrol
edilmelidir. Bu bilgileri tip etiketi (levhasi)
Uzerinde bulabilirsiniz. Resim

A Uyari

Bu cihaz kesinlikle elektronik eneriji
tasarruf prizlerine baglanmamalidir.

Cihazlarimizin isletiimesinde sebeke ve
sinds kontrolll konvertisorler
kullanilabilir. Sebeke kontrolli
konvertisorler, dogrudan umumi elektrik
sebekesine baglanan fotovoltaik
sistemlerde kullanilir. Umumi elekrik
sebekesine dogrudan baglantisi olmayan
tekil uygulamalarda (6rn. gemilerde veya
dag evlerinde ya da dag kullbelerinde),
sinds kontrolll konvertisorler
kullaniimalidir.
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Cihaz ozelliklerinin
ogrenilmesi

Lutfen 6nce resimlerin bulundugu son
sayfay! aciniz. Bu kullanma kilavuzu
birgok cihaz modeli igin gecerlidir.
Modellerin donanim kapsami farkli
olabilir.

Resimlerde farkliliklar olabilir.

Resim H

* Her model icin gecerli degil.

1-7  Kumanda elemanlari

8 Aydinlatma

9 No Frost sistemi

10 Dondurucu bdlmesi kapagi
11 Cam raflar

12 Buz hazirlama Unitesi/Pizza
kutusu *

13 Dondurulmus besin kabi (kigUk)
14 Dondurucu 1zgarasi

15 Dondurulacak besin kabi (buytk)
16 Hava giris ve ¢ikis delikleri

17 Vidal ayaklar

18 Sogutma akusi

19 Dondurucu takvimi

20 Kapi havasinin bosaltiimasi
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Kumanda elemanlari
Resim

1

Sicaklik géstergesi
Taze tutma boélmesi igin
ayarlanmig olan sicaklik
derecesini gosterir.
Alarm géstergesi

Dondurucu bélmesi ¢ok sicak
olunca yanar.

Dondurucu bdlmesi ayarlanmis
olan 1s1 derecesine ulasinca
soner.

Siiper dondurma fonksiyonu
gostergesi

Bu gdsterge sadece, slper
dondurma fonksiyonu devrede
oldugu zaman yanar.

Is1 derecesi ayar tusu

Bu tus ile, istenilen isi1 derecesi
ayarlanir.

”Super” tusu

"super” dondurma fonksiyonunu
agcmak ve kapatmak igindir
(bakiniz "Stper dondurma”).
“alarm” tusu

ikaz sesinin kapatiimasi igin
kullanilir (”Alarm fonksiyonu”
b6élimine bakiniz).
Acma/kapama tusu

TUm cihazin agiimasi
ve kapatiimasi i¢in kullanihr.



tr

Cihazin devreye
sokulmasi

Cihazi Acma/Kapatma tusu 7 ile devreye
sokunuz.

Bir ikaz sesi duyulur. IsI derecesi
gostergesinde 1 "AL” yanip sdéner, slper
dondurma gdstergesi 3 yanip sdner ve
alarm gdstergesi 2 yanar.

Alarm tusu 6 basiniz. ikaz sesi kapanir ve
SlUper dondurma gostergesi 3 sdner.

Cihaz ayarlanmis olan isI derecesine
ulasinca, I1sI derecesi gostergesi 1
ayarlanmis olan i1si derecesini gdsterir.
Alarm gostergesi 2 soner.

Cihazin kapisi agik oldugunda,
aydinlatma yanar.

isletme hakkinda bilgiler

m Devreye sokma isleminden sonra,
ayarlanmig I1sI derecesine ulasilincaya
kadar, birkag saat gecgebilir.

m Tam otomatik No Frost sistemi
sayesinde, dondurucu bdlmesinde buz
olusmaz. Boylelikle artik buz ¢6zme
islemine gerek yoktur.

m Govdenin 6n yizleri kismen biraz
Isitilir; béylelikle kapi contasinin
bulundugu alanda terlemeden
kaynaklanan su olusmasi dnlenir.

m Dondurucu bélmesinin kapisi
kapatildiktan sonra hemen tekrar
acllamazsa, olusmus olan vakum
dengeleninceye kadar, biraz
bekleyiniz.

Sicaklik derecesinin
ayarlanmasi
Resim

Dondurucu bolmesi

Isi derecesi =16 °C ile -26 °C arasinda
ayarlanabilir.

istediginiz dondurucu bdlmesi isi
derecesi ayarlanincaya kadar, IsI ayar
tusuna 4 arka arkaya basiniz. Son olarak
ayarlanmis olan deger hafizaya
kaydedilir.

Ayarlanmig olan sicaklik ilgili
goOstergede 1 gosterilir.

Fabrika ayari olarak dondurucu bdlmesi
icin =18 °C ayarlamanizi tavsiye
ediyoruz.

Alarm fonksiyonu
ikaz sesinin kapatiimasi
Resim H

Alarm tusuna 6 basilarak, ikaz sesi
kapatilir.

Kapi alarmi

Cihaz kapisi alarmi, cihazin kapisi bir
dakikadan daha uzun bir sire agik
kalirsa devreye girer. Kapl kapatilinca,
uyarl sesi de yine kapanir.
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Is1 alarmi

Isi alarmi, dondurucu bdlmesi ¢ok sicak
olunca ve dondurulmus besinler igin
tehlike s6z konusu olunca devreye girer.

Isi derecesi gdstergesinde 1 "AL” yanip
sdner ve Alarm géstergesi 2 yanar.

Alarm tusuna 6 bastiktan sonra, Isi
derecesi gostergesinde 1 bes saniye
boyunca dondurucu bdlmesinde sdz
konusu olmus olan en yuksek Isi
derecesi goruntdlenir.

Ardindan bu deger silinir. Isi derecesi
gostergesinde 1 "AL” gosterilir ve
ayarlanmig IsI derecesine ulasilincaya
kadar Alarm gostergesi 2 yanar.
Ardindan 1sI derecesi gdstergesi 1
ayarlanmig I1sI derecesini gdsterir.

Bu andan itibaren, "en sicak derece”
yeniden belirlenir ve hafizaya kaydedilir.

Dondurulmus besinler igin tehlike s6z
konusu olmadan, alarm su durumlarda
devreye girebilir:

m Cihaz ilk defa calistinidiginda.

m Cihaza fazla miktarda taze gida
maddeleri konuldugu zaman.

m Dondurucu bélmesinin kapisi gok
uzun bir sire a¢ik kaldiysa.

Bilgi

Buzu ¢dzllmeye baslamis veya

¢Ozulmus olan besinleri tekrar

dondurmayiniz. Bu besinleri ancak

pisirdikten sonra (pisiriniz veya kizartiniz)

yeniden dondurabilirsiniz.

Azami depolama suresini bu durumda

tamamen kullanmayiniz.
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Kullanilabilen hacim

Cihazin kullanilabilen hacmi ile ilgili
bilgiler icin, cihazin tip etiketine
(levhasina) bakiniz. Resim @

Dondurma hacminin tamen
kullaniimasi

Azami dondurulacak besin miktarini
cihaza yerlestirebilmek icin, cihazin
icindeki bazi donanim parcalari disari
¢lkarilabilir. Besinler dogrudan
dondurucu i1zgaralar Uzerine istif
edilebilir.

Bilgi
Cihazin tip etiketi Uzerinde bildiriimis
degerlere uyabilmek icin, en Ust ve en alt

donanim parg¢asi cihazin iginde
birakilmalidir.

Donanim parcalarinin
cikariimasi

m Dondurulmus besin kabini sonuna
kadar digari ¢ekiniz, 6n tarafini yukar
kaldiriniz ve digari ¢ikariniz. Resim i@

m Dondurucu bélmesi kapagini aciniz,
yatak pimlerinden birini tutunuz ve
kapagl bu pimden c¢ekip cikariniz.
Resm H

m Buz hazirlayici donanimi olan
cihazlarda, bu donanim disari
clkarilabilir. Resim @

m Cam raf, Resim /11, disari
¢lkarilabilir ve dondurulmus besin
kabi 13 Uzerine yerlestirilebilir.
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Dondurucu bolmesi

Dondurucu bolmesinin
kullanimi

m Dondurucu boélmesi.
m KUp buz Uretmek igin.

m Besin dondurmak igin.

Bilgi

Dondurucu bélmesinin kapisinin daima
kapall olmasina dikkat ediniz! Kapi agik
oldugu zaman, dondurulmus besinlerin
buzu ¢6zulir. Dondurucu bélmesi yogun
buz tutar. Ayrica: Yuksek elektrik akimi
tiketiminden dolay! gereksiz enetji
harcanmasi s6z konusudur!

Azami dondurma
kapasitesi

24 saat icinde elde edilebilecek azami
dondurma kapasitesi ile ilgili bilgiler icin
tip levhasina bakiniz. Resim &

Besinlerin
dondurulmasi ve
depolanmasi

Derin dondurulmus besin satin
alinmasi

m Ambalaj zarar gérmemis olmalidir.

m Son kullanma tarihine dikkat
edilmelidir.

m Satis sandigindaki 1si derecesi -18 °C
veya daha soguk olmalidir.

m Derin dondurulmus besinleri
mumkinse bir izole eden poset veya
canta icinde sevk ediniz ve en kisa
zamanda dondurucu bdlmesine
yerlestiriniz.

Yerlestirirken dikkat edilecek
konular

Cok miktarda besini tercihen Ust gézde
dondurunuz, orada 6zellikle hizli ve
bdylelikle daha korunarak dondurma
islemi saglanir. Besinleri genis sekilde
gdzlere ya da dondurulacak besin
kaplarina yayiniz. Onceden dondurulmus
olan besinler, yeni dondurulacak olan
besinler ile temas etmemelidir. Gerekirse
tamamen donmus besinleri dondurulmus
besin kaplarina aktariniz.

Dondurulacak besin kaplarinin sonuna
kadar igeri itiimesi, cihaz igindeki
kusursuz hava sirkilasyonu igin
onemlidir.

Arka yluzdeki havalandirma deliklerinin
6ndne dondurulmus besin koyarak,
havalandirma deliklerini kapatmayiniz.
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Taze besinlerin
dondurulmasi

Dondurmak icin sadece taze ve iyi
besinler kullaniniz.

Besi de@erinin, aromanin ve rengin
mumkdn oldugu kadar korunmasi igin,
sebze dondurulmadan dnce kisa
haslanmaldir. Patlicanlarda, biberlerde,
kabaklarda ve kuskonmazda kisa
haslama islemi yapilmasi gerekmez.

Dondurma ve kisa haslama hakkinda
literatlr veya bilgi kaynaklari i¢in
kitapgilara bakiniz.

Bilgi
Dondurulacak besinlerin, d6nceden

dondurulmus besinler ile temasini
Onleyiniz.

m Dondurulmaya elverigli besinler:
Hamur igleri, balik ve deniz Urlnleri, et,
av eti, kanatlilar, sebze, meyve, otsu
baharatlar, kabuksuz yumurta, peynir,
tereyagi ve slizme yogurt gibi sit
Urdnleri, hazir yemekler, ¢corba, turld,
pismis et ve balik gibi yemek artiklari,
patates yemekleri, sufleler ve tatl
besinler.

m Dondurulmaya elverigli olmayan
besinler:
Yaprak salata, kirmizi turp, kabugu
icinde yumurta, Uzim, butin elma,
armut ve seftali, kati pismis yumurta,
yodurt, kesilmis sit, krema, creme
fraiche ve mayonez.
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Dondurulmus besinlerin
ambalajlanmasi

Besinleri hava giremiyecek sekilde
paketleyiniz ki, tadi bozulmasin veya
kurumasin. Besinleri ambalajlamak igin
veya besin kaplarini kapatmak igin,
sagliga zararl olabilecek malzemeler
kullanmayiniz.

1. Besinleri ambalaja koyunuz.
2. Havay! bastinp bosaltiniz.

3. Ambalajl siki ve hava sizmayacak
sekilde kapatiniz.

4. Ambalaj tzerine igindeki besinlerin
ismini ve dondurma tarihini yaziniz.

Ambalaj olarak kullanilabilecek uygun
malzemler:

Plastik folyo, polietilienden torba folyo,
aliminyum folyo ve dondurmak igin
uygun kutular.

Bu Urdnleri ve malzemeleri ilgili alis veris
merkezlerinde bulabilirsiniz.

Paketlemek icin su malzemeler uygun
degildir:

Paketleme kagidi, parsémen kagidi,
selofan (jelatinli kagit), ¢op torbasi ve
kullaniimis posetler.

Paket kapatmak icin uygun malzemeler:
Lastik halkalar, plastik klipsler, baglama
iplikleri, soguga dayanikli yapiskan
bantlar veya benzeri malzemeler.
Polietilenden torba ve hortum folyolari,
bir folyo kaynak yapistirma cihazi ile
yapistirilabilir.



Dondurulmus besinlerin son
kullanma tarihi:

Besinlerin tlrine baghdir.

-18 °C 1s1 derecesi ayarinda:
m Ballk, sucuk, hazir yemek, hamur
aranleri:
6 aya kadar
m Peynir, kanatli hayvanlar, et:
8 aya kadar
m Sebze, meyve:
12 aya kadar

Super dondurma

Vitaminlerin, besi degerlerinin,
gorundsun ve tadin korunmasi igin,
besinler mimkun oldugu kadar hizli bir
sekilde ortalarina kadar tamamen
dondurulmalidir.

Cihaza taze besin yerlestirildiginde
istenmeyen bir iIsinma olmasinin
Onlenmesi i¢in, taze besinleri
yerlestirmeden birkag saat 6nce super
dondurma fonksiyonunu devreye
sokunuz.

Azm. dondurma kapasitesi kullaniimak
isteniyorsa, taze besin yerlestirimeden
24 saat dnce stper dondurma
fonksiyonu devreye sokulmalidir.

Az miktarda besin (azami 2 kg kadar),
slUiper dondurma fonksiyonu
kullaniimadan da dondurulabilir.

Bilgi
Slper dondurma devreye sokulmussa,
daha fazla isletme sesleri duyulabilir.
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Acilmasi ve kapatilmasi

Resim
“super” tusuna 5 basiniz.

Slper dondurma fonksiyonu agilmissa,
IsI derecesi gOstergesinde 1 "SU”
gosterilir vestper dondurma
gOstergesi 3 yanar.

Bu fonksiyon devreye sokulduktan sonra,
kompresor surekli ¢alisir ve dondurucu
bélmesinde ¢ok dusik bir dereceye
ulasilir.

Slper dondurma fonksiyonu yakl.
22 gun sonra otomatik olarak kapanir.

Dondurulmus
besinlerin buzunun
cOzulmesi

Besin gesitlerine ve kullanim amacina
gore, su olanaklar arasinda se¢gme
yapilabilir:

m Oda sicakliginda

m Buzdolabinda

m Elektrikli firinda, sicak hava ventilatori
kullanilarak/kullaniilmadan

m Mikrodalga firinda

A Dikkat

Buzu ¢ozllmeye baslamis veya
¢6zulmUs dondurulmus besinleri tekrar
dondurmayiniz. Bu besinleri ancak
pisirdikten sonra (pisiriniz veya kizartiniz)
yeniden dondurabilirsiniz.

Bu durumda besinin azami depolama
suresini tamamen kullanmayiniz.
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Dolab

(her modelde degil)

Dondurulacak besin kabi
(blyuk)
Resim /15

Orn. hindi, 6rdek ve kaz gibi biyiik
dondurulacak besinlerin dondurulmasi ve
depolanmasi igindir.

Dondurucu takvimi
Resim H/A

Dondurulmus besinlerin kalitesinin
kdétllesmesini dnlemek igin, son
kullanma tarihinin gegmemesine dnemle
dikkat ediniz. Depolama suresi,
dondurulacak besinin tirine baghdir.
Sembollere tertip edilmis sayilar,
dondurulmus besinler igin izin verilen
depolama suresini ay turinden bildirir.
Piyasada satin alinabilen hazir derin
dondurulmus besinlerde, Uretim tarihine
veya son kullanma tarihine dikkat
edilmelidir.

Sogutma akusi
Resim /B

Sogutma akdust, elektrik kesilmesi veya
bir anza durumunda, depolanmig
dondurulmus besinlerin isinmasini
yavaslatir. Akl en Ust kisma, dogrudan
besinlerin Uzerine konulursa, en uzun
muhafaza etme siresine ulasilir.

Yerden tasarruf etmek icin akiyt kapi
icindeki goz icinde muhafaza etmek
mumkundur.

Sogutma akuUst, gida maddelerinin
gegici olarak, 6. bir sogutma
cantasinda soguk tutulmalari icin de
kullanilabilir.
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Buz kabi

Resim H

Buz kabinin % kadar olan kismini su ile
doldurunuz ve dondurucu bdlmesine
koyunuz.

Buz kabi tabana yapisirsa, keskin ve sivri
olmayan bir cisim ile gozmeye c¢alisiniz
(kasik sapt).

Kip buzlar buz kabindan ¢ikarmak igin,
kabli kisa bir sire musluktan akan su
altina tutunuz veya biraz sada sola
bikunuz.

Buz hazirlayici
Resim E1

1. Buz kabini cihazdan ¢ikariniz, %
kadarini su doldurunuz ve tekrar
cihaza yerlestiriniz.

2. Kip buzlar donduktan sonra, buz
kabinin tutamaklarini birka¢ kez saga
dogru bikiniz ve serbest birakiniz.
Klp buzlar ¢ézultr ve buz stok
kabininin igine duser.

3. Klp buzlari stok kabindan alabilirsiniz.
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Cihazin kapatiimasi,
cihazin tamamen
kapatiimasi

Cihazin kapatiimasi
Resim H

A¢ma/kapama tusuna 7 basiimaldir.
Isi derecesi gdstergesi séner ve
kompresor kapanir.

Cihazin tamamen kapatiimasi
Eger cihaz uzun bir sire
kullanilmayacaksa:

1. Cihaz kapatiniz.

2. Bunu emin bir sekilde saglayabilmek
icin, elektrik baglanti fisini prizden
¢lkariniz veya cihazin bagh oldugu
sigortayl kapatiniz.

3. Cihaz temizlenmelidir.

4. Cihazin kapisi acgik birakilmaldir.

Cihazin buzunun
cOzilmesi

Dondurucu bolmesi

Tam otomatik No Frost sistemi
sayesinde, dondurucu bdlmesinde buz
olusmaz. Bu nedenle, buz ¢ozme islemi
yapillmasi gerekmez.

Cihazin temizlenmesi

A Dikkat

Kum, klor veya asit iceren temizleme
maddeleri ve ¢bzicl maddeler
kullanmayiniz.

m Ovalama gerektiren veya gizen
sungerler kullanmayiniz. Metalik
ylUzeylerde korozyon olusabilir.

m Raflar ve kaplar kesinlikle bulagik
makinesinde ylkanmamalidir. Aksi
halde bu parcalar deforme olabilir.

Yapacaginiz islem:

1. Temizleme igsleminden 6nce cihazi
kapatiniz.

2. Bunu emin bir sekilde saglayabilmek
icin, elektrik baglanti fisini prizden
¢lkariniz veya cihazin bagh oldugu
sigortayi kapatiniz.

3. Dondurulmus besini cihazdan disari
¢ikariniz ve serin bir yerde muhafaza
ediniz.

4. Cihazi yumusak bir bez, ik su ve pH
degeri nétr olan bir bulasik deterjani
ile temizleyiniz. Temizleme suyu
aydinlatmaya girmemelidir.

5. Kapi contasi sadece temiz su ile
silinmelidir ve ardindan iyice silinip
kurulanmaldir.

6. Temizlik suyu, su akma deligi
Uzerinden buharlasma kabina
akmamalidir.

7. Temizleme igsleminden sonra: Cihaz
yine baglaymniz ve devreye sokunuz.

8. Dondurulmus besinleri tekrar cihaza
yerlestiriniz.
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Enerji tasarrufu

m Cihazi serin ve iyi havalandinimis bir
yere kurunuz! Gunes isinlar dogrudan
cihazin kurulacagi yere gelmemeli ve
cihaz sicaklik olusturan cisimlerin ve
1sI kaynaklarinin (6rn. soba, kalorifer,
ocak, firin gibi) yanina veya yakinina
kurulmamalidir.

Gerekirse bir izolasyon plakasi
kullaniniz.

m Cihazin hava giris ve ¢ikis deliklerinin
6ndnU kapatmayiniz.

m Sicak besinleri ve icecekleri cihaza
yerlestirmeden 6nce sogumasini
bekleyiniz ve soguduktan sonra cihaza
yerlestiriniz!

m Donmus gida maddelerinin buzlarini
¢bzmek istediginiz zaman, bunlar
buzdolabinin sogutma bolimine
koyunuz, buzlar orada ¢ozulsun.
Dondurulmus besinlerin soguklugunu,
diger besinlerin sogutulmasinda
kullaniniz.

m Cihaz kapilarini mimkuin oldugu kadar
kisa aginiz!

m Dondurucu bélmesinin kapisinin
daima kapall olmasina dikkat ediniz.

m Cihazin arka ylzi ara sira bir elektrikli
slpUlrge veya firca ile temizlenerek,
fazla elektrik tiketilmesi 6nlenmelidir.

m Isinan havanin herhangi bir engele
maruz kalmadan c¢ikabilmesi igin, arka
duvara 60 mm mesafe olmasi
gereklidir.
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Calisma sesleri

Normal calisma ses ve
guriltileri

Boguk horultu

Motorlar ¢alisiyor (6rn. sogutma Unite
grubu, ventilator).

Fikirti, sirilti ve tinlama sesleri

Borularin icinde sogutma maddesi
akiyor.

Citlama sesi

Motor, salter veya manyetik valfler
aciliyor/kapaniyor.

Gurultad olusmasinin
Onlenmesi

Cihaz diiz yerlestirilmemis

Cihaz Iutfen bir su terazisinin yardimi ile
dengeli ayarlayiniz. Duzeltme islemi igin
cihazin ayarlanabilen vidali ayarlarini
kullaniniz veya altina uygun pargalar
koyunuz.

Cihaz bir yere "temas” ediyor

Cihazi, temas ettigi mobilya veya
cihazlardan ayiriniz.

Kaplar veya raflar sallaniyor veya
sikigiyor

Digari ¢ikarilabilen pargalari kontrol
ediniz ve gerekirse yeniden takiniz.
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Basit hatalan kendiniz giderebilirsiniz

Yetkili servisi ¢cagirmadan once:
Asagidaki talimatlarin yardimiyla arizayi kendinizin giderip gideremiyeceginizi kontrol

ediniz.

Garanti suresi igerisinde dahi, bu gibi durumlarda servis gorevlisinin masraflarinin
timunt kendiniz 8demek zorundasiniz!

Ariza

Muhtemel sebebi

Giderilmesi

Sicaklik derecesi,
yapillmis ayardan ¢ok
daha farkl.

Bazi durumlarda cihazi 5 dakika
kapatmaniz yeterlidir.

Isi derecesi ¢ok sicak ise, birkag
saat sonra IsI derecesinin ayar
derecesine yaklasip yaklasmadigini
kontrol ediniz.

Sicaklik derecesi duslkse, yani gok
soguksa, sicaklik derecesini ertesi
gun tekrar kontrol ediniz.

Aydinlatma galismiyor.

Ampul bozuk.

Ampul degistirilmelidir. Resim [1/B

1. Cihazi kapatiniz.

2. Elektrik fisi prizden ¢ikariimali
veya sigorta kapatiimalidir.

3. Koruyucu 1zgarayl 6ne dogru
cekip cikariniz.

4. Ampul degistirilmelidir
(Yedek lamba: 220-240 V

alternatif akim, soket E14, Watt
degeri icin eski ampule bakiniz.)

Lamba salteri sikismis.

Salterin hareket edip etmedigi
kontrol edilmelidir. Resim @l/A

Herhangi bir gbsterge
yanmiyor.

Elektrik kesintisi;
sigorta kapall; elektrik
fisi prize iyi takilmamis.

Elektrik figini takiniz. Elektrik akimi
olup olmadigi kontrol edilmelidir,
sigortalar kontrol edilmelidir.

Gostergede "E..”
goérunuyor.

Elektronik sistem bir
hata tespit etti.

Yetkili servisi ¢cagiriniz.
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Ariza

Muhtemel sebebi

Giderilmesi

ikaz sesi duyulur.

Isi derecesi
gdstergesinde,

Resim A/1, ”AL” yanip
sdner ve Alarm
gostergesi 2 yanar.

Ariza — Dondurucu
bélmesi ¢ok sicak!

Dondurulmus besinler igin
tehlike s6z konusu!

ikaz sesini kapatmak icin alarm
tusuna 6 basiniz. Isi derecesi
gdstergesinin 1 yanip sbnmesi sona
erer.

Isi derecesi gdstergesinde 1

5 saniye boyunca, dondurucu
bélmesinde sdz konusu olmus olan
en yuksek Is1 derecesi goruntulenir.
Bilgi

Buzu ¢dzulmus olan veya
¢Ozllmeye baslamis olan besinleri,
eQer et ve balik bir glinden fazla,
diger dondurulmus besinler ise U¢
ginden fazla +3 °C’den daha sicak
olmadiysa, yeniden dondurmak
mumkunddr.

Eger besinlerin tadi, kokusu ve
gorunlisu degismemisse, besinler
pisirildikten veya kizartildiktan sonra
yeniden dondurulabilir.

Azami depolama siresini bu
durumda tamamen kullanmayiniz.

Cihazin kapisi veya
kapagd! acik.

Cihaz kapisini veya kapagini
kapatiniz.

Hava giris ve cikis
deliklerinin 6nl
kapanmis.

Cihazin hava giris ve ¢ikigini
saglayiniz.

Bir seferde ¢ok fazla
besin dondurulmak
icin cihaza yerlestirildi.

Azami dondurma kapasitesi
asiimamalidr.

Ariza giderildikten bir sire sonra,
alarm tusunun 15191 soner.

Isi derecesi gostergesi
yanip soner.
Resim A/ 1

Dondurucu
bdlmesindeki sicaklik
bir arizadan dolay! gok
yUksekti.

Alarm tusuna 6 basildiktan sonra, Isi
derecesi gdstergesinin 1 yanip
sénmesi kapanir.

Isi derecesi gOstergesinde 1 bes
saniye boyunca, dondurucu
bdlmesinde sdz konusu olmus olan
en yuksek 1sI derecesi goruntilenir.
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Ariza

Muhtemel sebebi

Giderilmesi

Slper dondurma
gdstergesi yanip
séner. Resim A/3

Elektrik kesilmig

Dondurulmus besinler
icin herhangi bir
tehlike s6z konusu
degildir!

Dikkat!

Ayni zamanda baska
bir ariza daha
gosterilirse, "Basit
hatalar kendiniz
giderebilirsiniz”
bélimindeki bilgilere
gore hareket ediniz.
Dondurulmus besinler
icin tehlike s6z
konusudur!

Herhangi bir tusa basiniz, stper
dondurma gdstergesinin yanip
sénmesi sona erer.

Dondurucu
bdlumundn kapisi
uzun slre acgik kaldi;
artik ayarlanmig

sicakliga ulasilamiyor.

No Frost sistemindeki
evaporator (soguk
Uretici) asir oranda
buz tutmus ve bu
nedenle tam otomatik
buz ¢bzme islemini
yapamiyor.

Evaporatérin buzunu ¢ézmek igin,
dondurulmus besinleri cekmeceler
veye icine konduklari gézler ile
birlikte cihazdan disar ¢ikariniz ve
iyice izole ederek, serin bir yerde
muhafaza ediniz.

Cihazi kapatiniz ve iteleyerek
duvardan uzaklastiriniz. Cihazin
kapisi acik birakilmalidir.

Yaklasik 20 dakika sonra, eriyen su
cihazin arka ylzundeki buharlasma
kabinin icine akmaya baslar.

Resim

Bu islem esnasinda buharlasma
kabinin tagsmasini dnlemek igin,
eriyen suyu bir stinger ile emerek
kabin boslmasini saglayiniz.

Buharlasma kabina artik buz suyu
eriyip akmayinca, evaporatdrin buzu
¢6zllmis demektir. Cihazin igini
temizleyiniz. Cihazi tekrar ¢alistiriniz.
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Yetkili servis

Size yakin bir yetkili servisimizi telefon
rehberinde veya yetKkili servis listesinde
bulabilirsiniz. Litfen yetkili servisimizi
cagirdiginiz zaman, cihazin Grln
numarasini (E-Nr.) ve imalat numarasini
(FD) bildiriniz.

Bu numaralari, tip levhasinin tzerinde
bulabilirsiniz. Resim H

Cihazin UrGn numarasini ve imalat
numarasini bildirmek suretiyle, gereksiz
gidip gelme masraflarini ve zaman
kaybini 6nlemis olursunuz. Boylelikle ilgili
fazla masraflardan tasarruf etmis
olursunuz.

Arnizalarda onarim siparisi ve
danisma

Tum Ulkelerin iletisim bilgileri igin, ekteki
yetkili servis listesine bakiniz.

TR 444 6688
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	de Inhaltsverzeichnisde Gebrauchsanleitung
	Sicherheits- und Warnhinweise
	Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen
	Lesen Sie Gebrauchs- und Montageanleitung aufmerksam durch! Sie enthalten wichtige Informationen über Aufstellen, Gebrauch und Wartung des Gerätes.
	Der Hersteller haftet nicht, wenn Sie die Hinweise und Warnungen der Gebrauchsanweisung missachten. Bewahren Sie alle Unterlagen für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.

	Technische Sicherheit
	Das Gerät enthält in geringer Menge das umweltfreundliche aber brennbare Kältemittel R600a. Achten Sie darauf, dass die Rohre des Kältemittel- Kreislaufes bei Transport oder Montage nicht beschädigt werden. Herausspritzendes Kältemittel kann zu...
	Bei Beschädigung
	■ Offenes Feuer oder Zündquellen vom Gerät fernhalten,
	■ Raum für einige Minuten gut durchlüften,
	■ Gerät ausschalten und Netzstecker ziehen,
	■ Kundendienst benachrichtigen.

	Je mehr Kältemittel in einem Gerät ist, umso größer muss der Raum sein, in dem das Gerät steht. In zu kleinen Räumen kann bei einem Leck ein brennbares Gas-Luft-Gemisch entstehen. Pro 8 g Kältemittel muss der Raum mindestens 1 m³ groß sein. ...
	Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller, Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt werden. Unsachgemäße Installationen und Reparaturen können den Benutzer erheblich gefährden.
	Reparaturen dürfen nur durch den Hersteller, Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Person durchgeführt werden.
	Es dürfen nur Originalteile des Herstellers benutzt werden. Nur bei diesen Teilen gewährleistet der Hersteller, dass sie die Sicherheitsanforderungen erfüllen.
	Eine Verlängerung der Netzanschlussleitung darf nur über den Kundendienst bezogen werden.

	Beim Gebrauch
	■ Nie elektrische Geräte innerhalb des Gerätes verwenden (z. B. Heizgeräte, elektrische Eisbereiter usw.). Explosionsgefahr!
	■ Nie das Gerät mit einem Dampfreinigungsgerät abtauen oder reinigen! Der Dampf kann an elektrische Teile gelangen und einen Kurzschluss auslösen. Stromschlaggefahr!
	■ Keine spitzen oder scharfkantigen Gegenstände verwenden, um Reif- und Eisschichten zu entfernen. Sie könnten damit die Kältemittel-Rohre beschädigen. Herausspritzendes Kältemittel kann sich entzünden oder zu Augenverletzungen führen.
	■ Keine Produkte mit brennbaren Treibgasen (z. B. Spraydosen) und keine explosiven Stoffe lagern. Explosionsgefahr!
	■ Sockel, Auszüge, Türen usw. nicht als Trittbrett oder zum Abstützen missbrauchen.
	■ Zum Abtauen und Reinigen Netzstecker ziehen oder Sicherung ausschalten. Am Netzstecker ziehen, nicht am Anschlusskabel.
	■ Hochprozentigen Alkohol nur dicht verschlossen und stehend lagern.
	■ Kunststoffteile und Türdichtung nicht mit Öl oder Fett verschmutzen. Kunststoffteile und Türdichtung werden sonst porös.
	■ Be- und Entlüftungsöffnungen für das Gerät nie abdecken oder zustellen.
	■ Dieses Gerät ist von Personen (einschließlich Kindern) mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder psychischen Fähigkeiten oder mangelndem Wissen nur zu benutzen, wenn Sie durch eine für Ihre Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt...
	■ Im Gefrierraum keine Flüssigkeiten in Flaschen und Dosen lagern (besonders kohlensäurehaltige Getränke). Flaschen und Dosen können platzen!
	■ Nie Gefriergut sofort, nachdem es aus dem Gefrierraum genommen wird, in den Mund nehmen. Gefrierverbrennungsgefahr!
	■ Vermeiden Sie längeren Kontakt der Hände mit dem Gefriergut, Eis oder den Verdampferrohren usw. Gefrierverbrennungsgefahr!

	Kinder im Haushalt
	■ Verpackung und deren Teile nicht Kindern überlassen. Erstickungsgefahr durch Faltkartons und Folien!
	■ Das Gerät ist kein Spielzeug für Kinder!
	■ Bei Gerät mit Türschloss: Schlüssel außer Reichweite von Kindern aufbewahren!

	Allgemeine Bestimmungen
	Das Gerät eignet sich
	■ zum Gefrieren von Lebensmitteln,
	■ zur Eisbereitung.

	Dieses Gerät ist für den häuslichen Gebrauch im Privathaushalt und das häusliche Umfeld bestimmt.
	Das Gerät ist funkentstört nach EU-Richtlinie 2004/108/EC.
	Der Kältekreislauf ist auf Dichtheit geprüft.
	Dieses Erzeugnis entspricht den einschlägigen Sicherheitsbestimmungen für Elektrogeräte (EN 60335-2-24).

	Hinweise zur Entsorgung
	* Verpackung entsorgen
	Die Verpackung schützt Ihr Gerät vor Transportschäden. Alle eingesetzten Materialien sind umweltverträglich und wieder verwertbar. Bitte helfen Sie mit: Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.
	Über aktuelle Entsorgungswege informieren Sie sich bitte bei Ihrem Fachhändler oder bei der Gemeindeverwaltung.

	* Altgerät entsorgen
	Altgeräte sind kein wertloser Abfall! Durch umweltgerechte Entsorgung können wertvolle Rohstoffe wiedergewonnen werden.
	Dieses Gerät ist entsprechend der europäischen Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronikaltgeräte (waste electrical and electronic equipment – WEEE) gekennzeichnet. Die Richtlinie gibt den Rahmen für eine EU-weit gültige Rücknahme u...
	m Warnung
	Kältegeräte enthalten Kältemittel und in der Isolierung Gase. Kältemittel und Gase müssen fachgerecht entsorgt werden. Rohre des Kältemittel- Kreislaufes bis zur fachgerechten Entsorgung nicht beschädigen.


	Lieferumfang
	Prüfen Sie nach dem Auspacken alle Teile auf eventuelle Transportschäden.
	Wenden Sie sich bei Beanstandungen an den Händler, bei dem Sie das Gerät erworben haben oder an unseren Kundendienst.
	Die Lieferung besteht aus folgenden Teilen:
	■ Standgerät
	■ Ausstattung (modellabhängig)
	■ Gebrauchsanleitung
	■ Montageanleitung
	■ Kundendienstheft
	■ Garantiebeilage
	■ Informationen zu Energieverbrauch und Geräuschen
	■ Beutel mit Montagematerial


	Raumtemperatur und Belüftung beachten
	Raumtemperatur
	Das Gerät ist für eine bestimmte Klimaklasse ausgelegt. Abhängig von der Klimaklasse kann das Gerät bei folgenden Raumtemperaturen betrieben werden.
	Die Klimaklasse ist auf dem Typenschild zu finden, Bild ,.
	Klimaklasse
	zulässige Raumtemperatur
	SN
	+10 °C bis 32 °C
	N
	+16 °C bis 32 °C
	ST
	+16 °C bis 38 °C
	T
	+16 °C bis 43 °C
	Hinweis
	Das Gerät ist innerhalb der Raumtemperaturgrenzen der angegebenen Klimaklasse voll funktionsfähig. Wird ein Gerät der Klimaklasse SN bei kälteren Raumtemperaturen betrieben, können Beschädigungen am Gerät bis zu einer Temperatur von +5 °C aus...

	Belüftung
	Bild #
	Die Luft an der Rückwand des Gerätes erwärmt sich. Die erwärmte Luft muss ungehindert abziehen können. Die Kühlmaschine muss sonst mehr leisten. Dies erhöht den Stromverbrauch. Daher: Nie Be- und Entlüftungsöffnungen abdecken oder zustellen!


	Gerät anschließen
	Nach dem Aufstellen des Gerätes mind. 1 Stunde warten, bis das Gerät in Betrieb genommen wird. Während des Transports kann es vorkommen, dass sich das im Verdichter enthaltene Öl im Kältesystem verlagert.
	Vor der ersten Inbetriebnahme den Innenraum des Gerätes reinigen (siehe Kapitel Gerät reinigen).
	Elektrischer Anschluss
	Die Steckdose muss nahe dem Gerät und auch nach dem Aufstellen des Gerätes frei zugänglich sein.
	Das Gerät entspricht der Schutzklasse I. Über eine vorschriftsmäßig installierte Steckdose mit Schutzleiter das Gerät an 220-240 V/50 Hz Wechselstrom anschließen. Die Steckdose muss mit einer 10-A bis 16-A Sicherung abgesichert sein.
	Bei Geräten, die in nicht-europäischen Ländern betrieben werden, ist zu überprüfen, ob die angegebene Spannung und Stromart mit den Werten Ihres Stromnetzes übereinstimmt. Diese Angaben finden Sie auf dem Typenschild, Bild ,.
	m Warnung
	Das Gerät darf auf keinen Fall an elektronische Energiesparstecker angeschlossen werden.
	Zum Gebrauch unserer Geräte können sinus- und netzgeführte Wechselrichter verwendet werden. Netzgeführte Wechselrichter werden bei Photovoltaikanlagen verwendet, die direkt ans öffentliche Stromnetz angeschlossen werden. Bei Insellösungen (z. B...


	Gerät kennenlernen
	Bitte klappen Sie die letzte Seite mit den Abbildungen aus. Diese Gebrauchsanleitung gilt für mehrere Modelle.
	Die Ausstattung der Modelle kann variieren.
	Abweichungen bei den Abbildungen sind möglich.
	Bild !
	* Nicht bei allen Modellen.
	1-7
	Bedienelemente
	8
	Beleuchtung
	9
	No Frost-System
	10
	Gefrierfachklappe
	11
	Glasablage
	12
	Eisbereiter/Pizzabox *
	13
	Gefriergutbehälter (klein)
	14
	Gefrierrost
	15
	Gefriergutbehälter (groß)
	16
	Be- und Entlüftungsöffnung
	17
	Schraubfüße
	18
	Kälteakku
	19
	Gefrierkalender
	20
	Türentlüftung
	Bedienelemente
	Bild "
	1
	Temperaturanzeige Zeigt die eingestellte Temperatur des Gefrierraums an.
	2
	Anzeige Alarm
	Leuchtet, wenn es im Gefrierraum zu warm ist.
	Sie erlischt, wenn der Gefrierraum die eingestellte Temperatur erreicht hat.
	3
	Anzeige Super-Gefrieren Sie leuchtet, wenn das Super-Gefrieren in Betrieb ist.
	4
	Temperatur-Einstelltaste
	Mit dieser Taste wird die gewünschte Temperatur eingestellt.
	5
	Super-Taste
	Zum Ein- und Ausschalten der Funktion Super-Gefrieren (siehe Kapitel Super-Gefrieren).
	6
	Alarm-Taste Dient zum Abschalten des Warntons (siehe Kapitel Alarmfunktion).
	7
	Ein/Aus-Taste
	Dient zum Ein- und Ausschalten des gesamten Gerätes.


	Gerät einschalten
	Das Gerät mit Ein-/Aus-Taste 7 einschalten.
	Es ertönt ein Warnton. Auf Temperaturanzeige 1 blinkt “AL”, die Anzeige Super-Gefrieren 3 blinkt und die Anzeige Alarm 2 leuchtet.
	Drücken Sie die Alarm-Taste 6. Der Warnton schaltet ab und Anzeige Super- Gefrieren 3 erlischt.
	Hat das Gerät die eingestellte Temperatur erreicht, zeigt die Temperaturanzeige 1 die eingestellte Temperatur an. Anzeige Alarm 2 erlischt.
	Bei geöffneter Tür leuchtet die Beleuchtung.
	Hinweise zum Betrieb
	■ Nach dem Einschalten kann es mehrere Stunden dauern, bis die eingestellte Temperatur erreicht ist. Vorher keine Lebensmittel in das Gerät legen.
	■ Durch das vollautomatische No Frost- System bleibt der Gefrierraum eisfrei. Ein Abtauen ist nicht notwendig.
	■ Die Stirnseiten des Gehäuses werden teilweise leicht beheizt, dies verhindert Schwitzwasserbildung im Bereich der Türdichtung.
	■ Lässt sich die Gefrierraum-Tür nach dem Schließen nicht sofort wieder öffnen, warten Sie einen Moment, bis sich der entstandene Unterdruck ausgeglichen hat.


	Temperatur einstellen
	Bild "
	Gefrierraum
	Die Temperatur ist von -16 °C bis -26 °C einstellbar.
	Temperatur-Einstelltaste 4 so oft drücken, bis die gewünschte Gefrierraum-Temperatur eingestellt ist. Der zuletzt eingestellte Wert wird gespeichert.
	Die eingestellte Temperatur wird auf Anzeige 1 angezeigt.
	Vom Werk aus empfehlen wir im Gefrierraum eine Einstellung von -18 °C.


	Alarmfunktion
	Warnton abschalten Bild "
	Durch Drücken der Alarm-Taste 6 schaltet der Warnton ab.
	Türalarm
	Der Türalarm schaltet sich ein, wenn eine Gerätetür länger als eine Minute offen steht. Durch Schließen der Tür schaltet sich der Warnton wieder ab.

	Temperaturalarm
	Der Temperaturalarm schaltet sich ein, wenn es im Gefrierraum zu warm ist und das Gefriergut gefährdet ist.
	Auf der Temperaturanzeige 1 blinkt „AL“ und Anzeige Alarm 2 leuchtet.
	Nach Drücken der Alarm-Taste 6, zeigt die Temperaturanzeige 1 fünf Sekunden lang die wärmste Temperatur an, die im Gefrierraum geherrscht hat.
	Danach wird dieser Wert gelöscht. Die Temperaturanzeige 1 zeigt „AL“ und die Anzeige Alarm 2 leuchtet, bis die eingestellte Temperatur erreicht ist. Die Temperaturanzeige 1 zeigt danach die eingestellte Temperatur an.
	Von diesem Zeitpunkt an wird die wärmste Temperatur neu ermittelt und gespeichert.
	Ohne Gefahr für das Gefriergut kann sich der Alarm einschalten:
	■ bei Inbetriebnahme des Gerätes,
	■ beim Einlegen großer Mengen frischer Lebensmittel,
	■ bei zu lange geöffneter Gefrierraum-Tür.

	Hinweis
	An- oder aufgetautes Gefriergut nicht wieder einfrieren. Erst nach dem Verarbeiten zu einem Fertiggericht (gekocht oder gebraten) kann es erneut eingefroren werden.
	Die max. Lagerdauer nicht mehr voll nutzen.


	Nutzinhalt
	Die Angaben zum Nutzinhalt finden Sie in Ihrem Gerät auf dem Typenschild. Bild ,
	Gefriervolumen vollständig ausnutzen
	Um die maximale Menge an Gefriergut unterzubringen, können verschiedene Ausstattungsteile entnommen werden. Die Lebensmittel können direkt auf den Gefrierrosten gestapelt werden.
	Hinweis
	Um die auf dem Typenschild angegebenen Werte einzuhalten, sollte das jeweils oberste und unterste Ausstattungsteil im Gerät bleiben.

	Ausstattungsteile herausnehmen
	■ Gefriergutbehälter bis zum Anschlag herausziehen, vorne anheben und herausnehmen. Bild $
	■ Gefrierfach-Klappe öffnen, einen der Lagerbolzen halten und die Klappe davon abziehen. Bild %
	■ Bei Geräten mit Eisbereiter kann dieser herausgenommen werden. Bild &
	■ Die Glasablage Bild !/11 kann herausgenommen und über dem Gefriergutbehälter 13 eingesetzt werden.


	Der Gefrierraum
	Den Gefrierraum verwenden
	■ Zum Lagern von Tiefkühlkost.
	■ Zum Herstellen von Eiswürfel.
	■ Zum Einfrieren von Lebensmittel.
	Hinweis
	Achten Sie darauf, dass die Gefrierraum- Tür immer geschlossen ist! Bei offener Tür taut das Gefriergut auf und der Gefrierraum vereist stark. Außerdem: Energieverschwendung durch hohen Stromverbrauch!


	Max. Gefriervermögen
	Angaben über das max. Gefriervermögen in 24 Stunden finden Sie auf dem Typenschild. Bild ,

	Gefrieren und Lagern
	Tiefkühlkost einkaufen
	■ Verpackung darf nicht beschädigt sein.
	■ Haltbarkeitsdatum beachten.
	■ Temperatur in der Verkaufstruhe muss -18 °C oder kälter sein.
	■ Tiefkühlkost möglichst in einer Isoliertasche transportieren und schnell in den Gefrierraum legen.

	Beim Einordnen beachten
	Größere Mengen Lebensmittel vorzugsweise im obersten Fach einfrieren, dort werden sie besonders schnell und somit auch schonend eingefroren. Die Lebensmittel breitflächig in die Fächer bzw. in die Gefriergutbehälter legen. Bereits gefrorene Lebe...
	Wichtig für einwandfreie Luftzirkulation im Gerät ist, Gefriergutbehälter bis zum Anschlag einschieben.
	Die Lüftungsschlitze an der Rückwand nicht mit Gefriergut verdecken!


	Frische Lebensmittel einfrieren
	Verwenden Sie zum Einfrieren nur frische und einwandfreie Lebensmittel.
	Um Nährwert, Aroma und Farbe möglichst gut zu erhalten, sollte Gemüse vor dem Einfrieren blanchiert werden. Bei Auberginen, Paprika, Zucchini und Spargel ist das Blanchieren nicht erforderlich.
	Literatur über das Einfrieren und Blanchieren finden Sie im Buchhandel.
	Hinweis
	Einzufrierende Lebensmittel nicht mit bereits gefrorenen in Berührung bringen.
	■ Zum Einfrieren geeignet sind: Backwaren, Fisch und Meeresfrüchte, Fleisch, Wild, Geflügel, Gemüse, Obst, Kräuter, Eier ohne Schale, Milchprodukte wie Käse, Butter und Quark, fertige Gerichte und Speisereste wie Suppen, Eintöpfe, gegartes Fl...
	■ Zum Einfrieren nicht geeignet sind: Gemüsesorten, die üblicherweise roh verzehrt werden, wie Blattsalate oder Radieschen, Eier in der Schale, Weintrauben, ganze Äpfel, Birnen und Pfirsiche, hartgekochte Eier, Joghurt, Dickmilch, saure Sahne, C...

	Gefriergut verpacken
	Als Verpackung geeignet:
	Kunststoff-Folie, Schlauch-Folie aus Polyethylen, Alu-Folie, Gefrierdosen. Diese Produkte finden Sie im Fachhandel.
	Als Verpackung ungeeignet:

	Packpapier, Pergamentpapier, Cellophan, Müllbeutel und gebrauchte Einkaufstüten.
	Zum Verschließen geeignet:

	Gummiringe, Kunststoff-Klipse, Bindfäden, kältebeständige Klebebänder, o. ä.
	Beutel und Schlauch-Folien aus Polyethylen können mit einem Folienschweissgerät verschweisst werden.

	Haltbarkeit des Gefriergutes
	Abhängig von der Art der Lebensmittel.
	Bei einer Temperatur von -18 °C:
	■ Fisch, Wurst, fertige Speisen, Backwaren:
	bis zu 6 Monate
	■ Käse, Geflügel, Fleisch:
	bis zu 8 Monate
	■ Gemüse, Obst:
	bis zu 12 Monate



	Super-Gefrieren
	Lebensmittel sollen möglichst schnell bis zum Kern durchgefroren werden, damit Vitamine, Nährwerte, Aussehen und Geschmack erhalten bleiben.
	Damit es beim Einlegen frischer Lebensmittel nicht zum unerwünschten Temperaturanstieg kommt, ist einige Stunden vor dem Einlegen frischer Ware das Super-Gefrieren einzuschalten.
	Soll das max. Gefriervermögen genutzt werden, ist das Super-Gefrieren 24 Stunden vor dem Einlegen der frischen Ware einzuschalten.
	Kleinere Mengen Lebensmittel (bis zu 2 kg) können ohne Super- Gefrieren eingefroren werden.
	Hinweis
	Ist das Super-Gefrieren eingeschaltet, kann es zu vermehrten Betriebsgeräuschen kommen.
	Ein- und Ausschalten
	Bild " Super-Taste 5 drücken.
	Ist das Super-Gefrieren eingeschaltet, zeigt die Temperaturanzeige 1 „SU“ an und die Anzeige Super-Gefrieren 3 leuchtet.
	Das Gerät arbeitet nach dem Einschalten ständig, im Gefrierraum wird eine sehr kalte Temperatur erreicht.
	Das Super-Gefrieren schaltet sich nach ca. 2½ Tagen automatisch ab.


	Gefriergut auftauen
	Je nach Art und Verwendungszweck kann zwischen folgenden Möglichkeiten gewählt werden:
	■ bei Raumtemperatur
	■ im Kühlschrank
	■ im elektrischen Backofen, mit/ohne Heißluftventilator
	■ im Mikrowellengerät

	m Achtung
	An- oder aufgetautes Gefriergut nicht wieder einfrieren. Erst nach dem Verarbeiten zu einem Fertiggericht (gekocht oder gebraten) kann es erneut eingefroren werden.
	Die max. Lagerdauer des Gefriergutes nicht mehr voll nutzen.

	Ausstattung
	(nicht bei allen Modellen)
	Gefriergutbehälter (groß)
	Bild !/15
	Zum Einfrieren und Lagern von großem Gefriergut, wie z. B. Puten, Enten und Gänsen.

	Gefrierkalender
	Bild '/A
	Um Qualitätsminderungen des Gefriergutes zu vermeiden, ist es wichtig, dass die zulässige Lagerdauer nicht überschritten wird. Die Lagerdauer hängt von der Art des Gefriergutes ab. Die Zahlen bei den Symbolen geben die zulässige Lagerdauer in Mo...

	Kälteakku
	Bild '/B
	Bei einem Stromausfall oder einer Störung verzögert der Kälteakku die Erwärmung des eingelagerten Gefriergutes. Die längste Lagerzeit wird dabei erreicht, wenn der Akku in das oberste Fach direkt auf die Lebensmittel gelegt wird.
	Um Platz zu sparen, kann der Akku im Türfach gelagert werden.
	Der Kälteakku kann auch zum vorübergehenden Kühlhalten von Lebensmitteln, z. B. in einer Kühltasche, herausgenommen werden.

	Eisschale
	Bild ( Eisschale ¾ mit Wasser füllen und in den Gefrierraum stellen.
	Festgefrorene Eisschale nur mit stumpfen Gegenstand lösen (Löffelstiel).
	Zum Lösen der Eiswürfel Eisschale kurz unter fließendes Wasser halten oder leicht verwinden.

	Eisbereiter
	Bild )


	Gerät ausschalten und stilllegen
	Gerät ausschalten
	Bild "
	Ein-/Aus-Taste 7 drücken. Die Temperaturanzeige erlischt und die Kühlmaschine schaltet ab.

	Gerät stilllegen

	Abtauen
	Gefrierraum
	Durch das vollautomatische No Frost- System bleibt der Gefrierraum eisfrei. Ein Abtauen ist nicht mehr notwendig.


	Gerät reinigen
	m Achtung
	■ Verwenden Sie keine sand-, chlorid- oder säurehaltigen Putz- und Lösungsmittel.
	■ Verwenden Sie keine scheuernden oder kratzenden Schwämme. Auf den metallischen Oberflächen könnte Korrosion entstehen.
	■ Nie Ablagen und Behälter im Geschirrspüler reinigen. Die Teile können sich verformen!

	Energie sparen
	■ Gerät in einem trockenen, belüftbaren Raum aufstellen! Das Gerät soll nicht direkt in der Sonne oder in der Nähe einer Wärmequelle stehen (z. B. Heizkörper, Herd).
	Verwenden Sie ggf. eine Isolierplatte.
	■ Die Be- und Entlüftungsöffnungen des Gerätes nicht zustellen.
	■ Warme Lebensmittel und Getränke erst abkühlen lassen, dann ins Gerät stellen!
	■ Legen Sie das Gefriergut zum Auftauen in Ihren Kühlraum. Die Kälte des Gefriergutes zur Kühlung von Lebensmitteln nutzen.
	■ Gerät so kurz wie möglich öffnen!
	■ Achten Sie darauf, dass die Gefrierraum-Tür immer geschlossen ist.
	■ Die Geräterückseite sollte gelegentlich mit einem Staubsauger oder Pinsel gereinigt werden, um einen erhöhten Stromverbrauch zu vermeiden.
	■ Ein Abstand von 60 mm zur Rückwand ist erforderlich, damit die erwärmte Luft ungehindert abziehen kann.

	Betriebsgeräusche
	Ganz normale Geräusche
	Brummen
	Motoren laufen (z. B. Kälteaggregate, Ventilator).
	Blubbernde, surrende oder gurgelnde Geräusche

	Kältemittel fließt durch die Rohre.
	Klicken

	Motor, Schalter oder Magnetventile schalten ein/aus.

	Geräusche vermeiden
	Das Gerät steht uneben
	Bitte richten Sie das Gerät mit Hilfe einer Wasserwaage aus. Verwenden Sie dazu die Schraubfüße oder legen Sie etwas unter.
	Das Gerät “steht an”

	Rücken Sie das Gerät von anstehenden Möbeln oder Geräten weg.
	Behälter oder Abstellflächen wackeln oder klemmen

	Prüfen Sie bitte die herausnehmbaren Teile und setzen Sie sie eventuell neu ein.



	Kleine Störungen selbst beheben
	Bevor Sie den Kundendienst rufen:
	Überprüfen Sie, ob Sie die Störung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben können.
	Sie müssen die Kosten für Beratung durch den Kundendienst selbst übernehmen – auch während der Garantiezeit!
	Störung
	Mögliche Ursache
	Abhilfe
	Temperatur weicht stark von der Einstellung ab.
	In einigen Fällen reicht es, wenn Sie das Gerät für 5 Minuten ausschalten.
	Ist die Temperatur zu warm, prüfen Sie nach wenigen Stunden, ob eine Temperaturannäherung erfolgt ist.
	Ist die Temperatur zu kalt, prüfen Sie am nächsten Tag die Temperatur nochmal.
	Die Beleuchtung funktioniert nicht.
	Die Glühlampe ist defekt.
	Glühlampe austauschen. Bild */B
	Lichtschalter klemmt.
	Prüfen, ob er sich bewegen lässt. Bild */A
	Keine Anzeige leuchtet.
	Stromausfall; die Sicherung hat ausgelöst; der Netzstecker sitzt nicht fest.
	Netzstecker anschliessen. Prüfen, ob Strom vorhanden ist, Sicherungen überprüfen.
	Anzeigefeld zeigt „E..“ an.
	Elektronik hat einen Fehler erkannt.
	Kundendienst rufen.
	Störung
	Mögliche Ursache
	Abhilfe
	Warnton ertönt.
	Auf Temperaturanzeige, Bild "/1, blinkt „AL“ und Anzeige Alarm 2 leuchtet.
	Störung - im Gefrierraum ist es zu warm!
	Zum Abschalten des Warntones Alarm-Taste 6 drücken. Die Temperaturanzeige 1 hört auf zu blinken.
	Die Temperaturanzeige 1 zeigt 5 Sekunden lang die wärmste Temperatur an, die im Gefrierraum geherrscht hat.
	Gefahr für das Gefriergut
	Hinweis
	An- und aufgetautes Gefriergut kann erneut eingefroren werden, wenn Fleisch und Fisch nicht länger als einen Tag, anderes Gefriergut nicht länger als drei Tage über +3 °C warm waren.
	Wenn Geschmack, Geruch und Aussehen unverändert sind, können die Lebensmittel nach Kochen oder Braten erneut eingefroren werden.
	Die max. Lagerdauer nicht mehr voll nutzen.
	Gerät ist geöffnet.
	Gerät schließen.
	Be- und Entlüftungsöffnungen sind verdeckt.
	Be- und Entlüftung sicherstellen.
	Es wurden zu viele Lebensmittel auf einmal zum Gefrieren eingelegt.
	Max. Gefriervermögen nicht überschreiten.
	Nach Beheben der Störung erlischt die Alarm-Taste nach einiger Zeit.
	Temperaturanzeige blinkt. Bild "/1
	Durch eine Störung war es in der Vergangenheit im Gefrierraum zu warm.
	Nach Drücken der Alarm-Taste 6 wird das Blinken der Temperaturanzeige 1 abgeschaltet.
	Temperaturanzeige 1 zeigt fünf Sekunden lang die wärmste Temperatur an, die im Gefrierraum geherrscht hat.
	Störung
	Mögliche Ursache
	Abhilfe
	Anzeige Super- Gefrieren blinkt. Bild "/3
	Netzausfall
	Es besteht keine Gefahr für das Gefriergut!
	Achtung!
	Wird gleichzeitig noch eine weitere Störung angezeigt, entsprechend nach kleine Störungen selbst beheben handeln.
	Es besteht Gefahr für das Gefriergut!
	Beliebige Taste drücken, die Anzeige Super-Gefrieren hört auf zu blinken.
	Gefrierraum-Tür war lange Zeit offen; Temperatur wird nicht mehr erreicht.
	Der Verdampfer (Kälteerzeuger) im Nofrost-System ist so stark vereist, dass er nicht mehr vollautomatisch abtaut.
	Zum Abtauen des Verdampfers, Gefriergut mit den Fächern entnehmen und gut isoliert an einem kühlen Platz lagern.
	Gerät ausschalten und von der Wand wegrücken. Gerätetür offen lassen.
	Nach ca. 20 Min. beginnt das Tauwasser in die Verdunstungsschale auf der Geräterückseite zu laufen. Bild +
	Um ein Überlaufen der Verdunstungsschale in diesem Fall zu vermeiden, Tauwasser mit einem Schwamm aufsaugen.
	Wenn kein Tauwasser mehr in die Verdunstungsschale läuft, ist der Verdampfer abgetaut. Innenraum reinigen. Gerät wieder in Betrieb nehmen.
	Kundendienst
	Einen Kundendienst in Ihrer Nähe finden Sie im Telefonbuch oder im Kundendienst-Verzeichnis. Geben Sie bitte dem Kundendienst die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die Fertigungsnummer (FD-Nr.) des Gerätes an.
	Sie finden diese Angaben auf dem Typenschild. Bild ,
	Bitte helfen Sie durch Nennung der Erzeugnis- und Fertigungsnummer mit, unnötige Anfahrten zu vermeiden. Sie sparen die damit verbundenen Mehrkosten.
	Reparaturauftrag und Beratung bei Störungen
	Die Kontaktdaten aller Länder finden Sie im beiliegenden Kundendienst- Verzeichnis.
	D
	01801 22 33 66
	0,039 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.
	A
	0810 240 260
	CH
	0848 840 040


	en Table of Contentsen Instruction for Use
	Safety and warning information
	Before you switch ON the appliance
	Please read the operating and installation instructions carefully! They contain important information on how to install, use and maintain the appliance.
	The manufacturer is not liable if you fail to comply with the instructions and warnings. Retain all documents for subsequent use or for the next owner.

	Technical safety
	This appliance contains a small quantity of environmentally-friendly but flammable R600a refrigerant. Ensure that the tubing of the refrigerant circuit is not damaged during transportation and installation. Leaking refrigerant may cause eye injuries ...
	If damage has occurred
	■ Keep naked flames and/or ignition sources away from the appliance,
	■ thoroughly ventilate the room for several minutes,
	■ switch off the appliance and pull out the mains plug,
	■ inform customer service.

	The more refrigerant an appliance contains, the larger the room must be in which the appliance is situated. Leaking refrigerant can form a flammable gas-air mixture in rooms which are too small. The room must be at least 1 m³ per 8 g of refrigerant....
	If the power cord of this appliance is damaged, it must be replaced by the manufacturer, customer service or a similarly qualified person. Improper installations and repairs may put the user at considerable risk.
	Repairs may be performed by the manufacturer, customer service or a similarly qualified person only.
	Only original parts supplied by the manufacturer may be used. The manufacturer guarantees that only these parts satisfy the safety requirements.
	A extension cable may be purchased from customer service only.

	Important information when using the appliance
	■ Never use electrical appliances inside the appliance (e.g. heater, electric ice maker, etc.). Risk of explosion!
	■ Never use a steam cleaner to defrost or clean the appliance! The steam may penetrate electrical parts and cause a short-circuit. Risk of electric shock!
	■ Do not use pointed or sharp-edged implements to remove frost or layers of ice. You could damage the refrigerant tubing. Leaking refrigerant may ignite or cause eye injuries.
	■ Do not store products which contain flammable propellants (e.g. spray cans) or explosive substances in the appliance. Risk of explosion!
	■ Do not stand or support yourself on the base, drawers or doors, etc.
	■ Before defrosting and cleaning the appliance, pull out the mains plug or switch off the fuse. Do not pull out the mains plug by tugging the cable.
	■ Bottles which contain a high percentage of alcohol must be sealed and stored in an upright position.
	■ Keep plastic parts and the door seal free of oil and grease. Otherwise, parts and door seal will become porous.
	■ Never cover or block the ventilation openings for the appliance.
	■ People (childern incl.) who have limited physical, sensory or mental abilities or inadequate knowledge must not use this appliance unless they are supervised or given meticulous instructions.
	■ Do not store bottled or canned drinks (especially carbonated drinks) in the freezer compartment. Bottles and cans may explode!
	■ Never put frozen food straight from the freezer compartment into your mouth. Risk of low-temperature burns!
	■ Avoid prolonged touching of frozen food, ice or the evaporator pipes, etc. Risk of low-temperature burns!

	Children in the household
	■ Keep children away from packaging and its parts. Danger of suffocation from folding cartons and plastic film!
	■ Do not allow children to play with the appliance!
	■ If the appliance features a lock: keep the key out of the reach of children!

	General regulations
	The appliance is suitable
	■ for freezing food,
	■ for making ice.

	This appliance is intended for use in the home and the home environment.
	The appliance is suppressed according to EU Directive 2004/108/EC.
	The refrigeration circuit has been checked for leaks.
	This product complies with the relevant safety regulations for electrical appliances (EN 60335-2-24).

	Information concerning disposal
	* Disposal of packaging
	The packaging protects your appliance from damage during transit. All utilised materials are environmentally safe and recyclable. Please help us by disposing of the packaging in an environmentally friendly manner.
	Please ask your dealer or inquire at your local authority about current means of disposal.

	* Disposal of your old appliance
	Old appliances are not worthless rubbish! Valuable raw materials can be reclaimed by recycling old appliances.
	This appliance is identified according to the European guideline 2002/96/EC on waste electrical and electronic equipment – WEEE. The directive specifies the framework for an EU-wide valid return and re-use of old appliances.
	m Warning
	Refrigerators contain refrigerant and gases in the insulation. Refrigerant and gases must be disposed of professionally. Ensure that tubing of the refrigerant circuit is not damaged prior to proper disposal.


	Scope of delivery
	After unpacking all parts, check for any damage in transit.
	If you have any complaints, please contact the dealer from whom you purchased the appliance or our customer service.
	The delivery consists of the following parts:
	■ Free-standing appliance
	■ Interior fittings (depending on model)
	■ Operating instructions
	■ Installation manual
	■ Customer service booklet
	■ Warranty enclosure
	■ Information on the energy consumption and noises
	■ Bag containing installation materials


	Ambient temperature and ventilation
	Ambient temperature
	The appliance is designed for a specific climate class. Depending on the climate class, the appliance can be operated at the following temperatures.
	The climate class can be found on the rating plate. Fig. ,
	Climate class
	Permitted ambient temperature
	SN
	+10 °C to 32 °C
	N
	+16 °C to 32 °C
	ST
	+16 °C to 38 °C
	T
	+16 °C to 43 °C
	Note
	The appliance is fully functional within the room temperature limits of the indicated climatic class. If an appliance of climatic class SN is operated at colder room temperatures, the appliance will not be damaged up to a temperature of +5 °C.

	Ventilation
	Fig. #
	The air on the rear panel of the appliance heats up. Conduction of the heated air must not be obstructed. Otherwise, the refrigerating unit must work harder. This increases power consumption. Therefore: Never cover or block the ventilation openings!


	Connecting the appliance
	After installing the appliance, wait at least 1 hour until the appliance is switched on. During transportation the oil in the compressor may have flowed into the refrigeration system.
	Before switching on the appliance for the first time, clean the interior of the appliance (see chapter “Cleaning the appliance”).
	Electrical connection
	The socket must be near the appliance and also freely accessible following installation of the appliance.
	The appliance complies with the protection class I. Connect the appliance to 220–240 V/50 Hz alternating current via a correctly installed socket with protective conductor. The socket must be fused with a 10 to 16 A fuse.
	For appliances operated in non- European countries, check whether the stated voltage and current type match the values of your mains supply match the values of the mains supply. This information can be found on the rating plate. Fig. ,
	m Warning
	Never connect the appliance to electronic energy saver plugs.
	Our appliances can be used with mains and sine-controlled inverters. Mains- controlled inverters are used for photovoltaic systems which are connected directly to the national grid. Sine-controlled inverters must be used for isolated applications (e....


	Getting to know your appliance
	Please fold out the illustrated last page. These operating instructions refer to several models.
	The features of the models may vary.
	The diagrams may differ.
	Fig. !
	* Not all models.
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	14
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	Freezer calendar
	20
	Door ventilation
	Controls
	Fig. "
	1
	Temperature display Indicates the set temperature of the freezer compartment.
	2
	Alarm display
	Lights up if the freezer compartment becomes too warm.
	It goes out when the freezer compartment has reached the set temperature.
	3
	Display super freezing Illuminates when super freezing is on.
	4
	Temperature selection button
	The required temperature is set with this button.
	5
	“super” button
	Serves to switch the “super” freezing function on and off (see chapter entitled “Super freezing”).
	6
	Alarm button Used to switch off the warning signal, see chapter “Alarm function”.
	7
	On/Off button
	Serves to switch the whole appliance on and off.


	Switching the appliance on
	Switch on the appliance with the On/Off button 7.
	A warning signal sounds. “AL” flashes on the temperature display 1, the super freezing display 3 flashes and the alarm display 2 is lit.
	Press the alarm button 6. The warning signal switches off and the super freezing display 3 goes out.
	When the appliance has reached the set temperature, the temperature display 1 indicates the set temperature. Alarm display 2 goes out.
	When the door is open, the light is lit.
	Operating tips
	■ When the appliance has been switched on, it may take several hours until the set temperature has been reached.
	■ The fully automatic No Frost system ensures that the freezer compartment remains free of ice. Defrosting is not required.
	■ The sides of the housing are sometimes heated slightly. This prevents condensation in the area of the door seal.
	■ If the freezer compartment door cannot be immediately re-opened after it has been closed, wait until the resulting low pressure has equalised.


	Setting the temperature
	Fig. "
	Freezer compartment
	The temperature can be set from –16 °C to –26 °C.
	Keep pressing temperature selection button 4 until the required freezer compartment temperature is set. The value last selected is stored.
	The set temperature is indicated on display 1.
	We recommend a factory setting of –18 °C in the freezer compartment.


	Alarm function
	Switching off the warning signal Fig. "
	Press the “alarm” button 6 to switch off the warning signal.
	Door alarm
	The door alarm switches on if an appliance door is left open for longer than one minute. Close the door to switch off the warning signal.

	Temperature alarm
	The temperature alarm switches on if the freezer compartment is too warm and the frozen food is at risk of thawing.
	“AL” flashes on the temperature display 1, and the “alarm” display 2 is lit.
	When the alarm button 6 is pressed, the temperature display 1 indicates for five seconds the warmest temperature reached in the freezer compartment.
	Then this value is deleted. “AL” is indicated on the temperature display 1 and the “alarm” display 2 is lit until the set temperature is reached. The temperature display 1 then indicates the set temperature.
	Henceforth the “warmest temperature” will be redefined and stored.
	The alarm may switch on without any risk to the frozen food:
	■ when the appliance is switched on,
	■ when large quantities of fresh food are placed in the appliance,
	■ if the freezer compartment door is open too long.

	Note
	Do not refreeze thawing or thawed food. It can only be refrozen when it has been used to prepare a ready meal (boiled or fried).
	No longer store the frozen produce for the max. storage period.


	Usable capacity
	Information on the usable capacity can be found inside your appliance on the rating plate. Fig. ,
	Fully utilising the freezer volume
	The maximum amount of food can be placed in the freezer by removing several fittings. The food can be stacked directly on the freezer shelves.
	Note
	To comply with the values indicated on the rating plate, the fittings at the very top and bottom should remain in the appliance.

	Removing the fittings
	■ Pull out the frozen food container all the way, lift at the front and remove. Fig. $
	■ Open freezer compartment flap, hold one of the bearing pins and remove flap. Fig. %
	■ If appliances feature an ice maker, the latter can be taken out. Fig. &
	■ The glass shelf, Fig. !/11, can be taken out and inserted above the frozen food container 13.


	Freezer compartment
	Use the freezer compartment
	■ To store deep-frozen food.
	■ To make ice cubes.
	■ To freeze food.
	Note
	Ensure that the freezer compartment door has been closed properly. If the door is open, the frozen food will thaw. The freezer compartment will become covered in thick ice. Also: waste of energy due to high power consumption!


	Max. freezing capacity
	Information about the max. freezing capacity within 24 hours can be found on the rating plate. Fig. ,

	Freezing and storing food
	Purchasing frozen food
	■ Packaging must not be damaged.
	■ Use by the “use by” date.
	■ Temperature in the supermarket freezer must be -18 °C or lower.
	■ If possible, transport deep-frozen food in an insulated bag and place quickly in the freezer compartment.

	Note when loading products
	Freeze large quantities of food preferably in the very top compartment where food freezes particularly quickly and therefore also gently. Place the food over the whole area of the compartments or in the frozen food container. Food which is already fr...
	To ensure good air circulation in the appliance, insert the frozen food container all the way.
	Do not cover the ventilation slots on the rear panel with frozen food!


	Freezing fresh food
	Freeze fresh and undamaged food only.
	To retain the best possible nutritional value, flavour and colour, vegetables should be blanched before freezing. Aubergines, peppers, zucchini and asparagus do not require blanching.
	Literature on freezing and blanching can be found in bookshops.
	Note
	Keep food which is to be frozen away from food which is already frozen.
	■ The following foods are suitable for freezing: Cakes and pastries, fish and seafood, meat, game, poultry, vegetables, fruit, herbs, eggs without shells, dairy products such as cheese, butter and quark, ready meals and leftovers such as soups, ste...
	■ The following foods are not suitable for freezing: Types of vegetables, which are usually consumed raw, such as lettuce or radishes, eggs in shells, grapes, whole apples, pears and peaches, hard-boiled eggs, yoghurt, soured milk, sour cream, crè...

	Packing frozen food
	Suitable packaging:
	Plastic film, tubular film made of polyethylene, aluminium foil, freezer containers. These products are available from specialist outlets.
	Unsuitable packaging:

	Wrapping paper, greaseproof paper, cellophane, bin liners and used shopping bags.
	Items suitable for sealing packaged food:

	Rubber bands, plastic clips, string, cold- resistant adhesive tape, etc.
	Bags and tubular film made of polyethylene can be sealed with a film heat sealer.

	Shelf life of frozen food
	Depends on the type of food.
	At a temperature of -18 °C:
	■ Fish, sausage, ready meals and cakes and pastries:
	up to 6 months
	■ Cheese, poultry and meat:
	up to 8 months
	■ Vegetables and fruit:
	up to 12 months



	Super freezing
	Food should be frozen solid as quickly as possible in order to retain vitamins, nutritional value, appearance and flavour.
	To prevent an undesirable temperature rise when placing fresh food in the freezer compartment, switch on super freezing several hours beforehand.
	If the max. freezing capacity is to be used, super freezing must be switched on for 24 hours before the fresh produce is placed in the freezer compartment.
	Smaller quantities of food (up to 2 kg) can be frozen without “super freezing”.
	Note
	When super freezing is switched on, increased operating noises may occur.
	Switching on and off
	Fig. " Press “super” button 5.
	When super freezing is switched on, “SU” is indicated on the temperature display 1 and the super freezing display 3 is lit.
	This appliance runs constantly and the freezer compartment drops to a very low temperature.
	Super freezing automatically switches off after approx. 2½ days.


	Thawing frozen food
	Depending on the type and application, select one of the following options:
	■ at room temperature
	■ in the refrigerator
	■ in an electric oven, with/without fan assisted hot-air
	■ in the microwave

	m Caution
	Do not refreeze food which is beginning to thaw or which has already thawed. It can only be refrozen when it has been used to prepare a ready meal (boiled or fried).
	No longer store the frozen produce for the max. storage period.

	Interior fittings
	(not all models)
	Frozen food container (large)
	Fig. !/15
	For freezing and storing large food items, e.g. turkey, duck and goose.

	Freezer calendar
	Fig. '/A
	To prevent the quality of the food from deteriorating, it is important that the permitted storage period is not exceeded. The storage period depends on the type of produce. The figures next to the symbols indicate the permitted storage period of the ...

	Ice pack
	Fig. '/B
	If a power failure or malfunction occurs, the ice packs can be used to slow down the thawing process. The longest storage time is obtained by placing the ice pack directly on the food in the top compartment.
	To save space, the ice pack can be stored in the door compartment.
	The ice packs can also be used to cool food temporarily, e.g. in a cold bag.

	Ice cube tray
	Fig. ( Fill the ice cube tray ¾ full of water and place in the freezer compartment.
	If the ice tray is stuck to the freezer compartment, loosen with a blunt implement only (spoon-handle).
	To loosen the ice cubes, twist the ice tray slightly or hold briefly under flowing water.

	Ice maker
	Fig. )


	Switching off and disconnecting the appliance
	Switching off the appliance
	Fig. "
	Press the On/Off button 7. Temperature display goes out, refrigerating unit switches off.

	Disconnecting the appliance

	Defrosting
	Freezer compartment
	The fully automatic No Frost system ensures that the freezer compartment remains free of ice. Defrosting is no longer required.


	Cleaning the appliance
	m Caution
	■ Do not use abrasive or acidic cleaning agents and solvents.
	■ Do not use scouring or abrasive sponges. The metallic surfaces could corrode.
	■ Never clean shelves and containers in the dishwasher. The parts may become deformed!

	Tips for saving energy
	■ Install the appliance in a dry, well ventilated room! The appliance should not be installed in direct sunlight or near a heat source (e.g. radiator, cooker).
	If required, use an insulating plate.
	■ Do not block the ventilation openings in the appliance.
	■ Allow warm food and drinks to cool down before placing in the appliance!
	■ When thawing frozen products, place them in the refrigerator. Use the coldness of the frozen food to cool food.
	■ Open the appliance as briefly as possible.
	■ Ensure that the freezer compartment door is always closed properly.
	■ Occasionally clean the rear of the appliance with a vacuum cleaner or paint brush to prevent an increased power consumption.
	■ There must be a gap of 60 mm from the back wall so that the heated air can escape without obstruction.

	Operating noises
	Quite normal noises
	Droning
	Motors are running (e.g. refrigerating units, fan).
	Bubbling, humming or gurgling noises

	Refrigerant is flowing through the tubing.
	Clicking

	Motor, switches or solenoid valves are switching on/off.

	Preventing noises
	The appliance is not level
	Please align the appliance with a spirit level. Use the height-adjustable feet or place packing underneath them.
	The appliance is not free-standing

	Please move the appliance away from adjacent units or appliances.
	Containers or storage areas wobble or stick

	Please check the removable parts and re-insert them correctly if required.




	Eliminating minor faults yourself
	Before you call customer service:
	Please check whether you can eliminate the fault yourself based on the following information.
	Customer service will charge you for advice – even if the appliance is still under guarantee!
	Fault
	Possible cause
	Remedial action
	Temperature differs greatly from the set value.
	In some cases it is adequate to switch off the appliance for 5 minutes.
	If the temperature is too high wait a few hours and check whether the temperature has approached the set value.
	If the temperature is too low check the temperature again the next day.
	The light does not work.
	The bulb is defective.
	Replace bulb. Fig. */B
	Light switch is jammed.
	Check whether it can be moved. Fig. */A
	Displays do not illuminate.
	Power failure; the fuse has been switched off; the mains plug has not been inserted properly.
	Connect mains plug. Check whether the power is on, check the fuses.
	Display indicates “E..”.
	Electronics have detected a fault.
	Call customer service.
	Fault
	Possible cause
	Remedial action
	Warning signal sounds.
	“AL” flashes on the temperature display, Fig. "/1, and the “alarm” display 2 is lit.
	Fault – the freezer compartment is too warm!
	To switch off the warning signal, press the “alarm” button 6. The temperature display 1 stops flashing.
	The temperature display 1 indicates for 5 seconds the warmest temperature which was reached in the freezer compartment.
	Frozen food is at risk!
	Note
	Frozen food which has started thawing or which has thawed can be refrozen if meat and fish were above +3 °C for not more than one day or other frozen food for not more than three days.
	If taste, odour and appearance have not changed, the food can be boiled or fried and then refrozen.
	No longer store the frozen produce for the max. storage period.
	Appliance is open.
	Close the appliance.
	Ventilation openings have been covered.
	Ensure that there is adequate ventilation.
	Too much food was placed in the freezer compartment at once.
	Do not exceed max. freezing capacity.
	When the fault has been eliminated, the alarm button goes out shortly afterwards.
	Temperature display flashes. Fig. "/1
	A fault caused the freezer compartment to become too warm in the past.
	When the “alarm” button 6 is pressed, the temperature display 1 stops flashing.
	The temperature display 1 indicates for 5 seconds the warmest temperature which was reached in the freezer compartment.
	Fault
	Possible cause
	Remedial action
	Super freezing display flashes. Fig. "/3
	Power failure
	The frozen food is not at risk of thawing!
	Attention!
	If another fault is indicated at the same time, proceed according to “Eliminating minor faults yourself”.
	The frozen food is at risk of thawing!
	Press any button, the super freezing display stops flashing.
	Freezer compartment door was open for a long time; temperature is no longer reached.
	The evaporator (refrigeration generator) in the No Frost system is covered in thick ice and can no longer be defrosted fully automatically.
	To defrost the evaporator, remove the frozen food with the compartments, insulate well and store in a cool location.
	Switch off the appliance and move it away from the wall. Leave the appliance door open.
	After approx. 20 min. the condensation begins to run into the evaporation pan, at the rear of the appliance. Fig. +
	To prevent the evaporation pan from overflowing in this case, mop up the condensation with a sponge.
	The evaporator is defrosted when the water stops running into the evaporation pan. Clean the interior. Switch the appliance back on again.
	Customer service
	Your local customer service can be found in the telephone directory or in the customer-service index. Please provide customer service with the appliance product number (E-Nr.) and production number (FD).
	These specifications can be found on the rating plate. Fig. ,
	To prevent unnecessary call-outs, please assist customer service by quoting the product and production numbers. This will save you additional costs.
	Repair order and advice on faults
	Contact information for all countries can be found on the enclosed customer service list.
	GB
	0844 8928999
	Calls from a BT landline will be charged at up to 3 pence per minute. A call set-up fee of up to 6 pence may apply.
	IE
	01450 2655
	US
	866 447 4363
	toll-free


	fr Table des matièresfr Mode d’emploi
	Consignes de sécurité et avertissements
	Avant de mettre l'appareil en service
	Veuillez lire attentivement et entièrement les informations figurant dans les notices d'utilisation et de montage. Elle contiennent des remarques importantes concernant l'installation, l'utilisation et l'entretien de l'appareil.
	Le fabricant décline toute responsabilité si les consignes et mises en garde contenues dans la notice d'utilisation ne sont pas respectées. Veuillez conserver ces documents en vue d’une réutilisation ultérieure ou pour le cas où l’appareil ...

	Sécurité technique
	Cet appareil contient une petite quantité d’un fluide réfrigérant écologique mais inflammable, le R 600a. Pendant le transport et la mise en place de l’appareil, veillez à ne pas endommager les tuyauteries du circuit frigorifique. Si le flui...
	Si l'appareil est endommagé
	■ éloignez de l'appareil toute flamme nue ou source d'inflammation,
	■ aérez bien la pièce pendant quelques minutes,
	■ éteignez l'appareil puis débranchez la fiche mâle de la prise de courant,
	■ prévenez le service après-vente.

	Plus l'appareil contient du fluide réfrigérant et plus grande doit être la pièce dans laquelle il se trouve. Dans les pièces trop petites, un mélange gaz-air inflammable peut se former en cas de fuite. Comptez 1 m³ de volume minimum de la piè...
	Si le cordon d’alimentation électrique de cet appareil a été endommagé, il faut confier son remplacement au fabricant, au service après-vente ou à une personne détenant des qualifications similaires. Les installations et réparations inexper...
	Les réparations ne pourront être réalisées que par le fabricant, le service après-vente ou une personne détenant des qualifications similaires.
	Il ne faut utiliser que les pièces d'origine du fabricant. Le fabricant ne garantit que les pièces d'origine car elles seules remplissent les exigences de sécurité.
	S’il faut allonger le cordon de raccordement au secteur avec un prolongateur, procurez-vous-le exclusivement auprès du service après- vente.

	Pendant l’utilisation
	■ N’utilisez pas d’appareils électriques à l’intérieur de l’appareil (par ex. appareils de chauffage, machine à glaçons, etc.). Risque d’explosion !
	■ Ne dégivrez ni et ne nettoyez jamais l’appareil avec un nettoyeur à vapeur ! La vapeur risque d’atteindre des pièces électriques et de provoquer un court-circuit. Risque d’électrocution !
	■ Pour détacher le givre ou les couches de glace, n’utilisez jamais d’objets pointus ou présentant des arêtes vives. Vous risqueriez d’endommager les tuyaux de fluide réfrigérant. Le fluide réfrigérant en train de jaillir risque de s...
	■ Ne stockez dans l’appareil ni produits contenant des gaz propulseurs inflammables (par ex. bombes aérosols) ni produits explosifs. Risque d’explosion !
	■ Ne vous servez pas des socles, clayettes et portes comme marchepieds ou pour vous appuyer.
	■ Pour dégivrer et nettoyer l’appareil, débranchez la fiche mâle de la prise de courant ou retirez le fusible / désarmez le disjoncteur. Pour débrancher l’appareil, tirez sur la fiche mâle et non pas sur son cordon.
	■ Stockez les boissons fortement alcoolisées en position verticale dans des récipients bien fermés.
	■ L’huile et la graisse ne doivent pas entrer en contact avec les parties en matières plastiques et le joint de porte. Ces derniers pourraient sinon devenir poreux.
	■ Ne recouvrez et n’obstruez jamais les orifices de ventilation de l’appareil.
	■ Cet appareil ne pourra être utilisé par des personnes (enfants compris) présentant des capacités physiques, sensorielles ou psychiques restreintes ou manquant de connaissances que sous la surveillance d’une personne chargée de leur sécuri...
	■ Dans le compartiment congélateur, ne stockez pas de boissons, gazeuses en particulier, en bouteilles ou en canettes car elles éclateraient. Les bouteilles et les canettes risqueraient d’éclater !
	■ Ne portez jamais des produits surgelés à la bouche immédiatement après les avoir sorties du compartiment congélateur. Risque d’engelures !
	■ Évitez tout contact prolongé des mains avec les produits congelés, la glace ou les tubes de l’évaporateur, etc. Risque d’engelures !

	Les enfants et l’appareil
	■ Ne confiez jamais l’emballage et ses pièces constitutives aux enfants. Ils risquent de s'étouffer avec les cartons pliants et les feuilles de plastique !
	■ L’appareil n’est pas un jouet pour enfants !
	■ Appareils équipés d’une serrure : rangez la clé hors de portée des enfants !

	Dispositions générales
	L’appareil convient pour
	■ congeler des produits alimentaires,
	■ préparer des glaçons.

	Cet appareil est destiné à un usage domestique dans un foyer privé, et à l’environnement domestique.
	L’appareil a été antiparasité conformément à la directive UE 2004 / 108 / EC.
	Le circuit frigorifique a subi un contrôle d’étanchéité.
	Ce produit est conforme aux dispositions de sécurité applicables visant les appareils électriques (EN 60335-2-24).

	Conseil pour la mise au rebut
	* Mise au rebut de l'emballage
	L’emballage protège votre appareil contre les dommages susceptibles de survenir en cours de transport. Tous les matériaux qui le composent sont compatibles avec l’environnement et recyclables. Aidez-nous : à éliminer l’emballage dans le res...
	Pour connaître les circuits actuels de mise au rebut, adressez-vous s.v.p. à votre revendeur ou à l’administration de votre commune.

	* Mise au rebut de l'ancien appareil
	Les appareils usagés ne sont pas des déchets dénués de valeur ! Leur élimination dans le respect de l'environnement permet d'en récupérer de précieuses matières premières.
	Cet appareil est marqué selon la directive européenne 2002 / 96 / CE relative aux appareils électriques et électroniques usagés (waste electrical and electronic equipment – WEEE). La directive définit le cadre pour une reprise et une récupé...
	m Mise en garde
	Les appareils réfrigérants contiennent du fluide réfrigérant. L’isolant contient des gaz. Il faut que le fluide réfrigérant et les gaz soient éliminés dans les règles de l’art. Jusqu'à l'enlèvement de l'appareil, veillez bien à ce que...


	Étendue des fournitures
	Après avoir déballé, vérifiez toutes les pièces pour détecter d’éventuels dégâts dus au transport.
	En cas de réclamation, veuillez vous adresser au revendeur auprès duquel vous avez acquis l’appareil ou auprès de notre service après-vente.
	La livraison comprend les pièces suivantes :
	■ Appareil indépendant
	■ Équipement (selon le modèle)
	■ Notice d’utilisation
	■ Notice de montage
	■ Carnet de service après-vente
	■ Pièce annexe de la garantie
	■ Informations relatives à la consommation d’énergie et aux bruits
	■ Sachet avec visserie de montage


	Contrôler la température ambiante et l'aération
	Température ambiante
	L’appareil a été conçu pour une catégorie climatique précise. Suivant la catégorie climatique, l’appareil est utilisable dans les températures ambiantes suivantes.
	La catégorie climatique de l’appareil figure sur sa plaque signalétique, Fig. ,.
	Catégorie climatique
	Température ambiante admissible
	SN
	+10 °C à 32 °C
	N
	+16 °C à 32 °C
	ST
	+16 °C à 38 °C
	T
	+16 °C à 43 °C
	Remarque
	L’appareil est entièrement fonctionnel à l’intérieur des limites de température ambiante prévues dans la catégorie climatique indiquée. Si un appareil de la catégorie climatique SN est utilisé à des températures ambiantes plus basses, ...

	Aération
	Fig. #
	L’air entrant en contact avec la paroi arrière de l’appareil se réchauffe. L’air chaud doit pouvoir s’échapper sans obstacle. S’il ne le peut pas, le groupe frigorifique doit fonctionner plus longtemps, ce qui augmente la consommation de...


	Branchement de l’appareil
	Après l’installation de l’appareil en position verticale, attendez au moins une heure avant de le mettre en service. Il peut en effet arriver, pendant le transport, que l’huile présente dans le compresseur se déplace vers le circuit frigorif...
	Avant la première mise en service, nettoyez le compartiment intérieur de l’appareil. (Voir le chapitre « Nettoyage de l’appareil ».)
	Branchement électrique
	La prise doit être proche de l’appareil et demeurer librement accessibles même après avoir installé ce dernier.
	L’appareil est conforme à la classe de protection I. Raccordez l’appareil au courant alternatif 220–240 V / 50 Hz, via une prise femelle installée réglementairement et comportant un fil de terre. La prise doit être protégée par un fusible...
	Sur les appareils qui fonctionneront dans des pays non européens, il faut vérifier que la tension et le type de courant mentionnés sur la plaque signalétique correspondent bien avec celle et celui offert par votre secteur. Vous trouverez ces indi...
	m Mise en garde
	Il ne faut en aucun cas raccorder l’appareil à des fiches électroniques d’économie d’énergie.
	Nos appareils peuvent être alimentés via des onduleurs pilotés par le secteur ou à pilotage sinusoïdal. Directement raccordées au réseau public, les installations photovoltaïques font appel à des onduleurs pilotés par le secteur. Dans les s...


	Présentation de l’appareil
	Veuillez déplier la dernière page, illustrée, de la notice. La présente notice d’utilisation vaut pour plusieurs modèles.
	L’équipement des modèles peut varier.
	Selon le modèle, l’appareil peut différer du contenu des illustrations.
	Fig. !
	* Selon le modèle.
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	Éléments de commande
	Fig. "
	1
	L’affichage de température La température sur laquelle le compartiment congélateur a été réglé s’affiche.
	2
	L’affichage d’alarme
	S’allume si la température a trop monté dans le compartiment congélateur.
	Il s’éteint une fois que compartiment congélateur a atteint la température réglée.
	3
	Indicateur de supercongélation Ce voyant ne s’allume que pour indiquer que la supercongélation s’est enclenchée.
	4
	Touche de réglage de la température
	Cette touche permet de régler la température souhaitée.
	5
	Touche « super »
	Pour allumer et éteindre la fonction de supercongélation (voir le chapitre « Supercongélation »).
	6
	Touche d’alarme Sert à désactiver l’alarme sonore (voir le chapitre « Fonction alarme »).
	7
	Touche Marche / Arrêt
	Il sert à allumer et éteindre l'ensemble de l'appareil.


	Enclenchement de l’appareil
	Allumez l’appareil par la touche Marche / Arrêt 7.
	Une alarme sonore retentit. A l’affichage de température 1, la mention « AL » clignote, le voyant de la supercongélation 3 clignote et le voyant d’alarme 2 s’allume.
	Appuyez sur la touche d’alarme 6. L’alarme sonore cesse de retentir et l’affichage de la supercongélation 3 s’éteint.
	Une fois que l’appareil a atteint la température réglée, l’affichage de température 1 indique la température réglée. L’affichage d’alarme 2 s’éteint.
	Porte ouverte, l’éclairage est allumé.
	Remarques concernant le fonctionnement de l’appareil
	■ Après son allumage, l’appareil peut avoir besoin de plusieurs heures pour atteindre la température réglée.
	■ Grâce au système No Frost entièrement automatique, le compartiment congélateur ne se couvre pas de givre. Il n’est pas nécessaire de dégivrer.
	■ L’appareil chauffe légèrement une partie de ses surfaces frontales pour empêcher une condensation d’eau dans la zone du joint de porte.
	■ Si la porte du compartiment congélateur ne se laisse pas immédiatement rouvrir après l’avoir fermée, attendez un moment pour laisser à la dépression régnant dans le compartiment le temps de se résorber.


	Réglage de la température
	Fig. "
	Compartiment congélateur
	La température est réglable entre –16 °C et –26 °C.
	Appuyez sur la touche de réglage de la température 4 jusqu’à ce que la température souhaitée soit réglée dans le compartiment congélateur. L’appareil mémorise la valeur réglée en dernier.
	La température réglée s’affiche à l’affichage 1.
	Nous recommandons de régler le compartiment congélateur sur –18 °C (réglage usine).


	Fonction alarme
	Éteindre l’alarme sonore Fig. "
	Le fait d’appuyer sur la touche d’alarme 6 éteint l’alarme sonore.
	Alarme relative à la porte
	L’alarme de porte s’active si une porte de l’appareil reste ouverte plus d’une minute. Refermer la porte suffit pour que l’alarme sonore cesse.

	Alarme de température
	L’alarme de température s’enclenche lorsque la température a trop monté dans le compartiment congélateur et que les produits surgelés risquent de s’abîmer.
	A l’affichage de température, Fig. 1, la mention « AL » clignote et le voyant d’alarme 2 s’allume.
	Après avoir appuyé sur la touche d’alarme 6, la température la plus élevée qui a régné dans le compartiment congélateur apparaît pendant cinq secondes à l’affichage de température 1.
	Ensuite, cette valeur s’efface. La mention « AL » apparaît à l’affichage de température 1 et le voyant d’alarme 2 s'allume jusqu'à ce que la température réglée soit atteinte. L’affichage de température 1 affiche ensuite la températ...
	A partir de ce moment-là, l’appareil recommence à déterminer la température la plus élevée.
	L’alarme peut s’activer dans les cas suivants, sans que cela signifie que les produits congelés risquent de s’abîmer :
	■ lors de la mise en service de l’appareil,
	■ lors du rangement de grandes quantités de produits frais,
	■ lorsque la porte du compartiment congélateur est restée trop longtemps ouverte.

	Remarque
	Ne remettez pas à congeler des produits alimentaires partiellement ou entièrement décongelés. Vous pourrez les recongeler uniquement après les avoir transformés en plats pré-cuisinés (par cuisson ou rôtissage).
	N’utilisez pas la durée de conservation dans son intégralité.


	Contenance utile
	Vous trouverez les indications relatives à la contenance utile sur la plaque signalétique de votre appareil. Fig. ,
	Utiliser l'intégralité du volume de congélation
	Pour pouvoir ranger la quantité maximale de produits congelés, vous pouvez retirez différentes pièces composant l'équipement. Il est possible d'empiler les produits alimentaires directement sur les grilles de congélation.
	Remarque
	Pour respecter les valeurs indiquées sur la plaque signalétique, il faudrait laisser dans l'appareil deux pièces d'équipement : la plus haute et la plus basse.

	Pour retirer les pièces d’équipement
	■ Tirez le bac à produit congelés à vous jusqu’à la butée, soulevez-le à l’avant puis extrayez-le. Fig. $
	■ Ouvrez le volet du compartiment congélateur, retenez l’un des goujons- paliers et retirez le volet. Fig. %
	■ Sur les appareils avec distributeur de glaçons, il est possible de retirer ce dernier. Fig. &
	■ Il est possible de retirer la clayette en verre, Fig. !/11, et de l’insérer au dessus du bac à produits surgelés 13.


	Le compartiment congélateur
	Utilisation du compartiment congélateur
	■ Sert à ranger des produits surgelés.
	■ Sert à confectionner des glaçons.
	■ Pur congeler des produits alimentaires.
	Remarque
	Veillez à ce que la porte du compartiment congélateur soit correctement fermée ! Si cette porte reste ouverte, les produits surgelés dégèleront. Le compartiment congélateur se givre fortement. En outre : gaspillage d’énergie dû à une cons...


	Capacité de congélation maximale
	Sur la plaquette signalétique, vous trouverez des indications concernant la capacité de congélation maximale en 24 heures. Fig. ,

	Congélation et rangement
	Achats de produits surgelés
	■ Leur emballage doit être intact.
	■ Ne dépassez pas la date-limite de conservation.
	■ Il faut que la température dans le congélateur bahut du supermarché soit de -18 °C ou encore plus basse.
	■ Utilisez de préférence un sac isotherme pour le transport puis rangez les produits le plus rapidement possible dans le compartiment congélateur.

	Consignes de rangement
	S’il faut congeler des quantités assez importantes de produits alimentaires, utilisez de préférence le compartiment le plus haut ; ils y seront congelés à la fois très vite et en douceur. Étalez les produits alimentaires sur une grande surfa...
	Introduisez le bac à produits congelés jusqu’à la butée, c’est important pour que l’air circule impeccablement dans l’appareil.
	Veillez bien à ne pas placer de produits surgelés sur les fentes d’aération situées contre la paroi arrière.


	Congélation de produits frais
	Pour congeler les aliments, n’utilisez que des aliments frais et d’un aspect impeccable.
	Il faudrait blanchir les légumes avant de les congeler, pour préserver le mieux possible leur valeur nutritive, leur arôme et leur teinte. Il n’est pas nécessaire de blanchir les aubergines, poivrons, courgettes et asperges.
	Vous trouverez en librairie toute une bibliographie sur la congélation et le blanchissement.
	Remarque
	Veillez à ce que les produits alimentaires à congeler n’entrent pas en contact avec des produits déjà congelés.
	■ Se prêtent à la congélation : Pâtisseries, poissons et fruits de mer, viande de boucherie et gibier, volaille, fruits, légumes, herbes culinaires, œufs sans la coque, produits laitiers comme le fromage, le beurre et le fromage blanc, plats ...
	■ Ne se prêtent pas à la congélation : Variétés de légumes habituellement dégustées crues telles que la salade ou les radis, œufs dans leur coque, raisins, pommes, poires et pêches entières, œufs cuits durs, yaourt, lait caillé, crème...

	Emballer les surgelés
	Emballages adaptés :
	Feuilles en plastique, feuilles en polyéthylène, feuilles d'aluminium, boîtes de congélation. Vous trouverez ces produits dans le commerce spécialisé.
	Emballages inadaptés :

	Le papier d'emballage, le papier sulfurisé, les feuilles de cellophane, les sacs poubelles et les sacs en plastique ayant déjà servi.
	Moyens d’obturation adaptés :

	Caoutchoucs, clips en plastique, ficelles, rubans adhésifs résistants au froid, ou assimilés.
	Vous pouvez obturer les sachets et les feuilles en polyéthylène au moyen d'une thermosoudeuse.

	Durée de conservation des produits surgelés
	Elle dépend de la nature des aliments.
	Si la température a été réglée sur -8 °C :
	■ Poisson, charcuterie, plats pré- cuisinés, pâtisseries :
	jusqu’à 6 mois
	■ Fromage, volaille, viande :
	jusqu’à 8 mois
	■ Fruits et légumes :
	jusqu’à 12 mois



	Supercongélation
	Il faudrait congeler les produits alimentaires à cœur le plus rapidement possible afin de préserver leurs vitamines, leur valeur nutritive, leur aspect et leur goût.
	Pour qu’il ne se produise pas d’augmentation indésirable de la température lorsque vous rangez des produits alimentaires frais, appuyez sur la touche de supercongélation quelques heures avant de les ranger.
	S’il faut utiliser la capacité de congélation maximale, il faut enclencher la supercongélation 24 heures avant de ranger des produits frais.
	Si vous ne voulez congeler que de petites quantités d’aliments (jusqu’à 2 kg), vous n’avez pas besoin d’enclencher la supercongélation.
	Remarque
	Si vous avez activé la supercongélation, l’appareil peut fonctionner plus bruyamment.
	Allumage et extinction
	Fig. " Appuyez sur la touche « super » 5.
	Si la supercongélation est allumée, la mention « SU » apparaît à l’affichage de température 1 et le voyant de supercongélation 3 s’allume.
	L’appareil fonctionne désormais en permanence. Le compartiment congélateur atteint une température très basse.
	La supercongélation se désactive automatiquement au bout de 2½ jours.


	Décongélation des produits
	Selon la nature et l'utilisation des produits surgelés, vous pouvez choisir entre plusieurs possibilités :
	■ à la température ambiante,
	■ dans le réfrigérateur,
	■ dans le four électrique, avec / sans ventilateur à air chaud,
	■ dans le micro-ondes.

	m Attention
	Ne remettez pas à congeler des produits alimentaires partiellement ou entièrement décongelés. Vous pourrez les recongeler uniquement après les avoir transformés en plats pré-cuisinés (par cuisson ou rôtissage).
	Dans ce cas, consommez-les nettement avant la date limite de conservation.

	Equipement
	(selon le modèle)
	Bac à produits congelés (grand)
	Fig. !/15
	Il sert à congeler et stocker les pièces volumineuses, par exemple les dindes, canards et oies.

	Calendrier de congélation
	Fig. '/A
	Il est important de respecter la durée de congélation autorisée pour éviter que les aliments surgelés ne s’abîment. La durée de stockage dépend de la nature de l’aliment. Les chiffres à côté des symboles indiquent en mois la durée de ...

	Accumulateurs de froid
	Fig. '/B
	Lors d’une coupure de courant ou en cas de panne, les accumulateurs de froid retardent le réchauffement des produits surgelés stockés dans l’appareil. Pour obtenir la plus longue durée de conservation, placez l’accumulateur dans le tiroir d...
	Pour économiser de la place, vous pouvez ranger chaque accumulateur dans le casier en contre-porte.
	Vous pouvez également vous servir des accumulateurs de froid pour emporter des aliments par ex. dans un sac isotherme et les conserver ainsi au frais pendant une durée limitée.

	Bac à glaçons
	Fig. ( Remplissez le bac à glaçons aux ¾ avec de l’eau, puis placez-le dans le compartiment congélateur.
	Si le bac est resté collé dans le compartiment congélateur, n’utilisez qu’un instrument émoussé pour le décoller (un manche de cuiller par ex.).
	Pour enlever les glaçons du bac, passez- le brièvement sous l’eau du robinet ou déformez légèrement le bac.

	Distributeur de glaçons
	Fig. )


	Arrêt et remisage de l'appareil
	Coupure de l'appareil
	Fig. "
	Appuyez sur la touche Marche / Arrêt 7. L'indicateur de température s’éteint. Le groupe frigorifique s'éteint.

	Remisage de l'appareil

	Si vous dégivrez l'appareil
	Compartiment congélateur
	Grâce au système No Frost entièrement automatique, le compartiment congélateur ne se couvre pas de givre. La nécessité de dégivrer disparaît.


	Nettoyage de l’appareil
	m Attention
	■ N’utilisez aucun produit de nettoyage contenant du sable, du chlorure ou de l’acide, ni aucun solvant.
	■ N’utilisez jamais d’éponges abrasives ou susceptibles de rayer. Des zones corrodées pourraient apparaître sur les surfaces métalliques.
	■ Ne nettoyez jamais les clayettes et les bacs au lave-vaisselle. Ces pièces pourraient se déformer !

	Economies d’énergie
	■ Placez l’appareil dans un local sec et aérable. Veillez à ce que l’appareil ne soit pas directement exposé aux rayons solaires et qu’il ne se trouve pas à proximité d’une source de chaleur (par ex. radiateur, cuisinière).
	Utilisez le cas échéant une plaque isolante.
	■ N’obstruez pas les grilles d’aération de l’appareil.
	■ Attendez que les plats chauds aient refroidi avant de les ranger dans le compartiment congélateur !
	■ Rangez les produits surgelés dans le compartiment réfrigérateur pour qu’ils dégèlent. Utilisez l’excédent de froid pour refroidir les aliments.
	■ N’ouvrez la porte de l’appareil que le plus brièvement possible !
	■ Veillez à ce que la porte du compartiment congélateur soit correctement fermée.
	■ De temps en temps, nettoyez le dos de l’appareil avec un aspirateur ou une brosse, ceci pour éviter une hausse de la consommation d’électricité.
	■ Il faut un écart de 60 mm par rapport à la paroi arrière afin que l’air échauffé puisse s’échapper sans rencontrer d’obstacle.

	Bruits de fonctionnement
	Bruits parfaitement normaux
	Bourdonnement sourd
	Les moteurs tournent (par ex. groupes frigorifiques, ventilateur).
	Clapotis, sifflement léger ou gargouillis

	Le fluide frigorigène circule dans les tuyaux.
	Cliquetis

	Le moteur, les interrupteurs ou les électrovannes s’allument / s’éteignent.

	Éviter la génération de bruits
	L'appareil ne repose pas d'aplomb
	Veuillez mettre l’appareil d’aplomb à l’aide d’un niveau à bulle. Ajustez ensuite l'horizontalité par les pieds à vis ou placez un objet dessous.
	L'appareil touche quelque chose

	Eloignez l'appareil de meubles ou d'appareils voisins.
	Les bacs ou surfaces de rangement vacillent ou se coincent

	Vérifiez les pièces amovibles puis remettez-les en place correctement.




	Remédier soi même aux petites pannes
	Avant d'appeler le service après-vente (SAV) :
	Vérifiez svp si vous ne pouvez pas remédier vous-même au dérangement à l'aide des instructions qui suivent.
	Vous éviterez des dépenses inutiles car le déplacement du technicien du SAV vous sera facturé même pendant la période de garantie.
	Dérangement
	Cause possible
	Remède
	La température dévie fortement par rapport au réglage.
	Dans certains cas, il suffira d'éteindre l'appareil pendant 5 minutes.
	Si la température est trop élevée, vérifiez au bout de seulement quelques heures si un rapprochement de la température a eu lieu.
	Si la température est trop basse, vérifiez à nouveau la température le lendemain.
	L’éclairage ne fonctionne pas.
	L’ampoule est grillée.
	Changez l’ampoule. Fig. */B
	L’interrupteur de l’éclairage est coincé.
	Vérifiez s’il peut s’enfoncer. Fig. */A
	Dérangement
	Cause possible
	Remède
	Aucun voyant ne s'allume.
	Coupure de courant ; disjoncteur disjoncté ; fiche mâle pas complèteme nt branchée dans la prise.
	Branchez la fiche mâle dans la prise de courant. Vérifiez s'il y a du courant, vérifiez les fusibles / disjoncteurs.
	L’affichage de température clignote. Fig. "/1
	En raison d’un dérangement, la température a trop monté à un certain moment dans le compartiment congélateur.
	Après avoir appuyé sur la touche d’alarme 6, le clignotement de l’affichage de température 1 cesse.
	A l’affichage de température 1 la température la plus élevée qui a régné dans le compartiment congélateur s’affiche pendant cinq secondes.
	Indicateur de supercongélation clignote. Fig. "/3
	Coupure de courant
	Les produits alimentaires ne risquent pas de s’abîmer !
	Attention !
	Si un autre dérangement s’affiche en plus, procédez conformément à la rubrique « Remédier soi-même aux petites pannes ».
	Les produits alimentaires risquent de s’abîmer !
	Appuyez sur une touche quelconque. Le voyant de la mention « supercongélation » cesse de clignoter.
	La zone d’affichage contient un « E.. ».
	L’électronique a détecté un défaut.
	Appelez le service après-vente.
	Dérangement
	Cause possible
	Remède
	L’alarme sonore retentit.
	A l’affichage de température, Fig. "/1, la mention « AL » clignote et le voyant d’alarme 2 s’allume.
	Dérangement : température excessive dans le compartiment congélateur !
	Pour désactiver l’alarme sonore, appuyez sur la touche d’alarme 6. L’affichage de température 1 cesse de clignoter.
	A l’affichage de température 1 la température la plus élevée qui a régné dans le compartiment congélateur s’affiche pendant cinq secondes.
	Les produits surgelés risquent de s’abîmer !
	Remarque
	Vous pouvez remettre à congeler les produits en partie ou intégralement dégelés à condition qu’ils ne soient pas restés dégelés (à +3 °C) plus d’un jour s’il s’agit de viande ou de poisson, ou plus de trois jours s’il s’agit d...
	Si le goût, l’odeur et l’aspect n’ont pas changé, vous pouvez recongeler ces produits alimentaires après les avoir faits cuire ou rôtir.
	N’utilisez pas la durée de conservation dans son intégralité.
	L’appareil est ouvert.
	Fermez l’appareil.
	Orifices d’entrée et de sortie d’air recouverts.
	Veillez à ce que l’air puisse entrer et sortir librement.
	Vous avez mis d’un coup trop de produits à congeler.
	Ne dépassez pas la capacité de congélation maximale.
	Après avoir supprimé ce dérangement, la touche d’alarme s’éteint au bout d'un certain temps.
	Dérangement
	Cause possible
	Remède
	La porte du compartiment congélateur est restée longtemps ouverte ; le compartiment congélateur n'atteint plus la température.
	L'évaporateur (le générateur de froid) équipant le système No Frost est tellement givré qu'il ne peut plus se dégivrer de façon entièrement automatique.
	Pour dégivrer l'évaporateur, sortez les produits alimentaires dans leurs casiers et rangez-les bien isolés dans un endroit frais.
	Éteignez l'appareil et éloignez-le du mur. Laissez la porte de l'appareil ouverte.
	Au bout de 20 minutes environ, l'eau de dégivrage commence à couler dans le bac d'évaporation au dos de l'appareil. Fig. +
	Pour éviter dans ce cas que le bac d'évaporation ne déborde, récupérez cette eau à l'aide d'une éponge.
	L'évaporateur est entièrement dégivré lorsqu'il ne coule plus d'eau de dégivrage dans le bac d'évaporation. Nettoyez le compartiment intérieur. Remettez ensuite l'appareil en service.
	Service après-vente
	Pour connaître le service après-vente situé le plus près de chez vous, consultez l'annuaire téléphonique ou le répertoire des services après-vente (SAV). Veuillez indiquer au SAV le numéro de série (E-Nr.) de l'appareil et son numéro de fa...
	Vous trouverez ces indications sur la plaque signalétique Fig. ,
	Aidez-nous à éviter des déplacements inutiles : indiquez les numéros de série et de fabrication. Vous économiserez ainsi des suppléments de frais inutiles.
	Commande de réparation et conseils en cas de dérangements
	Vous trouverez les données de contact pour tous les pays dans l’annuaire ci- joint du service après-vente.
	FR
	01 40 10 12 00
	B
	070 222 142
	CH
	0848 840 040


	it Indiceit Istruzioni per I´uso
	Avvertenze di sicurezza e potenziale pericolo
	Prima di mettere in funzione l'apparecchio
	Leggere attentamente tutte le istruzioni per l'uso ed il montaggio. Esse contengono importanti informazioni per l'installazione, l'uso e la manutenzione dell'apparecchio.
	Il produttore non è responsabile se voi trascurate le indicazioni ed avvertenze del libretto d’istruzioni per l’uso. Conservare tutta la documentazione per l'uso futuro oppure per eventuali successivi proprietari.

	Elementi tecnici di sicurezza
	Quest’apparecchio contiene una piccola quantità di gas refrigerante (R600a), un gas Eco-Compatibile, ma infiammabile. Prevenire danneggiamenti ai raccordi del circuito refrigerante durante il trasporto o l’installazione dell’apparecchio. Il ga...
	In caso di danni:
	■ tenere lontano dall'apparecchio fiamme o fonti di accensione,
	■ ventilare l'ambiente per alcuni minuti,
	■ spegnere l’apparecchio ed estrarre la spina di alimentazione elettrica,
	■ informare il Servizio Assistenza Clienti autorizzato.

	La quantità di gas refrigerante contenuta nel vostro apparecchio, circa 8 gr. è indicata nella targhetta d'identificazione posta all'interno dell'apparecchio. Nel caso in cui il cavo di collegamento elettrico dovesse subire danni, è necessario sos...
	Installazioni o riparazioni eseguite da personale non autorizzato, possono potenzialmente creare pericolo per l’utente e danni all’apparecchio. Le riparazioni vanno eseguite dal servizio assistenza clienti autorizzato
	Le riparazioni vanno eseguite dal servizio assistenza clienti autorizzato o da personale qualificato ad eseguire questa operazione.
	È consentito usare solo parti di ricambio originali del costruttore. Solo con l’impiego di detti componenti il costruttore garantisce che i requisiti di sicurezza del prodotto siano rispettati.
	Il prolungamento del cavo elettrico di alimentazione deve essere eseguito dal servizio assistenza clienti autorizzato.

	Nell’uso
	■ Non usare mai apparecchi elettrici nell’interno di questo apparecchio (per es. apparecchi di riscaldamento, produttori di ghiaccio elettrici ecc.). Pericolo di esplosione!
	■ Non sbrinare o pulire mai l’apparecchio con una pulitrice a vapore. Il vapore può raggiungere parti elettriche e provocare un cortocircuito. Pericolo di scarica elettrica!
	■ Non utilizzare oggetti appuntiti o affilati per rimuovere gli strati di brina o ghiaccio. Così facendo si possono danneggiare i raccordi del circuito refrigerante. Il gas fuoriuscendo sotto effetto della pressione, può provocare infiammazione a...
	■ Non conservare nell’apparecchio prodotti contenenti propellenti gassosi combustibili (per es. bombolette spray) e sostanze esplosive. Pericolo di esplosione!
	■ Non usare impropriamente lo zoccolo, i cassetti estraibili, le porte ecc. come pedana d’appoggio oppure come sostegno.
	■ Per lo sbrinamento e la pulizia estrarre la spina d’alimentazione o disinserire l’interruttore di sicurezza. Evitare di esercitare trazioni sul cordone elelttrico, ma impugnare correttamente la spina.
	■ Conservare alcool ad alta gradazione solo ermeticamente chiuso ed in posizione verticale.
	■ Evitare che olii o grassi imbrattino parti plastiche o le guanizioni delle porte. Altrimenti le parti di materiale plastico e la guarnizione della porta diventano porose.
	■ Non ostruire le aperture di passaggio dell’aria di aereazione dell’apparercchio.
	■ L’uso di questo apparecchio è consentito a persone (bambini compresi) con ridotte capacità fisiche, sensoriali o psichiche o insufficienti conoscenze solo se sorvegliate da una persona responsabile della loro sicurezza o se da questa adeguata...
	■ Non conservare nel congelatore liquidi in bottiglia e lattine (specialmente le bevande contenenti anidride carbonica). Bottiglie e lattine possono rompersi!
	■ Non mettere in bocca alimenti congelati appena presi dal congelatore. Pericolo di ustioni!
	■ Evitare il contatto prolungato delle mani con alimenti congelati, ghiaccio o i raccordi dell’evaporatore ecc.. Pericolo di ustioni!

	Bambini in casa
	■ Non abbandonare parti dell'imballaggio che possano essere fonte di gioco per i bambini. Pericolo di soffocamento causato da scatole di cartone, fogli di plastica, polistirolo!
	■ L'apparecchio non è un giocattolo per bambini!
	■ Per apparecchi con serratura della porta: conservare la chiave fuori della portata dei bambini!

	Norme generali
	L’apparecchio è idoneo
	■ per congelare alimenti,
	■ per preparare ghiaccio.

	Questo apparecchio è destinato all’uso domestico privato nelle famiglie ed all’ambiente domestico.
	L’apparecchio è schermato contro i radiodisturbi secondo la direttiva UE 2004/108/EC.
	La tenuta ermetica del circuito del freddo è stata controllata.
	Questo prodotto è conforme alle pertinenti norme di sicurezza per gli apparecchi elettrici (EN 60335-2-24).

	Avvertenze per lo smaltimento
	* Smaltimento dell'imballaggio
	L'imballaggio ha protetto l'apparecchio da eventuali danni da trasporto. Tutti i materiali impiegati sono Eco- Compatibili e riciclabili. Il Vostro contributo: smaltite l'imballaggio secondo la vigenti norme.
	Chiedere informazioni circa le piattaforme di smaltimento locale alla propria amministrazione comunale.

	* Rottamazione di un apparecchio dismesso
	Gli apparecchi dismessi dispongono ancora di un valore residuo! Un corretto smaltimento nel rispetto dell’ecologia, permette di recuperare materie prime pregiate.
	Questo apparecchio dispone di contrassegno ai sensi della direttiva europea 2002/96/CE in materia di apparecchi elettrici ed elettronici (Waste Electrical and Electronic Equipment – WEEE). Questa direttiva definisce le norme per la raccolta e il ri...
	m Avviso
	I frigoriferi contengono gas nel circuito refrigerante e gas nell'isolamento. Refrigerante e gas devono essere smaltiti in modo appropriato. Evitare di danneggiare i raccordi del circuito refrigerante, durante il conferimento dell’apparecchio alla ...


	Dotazione
	Dopo il disimballo controllare l’apparecchio per accertare eventuali danni di trasporto.
	In caso di contestazioni rivolgersi al Vs. fornitore, presso il quale l’apparecchio è stato acquistato.
	La dotazione comprende i seguenti componenti:
	■ Apparecchio
	■ Accessori (a secondo del modello)
	■ Istruzioni per l’uso
	■ Istruzioni per il montaggio
	■ Libretto del servizio assistenza clienti autorizzato
	■ Allegato di garanzia convenzionale
	■ Informazioni sul consumo energetico e sui possibili rumori
	■ Busta con il materiale utile al montaggio


	Osservare la temperatura ambiente e la ventilazione del locale
	Temperatura ambiente
	L’apparecchio è progettato per una specifica classe climatica. In funzione di questa, l’apparecchio può essere usato alle seguenti temperature ambientali.
	La classe climatica è indicata nella targhetta porta-dati. Figura ,
	Classe climatica
	Temperatura ambiente ammessa
	SN
	da +10 °C a 32 °C
	N
	da +16 °C a 32 °C
	ST
	da +16 °C a 38 °C
	T
	da +16 °C a 43 °C
	Avvertenza
	L’apparecchio è perfettamente efficiente nei limiti di temperatura ambiente della classe climatica indicata. Se un apparecchio della classe climatica SN viene messo in funzione a temperature ambiente inferiori, possono essere esclusi danni all’a...

	Ventilazione
	Figura #
	L’aria sulla parete posteriore dell’apparecchio si riscalda. L’aria riscaldata deve poter defluire liberamente. Altrimenti il refrigeratore deve lavorare di più. Questo aumenta il consumo di energia elettrica. Perciò: evitare assolutamente di...


	Collegare l’apparecchio
	Dopo avere posizionato l’apparecchio, attendere circa 1 ore prima di metterlo in funzione, questo assicura che l’olio lubrificante si raccolga nella parte bassa del motore e non penetri nel circuito di raffreddamento.
	Pulire l’interno dell’apparecchio prima di attivarne la funzione (vedi capitolo «Pulizia dell’apparecchio»).
	Allacciamento elettrico
	La presa elettrica deve essere vicino all’apparecchio ed accessibile anche ad installazione avvenuta dell’apparecchio.
	L’apparecchio è conforme alla classe d’isolamento I. Collegare l’apparecchio a tensione alternata di 220–240 V/50 Hz utilizzando una presa elettrica dotata di connettore di messa a terra. La presa deve essere protetta con dispositivo elettri...
	Per apparecchi, che vengono impiegati in paesi non europei, controllare se la tensione indicata corrisponda ai valori della locale rete elettrica. Questi dati sono riportati nella targhetta porta-dati. Figura ,
	m Avviso
	I nostri apparecchi possono essere collegati ad un inverter sinusoidale di rete.
	Gli inverter di rete vengono utilizzati in abbinamento a impianti fotovoltaici e collegati direttamente alla rete elettrica pubblica. Usare inverter sinusoidali nel caso di soluzioni speciali(es. imbarcazioni oppure nelle baite in montagna), laddove ...


	Conoscere l’apparecchio
	Svolgere l’ultima pagina con le figure. Questo libretto d’istruzioni per l’uso è valido per vari modelli,
	pertanto le dotazioni possono variare.
	Nelle illustrazioni sono possibili differenze.
	Figura !
	* Non in tutti i modelli.
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	Elementi di comando
	Figura "
	1
	Display temperatura Indica la temperatura regolata del congelatore.
	2
	Spia allarme
	Si accende quando la temperatura nel congelatore aumenta troppo.
	Essa si spegne quando il congelatore ha raggiunto la temperatura regolata.
	3
	Indicatore super-congelamento È accesa solo quando il super- congelamento è in funzione.
	4
	Pulsante di regolazione temperatura
	Con questo pulsante si regola la temperatura desiderata.
	5
	Pulsante «super»
	Serve per attivare e disattivare la funzione «super»- congelamento (vedi capitolo «Super-congelamento»).
	6
	Pulsante di allarme Serve per disattivare il segnale acustico di allarme (vedi capitolo «Funzione di allarme»).
	7
	Pulsante Acceso/Spento
	Serve per accendere e spegnere l’intero apparecchio.


	Accendere l’apparecchio
	Accendere l’apparecchio con il pulsante Acceso/Spento 7.
	Viene emesso un segnale acustico. Nel display temperatura 1 lampeggia «AL», la spia super-congelamento 3 lampeggia e la spia allarme 2 si accende.
	Premere il pulsante di allarme 6. Il segnale acustico si disattiva e l’indicatore super-congelamento 3 si spegne.
	Quando l’apparecchio raggiunge la temperatura regolata, questa viene indicata nel display temperatura 1. Indicatore di allarme 2 si spegne.
	A porta aperta l’illuminazione è accesa.
	Istruzioni per il funzionamento
	■ Dopo l’accensione possono trascorrere diverse prima di raggiungere la temperatura regolata.
	■ Grazie al sistema automatico No Frost nel congelatore non si forma mai ghiaccio. Lo sbrinamento non è necessario.
	■ Il lato anteriore dell’apparecchio è in parte leggermente riscaldato, questo impedisce la formazione di condensa nella zona della guarnizione della porta.
	■ Se la porta del congelatore resiste ad una nuova apertura subito dopo averla chiusa, attendere un attimo finché la depressione interna formatasi non si è compensata.


	Regolare la temperatura
	Figura "
	Congelatore
	La temperatura può essere regolata da –16 °C a –26 °C.
	Premere ripetutamente il pulsante di regolazione temperatura 4 finché non è regolata la temperatura del congelatore desiderata. L’ultimo valore regolato viene memorizzato.
	La temperatura regolata viene visualizzata nel display 1.
	Consigliamo di regolare nel congelatore una temperatura di –18 °C.


	Funzione di allarme
	Disattivare il segnale acustico Figura "
	Premendo il pulsante di allarme 6 il segnale acustico si disattiva.
	Allarme porta
	L’allarme porta si attiva se la porta dell’apparecchio è aperta per oltre un minuto. Chiudendo la porta il segnale acustico si disattiva di nuovo.

	Allarme temperatura
	Il allarme temperatura si attiva se nel congelatore la temperatura è troppo alta, e gli alimenti congelati sono in pericolo.
	Nel display temperatura 1 lampeggia «AL» e la spia allarme 2 si accende.
	Premendo il pulsante di allarme 6, il display temperatura 1 indica per cinque secondi la temperatura più alta raggiunta nel congelatore.
	Questo valore viene poi cancellato. Il display temperatura 1 indica «AL» e la spia allarme 2 si accende finché la temperatura regolata non è stata raggiunta. L’indicatore di temperatura 1 indica poi la temperatura regolata.
	Iniziando da questo momento la massima temperatura viene di nuovo rilevata e memorizzata.
	Senza pericolo per gli alimenti surgelati il segnale acustico di allarme può attivarsi:
	■ alla messa in funzione dell’apparecchio,
	■ all’introduzione di grandi quantità di alimenti freschi,
	■ quando si tiene aperta troppo a lungo la porta del congelatore.

	Avvertenza
	Non ricongelare gli alimenti parzialmente o completamente decongelati. Questi possono essere di nuovo congelati solo dopo avere preparato (mediante qualsiasi tipo di cottura) pietanze pronte all’uso.
	Non utilizzare più interamente la durata max. di conservazione.


	Capacità utile totale
	I dati di volume utile sono indicati sulla targhetta d'identificazione dell'apparecchio. Figura ,
	Sfruttare interamente il volume utile
	Per sistemare la quantità massima di prodotti da congelare, diverse parti dell'attrezzatura interna possono essere rimosse. Gli alimenti possono essere sovrapposti direttamente sulle griglie.
	Avvertenza
	Per mantenere i valori indicati sulla targhetta porta-dati, l'elemento rispettivamente superiore ed inferiore dell'attrezzatura devono restare nell'apparecchio.

	Rimozione degli accessori
	■ Estrarre i cassetti surgelati fino all’arresto, sollevarli avanti ed estrarli. Figura $
	■ Aprire lo sportello del congelatore, mantenere uno dei perni di supporto ed estrarre da questo lo sportello. Figura %
	■ Negli apparecchi con produttore di ghiaccio questo può essere estratto. Figura &
	■ Il ripiano di vetro, figura !/11, può essere estratto ed inserito sul cassetto surgelati 13.


	Il congelatore
	Usare il congelatore
	■ Per conservare alimenti surgelati.
	■ Per produrre cubetti di ghiaccio.
	■ Per il congelamento di alimenti.
	Avvertenza
	Attenzione che la porta del congelatore sia chiusa correttamente! Se la porta è aperta gli alimenti surgelati si scongelano. Il congelatore forma molto ghiaccio. Inoltre: spreco di energia a causa di alto consumo di corrente elettrica!


	Max. capacità di congelamento
	Indicazioni sulla max. possibilità di congelamento in 24 ore sono riportate sulla targhetta d’identificazione. Figura ,

	Congelare e conservare
	Acquisto di alimenti surgelati
	■ La confezione non deve essere danneggiata.
	■ Rispettare la data di conservazione.
	■ La temperatura nell’espositore- congelatore di vendita deve essere -18 °C o inferiore.
	■ Trasportare gli alimenti surgelati possibilmente in una borsa termica e conservarli poi al più presto possibile nel congelatore.

	Tenere presente nella sistemazione
	Congelare grandi quantità di alimenti preferibilmente nello scomparto superiore, dove essi si congelano molto velocemente e quindi anche delicatamente. Disporre gli alimenti distesi in piano negli scomparti o nei cassetti surgelati. Gli alimenti gi...
	Importante per la perfetta circolazione dell’aria nell’apparecchio, introdurre i cassetti surgelati fino all’arresto.
	Non coprire con alimenti congelati le fessura di ventilazione nella parete posteriore.


	Congelamento di alimenti freschi
	Per il congelamento utilizzare solo alimenti freschi ed integri.
	Per conservare al meglio valore nutritivo, aroma e colore, sbollentare la verdura prima di congelarla. Non è necessario sbollentare melanzane, peperoni, zucchine ed asparagi.
	In libreria sono reperibili pubblicazioni sul congelamento e la sbollentatura.
	Avvertenza
	Non mettere gli alimenti da congelare in contatto con quelli congelati.
	■ Sono idonei per il congelamento: Prodotti da forno, pesce e frutti di mare, carne, selvaggina, pollame, verdura, frutta, erbe aromatiche, uova senza guscio, latticini, come formaggio, burro e ricotta, pietanze pronte e residui vivande, come mines...
	■ Non sono idonei per il congelamento: Tipi di ortaggi, che solitamente si consumano crudi, come insalate in foglia o ravanelli, uova nel guscio, uva, mele intere, pere e pesche, uova sode, yogurt, latte cagliato, panna acida, crème fraîche e mai...

	Confezionamento di alimenti surgelati
	Sono idonei per il confezionamento:
	fogli di plastica, fogli tubolari di polietilene, fogli di alluminio, contenitori per surgelati. Questi prodotti sono in vendita nel commercio specializzato.
	Non sono idonei per il confezionamento:

	carta per imballaggio, carta pergamena, cellofan, sacchetti per rifiuti e sacchetti per la spesa usati.
	Sono idonei per chiudere le confezioni:

	anelli di gomma, clip di plastica, fili per legare, nastri adesivi resistenti al freddo e simili.
	I sacchetti ed i fogli tubolari di polietilene possono essere saldati con un saldatore per fogli di plastica.

	Durata di conservazione dei surgelati
	Dipende dal tipo di prodotto alimentare.
	Ad una di temperatura di -18 °C:
	■ Pesce, salsiccia, pietanze pronte, prodotti da forno:
	fino a 6 mesi
	■ Formaggio, pollame, carne:
	fino a 8 mesi
	■ Verdura, frutta:
	fino a 12 mesi



	Super-congelamento
	Per conservare vitamine, valori nutritivi, aspetto e gusto, gli alimenti devono essere congelati completamente, anche nell’interno, nel tempo più breve possibile.
	Per prevenire un aumento indesiderato della temperatura, in concomitanza all’introduzione di alimenti freschi, attivare il super-congelamento qualche ora prima di introdurre gli alimenti freschi.
	Se si vuole utilizzare la max. possibilità di congelamento, il super-congelamento deve essere attivato 24 ore prima di introdurre gli alimenti freschi.
	Le quantità di alimenti più piccole (fino ad 2 kg) possono essere congelate senza super-congelamento.
	Avvertenza
	Con il super-congelamento inserito, maggiori sono i rumori di funzionamento.
	Accendere e spegnere
	Figura " Premere il pulsante «super» 5.
	Quando il super-congelamento è attivato il display temperatura 1 indica «SU» e la spia super-congelamento 3 si accende.
	Dopo l’inserimento l’apparecchio funziona costantemente, nel congelatore si raggiunge una temperatura molto bassa.
	Dopo 2½ giorni il super-congelamento si disinserisce automaticamente.


	Decongelare surgelati
	A seconda del genere e dell'uso, utilizzare una delle seguenti possibilità:
	■ a temperatura ambiente
	■ nel frigorifero
	■ nel forno elettrico, con/senza ventola aria calda
	■ nel forno a microonde

	m Attenzione
	Non congelare di nuovo gli alimenti parzialmente e completamente scongelati. Questi possono essere di nuovo congelati solo dopo avere preparato (mediante qualsiasi tipo di cottura) pietanze pronte all’uso.
	Non utilizzare più la durata max. di conservazione.

	Dotazione
	(non in tutti i modelli)
	Cassetto surgelati (grande)
	Figura !/15
	Per congelare e conservare alimenti voluminosi, per es. tacchini, anatre ed oche.

	Calendario di congelamento
	Figura '/A
	Per evitare perdite di qualità degli alimenti congelati, è importante non superare la durata di conservazione consentita. La durata di conservazione dipende dal tipo di alimento surgelato. I numeri accanto ai simboli indicano in mesi la durata di c...

	Accumulatori del freddo
	Figura '/B
	L’accumulatore del freddo ritarda il riscaldamento degli alimenti conservati in caso d’interruzione dell’energia elettrica o di guasto. Il periodo di conservazione più lungo si raggiunge in tal caso disponendo l’accumulatore nello scomparto ...
	Per risparmiare spazio, l’accumulatore può essere conservato nello scomparto della porta.
	L’accumulatore del freddo può essere estratto anche per raffreddare temporaneamente alimenti, per es. in una borsa frigo.

	Vaschetta per ghiaccio
	Figura ( Riempire le vaschette per ¾ con acqua e porle nel congelatore.
	Staccare la vaschetta del ghiaccio eventualmente attaccata solo con un oggetto non acuminato (manico di cucchiaio).
	Per staccare i cubetti di ghiaccio mettere brevemente la vaschetta sotto acqua corrente oppure torcerla leggermente.

	Produttore di ghiaccio
	Figura )


	Spegnere e mettere fuori servizio l'apparecchio
	Spegnere l'apparecchio
	Figura "
	Premere il pulsante Acceso/Spento 7. Il display della temperatura si spegne e il gruppo refrigerante si ferma.

	Mettere fuori servizio l’apparecchio

	Scongelamento
	Congelatore
	Grazie al sistema automatico No Frost nel congelatore non si forma mai ghiaccio. Uno sbrinamento non è più necessario.


	Pulizia dell’apparecchio
	m Attenzione
	■ Per la pulizia non utilizzare prodotti abrasivi, solventi o acidi.
	■ Non usare spugne abrasive o spugne che graffiano. Sulle superfici metalliche potrebbe formarsi macchie da corrosione.
	■ Non lavare mai in lavastoviglie i ripiani ed i contenitori. Questi elementi si possono deformare!

	Risparmiare energia
	■ Installare l’apparecchio un in ambiente asciutto ventilabile. L’apparecchio non deve essere esposto direttamente al sole o vicino ad una fonte di calore (per es. calorifero, stufa).
	Altrimenti usare un pannello isolante.
	■ Non ostruire le aperture di afflusso e deflusso dell’aria dell’apparecchio.
	■ Lasciare raffreddare gli alimenti e le bevande, se caldi, prima di introdurli nell’apparecchio.
	■ Per scongelare i surgelati, metterli nel frigorifero. Si sfrutta così il freddo del surgelato per raffreddare gli alimenti.
	■ Aprire la porta dell’apparecchio per un tempo più breve possibile!
	■ Attenzione che la porta del congelatore sia chiusa correttamente.
	■ Per evitare un consumo eccessivo di energia elettrica, la zona del motore dell’apparecchio dovrebbe essere pulita saltuariamente con un aspirapolvere o con un pennello.
	■ Per l’uscita libera dell’aria calda è necessaria una distanza di 60 mm dalla parete posteriore.

	Rumori di funzionamento
	Rumori normali
	Ronzio
	Motori in funzione (ad es. gruppi frigoriferi, ventilatore).
	Gorgoglìo, scroscio o fruscìo

	Derivano dal gas refrigerante, che circola nei i raccordi del circuito refrigerante.
	Breve scatto

	Motore, interruttori ed elettrovalvole s'inseriscono/disinseriscono.

	Evitare i rumori
	L'apparecchio non è correttamente livellato
	Livellare l'apparecchio con una livella a bolla d'aria. A tal fine utilizzare i piedini a vite o inserire uno spessore.
	L'apparecchio è in contatto laterale

	Allontanare l'apparecchio dai mobili o apparecchi con i quali è in contatto.
	I contenitori o i ripiani traballano o non sono correttamente inseriti

	Controllare le parti estraibili ed eventualmente inserirle di nuovo correttamente.




	Eliminare piccoli guasti
	Prima di rivolgersi al customer service:
	provare ad eliminare autonomamente l’inconveniente con l’aiuto delle seguenti istruzioni.
	L’intervento del Servizio Assistenza Clienti in caso di corretto funzionamento del prodotto, è a carico del consumatore.
	Guasto
	Causa possibile
	Rimedio
	La temperatura si discosta notevolmente dalle impostazioni iniziali.
	In alcuni casi basta spegnere l'apparecchio per 5 minuti.
	Se la temperatura è troppo alta, controllare dopo qualche ora se vi è stata una normalizzazione della temperatura.
	Se la temperatura è troppo bassa, ricontrollare la temperatura il giorno seguente.
	L’illuminazione non funziona.
	La lampadina ad incandescenza è fulminata.
	Sostituire la lampadina ad incandescenza. Figura */B
	Interruttore bloccato.
	Controllare la sua funzione. Figura */A
	Tutte le spie spente.
	Interruzione dell’energia elettrica; è scattato il dispositivo elettrico di sicurezza; la spina d’alimentazione non è inserita correttamente.
	Collegare la spina di alimentazione. Controllare se vi è energia elettrica e controllare il dispositivo elettrico di sicurezza.
	Guasto
	Causa possibile
	Rimedio
	Il display indica «E..».
	Il sistema elettronico ha riconosciuto un errore.
	Rivolgersi al Servizio Tecnico Clienti.
	Emissione del segnale acustico.
	Nel display temperatura "/1 lampeggia «AL» e la spia allarme 2 si accende.
	Guasto – nel congelatore la temperatura è troppo alta!
	Per disattivare il segnale acustico, premere il pulsante di allarme 6. Il display temperatura 1 smette di lampeggiare.
	Il display della temperatura 1 indica per 5 secondi la temperatura più alta raggiunta nel congelatore.
	Pericolo per gli alimenti!
	Avvertenza
	Gli alimenti semiscongelati e scongelati possono essere di nuovo congelati se carne e pesce non sono stati a temperature superiori a +3 °C per oltre un giorno e gli altri alimenti per non oltre tre giorni.
	Se il gusto, l’odore e l’aspetto sono invariati, gli alimenti possono essere di nuovo congelati dopo la preparazione mediante cottura o arrosto.
	Non utilizzare più interamente la durata max. di conservazione.
	La porta dell’apparecchio è aperta.
	Chiudere la porta.
	I passaggi dell’aria per l’aerazione sono ostruiti.
	Provvedere a liberare le bocchette di passaggio dell’aria.
	Sono stati inseriti troppi alimenti freschi da congelare in una sola volta.
	Non superare la quantità massima di congelamento.
	Eliminato l’inconveniente, dopo qualche tempo il pulsante di allarme si spegne.
	Guasto
	Causa possibile
	Rimedio
	Il display temperatura lampeggia. Figura "/1
	La temperatura nel congelatore, causa un guasto, è salita oltre ai livelli ammessi.
	Premendo il pulsante di allarme 6 si disattiva l’intermittenza del display temperatura 1.
	Il display della temperatura 1 indica per 5 secondi la temperatura più alta raggiunta nel congelatore.
	La spia «super- congelamento» lampeggia. Figura "/3
	Interruzione dell’energia elettrica
	Non vi è pericolo per gli alimenti congelati.
	Attenzione!
	Se nello stesso tempo viene segnalato un altro guasto, comportarsi secondo il capitolo «Eliminare da soli piccoli guasti».
	Gli alimenti congelati sono in pericolo.
	Premere un pulsante qualsiasi, l’indicazione «super-congelamento» finisce di lampeggiare.
	La porta del congelatore è rimasta aperta troppo a lungo; non è più possibile raggiungere la temperatura.
	L’evaporatore (generatore del freddo) nel sistema No Frost è ostruito dal ghiaccio, non riesce più a sbrinarsi automaticamente.
	Per sbrinare l’evaporatore estrarre gli alimenti congelati con i contenitori e deporli ben isolati in un luogo fresco.
	Spegnere l’apparecchio. Lasciare aperta la porta dell’apparecchio.
	Dopo ca 20 min. l’acqua di sbrinamento comincia a gocciolare nella vaschetta d’evaporazione sul lato posteriore dell’apparecchio. Figura +
	Per evitare in questo caso che la vaschetta d’evaporazione trabocchi, svuotarla periodocamente.
	Quando nella vaschetta d’evaporazione non defluisce più acqua di sbrinamento, l’evaporatore è sbrinato. Pulire il vano interno. Rimettere l’apparecchio in funzione.
	Servizio Assistenza Clienti
	Trovate un centro d’assistenza clienti autorizzato a voi vicino tramite i numeri verdi (800…) in Internet oppure nell’elenco del Servizio Assistenza Clienti in dotazione all’apparecchio. Indicate al Servizio Assistenza Clienti autorizzato la ...
	Trovate questi dati sulla targhetta d’identificazione. Figura ,
	Indicando la sigla del prodotto ed il numero di fabbricazione contribuite ad evitarci interventi inutili. Risparmiate così la relativa spesa.
	Ordine di riparazione e consulenza in caso di guasti
	Trovate i dati di contatto di tutti i paesi nell’accluso elenco dei centri di assistenza clienti.
	I
	800-018346
	Linea verde
	CH
	0848 840 040


	nl Inhoudnl Gebruiksaanwijzing
	Veiligheidsbepalingen en waarschuwingen
	Voordat u het apparaat in gebruik neemt
	Lees de gebruiksaanwijzing en het installatievoorschrift nauwkeurig door. U vindt daarin belangrijke informatie over plaatsing, gebruik en onderhoud van het apparaat.
	De fabrikant aanvaardt geen aansprakelijkheid als de aanwijzingen en waarschuwingen in de gebruiksaanwijzing niet in acht worden genomen. Bewaar de gebruiksaanwijzing en het montagevoorschrift voor later gebruik of voor een eventuele latere bezitter.

	Technische veiligheid
	Het apparaat bevat een geringe hoeveelheid van het milieuvriendelijke maar brandbare koelmiddel R600a. Let erop dat de leidingen van het koelcircuit bij het transport of de installatie niet beschadigd worden. Koelmiddel dat naar buiten spuit kan vlam...
	Bij beschadiging
	■ Open vuur of andere ontstekingsbronnen uit de buurt van het apparaat houden;
	■ Ruimte gedurende een paar minuten goed luchten;
	■ Apparaat uitschakelen en de stekker uit het stopcontact trekken;
	■ Contact opnemen met de Servicedienst.

	Hoe meer koelmiddel het apparaat bevat, des te groter moet de ruimte zijn waarin het apparaat wordt opgesteld. In een te kleine ruimte kan bij een lek een ontvlambaar mengsel van gas en lucht ontstaan. Per 8 g koelmiddel moet het vertrek minstens 1 m...
	Als de aansluitkabel van het apparaat beschadigd raakt, moet deze worden vervangen door de fabrikant, de klantenservice of een andere gekwalificeerde persoon. Onvakkundige installatie en reparaties kunnen groot gevaar opleveren voor de bezitter.
	Reparaties mogen uitsluitend worden uitgevoerd door de fabrikant, de klantenservice of een andere gekwalificeerde persoon.
	Er mogen alleen originele onderdelen van de fabrikant gebruikt worden. Alleen bij deze onderdelen garandeert de fabrikant dat ze aan de veiligheidseisen voldoen.
	Een verlengsnoer voor de aansluitkabel mag uitsluitend via de klantenservice worden aangeschaft.

	Bij het gebruik
	■ Nooit elektrische apparaten in het apparaat gebruiken (bijv. verwarmingsapparaten, elektrische ijsmaker etc.). Gevaar voor explosie!
	■ Het apparaat nooit met een stoomreiniger ontdooien of schoonmaken! De hete stoom kan in de elektrische onderdelen terechtkomen en kortsluiting veroorzaken. Kans op een elektrische schok!
	■ Gebruik geen puntige of scherpe voorwerpen om een laag ijs of rijp te verwijderen. Hierdoor kunt u de koelleidingen beschadigen. Koelmiddel dat naar buiten spuit kan vlam vatten of tot oogletsel leiden.
	■ Geen producten met brandbare drijfgassen (bijv. spuitbussen) en geen explosieve stoffen in het apparaat opslaan. Gevaar voor explosie!
	■ Plint, uittrekbare manden of laden, deuren etc. niet als opstapje gebruiken of om op te leunen.
	■ Om te ontdooien of schoon te maken: stekker uit het stopcontact trekken resp. de zekering uitschakelen of losdraaien. Altijd aan de stekker trekken, nooit aan de aansluitkabel.
	■ Dranken met een hoog alcoholpercentage altijd goed afgesloten en staand bewaren.
	■ Geen olie of vet gebruiken op kunststof onderdelen en deurdichtingen. Ze kunnen poreus worden.
	■ De be- en ontluchtingsopeningen van het apparaat nooit afdekken.
	■ Personen (inclusief kinderen) met fysieke, sensorische of psychische beperkingen of gebrekkige kennis mogen dit apparaat uitsluitend gebruiken indien ze onder toezicht staan van een persoon die verantwoordelijk is voor hun veiligheid of door deze...
	■ Flessen en blikjes met vloeistoffen – vooral koolzuurhoudende dranken – niet in de diepvriesruimte opslaan. De flessen en blikjes kunnen springen!
	■ Diepvrieswaren nadat u ze uit de diepvriesruimte hebt gehaald, nooit onmiddellijk in de mond nemen. Kans op verbranding!
	■ Vermijd langdurig contact van uw handen met de diepvrieswaren, ijs of de verdamperbuizen enz. Kans op verbranding!

	Kinderen in het huishouden
	■ Verpakkingsmateriaal en onderdelen ervan zijn geen speelgoed voor kinderen. Verstikkingsgevaar door opvouwbare kartonnen dozen en folie!
	■ Het apparaat is geen speelgoed voor kinderen!
	■ Bij een apparaat met deurslot: sleutel buiten het bereik van kinderen bewaren!

	Algemene bepalingen
	Het apparaat is geschikt
	■ voor het invriezen van levensmiddelen,
	■ voor het bereiden van ijs.

	Dit apparaat is bestemd voor privégebruik in het huishouden en de huiselijke omgeving.
	Het apparaat is ontstoord volgens EU richtlijn 2004/108/EC.
	Het koelcircuit is op dichtheid gecontroleerd.
	Dit apparaat voldoet aan de veiligheidsbepalingen voor elektrische apparaten (EN 60335-2-24).

	Aanwijzingen over de afvoer
	* Afvoeren van de verpakking van uw nieuwe apparaat
	De verpakking beschermt uw apparaat tegen transportschade. De gebruikte materialen zijn onschadelijk voor het milieu en kunnen opnieuw worden gebruikt. Help daarom mee en zorg dat de verpakking milieuvriendelijk wordt afgevoerd.
	U kunt bij uw leverancier of bij de reinigingsdienst in uw gemeente informeren hoe u uw oude apparaat en het verpakkingsmateriaal van het nieuwe apparaat kunt (laten) afvoeren voor een milieuvriendelijke verwerking.

	* Afvoeren van uw oude apparaat
	Oude apparaten zijn geen waardeloos afval! Door een milieuvriendelijke afvoer kunnen waardevolle grondstoffen worden teruggewonnen.
	Dit apparaat is gekenmerkt in overeenstemming met de Europese richtlijn 2002/96/EG betreffende afgedankte elektrische en elektronische apparatuur (waste electrical and electronic equipment – WEEE). Deze richtlijn geeft het kader aan voor een in de ...
	m Waarschuwing
	Koelapparaten bevatten koelmiddel en in de isolatie gas. Die zorgvuldig moeten worden afgevoerd. Met het oog op een doelmatige en milieuvriendelijke afvoer mogen de leidingen van het koelcircuit tot het moment van transport niet beschadigd worden.


	Omvang van de levering
	Controleer na het uitpakken alle onderdelen op eventuele transportschade.
	Voor klachten kunt u terecht bij de winkel waar u het apparaat hebt aangeschaft of bij onze klantenservice.
	De levering bestaat uit de volgende onderdelen:
	■ Vrijstaand apparaat
	■ Uitrusting (modelafhankelijk)
	■ Gebruiksaanwijzing
	■ Montagevoorschrift
	■ Klantenserviceboekje
	■ Garantiebijlage
	■ Informatie over energieverbruik en geluiden
	■ Zakje met montagemateriaal


	Let op de omgevingstemperatuur en de beluchting
	Omgevingstemperatuur
	Het apparaat is voor een bepaalde klimaatklasse geconstrueerd. Afhankelijk van de klimaatklasse kan het apparaat bij de volgende omgevingstemperaturen gebruikt worden.
	De klimaatklasse staat op het typeplaatje, afb. ,.
	Klimaatklasse
	Toelaatbare omgevingstemperatuur
	SN
	+10 °C tot 32 °C
	N
	+16 °C tot 32 °C
	ST
	+16 °C tot 38 °C
	T
	+16 °C tot 43 °C
	Aanwijzing
	Het apparaat is volledig functioneel binnen de binnentemperatuurgrenzen van de aangegeven klimaatklasse. Wanneer een apparaat uit klimaatklasse SN wordt gebruikt bij een lagere binnentemperatuur, kunnen beschadigingen aan het apparaat worden uitgeslo...

	Beluchting
	Afb. #
	De lucht aan de achterzijde van het apparaat wordt warm. De verwarmde lucht moet ongehinderd afgevoerd kunnen worden. Anders moet de koelmachine meer presteren. Waardoor het energieverbruik toeneemt. De be en ontluchtingsopeningen mogen dan ook nooit...


	Apparaat aansluiten
	Na het plaatsen van het apparaat moet u minimaal 1 uur wachten voordat u het apparaat in gebruik neemt. Tijdens het transport kan het gebeuren dat de olie van de compressor in het koelsysteem terecht komt.
	Vóór het eerste gebruik de binnenruimte van het apparaat schoonmaken (zie hoofdstuk „Schoonmaken van het apparaat”).
	Elektrische aansluiting
	Het stopcontact moet zich in de buurt van het apparaat bevinden en ook na het opstellen van het apparaat goed bereikbaar zijn.
	Het apparaat voldoet aan beschermklasse I. Het apparaat aansluiten op een volgens de voorschriften geïnstalleerd 220–240 V/50 Hz wisselstroomstopcontact met aardleiding. Het stopcontact moet zijn beveiligd met een zekering van 10 A tot 16 A.
	Bij apparaten die in niet Europese landen worden gebruikt op het typeplaatje controleren of de aansluitspanning en de stroomsoort overeenkomen met de waarden van uw elektriciteitsnet. U vindt deze gegevens op het typeplaatje. Afb. ,
	m Waarschuwing
	Het apparaat mag in geen geval worden aangesloten op elektronische energiebesparingsstekkers.
	Voor onze apparaten kunnen netvoedingsinverters en sinusinverters worden gebruikt. Netvoedingsinverters worden gebruikt bij fotovoltaïsche installaties die rechtstreeks zijn aangesloten op het openbare elektriciteitsnet. Bij losstaande systemen (bij...


	Kennismaking met het apparaat
	De laatste bladzijde met de afbeeldingen uitklappen. Deze gebruiksaanwijzing is op meer dan één type van toepassing.
	De uitrusting van de modellen kan variëren.
	Kleine afwijkingen in de afbeeldingen zijn mogelijk.
	Afb. !
	* Niet bij alle modellen.
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	Bedieningselementen
	Afb. "
	1
	Temperatuurindicatie Geeft de ingestelde temperatuur van de diepvriesruimte aan.
	2
	Indicatie alarm
	Brandt als het in de diepvriesruimte te warm is.
	De indicatie gaat uit wanneer de diepvriesruimte de ingestelde temperatuur heeft bereikt.
	3
	Indicatie supervriezen Brandt alleen als het supervriessysteem is ingeschakeld.
	4
	Temperatuurinsteltoets
	Met deze toets wordt de gewenste temperatuur ingesteld.
	5
	Toets „super”
	Om de supervriesfunctie in en uit te schakelen (zie het hoofdstuk „Supervriezen”).
	6
	Alarmtoets Om het alarmsignaal uit te schakelen (zie hoofdstuk „Alarm function”).
	7
	Toets Aan/Uit
	Om het hele apparaat in en uit te schakelen.


	Inschakelen van het apparaat
	Het apparaat met de insteltoets 7 inschakelen.
	Er is een alarmsignaal te horen. Op de temperatuurindicatie 1 knippert „AL”, de indicatie Supervriezen 3 knippert en de indicatie alarm 2 brandt.
	Druk de alarmtoets 6 in. Het alarmsignaal wordt uitgeschakeld en de indicatie Supervriezen 3 gaat uit.
	Zodra het apparaat de ingestelde temperatuur heeft bereikt, toont de temperatuurindicatie 1 de ingestelde temperatuur. De indicatie alarm 2 gaat uit.
	Bij geopende deur brandt de verlichting.
	Aanwijzingen bij het gebruik
	■ Na het inschakelen kan het een aantal uren duren voordat de ingestelde temperatuur is bereikt.
	■ Door het volledig automatische No Frost systeem blijft de vriesruimte ijsvrij. Ontdooien is niet nodig.
	■ De voorzijde van het apparaat achter de deur wordt gedeeltelijk licht verwarmd waardoor de vorming van condenswater in de buurt van de deurafdichting wordt voorkomen.
	■ Wanneer de deur van de diepvriesruimte na het sluiten niet direct weer geopend kan worden, dient u even te wachten tot de onderdruk is verdwenen.


	Instellen van de temperatuur
	Afb. "
	Diepvriesruimte
	De temperatuur is instelbaar van –16 °C tot –26 °C.
	Temperatuur-insteltoets 4 net zo vaak indrukken tot de gewenste temperatuur in de diepvriesruimte is ingesteld. De laatst ingestelde waarde wordt in het geheugen opgeslagen.
	De ingestelde temperatuur wordt op indicatie 1 aangegeven.
	Wij adviseren een instelling van –18 °C voor de diepvriesruimte.


	Alarm function
	Alarmsignaal uit te schakelen Afb. "
	Door indrukken van de alarmtoets 6 wordt het alarmsignaal uitgeschakeld.
	Deuralarm
	Het deuralarm wordt ingeschakeld als een deur van het apparaat langer dan een minuut openstaat. Door de deur te sluiten wordt het alarmsignaal weer uitgeschakeld.

	Temperatuur-alarm
	Het temperatuuralarm wordt ingeschakeld als het in de diepvriesruimte te warm is waardoor de diepvrieswaren kunnen ontdooien.
	Op de temperatuurindicatie 1 knippert „AL” en de indicatie alarm 2 brandt.
	Na indrukken van de toets alarm 6, geeft de temperatuurindicatie 1 gedurende vijf seconden de warmste temperatuur aan die in de diepvriesruimte heeft geheerst.
	Hierna wordt deze waarde gewist. De temperatuurindicatie 1 toont „AL” en de indicatie alarm 2 brandt tot de ingestelde temperatuur is bereikt. De temperatuurindicatie 1 toont daarna de ingestelde temperatuur.
	Vanaf dit moment wordt de warmste temperatuur opnieuw bepaald en in het geheugen opgeslagen.
	Zonder gevaar voor de diepvrieswaren kan het alarm automatisch inschakelen:
	■ bij het in gebruik nemen van het apparaat,
	■ bij het inladen van grote hoeveelheden verse levensmiddelen,
	■ als de deur van de diepvriesruimte te lang geopend werd.

	Aanwijzing
	Half of geheel ontdooide diepvrieswaren niet opnieuw invriezen. Pas na het koken of braden tot een kant-en-klaargerecht kunnen ze opnieuw worden ingevroren.
	De maximale bewaartijd niet meer ten volle benutten.


	Netto-inhoud
	De gegevens over de netto-inhoud vindt u op het typeplaatje in uw apparaat. Afb. ,
	Diepvriesinhoud volledig benutten
	Om de maximale hoeveelheid diepvrieswaren onder te brengen, kunnen verschillende onderdelen eruit gehaald worden. De levensmiddelen kunnen direct op de vriesroosters gestapeld worden.
	Aanwijzing
	Om de op het typeplaatje aangegeven waarden te kunnen aanhouden, moeten steeds het bovenste en onderste onderdeel in het apparaat blijven.

	Onderdelen eruit halen
	■ Diepvriesladen tot aan de aanslag uittrekken, vooraan optillen en verwijderen. Afb. $
	■ De klep van het vriesvak openen, een van de lagerbouten vasthouden en de klep eraf trekken. Afb. %
	■ Bij apparaten met een ijsbereider kan deze worden verwijderd. Afb. &
	■ Het glazen legplateau, afb. !/11, kan worden verwijderd en boven de diepvrieslade 13 worden aangebracht.


	De diepvriesruimte
	De diepvriesruimte gebruiken
	■ voor het opslaan van diepvriesproducten,
	■ om ijsblokjes te maken,
	■ om levensmiddelen in te vriezen.
	Aanwijzing
	Let erop dat de deur van het diepvriesruimte goed gesloten is! Bij een open deur ontdooien de diepvrieswaren. In de diepvriesruimte vormt zich veel ijs. Bovendien: energieverspilling door te hoog stroomverbruik!


	Maximale invriescapaciteit
	Gegevens over de maximale invriescapaciteit binnen 24 uur vindt u op het typeplaatje. Afb. ,

	Invriezen en opslaan
	Inkopen van diepvriesproducten
	■ De verpakking mag niet beschadigd zijn.
	■ Neem de houdbaarheidsdatum in acht.
	■ De temperatuur in de verkoop-koelkist moet -18 °C of kouder zijn.
	■ De diepvriesproducten liefst in een koeltas transporteren en snel in de diepvriesruimte leggen.

	Attentie bij het inruimen
	Grote levensmiddelhoeveelheden bij voorkeur in het bovenste vak invriezen; daar worden ze bijzonder snel en daardoor ook behoedzaam ingevroren. De levensmiddelen naast elkaar in de vakken resp, diepvriesladen leggen. De vers in te vriezen levensmidde...
	Belangrijk voor een goede luchtcirculatie in het apparaat: diepvrieslade tot aan de aanslag inschuiven.
	De ventilatiesleuf aan de achterwand niet met diepvrieswaren afdekken!


	Verse levensmiddelen invriezen
	Gebruik uitsluitend verse levensmiddelen.
	Om de voedingswaarde, het aroma en de kleur zo goed mogelijk te behouden, dient groente geblancheerd te worden voordat het wordt ingevroren. Bij aubergines, paprika’s, courgettes en asperges is blancheren niet noodzakelijk.
	Literatuur over invriezen en blancheren vindt u in de boekhandel.
	Aanwijzing
	Al ingevroren levensmiddelen mogen niet met de nog in te vriezen levensmiddelen in aanraking komen.
	■ Geschikt om in te vriezen: Bakwaren, vis en zeevruchten, vlees, wild, gevogelte, groente, fruit, kruiden, gepelde eieren, melkproducten zoals kaas, boter en kwark, bereide gerechten en kliekjes zoals soep, eenpansgerechten, gaar vlees en gare vis...
	■ Niet geschikt om in te vriezen: Groentesoorten die meestal rauw worden gegeten, zoals kropsla en radijsjes, ongepelde eieren, wijndruiven, hele appels, peren en perziken, hardgekookte eieren, yoghurt, dikke zure melk, zure room, crème fraîche e...

	Diepvrieswaren verpakken
	Voor verpakking geschikt:
	Kunststof-, polyetheen- en aluminiumfolie, diepvriesdozen. Deze producten zijn in de handel verkrijgbaar.
	Niet geschikt voor verpakking:

	pakpapier, vetvrij papier, cellofaan, vuilniszakken en gebruikte boodschappentasjes.
	Als sluiting geschikt:

	elastiekjes, clips van kunststof, touwtjes, koudebestendig plakband e.d.
	Zakjes en folie van polyetheen kunnen met een folie- lasapparaat worden dichtgelast.

	Houdbaarheid van de diepvrieswaren
	Deze hangt af van het soort levensmiddelen.
	Op een temperatuur van -18 °C:
	■ Vis, worst, klaargemaakte gerechten, brood en banket:
	tot 6 maanden.
	■ Kaas, gevogelte, vlees:
	tot 8 maanden.
	■ Groente, fruit:
	tot 12 maanden.



	Supervriezen
	De levensmidelen zo snel mogelijk door en door invriezen zodat vitamine, voedingswaarden, uiterlijk en smaak behouden blijven.
	Om te voorkomen dat bij het inladen van verse levensmiddelen de temperatuur ongewenst stijgt: een paar uur vóór het inladen van verse levensmiddelenhet supervriessysteem inschakelen.
	Als u het max. vriesvermogen wilt gebruiken, dient u 24 uur vóór het inladen van de verse waar het supervriezen in te schakelen.
	Kleinere hoeveelheden levensmiddelen (max. 2 kg) kunnen zonder gebruik van het supervriessysteem worden ingevroren.
	Aanwijzing
	Als het supervriessysteem is ingeschakeld kunnen de bedrijfsgeluiden toenemen.
	In- en uitschakelen
	Afb. " Toets „super” 5 indrukken.
	Wanneer supervriezen is ingeschakeld, geeft de temperatuurindicatie 1 „SU” aan en brandt de indicatie Supervriezen 3.
	Na het inschakelen werkt het apparaat permanent, in de diepvriesruimte wordt een zeer lage temperatuur bereikt.
	Het supervriessysteem wordt na 2½ dagen automatisch uitgeschakeld.


	Ontdooien van diepvrieswaren
	Afhankelijk van soort en bereidingswijze van de levensmiddelen kunt u kiezen uit de volgende mogelijkheden:
	■ bij omgevingstemperatuur
	■ in de koelkast
	■ in de elektrische oven, met/zonder heteluchtventilator
	■ in de magnetron

	m Attentie
	Half of geheel ontdooide diepvrieswaren niet opnieuw invriezen. Pas na het koken of braden tot een kant- en-klaargerecht kunnen ze opnieuw worden ingevroren.
	De maximale bewaartijd wordt hierdoor bekort.

	Uitvoering
	(niet bij alle modellen)
	Diepvrieslade (groot)
	Afb. !/15
	Voor het invriezen en opslaan van grote diepvrieswaren zoals kalkoen, eend en gans.

	Diepvrieskalender
	Afb. '/A
	Om vermindering van de kwaliteit van de diepvrieswaren te voorkomen, is het belangrijk dat de toelaatbare bewaartijd niet wordt overschreden. De bewaartijd is afhankelijk van het soort levensmiddelen. De cijfers bij de symbolen geven in maanden de to...

	Koude-accu
	Afb. '/B
	De koude-accu vertraagt bij het uitvallen van de stroom of bij een storing het verwarmen van de opgeslagen diepvrieswaren. De langste bewaartijd wordt bereikt als u de accu direct op de levensmiddelen in het bovenste vak legt.
	Om ruimte te besparen kan de accu in het vak in de deur bewaard worden.
	De koude-accu kan ook voor het tijdelijk koelhouden van levensmiddelen (bijv. in een koeltas) eruit genomen worden.

	Ijsbakje
	Afb. ( Het ijsbakje voor ¾ met water vullen en in de diepvriesruimte zetten.
	Het vastgevroren ijsbakje alleen met een bot voorwerp losmaken (steel van een lepel).
	Om de ijsblokjes los te maken: het ijsbakje iets verbuigen of kort onder stromend water houden.

	IJsbereider
	Afb. )


	Apparaat uitschakelen en buiten werking stellen
	Uitschakelen van het apparaat
	Afb. "
	Toets Aan/Uit 7 indrukken. De temperatuurindicatie gaat uit en de koelmachine wordt uitgeschakeld.

	Buiten werking stellen van het apparaat

	Ontdooien
	Diepvriesruimte
	Door het volledig automatische No Frost systeem blijft de vriesruimte ijsvrij. Ontdooien is overbodig.


	Schoonmaken van het apparaat
	m Attentie
	■ Gebruik geen schoonmaak of oplosmiddelen die zand, chloride of zuren bevatten.
	■ Geen schuursponsjes gebruiken. Op de metalen oppervlakken kan corrosie ontstaan.
	■ De legplateaus en voorraadvakken mogen niet in de afwasmachine gereinigd worden. Ze kunnen vervormen!

	Energie besparen
	■ Het apparaat in een droge, goed te ventileren ruimte plaatsen! Het apparaat niet direct in de zon of in de buurt van een warmtebron plaatsen zoals een verwarmingsradiator of een fornuis.
	Gebruik eventueel een isolatieplaat.
	■ De be- en ontluchtingsopeningen van het apparaat nooit afdekken.
	■ Warme gerechten en dranken eerst laten afkoelen, daarna in het apparaat plaatsen!
	■ De diepvrieswaren om te ontdooien in de koelruimte leggen. Hierdoor benut u de koude van de diepvrieswaren voor het koelen van de levensmiddelen.
	■ Deuren van het apparaat zo kort mogelijk openen!
	■ Let erop dat de deur van het diepvriesruimte goed gesloten is.
	■ De achterkant van het apparaat af en toe met met een stofzuiger of borstel reinigen om toename van het energieverbruik te voorkomen.
	■ T.o.v. de achterwand is een afstand van 60 mm nodig, zodat de warme lucht ongehinderd weg kan trekken.

	Bedrijfsgeluiden
	Heel normale geluiden
	Brommen
	De motoren lopen (bijv. koelaggregaten, ventilator).
	Borrelen, zoemen of gorgelen

	Koelmiddel stroomt door de buizen.
	Klikgeluiden

	Motor, schakelaar of magneetventielen schakelen in/uit.

	Voorkomen van geluiden
	Het apparaat staat niet waterpas
	Het apparaat met behulp van een waterpas stellen. Gebruik hiervoor de schroefvoetjes of leg iets onder het apparaat.
	Het apparaat staat tegen een ander meubel of apparaat

	Het apparaat van het meubel of apparaat ernaast wegschuiven.
	Reservoirs of draagplateaus wiebelen of klemmen

	Controleer de delen die eruit gehaald kunnen worden en zet ze eventueel opnieuw in het apparaat.




	Kleine storingen zelf verhelpen
	Voordat u de hulp van de Servicedienst inroept:
	Controleer eerst of u aan de hand van de volgende punten de storing kunt verhelpen.
	Als u om een monteur vraagt, en het blijkt dat hij alleen maar een advies (bijv. over de bediening of het onderhoud van het apparaat) hoeft te geven om de storing te verhelpen, dan moet u, ook in de garantietijd, de volledige kosten van dat bezoek be...
	Storing
	Eventuele oorzaak
	Oplossing
	De temperatuur wijkt erg af van de instelling.
	In sommige gevallen is het voldoende om het apparaat gedurende 5 minuten uit te schakelen.
	Als de temperatuur te warm is: na enkele uren controleren of de temperatuur de temperatuurinstelling genaderd is.
	Als de temperatuur te koud is: de volgende dag de temperatuur nogmaals controleren.
	De verlichting functioneert niet.
	Het lampje is kapot.
	Lampje vervangen. Afb. */B
	De lichtschakelaar klemt.
	Controleer of er beweging in zit. Afb. */A
	Geen enkele indicatie brandt.
	Stroomuitval; de zekering is uitgeschakeld; de stekker zit niet goed in het stopcontact.
	Stekker in het stopcontact steken. Controleer of er stroom is. Controleer de zekeringen.
	Storing
	Eventuele oorzaak
	Oplossing
	Display geeft „E..” aan.
	De elektronica heeft een fout geconstateerd.
	Inschakelen van de Servicedienst.
	Het alarmsignaal is te horen.
	Op de temperatuurindicatie, afb. "/1, knippert „AL” en de indicatie alarm 2 brandt.
	Storing – in de diepvriesruimte is het te warm!
	Om het alarmsignaal uit te schakelen de alarmtoets 6 indrukken. De temperatuurindicatie 1 stopt met knipperen.
	De temperatuurindicatie 1 geeft gedurende 5 seconden de warmste temperatuur aan die in de diepvriesruimte heeft geheerst.
	Gevaar voor de diepvrieswaren
	Aanwijzing
	Half en geheel ontdooide diepvrieswaren kunnen opnieuw worden ingevroren als vlees en vis niet langer dan een dag, andere diepvrieswaren niet langer dan drie dagen warmer dan +3 °C waren.
	Als smaak, geur en uiterlijk onveranderd zijn, dan kunnen de levensmiddelen na koken of braden opnieuw worden ingevroren.
	De maximale bewaartijd niet meer ten volle benutten.
	De deur is geopend.
	Deur sluiten.
	De be- en ontluchtingsopeningen zijn afgedekt.
	Afdekking verwijderen.
	Er werden te veel levensmiddelen in één keer ingeladen om in te vriezen.
	Max. invriescapacitiet niet overschrijden.
	Nadat de storing is verholpen, gaat de alarmtoets na enige tijd uit.
	Storing
	Eventuele oorzaak
	Oplossing
	De temperatuurindicati e knippert. Afb. "/1
	Door een storing is het in de diepvriesruimte te warm geweest.
	Na het indrukken van de alarmtoets 6 wordt het knipperen van de temperatuurindicatie 1 uitgeschakeld.
	De temperatuurindicatie 1 geeft gedurende 5 seconden de warmste temperatuur aan die in de diepvriesruimte heeft geheerst.
	Indicatie „supervriezen” knippert. Afb. "/3
	Stroomuitval
	Er bestaat geen gevaar voor de diepvrieswaren!
	Attentie!
	Als er gelijktijdig nog een andere storing wordt aangegeven, ga dan te werk volgens de tips bij „Kleine storingen zelf verhelpen”.
	Er bestaat gevaar voor de diepvrieswaren!
	Een willekeurige toets indrukken. De indicatie „supervriezen” houdt op met knipperen.
	Storing
	Eventuele oorzaak
	Oplossing
	De deur van de diepvriesruimte stond te lang open; de temperatuur wordt niet meer bereikt.
	Er zit zo veel ijs op de verdamper dat het No Frost-systeem niet meer volautomatisch ontdooit.
	Om de verdamper te ontdooien: de laden met diepvrieswaren eruit halen en goed geïsoleerd op een koele plaats bewaren.
	Apparaat uitschakelen en van de wand wegschuiven. Deur van het apparat open laten.
	Na ca. 20 minuten begint het dooiwater in de dooiwateropvanschaal aan de achterwand van het apparaat te lopen. Afb. +
	Om te voorkomen dat de dooiwateropvangschaal overloopt: het dooiwater met een spons opnemen.
	Als er geen dooiwater meer in de opvangschaal loopt, is de verdamper ontdooid. Binnenkant van de diepvriesruimte schoonmaken. Het apparaat weer in werking stellen.
	Servicedienst
	Adres en telefoonnummer van de Servicedienst in uw omgeving kunt u vinden in het telefoonboek of in de meegeleverde brochure met service-adressen. Geef a.u.b. aan de Servicedienst het E-nummer (E-Nr.) en het FD-nummer (FD) van het apparaat op.
	U vindt deze gegevens op het typeplaatje. Afb. ,
	Door deze nummers aan de Servicedienst door te geven voorkomt u onnodig heen en weer rijden van de monteur en de hieraan verbonden kosten. En de hieraan verbonden kosten.
	Verzoek om reparatie en advies bij storingen
	De contactgegevens in alle landen vindt u in de bijgesloten lijst met Servicedienstadressen.
	NL
	088 424 4020
	B
	070 222 142
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	es Índicees Instrucciones de uso
	Consejos y advertencias de seguridad

	Antes de emplear el aparato nuevo
	Seguridad técnica
	En caso de daños
	■ Mantener las fuentes de fuego o focos de ignición alejados del aparato.
	■ Ventilar el recinto durante varios minutos.
	■ Desconectar el aparato y extraer el cable de conexión de la red eléctrica.
	■ Avisar al Servicio de Asistencia Técnica Oficial de la marca.

	Al usar el aparato
	■ No usar aparatos eléctricos en el interior de la unidad (por ejemplo calefacciones, heladoras, etc.). ¡Existe peligro de explosión!
	■ ¡No utilizar ningún tipo de limpiadora de vapor para desescarchar o limpiar la unidad! El vapor caliente podría penetrar en interior del aparato, accediendo a los elementos conductores de corriente y provocar cortocircuitos. ¡Peligro de desca...
	■ ¡No rascar el hielo o la escarcha con ayuda de objetos metálicos puntiagudos o cortantes! dado que las rejillas congeladoras podrían resultar dañadas. Téngase presente que la salida a chorro del agente refrigerante puede inflamarse o provoca...
	■ No guardar productos combinados con agentes o gases propelentes (por ejemplo sprays) ni materias explosivas en el aparato. ¡Existe peligro de explosión!
	■ No utilizar el zócalo, los cajones o las puertas de la unidad como pisaderas o reposapiés.
	■ Antes de desescarchar o limpiar el aparato, extraer el enchufe de conexión de la toma de corriente de la red o desconectar el fusible. ¡No tirar del cable de conexión del aparato, sino asirlo siempre por el cuerpo del enchufe!
	■ Tenga presente que las bebidas con un alto grado de alcohol necesitan envases con cierre hermético, debiéndose colocar siempre en posición vertical.
	■ No permitir que las grasas y aceites entren en contacto con los elementos de plástico del interior del aparato o la junta de la puerta. El plástico y la junta de goma son materiales muy susceptibles a la porosidad.
	■ No obstruir ni cubrir nunca las rejillas de ventilación y aireación del aparato.
	■ Las personas con facultades físicas, sensoriales o mentales mermadas o que carezcan de los conocimientos necesarios, sólo podrán manipular el aparato bajo vigilancia con una instrucción minuciosa y detallada por otras personas.
	■ No guardar en el compartimento de congelación botellas ni tarros o latas que contengan líquidos, particularmente bebidas gaseosas. ¡Las botellas y latas pueden estallar!
	■ No introducir en la boca directamente los helados, polos o cubitos de hielo extraídos del congelador. ¡Peligro de quemaduras!
	■ ¡Evitar el contacto prolongado de las manos con los alimentos congelados, las capas de hielo o escarcha, o los tubos del evaporador! ¡Peligro de quemaduras a causa de las bajas temperaturas!

	En caso de haber niños en el hogar
	■ No dejar que los niños jueguen con el embalaje del aparato o partes del mismo. ¡Existe peligro de asfixia a causa de los cartones y las láminas de plástico!
	■ ¡No permita que los niños jueguen con la unidad ni se sienten sobre los cajones o se columpien de las puertas!
	■ ¡En caso de disponer la unidad de una cerradura, guardar la llave fuera del alcance de los niños!

	Observaciones de carácter general
	■ para congelar alimentos,
	■ para la preparación de cubitos de hielo.
	Consejos para la eliminación del embalaje y el desguace de los aparatos usados

	* Consejos para la eliminación del embalaje de los aparatos
	* Desguace de los aparatos usados
	Volumen de suministro (elementos incluidos en el equipo de serie)
	El envío consta de los siguientes elementos:
	■ Aparato de libre instalación
	■ Equipamiento (según modelo)
	■ Instrucciones de uso
	■ Instrucciones de montaje
	■ Cuaderno de mantenimiento
	■ Suplemento de la garantía
	■ Informaciones sobre el consumo de energía y los ruidos del aparato
	■ Bolsa con material de montaje

	Prestar atención a la temperatura del entorno y la ventilación del aparato

	Temperatura de la habitación
	Ventilación
	Conectar el aparato a la red eléctrica

	Conexión a la red eléctrica
	Familiarizándose con la unidad

	Elementos de mando
	Conectar el aparato

	Advertencias relativas al funcionamiento del aparato
	■ Tras conectar el aparato pueden pasar varias horas hasta que se alcance la temperatura ajustada.
	■ Gracias al sistema automático No Frost, el compartimento de congelación permanece libre de escarcha, no siendo necesario efectuar su desescarchado. El aparato no hay que desescarcharlo.
	■ Los lados frontales del cuerpo del aparato son calentados ligeramente. De este modo se impide la formación de agua de condensación en la zona de la junta de la puerta.
	■ En caso de no poder abrir la puerta del compartimento de congelación inmediatamente después de cerrarla, aguardar unos instantes hasta que la depresión generada haya sido compensada.
	Ajustar la temperatura

	Compartimento de congelación
	Función «alarm»

	Alarma Puerta
	Alarma de temperatura
	■ Al poner en marcha el aparato.
	■ Al introducir grandes cantidades de alimentos frescos en el compartimento de congelación.
	■ En caso de haber estado abierta la puerta del compartimento de congelación durante un periodo demasiado prolongado.
	Capacidad útil

	Aprovechar toda la capacidad de congelación del aparato
	Retirar elementos del aparato
	■ Desplazar el cajón de congelación hacia el cuerpo del usuario hasta el tope, levantarlo por la parte frontal y retirarlo del aparato. Fig. $
	■ Abrir la tapa del compartimento de congelación, sujetar uno de los gorrones y retirar la tapa de éste. Fig. %
	■ En los aparatos equipados con fabricador de cubitos de hielo, éste se puede retirar. Fig. &
	■ La balda de vidrio, Fig. !/11, se puede retirar del aparato y colocarla por encima del cajón de congelación 13.
	Compartimento de congelación

	El compartimento de congelación es adecuado
	■ para guardar productos ultracongelados,
	■ para preparar cubitos de hielo,
	■ para congelar alimentos frescos.
	Capacidad máxima de congelación
	Congelar y guardar alimentos

	Puntos a tener en cuenta al comprar alimentos ultracongelados
	■ Prestar atención a que la envoltura del alimento o producto congelado no presente ningún tipo de daño.
	■ Verifique la fecha de caducidad de los alimentos. Cerciórese de que ésta no ha vencido.
	■ La indicación de la temperatura del congelador del establecimiento en donde adquiera los alimentos deberá señalar un valor mínimo de -18 °C.
	■ Al hacer la compra, recuerde que conviene adquirir los alimentos congelados en el último momento. Procure transportarlos directamente a casa envueltos en una bolsa isotérmica. Una vez en el hogar, deberá colocarlos inmediatamente en el compart...

	Prestar atención al colocar los alimentos
	Congelar alimentos frescos
	■ Alimentos adecuados para la congelación: Pan y bollería, pescado y marisco, carne, caza, aves, verduras y hortalizas, frutas, hierbas aromáticas, huevos sin cáscara, productos lácteos tales como queso, mantequilla y requesón, platos cocinad...
	■ Alimentos que no deben congelarse: Verduras que se consumen normalmente crudas, como por ejemplo lechugas o rabanitos, huevos en su cáscara, uvas, manzanas enteras, peras y melocotones, huevos duros, yogur, leche agria, nata fresca acidulada, cr...


	Envasado de los alimentos
	Materiales indicados para el envasado de los alimentos:
	Materiales no apropiados para el envasado de alimentos:
	Materiales apropiados para el cierre de los envases:

	Calendario de congelación
	■ El pescado, el embutido y los platos cocinados, así como el pan y la bollería:
	hasta 6 meses
	■ El queso, las aves y la carne:
	hasta 8 meses
	■ La fruta y verdura:
	hasta 12 meses
	Supercongelación

	Activar y desactivar
	Descongelar los alimentos
	■ Temperatura ambiente
	■ En el frigorífico
	■ En un horno eléctrico, con/sin calentador de aire
	■ Con horno microondas

	Equipamiento

	Cajón de congelación (grande)
	Calendario de congelación
	Acumuladores de frío
	Cubiteras
	Fabricador de hielo
	Desconexión y paro del aparato

	Desconectar el aparato
	Paro del aparato
	Al desescarchar el aparato

	Compartimento de congelación
	Limpieza del aparato
	m ¡Atención!
	■ No utilizar detergentes que contengan arena, cloro o ácidos. ¡No emplear tampoco disolventes!
	■ No emplear esponjas abrasivas. En las superficies metálicas podría producirse corrosión.
	■ No lavar nunca las bandejas, compartimentos o estantes del aparato en el lavavajillas. ¡Las piezas pueden deformarse!

	Consejos prácticos para ahorrar energía eléctrica
	■ ¡Emplazar el aparato en una habitación seca y fresca, dotada de una buena ventilación! Recuerde además que el aparato no debe instalarse de forma que reciba directamente los rayos del sol, ni encontrarse tampoco próximo a focos activos de ca...
	No obstante, si esto último fuera inevitable, se habrá de proteger la unidad con un panel aislante adecuado.
	■ Prestar atención a que las aberturas de ventilación y aireación no estén nunca obstruidas.
	■ ¡Dejar enfriar los alimentos o bebidas calientes hasta temperaturas ambientes antes de introducirlos en el aparato!
	■ Descongelar los productos congelados en el interior del frigorífico. De esta manera se puede aprovechar el frío desprendido por los mismos para la refrigeración de los restantes alimentos guardados.
	■ ¡Mantenga abiertas las puertas del aparato el menos tiempo posible a fin de evitar al máximo las pérdidas de frío!
	■ ¡Cerciorarse siempre de que la puerta del compartimento de congelación está cerrada correctamente.
	■ Pasar de vez en cuando un aspirador o pincel por la parte posterior del aparato con objeto de evitar que la acumulación de polvo pueda dar lugar a un aumento del consumo de corriente.
	■ Hay que observar una distancia de 60 mm respecto al panel posterior a fin de permitir la libre evacuación del aire recalentado.

	Ruidos de funcionamiento del aparato

	Ruidos de funcionamiento normales del aparato
	Ruidos en forma de murmullos sordos
	Ruidos en forma de gorgoteo
	Ruidos en forma de clic

	Ruidos que se pueden evitar fácilmente
	El aparato está colocado en posición desnivelada
	El aparato entra en contacto con muebles u otros objetos
	Los cajones o baldas oscilan o están agarrotados
	Pequeñas averías de fácil solución
	Servicio de Asistencia Técnica


	Solicitud de reparación y asesoramiento en caso de averías
	pt Índicept Instruções de serviço
	Instruções de segurança e de aviso


	Antes de colocar o aparelho em funcionamento
	Segurança técnica
	Em caso de danos
	■ Manter o aparelho afastado de chamas ou de fontes de ignição,
	■ arejar bem o compartimento durante alguns minutos,
	■ desligar o aparelho e retirar a ficha da tomada,
	■ contactar os Serviços Técnicos.

	Utilização
	■ Nunca utilizar aparelhos eléctricos dentro do aparelho (por ex. aquecedores, aparelhos eléctricos para fazer gelados, etc.). Perigo de explosão!
	■ Nunca descongelar nem limpar o aparelho com um aparelho de limpeza a vapor! O vapor pode atingir os componentes eléctricos e provocar um curto-circuito. Perigo de choque eléctrico!
	■ Não utilizar quaisquer objectos pontiagudos ou de arestas vivas para eliminar gelo simples ou em camadas. Poderá, assim, danificar a tubagem do agente refrigerador. O agente refrigerador, ao libertar-se, pode incendiar-se ou provocar ferimentos...
	■ Não guardar no aparelho produtos com gases propulsores (por ex. latas de spray) e produtos explosivos. Perigo de explosão!
	■ Não utilizar rodapés, gavetas, portas, etc. como estribos ou zonas de apoio.
	■ Para descongelar e limpar, desligar a ficha da tomada ou o fusível de segurança. Puxar pela ficha e não pelo cabo eléctrico.
	■ Álcool de elevada percentagem só pode ser guardado no aparelho, se em recipiente hermeticamente fechado e em posição vertical.
	■ Ter cuidado para não sujar as peças de plástico e o vedante da porta com óleo ou gordura. As peças de plástico e o vedante da porta podem, de contrário, tornar-se porosos.
	■ Nunca tapar ou obstruir as grelhas de ventilação do aparelho.
	■ Este aparelho só pode ser utilizado por pessoas (incluindo crianças) com capacidades físicas, sensoriais ou psíquicas ou, ainda, falta de conhecimentos, se vigiadas por uma pessoa responsável pela sua segurança ou que por esta tenham recebi...
	■ Não guardar na zona de congelação líquidos em garrafas ou latas (especialmente bebidas gaseificadas). As garrafas e as latas podem rebentar!
	■ Nunca levar imediatamente à boca alimentos congelados e acabados de retirar da zona de congelação. Perigo de queimaduras provocadas pelo frio!
	■ Deverá evitar o contacto prolongado das mãos com os alimentos congelados, o gelo ou com a tubagem do evaporador, etc.. Perigo de queimaduras provocadas pelo frio!

	Crianças em casa
	■ Não deixar a embalagem e seus componentes ao alcance de crianças. Perigo de asfixia provocado por cartões dobráveis e películas!
	■ O aparelho não é um brinquedo para crianças!
	■ No caso de aparelhos com fechadura: Guardar a chave fora do alcance das crianças!

	Determinações gerais
	■ à congelação de alimentos,
	■ à preparação de gelo.
	Instruções sobre reciclagem

	* Reciclagem da embalagem
	* Reciclagem dos aparelhos usados
	O fornecimento inclui
	O fornecimento é constituído pelas seguintes peças:
	■ Aparelho Solo
	■ Equipamento (dependente do modelo)
	■ Instruções de serviço
	■ Instruções de montagem
	■ Folheto sobre Assistência Técnica
	■ Anexo sobre garantia
	■ Informações sobre consumo de energia e ruídos
	■ Saco com material para a montagem

	Ter em atenção a temperatura ambiente e a ventilação

	Temperatura ambiente
	Ventilação
	Ligar o aparelho

	Ligação eléctrica
	Familiarização com o aparelho

	Elementos de comando
	Ligar o aparelho

	Indicações sobre funcionamento
	■ Depois do aparelho ligado, pode demorar horas até que seja atingida a temperatura regulada.
	■ Graças ao sistema No Frost totalmente automático, não há formação de gelo na zona de congelação. A descongelação não é necessária.
	■ As áreas frontais do exterior do aparelho ficam parcial e ligeiramente aquecidas, o que impede a formação de condensação na zona do vedante da porta.
	■ Se não conseguir abrir a porta da zona de congelação, imediatamente após a ter fechado, deverá aguardar um momento até que seja compensado o vácuo formado entretanto.
	Regular a temperatura

	Zona de congelação
	Função de alarme

	Alarme da porta
	Alarme de temperatura
	■ na colocação do aparelho em funcionamento,
	■ quando se coloca grande quantidade de alimentos frescos,
	■ no caso da porta da zona de congelação estar demasiado tempo aberta.
	Capacidade útil

	Aproveitamento total da capacidade de congelação
	Retirar os elementos de equipamento
	■ Puxar todas as gavetas de congelados até prender, elevar à frente e retirar. Fig. $
	■ Abrir a tampa da gaveta de congelação, segurar num dos pinos de apoio e retirar a tampa. Fig. %
	■ No caso de aparelhos com preparador de gelo, este pode ser retirado. Fig. &
	■ A prateleira de vidro, Fig. !/11, pode ser retirada e colocada sobre a gaveta de congelados 13.
	Zona de congelação

	Utilização da zona de congelação
	■ Para a conservação de alimentos ultracongelados.
	■ Para produção de cubos de gelo.
	■ Para congelação de alimentos.
	Máx. capacidade de congelação
	Congelação e conservação

	Compra de alimentos ultracongelados
	■ A embalagem não deve estar danificada.
	■ Dar atenção à data de validade.
	■ A temperatura na arca congeladora da loja deve ser de -18 °C ou inferior.
	■ Se possível, transportar os alimentos ultracongelados num saco térmico e arrumá-los rapidamente na zona de congelação.

	Ao arrumar alimentos, ter atenção
	Congelação de alimentos frescos
	■ Alimentos adequados para congelação: Bolos, peixe e frutos do mar, carne, caça, aves, legumes, fruta, ervas aromáticas, ovos sem casca, lacticínios, como queijo, manteiga e requeijão, refeições prontas e restos de comida, como sopas, guis...
	■ Alimentos não adequados para congelação: Legumes habitualmente consumidos crus, como saladas de folha ou rabanetes, ovos com casca, uvas, maças inteiras, peras e pêssegos, ovos bem cozidos, iogurt, leite gordo, natas azedas, crème fraîche ...


	Embalagem dos alimentos congelados
	Adequado como embalagem:
	Inadequado como embalagem:
	Adequdo para fechar:

	Prazo de validade dos alimentos congelados
	■ Peixe, charcutaria, refeições prontas, bolos:
	até 6 meses
	■ Queijo, aves, carne:
	até 8 meses
	■ Legumes, fruta:
	até 12 meses
	Supercongelação

	Ligar e desligar
	Descongelação dos alimentos
	■ à temperatura ambiente
	■ no frigorífico
	■ no forno eléctrico, com/sem ventilação de ar quente
	■ no micro-ondas

	Equipamento

	Gavetas de congelados (grande)
	Calendário de congelação
	Acumulador de frio
	Cuvetes de gelo
	Preparador de gelo
	Desligar e desactivar o aparelho

	Desligar o aparelho
	Desactivar o aparelho
	Descongelação

	Zona de congelação
	Limpeza do aparelho
	m Atenção
	■ Não utilizar quaisquer produtos de limpeza e solventes com teor abrasivo, de cloro ou ácidos.
	■ Não utilizar esponjas abrasivas ou ásperas. Nas superfícies metálicas poderia formar-se corrosão.
	■ Não lavar prateleiras nem recipientes na máquina de lavar loiça. As peças podem ficar deformadas.

	Como poupar energia
	■ Instalar o aparelho em local seco e arejado! O aparelho não deve estar directamente sujeito à acção dos raios solares, nem próximo duma fonte de calor (por ex. radiadores, fogão).
	Se necessário, utilizar uma placa isoladora.
	■ Não tapar as aberturas de ventilação.
	■ Deixar arrefecer alimentos e bebidas, antes de os arrumar no aparelho!
	■ Colocar os alimentos a descongelar na zona de refrigeração. Aproveitar o frio dos alimentos congelados para refrigeração dos alimentos na zona de refrigeração.
	■ Abrir a porta do aparelho o mínimo tempo possível!
	■ É importante verificar, se a porta da zona de congelação fica bem fechada.
	■ A parte de trás do aparelho deve ser limpa simplesmente com um aspirador ou com um pincel, para evitar o aumento do consumo de energia.
	■ É necessário manter uma distância de 60 mm em relação à parede traseira, para que o ar quente possa sair sem qualquer impedimento.

	Ruídos de funcionamento

	Ruídos absolutamente normais
	Zumbido
	Ruídos semelhantes a água a borbulhar ou sus surros
	Cliques

	Evitar ruídos
	O aparelho está desnivelado
	O aparelho está encostado
	Recipientes e prateleiras abanam ou estão presos
	Eliminação de pequenas anomalias
	Assistência Técnica


	Ordem de reparação e apoio em caso de anomalias
	el Πίνακας περιεχομένωνel Οδηγίες χρήσης
	Υποδείξεις ασφαλείας και προειδοποιητικές υποδείξεις


	Προτού θέσετε τη συσκευή σε λειτουργία
	Τεχνική ασφάλεια
	Σε περίπτωση ζημιάς:
	■ αποφεύγετε την ανοιχτή φλόγα ή πηγές ανάφλεξης,
	■ αερίζετε για μερικά λεπτά καλά τον χώρο,
	■ θέτετε τη συσκευή εκτός λειτουργίας και τραβάτε το φις από την πρίζα,
	■ Kαλέστε την Υπηρεσία τεχνικής εξυπηρέτησης των πελατών μας.

	Κατά τη χρήση
	■ Μη χρησιμοποιήσετε ποτέ ηλεκτρικές συσκευές εντός της συσκευής (π.χ. θερμάστρες, ηλεκτρικές παγομηχανές κτλ.). Κίνδυνος έκρηξης!
	■ Ποτέ μην κάνετε απόψυξη ούτε να καθαρίζετε τη συσκευή με ατμοκαθαριστές! Ο ατμός μπορεί να διεισδύσει σε ηλεκτρικά μέρη και να προκαλέ...
	■ Μη χρησιμοποιείτε μυτερά ή αιχμηρά αντικείμενα για την αφαίρεση πάχνης και στρωμάτων πάγου. Θα μπορούσατε να προκαλέσετε μ' αυτά ζημι...
	■ Μην αποθηκεύετε μέσα στη συσκευή προϊόντα με εύκαυστα προωθητικά αέρια (π.χ. σπρέι) και εκρηκτικές ύλες. Κίνδυνος έκρηξης!
	■ Μη χρησιμοποιείτε τις βάσεις, τις συρταρωτές προεκτάσεις, τις πόρτες κτλ. ως σκαλοπάτια ή στηρίγματα.
	■ Για την απόψυξη και τον καθαρισμό τραβάτε το φις από την πρίζα ή κατεβάζετε την ασφάλεια. Τραβήξτε από το φις και όχι από το τροφοδοτικ...
	■ Οινοπνευματώδη ποτά με μεγάλο ποσοστό περιεκτικότητας σε αλκοόλη πρέπει να αποθηκεύονται μόνον καλά κλεισμένα και σε όρθια θέση.
	■ Προσέχετε να μην έλθει σε επαφή λάδι και λίπος με τα πλαστικά μέρη και την τσιμούχα της πόρτας, διότι διαφορετικά αυτά γίνονται πορώδη.
	■ Μην καλύπτετε και μην τοποθετείτε αντικείμενα στα ανοίγματα αερισμού και εξαερισμού της συσκευής.
	■ Η παρούσα συσκευή επιτρέπεται να χρησιμοποιείται από άτομα (συμπεριλαμβανομένων των παιδιών) με περιορισμένες φυσικές, αισθητήριες ή...
	■ Μην αποθηκεύετε στον χώρο κατάψυξης υγρά σε φιάλες και κουτιά (ιδιαίτερα ποτά περιέχοντα ανθρακικό οξύ). Οι φιάλες και τα κουτιά μπορο...
	■ Μη βάζετε ποτέ στο στόμα σας κατεψυγμένα τρόφιμα αμέσως μετά την αφαίρεσή τους από την κατάψυξη. Κίνδυνος κρυοπαγημάτων!
	■ Αποφεύγετε να κρατάτε για μεγάλο διάστημα στα χέρια σας κατεψυγμένα τρόφιμα, πάγο ή τους σωλήνες του εξατμιστή κτλ. Κίνδυνος κρυοπαγη...

	Παιδιά στο νοικοκυριό
	■ Μην αφήσετε να περιέλθουν στα χέρια παιδιών η συσκευασία και τα μέρη της. Υπάρχει κίνδυνος ασφυξίας από τα χαρτόνια που διπλώνουν και ...
	■ Η συσκευή δεν είναι παιχνίδι για παιδιά!
	■ Σε συσκευή με κλειδαριά πόρτας: Φυλάτε το κλειδί σε μέρος απρόσιτο για τα παιδιά!

	Γενικές διατάξεις
	■ για την κατάψυξη τροφίμων,
	■ για την παρασκευή παγοκύβων (παγάκια).
	Υποδείξεις απόσυρσης

	* Απόσυρση της συσκευασίας
	* Απόσυρση της παλιάς συσκευής
	Συνοδεύουν τη συσκευή
	Η παράδοση αποτελείται από τα εξής μέρη:
	■ Ανεξάρτητη συσκευή
	■ Εξοπλισμός (ανάλογα με το μοντέλο)
	■ Οδηγίες χρήσης
	■ Οδηγίες τοποθέτησης
	■ Φυλλάδιο με τις υπηρεσίες τεχνικής εξυπηρέτησης πελατών
	■ Επισυναπτόμενο φύλλο εγγύησης
	■ Πληροφορίες σχετικά με την κατανάλωση ενέργειας και τους θορύβους
	■ Σακούλα με υλικά τοποθέτησης

	Προσέχετε τη θερμοκρασία και τον αερισμό του χώρου

	Θερμοκρασία δωματίου
	Αερισμός
	Σύνδεση της συσκευής

	Ηλεκτρική σύνδεση
	Γνωρίστε τη συσκευή

	Στοιχεία χειρισμού
	Θέση της συσκευής σε λειτουργία

	Υποδείξεις σχετικά με τη λειτουργία
	■ Μετά τη θέση σε λειτουργία μπορεί να διαρκέσει μερικές ώρες, μέχρι να επιτευχθεί η ρυθμισμένη θερμοκρασία.
	■ Χάρη στο υπεραυτόματο σύστημα No Frost ο χώρος κατάψυξης παραμένει χωρίς πάγο. Απόψυξη δεν είναι πλέον απαραίτητη.
	■ Οι μετωπικές πλευρές του περιβλήματος θερμαίνονται εν μέρει ελαφρά, αυτό εμποδίζει τον σχηματισμό νερού συμπύκνωσης στην περιοχή της...
	■ Σε περίπτωση που η πόρτα του χώρου κατάψυξης δεν ξανανοίγει αμέσως μετά το κλείσιμο, περιμένετε μια στιγμή, μέχρι να αντισταθμιστεί η ...
	Ρύθμιση θερμοκρασίας

	Χώρος κατάψυξης
	Λειτουργία συναγερμού

	Συναγερμός πόρτας
	Συναγερμός θερμοκρασίας
	■ Κατά τη θέση της συσκευής για πρώτη φορά σε λειτουργία.
	■ Κατά την τοποθέτηση μεγάλων ποσοτήτων νωπών τροφίμων.
	■ Η πόρτα του χώρου κατάψυξης ήταν ανοιχτή για μεγάλο διάστημα.
	Ωφέλιμο περιεχόμενο

	Πλήρης εκμετάλλευση της χωρητικότητας του χώρου κατάψυξης
	Αφαίρεση μερών εξοπλισμού
	■ Τραβήξτε το δοχείο κατεψυγμένων τροφίμων μέχρι τέρμα προς τα έξω, ανασηκώστε το μπροστά και αφαιρέστε το. Εικόνα $
	■ Ανοίξτε το κλαπέτο του χώρου κατάψυξης, κρατήστε ένα από τα μακριά μπουλόνια και τραβήξτε το κλαπέτο να βγει. Eικόνα %
	■ Σε συσκευές με παρασκευαστή πάγου μπορεί να αφαιρεθεί. Εικόνα &
	■ Το γυάλινο ράφι, Εικόνα !/11, μπορεί να αφαιρεθεί και να τοποθετηθεί πάνω από το δοχείο κατεψυγμένων δοχείων 13.
	Χώρος κατάψυξης

	Χρησιμοποιείτε τον χώρο κατάψυξης
	■ Για την αποθήκευση κατεψυγμένων τροφίμων.
	■ Για την παρασκευή παγοκύβων.
	■ Για την κατάψυξη τροφίμων.
	Μέγ. απόδοση κατάψυξης
	Κατάψυξη και αποθήκευση

	Αγορά κατεψυγμένων τροφίμων
	■ Η συσκευασία δεν επιτρέπεται να είναι χαλασμένη.
	■ Προσέχετε την ημερομηνία λήξης.
	■ Η θερμοκρασία στα ψυγεία των καταστημάτων πώλησης πρέπει να είναι -18 °C ή χαμηλότερη.
	■ Μεταφέρετε τα κατεψυγμένα τροφιμα που αγοράσατε κατά δυνατότητα σε μονωτική σακούλα και τοποθετήστε τα χωρίς καθυστέρηση στον χώρο κ...

	Κατά την τακτοποίηση προσέξτε τα εξής
	Κατάψυξη νωπών τροφίμων
	■ Για κατάψυξη είναι κατάλληλα: Αρτοσκευάσματα, ψάρια και θαλασσινά, κρέας, κυνήγι, πουλερικά, λαχανικά, φρούτα, αρωματικά χόρτα, αβγά χω...
	■ Για κατάψυξη δεν είναι κατάλληλα: Είδη λαχανικών, τα οποία καταναλώνονται συνήθως ωμά, όπως σαλάτες ή ραπανάκια, αβγά με το τσόφλι, στα...


	Συσκευασία των κατεψυγμένων τροφίμων
	Κατάλληλα για τη συσκευασία είναι:
	Ακατάλληλα για τη συσκευασία είναι:
	Κατάλληλα για το κλείσιμο της συσκευασίας είναι:

	Χρόνος διατήρησης των κατεψυγμένων τροφίμων
	■ ψάρια, αλλαντικά, μαγειρεμένα φαγητά, αρτοσκευάσματα και γλυκά:
	μέχρι και 6 μήνες
	■ τυρί, πουλερικά, κρέας:
	μέχρι και 8 μήνες
	■ λαχανικά, φρούτα:
	μέχρι και 12 μήνες
	Υπερκατάψυξη

	Ενεργοποίηση και απενεργοποίηση
	Απόψυξη κατεψυγμένων τροφίμων
	■ σε θερμοκρασία δωματίου
	■ στο ψυγείο
	■ στον ηλεκτρικό φούρνο, με/χωρίς ανεμιστήρα θερμού αέρα
	■ στον φούρνο μικροκυμάτων

	Εξοπλισμός

	Δοχείο κατεψυγμένων τροφίμων (μεγάλο)
	Ημερολόγιο κατάψυξης
	Παγοκύστη
	Δοχείο για παγάκια
	Παρασκευαστής πάγου
	Σβήσιμο και μακροχρόνια θέση της συσκευής εκτός λειτουργίας

	Θέση της συσκευής εκτός λειτουργίας
	Μακροχρόνια θέση της συσκευής εκτός λειτουργίας
	Απόψυξη

	Χώρος κατάψυξης
	Καθαρισμός της συσκευής
	m Προσοχή
	■ Μη χρησιμοποιήσετε διαλυτικά περιέχοντα οξέα ούτε μέσα καθαρισμού που περιέχουν άμμο ή οξέα.
	■ Μη χρησιμοποιείτε διαβρωτικά σφουγγάρια ή σφουγγάρια που δημιουργούν αμυχές. Στις μεταλλικές επιφάνειες θα μπορούσε να προκληθεί δι...
	■ Μην πλένετε ποτέ ράφια και δοχεία της συσκευής στο πλυντήριο πιάτων. Τα μέρη αυτά είναι δυνατόν να παραμορφωθούν!

	Έτσι μπορείτε να εξοικονομήσετε ενέργεια
	■ Τοποθετήστε τη συσκευή σε στεγνό, αεριζόμενο χώρο! Η συσκευή δεν πρέπει να βρίσκεται εκτεθειμένη στην άμεση ηλιακή ακτινοβολία ούτε κ...
	Χρησιμοποιήστε ενδεχομένως μονωτική πλάκα.
	■ Μην καλύπτετε τα ανοίγματα αερισμού και εξαερισμού της συσκευής.
	■ Αφήνετε τα ζεστά τρόφιμα και ποτά να κρυώσουν πρώτα και μετά τα βάζετε μέσα στη συσκευή!
	■ Τοποθετείτε τα κατεψυγμένα τρόφιμα, που θέλετε να ξεπαγώσετε, μέσα στον χώρο συντήρησης. Να εκμεταλλεύεστε το ψύχος, που εκπέμπεται απ...
	■ Ανοίγετε την πόρτα της συσκευής όσο το δυνατόν για μικρότερο χρονικό διάστημα!
	■ Προσέξτε να είναι πάντοτε κλειστή η πόρτα του χώρου κατάψυξης.
	■ Προς αποφυγή της αυξημένης κατανάλωσης ρεύματος, η πίσω πλευρά της συσκευής να καθαρίζεται κάπου-κάπου με ηλεκτρική σκούπα ή με ένα πι...
	■ Μια απόσταση 60 mm από το οπίσθιο τοίχωμα είναι απαραίτητη, για να μπορεί να διαφεύγει ανεμπόδιστα ο ζεσταμένος αέρας.

	Θόρυβοι λειτουργίας

	Συνηθισμένοι θόρυβοι λειτουργίας
	Χαμηλός θόρυβος
	Θόρυβος αναβρασμού, γουργουρίσματος ή βούϊσμα
	Βραχύς μεταλλικός ήχος

	Αποφυγή θορύβων
	Η συσκευή δεν βρίσκεται σε επίπεδη θέση
	Η συσκευή ακουμπάει κάπου
	Ταλαντευόμενα ή μαγκωμένα δοχεία ή ράφια
	Πώς θα διορθώσετε μόνες/-οι σας μικροβλάβες
	Υπηρεσία τεχνικής εξυπηρέτησης πελατών


	Εντολή επισκευής και συμβουλές σε περίπτωση βλάβης
	tr İçindekilertr Kullanma kılavuzu
	Güvenlik ve ikaz bilgileri


	Cihazı çalıştırmadan önce
	Teknik güvenlik
	Hasar durumunda
	■ Açık ateş veya alev kaynakları cihazdan uzak tutulmalıdır.
	■ Cihazın kurulu olduğu yer birkaç dakika havalandırılmalıdır.
	■ Cihazı kapatınız ve elektrik fişini çekip prizden çıkarınız.
	■ Yetkili servise haber verilmelidir.

	Kullanım esnasında
	■ Cihazın içinde kesinlikle elektrikli cihazlar kullanmayınız (örn. ısıtma cihazları, elektrikli buz yapma makineleri vs.). Patlama tehlikesi!
	■ Cihazı temizlemek veya buzunu çözmek için asla buharlı temizleme cihazları kullanmayınız. Buhar elektrikli parçalara temas edebilir ve kısa devre olmasına sebep olabilir! Elektrik çarpma tehlikesi!
	■ Kar, kırağı ve buz tabakalarını temizlemek için, sivri veya keskin kenarlı cisimler kullanmayınız. Aksi halde soğutucu madde sirkülasyon borularının zarar görme tehlikesi söz konusudur. Dışarı fışkıran soğutucu madde tutuşu...
	■ Cihazın içinde yanıcı tahrik gazı ihtiva eden ürünler (örn. sprey kutuları) ve patlayıcı maddeler bulundurmayınız. Patlama tehlikesi!
	■ Cihazın tabanını, raflarını, kapılarını ve bu gibi parçalarını basamak niyetine veya destek olarak kullanmayınız.
	■ Buz çözme ve temizleme işlemi için, cihazın elektrik fişini prizden çekip çıkarınız veya bağlı olduğu sigortayı kapatınız. Fişi prizden çıkarırken, fişin kendisi tutulmalıdır, kablodan tutulup çekilmemelidir.
	■ Alkol oranı yüksek olan sıvı dolu şişeleri iyice kapatarak ve dik olarak buzdolabına koyunuz.
	■ Cihazın plastik parçalarına ve kapının contasına sıvı ve katı yağ değmemesine özen gösteriniz. Aksi halde bu parçalar delinip aşınabilir.
	■ Cihazın hava giriş ve çıkış delikleri kesinlikle örtülmemeli ve önleri kapatılmamalıdır.
	■ Bu cihaz, fiziksel, sensörik, zihinsel veya ruhsal yetenekleri sınırlı olan veya cihaz hakkında yeterince tecrübesi ve/veya bilgisi olmayan kişiler (çocuklar da dahil) tarafından kullanılmamalıdır; ancak bu kişiler kendi güvenlikler...
	■ Şişe ve kutu içindeki sıvı maddeleri (özellikle karbonik asit ihtiva eden içecekleri) dondurucu bölümünde depolamayınız. Şişe ve kutular patlayabilir!
	■ Dondurulmuş besinleri kesinlikle dondurucudan çıkarır çıkarmaz ağzınıza almayınız. Donma yanığı tehlikesi!
	■ Ellerinizin uzun bir süre dondurulmuş besine, buza veya buharlaştırıcı borularına vs. temas etmesini önleyiniz. Donma yanığı tehlikesi!

	Evdeki çocuklar
	■ Ambalajları ve ambalaj parçalarını çocuklara vermeyiniz. Katlanan kartonlardan ve folyolardan dolayı boğulma tehlikesi söz konusudur!
	■ Bu cihaz, çocuk oyuncağı değildir.
	■ Kilit tertibatı olan cihazlarda: Anahtarı çocukların erişemiyecekleri bir yerde muhafaza ediniz!

	Genel yönetmelikler
	■ gıda maddelerinin dondurulması için kullanılır,
	■ buz hazırlamak için kullanılır.
	Giderme bilgileri

	* Yeni cihazın Ambalajının giderilmesi
	* Eski cihazın giderilmesi
	Teslimat kapsamı
	Teslimat kapsamı, aşağıdaki parçalardan oluşmaktadır:
	■ Solo cihaz
	■ Donanım (modele bağlı)
	■ Kullanma kılavuzu
	■ Montaj kılavuzu
	■ Yetkili servis defteri
	■ Garanti ekleri
	■ Enerji tüketimi ve çalışma sesleri ile ilgili bilgiler
	■ Montaj malzemelerini içeren torba

	Mekan sıcaklığına ve havalandırmaya dikkat edilmelidir

	Mekan sıcaklığı
	Havalandırma
	Cihazın elektrik şebekesine bağlanması

	Elektrik bağlantısı
	Cihaz özelliklerinin öğrenilmesi

	Kumanda elemanları
	Cihazın devreye sokulması

	İşletme hakkında bilgiler
	■ Devreye sokma işleminden sonra, ayarlanmış ısı derecesine ulaşılıncaya kadar, birkaç saat geçebilir.
	■ Tam otomatik No Frost sistemi sayesinde, dondurucu bölmesinde buz oluşmaz. Böylelikle artık buz çözme işlemine gerek yoktur.
	■ Gövdenin ön yüzleri kısmen biraz ısıtılır; böylelikle kapı contasının bulunduğu alanda terlemeden kaynaklanan su oluşması önlenir.
	■ Dondurucu bölmesinin kapısı kapatıldıktan sonra hemen tekrar açılamazsa, oluşmuş olan vakum dengeleninceye kadar, biraz bekleyiniz.
	Sıcaklık derecesinin ayarlanması

	Dondurucu bölmesi
	Alarm fonksiyonu

	Kapı alarmı
	Isı alarmı
	■ Cihaz ilk defa çalıştırıldığında.
	■ Cihaza fazla miktarda taze gıda maddeleri konulduğu zaman.
	■ Dondurucu bölmesinin kapısı çok uzun bir süre açık kaldıysa.
	Kullanılabilen hacim

	Dondurma hacminin tamen kullanılması
	Donanım parçalarının çıkarılması
	■ Dondurulmuş besin kabını sonuna kadar dışarı çekiniz, ön tarafını yukarı kaldırınız ve dışarı çıkarınız. Resim $
	■ Dondurucu bölmesi kapağını açınız, yatak pimlerinden birini tutunuz ve kapağı bu pimden çekip çıkarınız. Resim %
	■ Buz hazırlayıcı donanımı olan cihazlarda, bu donanım dışarı çıkarılabilir. Resim &
	■ Cam raf, Resim !/11, dışarı çıkarılabilir ve dondurulmuş besin kabı 13 üzerine yerleştirilebilir.
	Dondurucu bölmesi

	Dondurucu bölmesinin kullanımı
	■ Dondurucu bölmesi.
	■ Küp buz üretmek için.
	■ Besin dondurmak için.
	Azami dondurma kapasitesi
	Besinlerin dondurulması ve depolanması

	Derin dondurulmuş besin satın alınması
	■ Ambalaj zarar görmemiş olmalıdır.
	■ Son kullanma tarihine dikkat edilmelidir.
	■ Satış sandığındaki ısı derecesi -18 °C veya daha soğuk olmalıdır.
	■ Derin dondurulmuş besinleri mümkünse bir izole eden poşet veya çanta içinde sevk ediniz ve en kısa zamanda dondurucu bölmesine yerleştiriniz.

	Yerleştirirken dikkat edilecek konular
	Taze besinlerin dondurulması
	■ Dondurulmaya elverişli besinler: Hamur işleri, balık ve deniz ürünleri, et, av eti, kanatlılar, sebze, meyve, otsu baharatlar, kabuksuz yumurta, peynir, tereyağı ve süzme yoğurt gibi süt ürünleri, hazır yemekler, çorba, türlü, pi...
	■ Dondurulmaya elverişli olmayan besinler: Yaprak salata, kırmızı turp, kabuğu içinde yumurta, üzüm, bütün elma, armut ve şeftali, katı pişmiş yumurta, yoğurt, kesilmiş süt, krema, crème fraîche ve mayonez.


	Dondurulmuş besinlerin ambalajlanması
	Ambalaj olarak kullanılabilecek uygun malzemler:
	Paketlemek için şu malzemeler uygun değildir:
	Paket kapatmak için uygun malzemeler:

	Dondurulmuş besinlerin son kullanma tarihi:
	■ Balık, sucuk, hazır yemek, hamur ürünleri:
	6 aya kadar
	■ Peynir, kanatlı hayvanlar, et:
	8 aya kadar
	■ Sebze, meyve:
	12 aya kadar
	Süper dondurma

	Açılması ve kapatılması
	Dondurulmuş besinlerin buzunun çözülmesi
	■ Oda sıcaklığında
	■ Buzdolabında
	■ Elektrikli fırında, sıcak hava ventilatörü kullanılarak/kullanılmadan
	■ Mikrodalga fırında

	Dolab

	Dondurulacak besin kabı (büyük)
	Dondurucu takvimi
	Soğutma aküsü
	Buz kabı
	Buz hazırlayıcı
	Cihazın kapatılması, cihazın tamamen kapatılması

	Cihazın kapatılması
	Cihazın tamamen kapatılması
	Cihazın buzunun çözülmesi

	Dondurucu bölmesi
	Cihazın temizlenmesi
	m Dikkat
	■ Kum, klor veya asit içeren temizleme maddeleri ve çözücü maddeler kullanmayınız.
	■ Ovalama gerektiren veya çizen süngerler kullanmayınız. Metalik yüzeylerde korozyon oluşabilir.
	■ Raflar ve kaplar kesinlikle bulaşık makinesinde yıkanmamalıdır. Aksi halde bu parçalar deforme olabilir.

	Enerji tasarrufu
	■ Cihazı serin ve iyi havalandırılmış bir yere kurunuz! Güneş ışınları doğrudan cihazın kurulacağı yere gelmemeli ve cihaz sıcaklık oluşturan cisimlerin ve ısı kaynaklarının (örn. soba, kalorifer, ocak, fırın gibi) yanına ...
	Gerekirse bir izolasyon plakası kullanınız.
	■ Cihazın hava giriş ve çıkış deliklerinin önünü kapatmayınız.
	■ Sıcak besinleri ve içecekleri cihaza yerleştirmeden önce soğumasını bekleyiniz ve soğuduktan sonra cihaza yerleştiriniz!
	■ Donmuş gıda maddelerinin buzlarını çözmek istediğiniz zaman, bunları buzdolabının soğutma bölümüne koyunuz, buzları orada çözülsün. Dondurulmuş besinlerin soğukluğunu, diğer besinlerin soğutulmasında kullanınız.
	■ Cihaz kapılarını mümkün olduğu kadar kısa açınız!
	■ Dondurucu bölmesinin kapısının daima kapalı olmasına dikkat ediniz.
	■ Cihazın arka yüzü ara sıra bir elektrikli süpürge veya fırça ile temizlenerek, fazla elektrik tüketilmesi önlenmelidir.
	■ Isınan havanın herhangi bir engele maruz kalmadan çıkabilmesi için, arka duvara 60 mm mesafe olması gereklidir.

	Çalışma sesleri

	Normal çalışma ses ve gürültüleri
	Boğuk horultu
	Fıkırtı, şırıltı ve tınlama sesleri
	Çıtlama sesi

	Gürültü oluşmasının önlenmesi
	Cihaz düz yerleştirilmemiş
	Cihaz bir yere ”temas” ediyor
	Kaplar veya raflar sallanıyor veya sıkışıyor
	Basit hataları kendiniz giderebilirsiniz
	Yetkili servis
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